
This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project
to make the world’s books discoverable online.

It has survived long enough for the copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject
to copyright or whose legal copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that’s often difficult to discover.

Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book’s long journey from the
publisher to a library and finally to you.

Usage guidelines

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken steps to
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying.

We also ask that you:

+ Make non-commercial use of the filesWe designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for
personal, non-commercial purposes.

+ Refrain from automated queryingDo not send automated queries of any sort to Google’s system: If you are conducting research on machine
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the
use of public domain materials for these purposes and may be able to help.

+ Maintain attributionThe Google “watermark” you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it.

+ Keep it legalWhatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other
countries. Whether a book is still in copyright varies from country to country, and we can’t offer guidance on whether any specific use of
any specific book is allowed. Please do not assume that a book’s appearance in Google Book Search means it can be used in any manner
anywhere in the world. Copyright infringement liability can be quite severe.

About Google Book Search

Google’s mission is to organize the world’s information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers
discover the world’s books while helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the full text of this book on the web
athttp://books.google.com/

1

https://books.google.com/books?id=UoQyAQAAMAAJ


--------

- -

|

- tsch-Englisch-Unsgabe -

-- Deharbe |

z

Katechismus

-

Elius

-
---

--
--

- -
--------

-

/ Herziger-rothers --
-

 



 

-
4
.
1
:
.
.
4
,
x
1
.
.
7
„
,
.
.
.
x

 

 



PASSE?) W

U (ZUM t"
»F 9

I‘F'

  





Katholischer

Katechismus
“) / -,

-

P. Jos. Deharbe, S.J.

Für die

Vereinigten Staaten von Nord-Amerika

mit Autorisation und Mitwirkung des Verfaffers

neu bearbeitet von

– -

ehreren katholischen Geistlichen." UE -

- - - - - -

EFSF:
---

BENZIGER BROTHERS

Mit vielen bischöflichen Approbationen.

W) entsch -Englische Ausgabe.

Rew Pork, Cincinnati und Chicago.

Benziger Brothers.

Typographen des heil. Apostolischen Stuhles.

 



Imprimatur.

- GULIELMUS HENRICUS,

Archiep. Cincinnaten.

LApprobation of Rost Reb. William Henry Elder, D.D.,

Archbishop of Cincinnati:

CINCINNAT1, June4,1892.

While it is well for children to learn their Christian Doctrine in the

language of their parents, it is of necessity that they learn it likewise in

the language which they will use most during their life.

Consequently I approve and recommend for German children catechism

bookswhich havetheGerman and English on pagesfacing each othe.

--WILLIAM HENRY,

Archbp. Cincinnati.

Rihil Gbstat.

- - - ARTHUR J. SCANLAN, S.T.D.,

Censor Librorum.

Imprimatur.

K PATRICK S. HAYES, D,D.,

Arschlösshop of AVerw Powb.

New York, June 29, 1921.

CoPYRIGHT, 1892, 1921, BY BENz1GER BRoTHERs

Printed in the United States of America

-



19orwort.

Seit einer Reihe von Jahren sind die Verleger von derHochw.

Geistlichkeit und vielen Lehrern angegangen worden, eine deutsch

englische Ausgabe des Deharbe'schen Katechismus herstellen zu

laffen. In letzter Zeit mehrten sich diese Gesuche so sehr, daß die

Verleger sich endlich entschloffen haben,denselben Folge zu leisten.

Wie leicht zu ersehen, ist dieser Katechismus nur für deutsche

Schulen bestimmt. Er will die deutsche Sprache aus denselben

nicht verdrängen, sondern im Gegentheil dieselbe so lange als

möglich in den Schulen zu erhalten suchen, indem er da, wo es

nothwendig ist, das bessere Verständniß des Deutschen durch Ver

gleichung mitdem Englischenzu erstreben sucht.

Es ist leider nur zu wahr, daß viele Eltern deutsch-amerika

nischer Abkunft nicht mehr zu Hause deutsch sprechen, weder unter

sich, noch mit ihren Kindern. Der Lehrer soll in den wenigen

Jahren die Kinder vollständig im Deutschen ausbilden, während

er von Seiten der Eltern gar nicht unterstützt wird. Die Folge

davon ist, daß den Kindern im besten Falle das Deutsche nie

geläufig wird, und Gefahr vorhanden ist, daß sie den Katechismus

nur unvollkommen lernen und hauptsächlich nicht hinreichend

verstehen.

Dieser Katechismus soll daher in deutscher Sprache gelernt und

erklärtwerden. Des Verständnisses wegen aber haben viele erfah
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rene und gewiegte Katecheten die Beifügung der englischen Version

als unbedingt nothwendig erachtet, wenn man, so lange als

möglich, ohne die heil. Religion Schaden leiden zu lassen, der

deutschen Sprachein deutschen KirchenFortbestand sichern will.

Andererseits ist es auch wünschenswerth, daß die Kinder, welche

in spätern Jahren häufig mit englisch Sprechenden verkehren,

die technischen Ausdrücke des englischen Katechismus kennen lernen,

damit sie unsern heil. Glauben in dieser Sprache vertheidigen

können. Das letzte Schuljahr böte dazu die Gelegenheit und wäre

bei manchen Kindern eine Repetition des Katechismus in englischer

Sprache sehr zu empfehlen, damit die Hochw. Pfarrgeistlichkeit

sich überzeuge, ob die Kinder auchden richtigen Sinn des Deutschen

erfaßt haben.

Die Gebete sind im Anfang des Buches in deutsch gedruckt, da

die Kinder sie in dieser Sprache auswendig lernen und gebrauchen

sollen. Ein Anhang englischer Gebete ist in der herkömmlichen

Faffungam Ende hinzugefügt.

Möge Alles zur größern Ehre Gottes, zur Befestigung und

Ausbreitung des wahren Glaubens und zum Heile der Seelen

gereichen.

Cincinnati,den30.Mai1892.



Gle Befe.

Das heilige Kreuzzeichen.

Im Namen des+ Vaters und des+Sohnes und des+

heiligen Geistes. Amen.

Das Gebet des Herrn.

Vaterunser, derdu bistim Himmel; geheiliget werde dein

Name; zukomme unsdein Reich; dein Wille geschehe wie im

Himmel, also auch aufErden; gib uns heute unser tägliches

Brod; vergib uns unsere Schulden, wie auch wir vergeben

unsern Schuldigern; und führe uns nicht in Versuchung; jon

dern erlöse unsvondem Uebel. Amen.

Der englische Gruß.

Gegrüßet seist du,Maria! voll der Gnade; derHerr ist

mit dir; du bist gebenedeit unter den Weibern, und gebenedeit

ist die Frucht deines Leibes, Jesus. Heilige Maria,Mutter

Gottes, bitte für uns Sünder, jetzt und in der Stunde unseres

Todes. Amen.

Das apostolische Glaubensbekenntniß.

Ich glaube an Gott den Vater, allmächtigen Schöpfer

Himmels und der Erde, und an Jesum Christum, einen ein

gebornenSohn, unsernHerrn,der empfangen istvom heiligen

Geiste,geborenausMariader Jungfrau,gelittenunter Pontius

Pilatus, gekreuziget, gestorben und begraben, abgestiegen zu

der Hölle, am dritten Tage wieder auferstanden von den

Todten, aufgefahren in denHimmel, sitzet zur Rechten Gottes,
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des allmächtigen Vaters, von dannen, er kommen wird zu

richten die Lebendigen und die Todten. Ich glaube an den

heiligen Geist, eine heilige, katholische Kirche,Gemeinschaft der

Heiligen,Nachlaß derSünden,AuferstehungdesFleisches und

ein ewiges Leben. Amen.

Die göttlichen Tugenden.

Glaube.

Omein Gott, ichglaube an dich und ich glaube fest.Alles

wasdu geoffenbaret hat und durch deine heilige katholische

Kirche zu glauben vorstellt, weil du, die ewige, unfehlbare

Wahrheit, solches gesagt hast.

Hoffnung.

O mein Gott, ich hoffe auf dich und ich hoffe durch die

Verdienste Jesu Christivon dir dieVerzeihungmeinerSünden,

deine Gnade und das ewige Leben, weil du, allmächtiger,

barmherziger und getreuer Gott, solches versprochen hast.

Liebe.

O mein Gott, ich liebe dichvon ganzem Herzen und über

Alles, weil du, mein bester Vater, das höchste und liebens

würdigste Gut bist. Deinetwegen liebe ich auch meinen

Nächsten,Freund oder Feind,wie mich selbst. Amen.

Reue und Vorsatz.

O mein Gott, alle meine Sünden reuen mich vonGrund

meinesHerzens, weil ich dich erzürnt und deinegerechteStrafe

verdienthabe undbesonders reuen sie mich,weilichdich, meinen

besten Vaterund größten Wohlthäter,das höchste und liebens

würdigte Gut, das ichjetzt über Alles liebe, beleidiget habe.

Darum verabscheue ich alle meine Sünden und nehme mir

ernstlichvor,meinLeben zu bessern und mit keinerSünde dich

mehrzu beleidigen und auch die Gelegenheit zur Sünde sorg

fältigzu meiden. Gib mir dazu deine Gnade. Amen.
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Morgengebet.

Beim Aufstehen macht man das hl.Kreuzzeichen. Sobald man ange

kleidet ist, kniet man nieder und betet:

Intiefster Ehrfurchtbete ich dich an, heiliger, dreieiniger

Gott! Ehre sei dem Vater, der mich erschaffen, Ehre dem

Sohne, der mich erlöset, Ehre dem heiligen Geiste, der mich

geheiliget hat.

Dank seidir, liebter,gütiger Gott,fürAllesGute,das ich

bis auf diese Stunde von dir empfangen habe. Vorzüglich

danke ich dir, daß du diese Nacht mich wieder beschützt und

erhalten hat.

Ich bitte dich, bester Vater, gib mir die Gnade, daß ich

michdiesen Tag vor jeder Sünde hüte und in Allem deinen

heiligen Willen thun möge.

Dir opfere ich auf alle Gedanken,Worte und Werke des

heutigen Tages, und vereinige sie mit den Verdiensten deines

Sohnes Jesu Christi. Mögen sie zu deiner Ehre und Ver

herrlichung undzu meinem Heile gereichen.

Heilige Maria, MutterGottes und auch meine Mutter,

deinem mächtigen Schutze empfehle ich mich ganz besonders

am heutigen Tage.

Heiliger Schutzengel, erleuchte und leite mich heute und

bewahre michvor allen Gefahren desLeibesund der Seele.

Heiliger Namenspatron und alle lieben Heiligen Gottes

bittet für mich. -

Vater unser. . . .

Gegrüßet seistduMaria....

Ichglaube an Gottden Vater. .. .

Abendgebet.

Allmächtiger ewiger Gott,Vater,Sohn und heiliger Geist,

ich bete dich an mit allen Engeln und Heiligen des Himmels.

Heilig, heilig, heiligistder Herr,der Gottder Heerschaaren.

Ichdanke dir, gütigter Vater, für deine große Liebe und

Geduld und für alle Wohlthaten, die ich mein ganzes Leben

und besonders heute von dir empfangen habe. Leider habe
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ich deine Güte mit Undank belohnt. Ich habe gesündigt in

Gedanken,Worten und Werken,(Gewissenserforschung)

Reue. . . .

Glaube,Hoffnung und Liebe. . . .

Vater unser. . . .

Gegrüßet seistduMaria.. ..

Segne, o Herr, die Ruhe dieser Nacht, damit ich meine

Kräfte erneuere und dir besser diene. Bewahre mich diese

Nacht vor allem Uebel, besonders vor der Sünde und laß

deinen Engelüber michwachen.

O allerseligste Jungfrau Maria, beschütze michdiese Nacht

und allezeit, besonders in der StundedesTodes. Alle Heili

gen bittetfür mich!

. Auch die Seelen der abgestorbenen Christgläubigen mögen

durchdie Barmherzigkeit Gottes in Frieden ruhen. Amen.

Tischgebete.

Vor dem Essen.

Aller Augen warten aufdich, o Herr, und du gibst ihnen

ihre Speise zu rechter Zeit; du öffnest deine Hand und er

füllestAlles,wasda lebt, mitSegen.

Herr, erbarme dich unser, Christe, erbarme dich unser,

Herr, erbarme dich unser. -

Vater unser. ... Gegrüßet.... . -

Segneuns, o Herr, unddiesedeine Gaben,diewirvondei

ner Gütejetzt empfangenwerden,durchChristum, unsern Herrn.

Nach dem Essen

Wir danken dir, o Herr, Gott, himmlischer Vater,fürdeine

Wohlthaten, die wir jetzt von deiner milden Hand empfangen

haben, der du lebest und regierest, Gott von Ewigkeit zu

Ewigkeit. Amen.

Ehre seidem Vater. . . .

Herr, erbarme dich unser. . . .

Vater unser. . . .

Gegrüßet seist du. . . .

Auchdie Seelen der abgestorbenen Christgläubigen mögen

durch die Barmherzigkeit Gottes in Frieden ruhen.



Vor der Christenlehre.

Komm, heiliger Geist, erfülle die Herzen deinerGläubigen

und entzünde in ihnen dasFeuer deiner Liebe. OGott, der

du die HerzendeinerGläubigen durchdie Erleuchtungdes hl.

Geistesgelehret hat, gib, daß wir in demselben Geiste, was

Recht ist, verstehen und eines Trostes uns allezeit erfreuen

mögen,durch Christum, unsern Herrn. Amen.

Vaterunser.... -

Gegrüßet.. . .

Nach der Christenlehre.

Wir sagen dir Dank, o gütiger Gott, für alle Wohlthaten

und besondersfürdiesen Unterricht,denduuns hatzukommen

lassen. Verleihe unsauchdeine Gnade,daßwirdeine heiligen

Lehren treu in unsern Herzen bewahren und nach denselben

vollkommen lebenmögen,durch Christum,unsern Herrn. Amen.

Vater unser. . . .

Gegrüßet. . . . oder:

Seigegrüßet,Königin. . ..

Der Engel des Herrn.

Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft, und

sie empfingvom heiligen Geiste.

Gegrüßet seist du. .. .

Maria sprach: Sieh, ich bin eine Magd desHerrn, mir

geschehe nach deinem Worte. -

Gegrüßet seist du. .. .

Und dasWort istFleisch geworden und hat unter uns

gewohnt. -

Gegrüßet seist du.. ..

Abends setzt man ein Vater unser und ein Gegrüßet seist du hinzu mit

den Worten:

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das ewige Licht

leuchte ihnen. Laß sie ruhen in Frieden. Amen.
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Die fünfzehn Geheimniffe des hl. Rosenkranzes.

Beiden ersten dreiAveMaria fügt man hinzu:

1) Der in uns den Glauben vermehren wolle.

2) Der in unsdie Hoffnung stärken wolle.

3) Der in unsdie Liebe entzünden wolle.

Die freudenreichen Geheimnisse.

1) Dendu, oJungfrau,vomheiligen Geisteempfangenhat.

2) Den du, o Jungfrau,zu Elisabeth getragen hat.

3) Den du, o Jungfrau, geboren hat.

4) Den du, o Jungfrau,im Tempel aufgeopfert hat.

5) Den du, o Jungfrau,im Tempelwieder gefunden hast.

Die schmerzhaften Geheimnisse.

1) Derfür uns im Garten Blut geschwitzt hat.

2) Der für uns ist gegeißeltworden.

3) Derfür uns mit Dornen ist gekröntworden.

4) Der für unsdas schwere Kreuzgetragen hat.

5) Der für uns ist gekreuzigt worden.

Die glorreichen Geheimnisse.

1) Der von den Todten auferstanden ist.

2) Der in den Himmel aufgefahren ist.

3) Der uns den heiligen Geistgesandt hat.

4) Derdich, oJungfrau,indenHimmelaufgenommen hat.

5) Der dich, o Jungfrau, im Himmelgekrönt hat.

Salve Regina.

Seigegrüßet,Königin,Mutter der Barmherzigkeit! Des

LebensSüßigkeit und unsere Hoffnung, seigegrüßt! Zu dir

rufenwirverwieseneKinderEva's; zudir seufzenwirtrauernd

und weinend in diesem Thaleder Thränen. Wohlan, unsere

Fürsprecherin, wende deine barmherzigen Augenzu uns, und

nach diesem Elende zeige uns Jesum, die gebenedeite Frucht

deines Leibes, o gütige, o milde, o süße Jungfrau Maria.
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Memorare.

Gedenke, ogütigte JungfrauMaria, daß es noch nie ist

gehörtworden, daß Jemand, der zu dir eine Zuflucht nahm,

deinen Beistand anrief, um deine Fürbitte flehte, von dir ver

lassen worden sei. Von solchem Vertrauen beseelt, nehme ich

meine Zufluchtzu dir, Jungfrau der Jungfrauen und Mutter.

Zudirkommeich,vordir stehe ich, seufzend als jündiger Mensch.

OMutterdes ewigen Wortes, verschmähe meine Bitte nicht,

sondern höre sie gnädig an und erhöre sie. Amen.

Kurze Gebete.

Ehre sei dem Vater, und demSohne, und dem heiligen

Geiste! Wie es war im Anfange, jetzt und allezeit, und in

alle Ewigkeit. Amen.

Mein Gott und mein Herr! Alles zu deiner Ehre und

Verherrlichung! Allesgeschehe nachdeinem heiligsten Willen.

O mein Jesu,Alles dirzu lieb! Alles in deinem heilig

sten Namen.

Jesu, dir lebe ich, Jesu, dir sterbe ich, Jesu, dein bin ich,

todt und lebendig

Jesus,Maria und Joseph, euch schenke ich mein Herz und

meine Seele!

Jesus, Maria und Joseph, stehet mir bei, jetzt und in

meiner letzten Stunde!

Jesus,Maria und Joseph, mit euch sei meine Seele ver

einigt im Leben und im Tode.

Die zehn Gebote Gottes. -

1) Ichbin der Herr dein Gott. Du sollst keine fremden

Götter neben mir haben. Du sollst dir kein geschnitztes Bild

machen, dasselbe anzubeten.

2) Du sollst den Namen Gottes deines Herrn, nicht eitel

nennen.

3) Gedenke,daßdu den Sabbath heiligest.

4) Du sollst Vater und Mutter ehren, auf daß es dir

wohlgehe unddu lange lebest aufErden.

5) Du sollst nicht tödten.
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6) Du sollst nicht ehebrechen.

7) Du sollst nicht stehlen.

8) Du sollst nicht falsches Zeugniß geben wider deinen

Nächsten.

9) Du sollst nicht begehren deines Nächsten Weib.

10) Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus,Acker,

Knecht,Magd,Ochs, Esel, nochAlleswas sein ist.

Kürzer lauten die Gebote:

1) Du sollst an. Einen Gottglauben und ihn allein anbeten.

2) Du sollstdenNamen Gottes nicht eitel nennen.

3) Du sollstdenSabbath heiligen.

4) Du sollstVater und Mutter ehren.

5) Du sollst nichttödten.

6) Du sollst nichtUnkeuschheit treiben.

7) Du sollst nicht stehlen.

8) Du sollst nichtfalsches Zeugnißgeben.

9) Du sollst nicht begehren deines Nächsten Hausfrau.

10) Du sollst nicht begehren deinesNächsten Gut.

Die Gebote der Kirche.

1) Du sollst an Sonn- und Feiertagen die heilige Meffe mit Andacht

hören undvon knechtlicher Arbeit dich enthalten.

2) Du sollstdie gebotenen Fast- und Abstinenztage halten.

3) Du sollst wenigstens einmal im Jahre einem verordneten Priester

deine Sünden reumüthig beichten.

4) Du sollst das allerheiligste Sakrament des Altars wenigstens

einmalimJahre undzwar um die österliche Zeitwürdig empfangen.

5) Du sollstzum Unterhalte deiner Seelsorger nachKräften beitragen.

6) Du sollst nicht heirathen, außer in Gegenwartdes Priesters und der

Zeugen und während der geschlossenen Zeiten keine feierliche Hochzeit halten;

auch sollst du Niemand heirathen,der nicht katholisch ist oder der mit dir in

einem verbotenen Grade verwandt ist, und sonst keine Ehe eingehen gegen

ein Gesetz der Kirche.

Die acht Seligkeiten.

1) Selig sind dieArmen im Geiste; denn ihrer istdas Himmelreich.

2) Selig sind die Sanftmüthigen; denn sie werden das Erdreich besitzen.

3) Selig sind die Trauernden; denn sie werdengetröstetwerden.

4) Selig sind,die Hunger und Durst haben nachder Gerechtigkeit; denn

fiewerdengesättiget werden.
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5) Selig find die Barmherzigen; denn fie werden Barmherzigkeit

erlangen.

6) Selig find, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott

anschauen.

7) Selig find die Friedfertigen; denn sie werden Kinder Gottes

genanntwerden.

8) Selig find, die Verfolgung leiden um der Gerechtigkeit willen

denn ihrer istdas Himmelreich. Matth.5,3–10.

Die sechs nothwendigsten Glaubenstücke.

1) Esist nur Ein Gott,der Alles erschaffen hat undAlles regiert.

2) Gott ist ein gerechter Richter, der das Gute belohnt, und das Böse

bestraft.

3) In der Gottheit find drei Personen; der Vater, derSohn und der

heilige Geist.

4) Die zweite Person, Jesus Christus, ist Mensch geworden, um uns

durch seinenTodzu erlösen und feligzu machen.

5) Die Seele desMenschen ist unsterblich.

6) DieGnade Gottes istzur Seligkeit nothwendig.

Antworten bei der heiligen Meffe.

Priester. Introibo ad altare Dei.

Diener. Ad Deum, qui laetificatjuventutem meam.

P. Judica me, Deus, et discerne . . . . et doloso erue me.

D. Quiatu es, Deus, fortitudo mea: quare me repulisti, et quare

tristis,incedo, dumaffligitime inimicus?

P. Emitte lucem tuam . . . . et in tabernacula tua.

D. Et introibo ad altare Dei, ad Deum, qui laetificat juventutem

INNEAIN.

P. Confitebor tibi in cithara, . . . . et qnare conturbas me?

D. Spera in Deo, quoniam adhuc confitebor illi, salutare vultus

mei, et Deus meus.

P. Gloria Patri, et Filio, et Spirituisancto.

D. Sicut erat in principio, et nunc et semper, et in saecula

saeculorum. Amen.

P. Introibo ad altare Dei.

D. Ad Deum, qui laetificatjuventutem meam.
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V. Adjutorium nostrum in nomine bomini.

D. qui fecit coelum et KSt-0111,

V. confiteor etc.

D. Misereatur tui omnipotens neusy et dimissis peccatis tuis

perducat te ad vitam aetemam

V. Amem

D. confiteor beo omnipotentL beatae Mariae semper virgini

beato Michaeli Archangeloy beato ioanni lSaptistaev sancti Apostolis

Petro et Pauloy omnibus Sanctis. et tibi Paterv quia peccavi nimis

cogitationey verbo et opereg mea culpa. mea culpa. mea maxima culpa

ldeo precor beatam Mariam semper virginemv beatum Michaelem

Archangelum beatum joannem liazptistaml sanctos Apostolos Petrum

et Paulum. omnes Sanctos. et tel Paterv orare pro me ad nominum

neum nostrum

Misereatur vestri . . . vitam aetemam

Amen.

lndulggentiaml absolutionem . . misericors hominum

Amen.

.00118, tu conversus vivlficabis nos.

lit plebs tua laetabitur in te.

osteude nobisy bominey misericordiam tuam.

lit salutare tuum da nobis.

bomine. exaudi orationem meam.

lit clamor meus ad te veniat.

bominus vobiscum.

lit cum spiritu tuo.

liyrie eleison.

kytie eleison.

lyrie eleison.

christe eleison.

christe eleison.

christe eleison.

xyrie eleison.

liyrie eleison.

Liz-tja eleison. bominus vobiscum

iit cum spiritu tuo.

Per omnia saecula saeculorum

Amem

l

.

.'....

.

...

gpæpæææeæpæææeæææpæ

.

o

(Am Ende der Epiftel.)

. neo gratias

llominus vobiscum

eapæeæe
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D.

V.

D.

V.

D

gloriam

lit cum spiritu tuo.

Sequentia sancti mvangelii secundum m

Sloria tibi homine

(Am Ende de? Evangeliums.)

Laus tibi christe '

bominus vobiscum

lit cum spiritu tuo.

orate fratresv etc.

Suscipiat nominus Sacrificium de manibus tuis ad laudem et

nominis sui. ad utilitatem quoque nostram. tatiusque necle

siae suae sanctae.

V,

D.

æ

....

.

.

.

.

aæwæpææææ

.

æeæææeæ

.

.

.

.

vææpæææe

Per omnia saecula saeculorum

Amen.

bominus vobiscum

lit cum spiritu tuo.

Sursum corda.

flabemus ad nominum.

(Drafi-1.8 agamus bomino neo nostro.

nignum et justum est.

Per omnia saecula saeculorum

Amen.

lit ne nos inducas in tentationem

Sed libera nos a malo.

Per omnia saecula saeculorum

Amen.

Pax homini sit semper vobiscum

lit cum spiritu tuo.

Per omnia saecula saeculorum

Amen.

lte missa est abet Senedicamus nomina

neo gratias

(Bei einer Todtenmefie.)

llequiescant in pace.

Amem

bominus vobiscum

lit cum spiritu tuo.

lnitium oder Sequentia sancti Svangelii secundum m

Sloria tibi homine

(Am Ende des EvangeliumZH

Deo gratias.
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Erklärung der Zeichen und Abkürzungen.

Die mit + bezeichnetenFragen können ohne Störung desZusammenhanges

Apgch. - -

Beisp. . -

Chr. . -

Dan. . -

Eph. . -

Gal. -

Hab. . . . . . "
ebr. . -

ak. . - -

Joh. oder 1. Joh.

Is. .

Kol. -

Kön. .

Kor.

Luk. .

Makk, .

Mal. .

Mark.

Matth. -

Mof. - -

Offenb.

Petr. e

Phil. .

Pred. .

Pf. .

Röm. .

Sir. .

Spr. - -

Theff. . -

Tim. s

Tob. .

u. dgl. .

Weish.

-

Zach.“ . . . . .

†J.258 . .

anfangs übergangen werden.

statt Apostelgeschichte.
g eispiel.

Buch der Chronik.

Prophet Daniel.

Briefan die Epheser.

Briefan die Galater.

ProphetHabakuk.

Briefan die Hebräer.

Briefdes hl.Jakobus.

Evangelium des hl. Johannes oder 1ter

Briefdes hl.Johannes.

Prophet Isaias.

Briefan die Koloffer.

Buchder Könige.

Briefan die Korinther.

Evangelium des hl. Lucas.

Buchder Makkabäer.

Prophet Malachias.

Evangelium des hl. Markus.

Evangelium des hl. Matthäus.

BuchdesMoses.

Offenbarungdes hl.Johannes.

Briefdes hl.Petrus.

Briefan die Philipper.

Prediger oder Ecclesiastes.

Psalmen.

Briefan die Römer.

Buch Sirach oder Ecclesiasticus.

Sprüche Salomons.

Brief an die Thessalonicher.

Briefan Timotheus.

Buch Tobias.

und dergleichen.

Buch der Weisheit.

ProphetZacharias.

gestorben im Jahre 258.

Bei Anführungen von Schrifttexten.

#

0f -

1
A

3.

für 1tes BuchMoses.

2ter Briefan die Korinther.

1tes Hauptstück,2ter Vers.

1tes Hauptstück,2ter und3ter Vers,
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TEXTEPLANATION

OEN

ATBBRIEVIATIONS AN ID MTA RIKS

USED IN THIS CATECHISM.

The Question marked + may be omitted in the beginning without any

Acts signifies

Apoc.

Col.

Cor.

Dan.

Deut.

Eccl.

Ecclus.

Eph.

Exod.

Gal.

Gen.

Hab.

Heb.

Is.

Jer.

Lev.

Machab.

Mal.

Num.

Phil.

Prov,

Ps.

Rom.

St. James

St.John

1. St.John

St. Luke

St. Mark

St. Matt.

St. Peter

Thess.

Tim.

Tit,

Tob.

Wisd.

Zach.

detriment to the context.

Acts ofthe Apostles.

Apocalypse ofSt.John the Evangelist.

St. Paul's Epistle tothe Colossians.

46 44 44 Corinthians.

Prophet Daniel.

Book of Deuteronomy.

Ecclesiastes. -

Ecclesiasticus.

St. Paul's Epistle tothe Ephesians.

Book of Exodus.

St. Paul's Epistle tothe Galatians.

Book of Genesis.

Prophet Habacuc.

St. Paul's Epistle tothe Hebrews.

Isaias.

Prophecy ofJeremias.

Leviticus.

Book ofMachabees.

Prophet Malachias.

Book ofNumbers,

St. Paul's Epistle tothe Philippians.

Proverbs ofSolomon.

Book ofPsalms.

St. Paul's Epistle tothe Romans.

Epistle ofSt.James.

Gospel ofSt.John.

First Epistle ofSt.John.

Gospel ofSt. Luke.

“ “ St. Mark,

“ “ St. Matthew,

Epistle ofSt. Peterthe Apostle.

St. Paul's Epistle tothe Thessalonians.

44 44 64 Timothy.

44 44 44 Titus.

Book ofTobias.

“ “ Wisdom.

Prophet Zacharias.



Religionslehre.

Einleitung.

Vom Ziel und Ende des Menschen.

1. Wer hat uns erschaffen?

Gott,der Herr Himmels und der Erde hat uns erschaffen.

2. Wozu sind wir auf Erden?

Wir sind aufErden, um Gottzu erkennen,zu lieben, ihm

zu dienen und dadurch in den Himmelzu kommen.

3. Was müffen wir zu diesem Ende thun?

Wir müssen

1) Alles glauben,wasGottgeoffenbaret hat,

2) alle Gebote halten,die Gottzu halten befohlen hat,

3) dieGnadenmittelgebrauchen,die Gottzu unserm Heile

verordnet hat.

4. Wo sollen wir diese drei Stücke lernen?

In dem christlichen Unterrichte oderKatechismus.

5. Wovon handelt also der Katechismus.

Der katholische Katechismus handelt

1) von dem Glauben,

2) von denGeboten,

3) vondenGnadenmitteln,nämlichdenSakramen

ten und dem Gebete.

Nutzanwendung.–Versäume nie den Religions-Unterricht; höre den

selben aufmerksam an; nimm Alles, was du hörst, zu Herzen und lebe dar

nach. Dannwirst du dein Ziel und Ende nicht verfehlen.

Gott kennen ist die erste Pflicht;

Wer Gott nicht kenntder liebtihn nicht.

19



CHRISTIAN DOCTRINE.

INTRODUCTION.

The End for which we are Created.

1. Who created us?

God, the Zovereign Lord of heaven and earth, created

us.

a. For what end did God create us?

God created us that we might know Him, love Him, '

and serve Him upon earth, and by so doing gain heaven.

3. Wl:ia’t must we do to attain the end for which we are cre

ate .

We must,

1, Believe the truths which God has revealed;

2, Keep the commandments which God has given

us;

3, Use the means of grace which God has provided

for our salvation.

4. How can we learn to do these things?

By studying the Catechism of Christian Doctrine.

5. Of what, then, does the Catechism treat?

The Catechism treats:

" I, Of Faith;

2, Of the Commandments;

3, Of the Means of Grace, namely, the Zacraments

and Prayer.

Application. Never neglect the instruction in Christian Doctrine; pay

attention to the teacher, remember what you hear, and practise what you

learn. Thus you will attain the end for which Almighty God created you.

19
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Erstes Hauptstück.

Wisn dem Glauben.

§ 1. Begriff und Gegenstand des Glaubens.

1. Was heißt glauben?

Glauben heißt, etwas für wahr halten,was Jemand sagt,

nur deshalb,weil er es sagt.

2. Was heißt, Gott dem Herrn glauben?

Gott dem Herrn glauben heißt, mit der Gnade Gottes

Allesfürwahr halten,wasGottgeoffenbaret hat, und deshalb,

weil er es geoffenbaret hat.

3. Warum müffen wirfürwahr halten, was Gott geoffenbaret hat?

WeilGott die ewige,unfehlbare Wahrheit ist.

4. Wer lehrt uns unfehlbar, was Gott geoffenbaret hat?

Die katholische Kirche, welche Christus dazu beauftragte,

lehrt uns unfehlbar,was Gottgeoffenbaret hat.

† 5. Können wir Alles begreifen, was Gott geoffenbaret hat?

Es gibt in der göttlichen Offenbarung viele Geheimnisse,

die über unsere Vernunft, aber nichtgegen unsere Vernunft

sind.

6. Durchwen hatGottAllesgeoffenbaret, was wir glauben müffen?

Gott hatdies Alles geoffenbaret

1) im alten Bundedurchdie Patriarchen,durchMoses

und die Propheten;

2) im neuen Bunde durch einenSohnJesus Christus

und die Apostel.

7. In welcher Weise ist das, was Gott geoffenbaret hat, auf uns

gekommen?

WasGottgeoffenbaret hat,ist theils schriftlich, theils

mündlich auf unsgekommen;

schriftlich durch die heil.Schrift oder Bibel,

mündlich durch die Ueberlieferung oder Erblehre.
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PARTI.

F A l T H.

Z 1. The Meaning and Object of Faith.

1. What do you mean -vrban you say “I believe"?

When I say “I believe,” I mean that I take as true

what another says, precisely because he says it.

2. What, then, is it "to believe in God?”

To believe in God is, with His grace, to take as true all

that He has said or revealed, precisely because He has

said or revealed it.
3. Why must we take as true what God has said or revealed?i

We must take as true what God has said or revealed,

because He is the Eternal and Infallible Truth.

4. Who teaches us infallibly what God has revealed?

The Catholic Church, which Christ has commissioned,

teaches us infallibly what God has revealed.

1-5. Can we understand all that God has revealed?

No; in Divine Revelation there are many m7steries

which are beyond, though not contrary to reason.

6. Through whom did God reveal what we are to believe?

God revealed what we are to believe,

I, In the Old Testament, through the Patriarchs,

Moses, and the Prophets; and

2, In the New Testament, through His Zon, Jesus

Christ, and the Apostles.

7. How has theirevelation of God come down to us?

The revelation of God has come down to us partly in

writing and partly by word of mouth;

In Writing, that is, by the Holy Zcripture or the Bible;

By word of mouth, that is, by Tradition.
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8. Was ist die heilige Schrift?

Die heilige Schrift istdie Sammlungjener Bücher,

welche unter Eingebungdes heil. Geistes geschrieben und von

der Kirche als Gottes Wort anerkannt sind.

9. Wie wird die heilige Schrift eingetheilt?

Die heilige Schrift wird eingetheilt in die Bücher des alten

und des neuen Testaments. -

†10. Was enthält das alte Testament?

Das alte Testament enthält die Offenbarungen, welche

Gottvorder Ankunft Christigegeben hat.

† 11. Aus welchen Büchern besteht das alte Testameut?

Das alte Testament besteht aus 21 Geschichtbü

chern, 7 Lehrbüchern und 17 prophetischen

Büchern.

†12. Was enthält das neue Testament?

Das neue Testament enthält die göttlichenOffenbarungen,

welche uns durch Christus und die Apostelgegeben sind.

†13. Aus welchen Büchern besteht das neue Testament?

Das neue Testament besteht

1) aus den 4 Evangelien nachMatthäus,Markus

Lucas und Johannes; -

2) ausder Apostelgeschichte;

3) ausden 14Briefen desheiligen Paulusund7Briefen

anderer Apostel;

4) aus der geheimen Offenbarung des heiligen

Johannes.

- ir das alauben was in der heili+'' wenn wir nur das glau S heiligen

Nein; wir müssen auch die Erblehre glauben, d. h. jene

geoffenbarten Wahrheiten, welche die Apostel zwar gelehrt,

aber nicht aufgeschrieben haben.

„Esgibt aber noch vieles andere, was Jesus gethan hat; sollte dieses

einzeln aufgeschrieben werden, so würde, glaube ich, die Welt die Bücher

nicht faffen, welche man schreiben müßte.“ Joh.21,25.

„Haltet an den Ueberlieferungen, die ihr erlernet habet, es sei durch

Wort oder durch einen Briefvon uns.“ 2.Theff.2, 14.
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8. What is HolyScripture?

Holy Scripture is a collection ofwritings inspired by

the Holy Ghost and recognized by the Church as the

Word of God.

9. How is Holy Scripture divided?

HolyScripture is divided intothe books ofthe Old and

the New Testament.

† 1o. What does the Öld Testament contain?

The Old Testament contains the revelationswhich God

made toman before the coming ofChrist.

† 11. Which are the books of the Old Testament?

The books of the Old Testament are the twenty-one

Historical Books, the seven Moral Books, and the seven

teen Prophetical Books.

† 12. What does the New Testament contain?

The New Testament contains the divine revelations

which we have received through Jesus Christ and the

Apostles.

† 13. Which are the books ofthe NewTestament?

The books of the New Testament are:

1, The Four Gospels written by St. Matthew, St.

Mark, St. Luke, and St. John;

2, The Acts ofthe Apostles;

3,“ Epistles ofSt. Paul and seven Epistles

of other Apostles;

4, The Apocalypse or the Revelations ofSt.John.

14. Is it enough to believe only what is contained in Holy

Scripture? -

No;we must also believe Tradition; that is, those re

vealed truths which the Apostles preached but did not

commit to writing.

“But there are also many other things which Jesus did, which, if they

were written every one, the world itself, I think, would not be able to

contain the books that should be written.” St. John xxi. 25.

“Therefore, brethren, stand fast; and hold the traditions which you

have learned, whether by word or by our Epistle.” 2 Thess. ii. 14.
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15. Warummüffen wir die Erblehre ebenso glauben, wie das, was in

der heiligen Schrift steht?

Weil die katholische Erblehre eben so wohl von Gott ge

offenbaret ist, als das,was in der heiligen Schrift steht.

„Undlehret sie.Alleshalten,wasicheuchbefohlen habe.“ Matth.28,20.

16. Was muß demnach der katholische Christ glauben?

ErmußAllesglauben,wasGottgeoffenbaret hat, und die

katholische Kirche zuglauben vorstellt, es magdasselbe in der

heiligen Schrift stehen oder nicht.

Nutzanwendung.–Danke Gottfür die Gnade des Glaubens und halte

immerfest an derLehre der heiligen, katholischen Kirche, alsan GottesWort.

§2. Nothwendigkeit des Glaubens.

17. Ist der Glaube mothwendig zur Seligkeit?

Der Glaube ist zur Seligkeit unumgänglich nothwendig,

denn „ohne Glauben ist es unmöglich, Gott zu gefallen.“

Hebr. 11, 6.

„Wer nichtglaubt, der wirdverdammtwerden.“ Mark16, 16.

18. Macht jeder Glaube felig?

Nein; selig macht nur der wahre Glaube, den die katho

lische Kirche lehrt.

19. Warum hat nur die katholische Kirche den wahrenGlauben ?

Weil nur die katholische Kirche den Glauben von Christus

und den Aposteln empfangen, und stets unverfälscht bewahrt

hat.

Nutzanwendung.–Freue dich, ein Kindder katholischen Kirchezu sein,

denn es gibt, wie der hl. Augustin sagt, keinen größern Reichthum, keinen

größern Schatz, als den katholischen Glauben,weil er allein der wahre, felig

machende Glaube ist.

§3. Eigenschaften des Glaubens.

20. Wie muß unser Glaube beschaffen sein?

Unser Glaube muß 1) allgemein, 2) fest, 3) standhaft

4) lebendig sein.
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X5- g must we believe Tradition as well as Holy Scrip.
ture

Because Catholic Tradition and Holy Scripture were

alike revealed by God.

“And teach them to observe all things whatsoever I have commanded

you.” St. Matt. xxviii. 2o.

16. What,then, must a Christian believe?

A Christian must believe all that God has revealed and

the Catholic Church teaches, whether it is contained in

Holy Scripture or not.

Application. Thank God for the grace of Faith, and firmly adhere to

the teaching of the holy Catholic Church, because it is the Word of God.

§2. Necessity of Faith.

17. Is Faith necessary for salvation?

Faith is absolutelynecessary for salvation;for “without

Faith it is impossible toplease God.” Heb. xi. 6.

“He that believeth not shall be condemned.” St. Mark xvi. 16.

18. Will any Faith save us?

No; only the true Faith, which the Catholic Church

teaches,will save us.

19. Why has the Catholic Church alone the true Faith?

The Catholic Church alone has the true Faith because

she alone received her Faith from Christ Himselfthrough

His Apostles,and has always kept it incorrupt.

Application. Rejoice that you are a child of the Catholic Church; for,

as St. Augustine says, there is no wealth so great, no treasure so precious,

as the Catholic Faith, because it is the only true, saving Faith.

§3. Qualities of Faith.

20. What must be the qualities of our Faith?

Our Faith must be :

1, Universal;2, Firm;3,Constant;4,a living Faith.
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21. Wann ist unser Glaube allgemein?

Unser Glaube ist allgemein, wenn wir nicht bloß Einiges,

sondern Alles glauben, was Gott geoffenbaret hat und die

katholische Kirche unszu glauben vorstellt.

22. Wann ist unser Glaube fest?

UnserGlaube ist fest,wenn wirglauben, ohnezuzweifeln.

Beifp.–Abraham, einesfesten Glaubenswegen, belohnt.

23. Wann ist unser Glaube standhaft?

UnserGlaube ist standhaft,wenn unsNichtsvomGlauben

abbringen kann, so daßwir bereit sind, lieberAlles, selbst das

Leben hinzugeben, alsvom Glauben abzufallen.

Beifp.–Die heiligen Märtyrer.

24. Was führt zum Abfall vom Glauben?

ZumAbfallvomGlauben führt

1) Stolz und vorwitziges Grübeln über die Geheimnisse

der Religion;

2) Vernachlässigungder Religionspflichtenund lasterhaftes

besonders unkeusches Leben;

3) dasLesen schlechter Bücher oder Zeitschriften;

4) zu freier Umgang mit Religionspöttern, Ungläubigen

und Andern,die denGlauben gefährden können.

25. Wann ist unser Glaube lebendig?

Unser Glaube ist lebendig,wenn wirnachdemselben leben,

d. h. das Böse meiden und dasGute thun, wie derGlaube es

vorschreibt.

„Gleichwie der Leib ohne Geist todt ist, also ist auch der Glaube ohne

Werke todt.“ Jak.2,26. -

26. Ist es genug, daß wir den wahren Glauben im Herzen

bewahren?

Nein; wir müssen den Glauben auch äußerlich bekennen

und denselben nie, nicht einmalzumScheine,verläugnen.

„Wer michvor denMenschen bekennen wird,denwillichauchvor meinem

Vater bekennen, derim Himmel ist. Wer mich aber vor den Menschen ver

läugnet,den willich auchvor meinem Vaterverläugnen.“ Matth. 10,32.
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21. When is our Faith universal?

Our Faith is universal when we believe not onlysome,

but all the truths which God has revealed to us and the

Catholic Church teaches.

22. When is our Faith firm?

Our Faith is firm when we believe without the least

doubt.

Example. Abraham rewarded for his firm faith.

23. When is our Faith constant?

Our Faith is constant when nothing can deprive us of

it,andwe are readyto lose all, even life itself, rather than

fall away from it.

Example. The holy martyrs.

†24. What leads us to fall awayfrom the Faith?

1, Pride andvainpryingintothe mysteries ofour re

ligion;

2, Neglect of religious duties, and a wicked, impure

life;

3, Readingbad books or papers;

4, Intimacy with scoffers, unbelievers, and others

that may endanger our Faith.

25. When is our Faith a living Faith?

Our Faith is a living Faith when we live up to it;that

is, whenwe avoid evil and dogood, as our Faith teaches.

“As the body without the spirit is dead, so also faith without works is

dead.” St. James i. 26.

26. Is it sufficient to keep the true Faith in our heart?

No; we must likewise profess our Faith openly and

never deny it even in appearance.

“Every one that shall confess Me before men, I will also confess him

before My Father who is in heaven. But he that shall deny Me before

men, I will also deny him before My Father.” St. Matt. x. 32.
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27. Durch was für einZeichen bekennt der katholische Christ feinen

Glauben ?

Vorzüglichdurch das Zeichen des hl. Kreuzes.

Nutzanwendung.–Stehefest im katholischen Glauben und meide Alles,

wasihn gefährdet. Schäme dich niedefelben nochfeiner heiligen Gebräuche,

sondern sei standhaft. Mache oft und mit Andachtdas hl.Kreuzzeichen.

Vondem Apostolischen Glaubensbekenntniffe.

1. Worin ist kurz enthalten, was wir vor Allem lernen und glauben

müffen?

Inden zwölfArtikeln des apostolischen Glaubensbekennt

niffes.

2. Wie lautet das apostolische Glaubensbekenntniß?

Ichglaube an Gottden Vater u.j. w. (S.Gebete,Seite7)

Erster Glaubensartikel.

„Ichglaube an Gottden Vater, allmächtigen Schöpfer

Himmels und der Erde.“

§ 1. Von Gott.

„Ichglaube an Gott.“

3. Was ist Gott? -

Gott ist ein unendlich vollkommener Geist, der Herr des

Himmels und der Erde,vondem AllesGute kommt.

4. Warum nennen wir Gott einen Geist?

Wir nennen Gott einen Geist,weil er Verstand und freien

Willen, aber keinen Leib hat.

†5. Warum redet denn die heilige Schrift von Gottes Augen,

Ohren, Händen, u. f. w.

Die heilige Schrift redet so, um Gottes Eigenschaften und

Wirken auf eine denMenschen verständlicheWeisedarzustellen.
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-

a7. By what particular sign does the Catholic Christian pro

fess his Faith?

Chieflybythe sign ofthe Cross.

Application. Stand firm in the Catholic Faith and shun everything

that may endanger it. Never be ashamed of it or of its holy practises.

Make the sign of the Cross often and devoutly.

THEAPOSTLES' CREED.

1. Where do we find the principal truths that we must know

and believe?

We find them in the twelve articles of the Apostles"

Creed.

2. Say the Apostles' Creed.

I believe in God, etc. (See Prayers,page 144.)

THE FIRST ARTICLE OF THE CREED.

“I believe in God, the Father Almighty, Creator of

heaven and earth.”

§ 1. God.

“I BELIEVE IN GOD.”

3. Who is God?

God is an infinitely perfect Spirit, the Lord of heaven

and earth, and the Author of all good.

4. Whydowe call God a “Spirit”?

We call God a “Spirit”because He has understanding

and free-will,but nobody.

†5.Why,then,does HolyScripture speak ofGod's eyes, ears,

hands, etc.?

Holy Scripture speaks thus in order to explain God's

attributes and acts in a manner intelligible to man.
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6. Warum sagen wir, daß Gott unendlich vollkommen ist?

Wir sagen dies, weil Gott alle guten Eigenschaften in der

höchsten, vollkommensten Weise besitzt.

7. Welche Eigenschaften oder Vollkommenheiten Gottes sollen wir

uns besonders merken ? -

Folgende: Gottist ewig und unveränderlich, allgegenwär

tig, allwissend, allweise, allmächtig; er ist unendlich heilig und

gerecht, gütig und barmherzig, wahrhaft und getreu.

8. Was heißt, Gott ist ewig?

Gott ist ewig heißt, er ist immer, ohne Anfang und ohne

Ende.

„Ehe denn die Berge wurden, und gebildet ward die Erde und ihr

Umkreis, bistdu,Gott,von Ewigkeitzu Ewigkeit.“ Pf.89,2.

9. Was heißt, Gott ist unveränderlich?

Gott ist unveränderlich heißt, er bleibt ewigderselbe, ohne

jemals sich oder eine Rathschlüsse zu ändern.

„Bei Gott ist kein Wechsel und kein Schatten von Veränderlichkeit.“

Jak. 1, 17.

10. Was heißt, Gott ist allgegenwärtig?

Gott ist allgegenwärtig heißt, er ist überall, im Himmel,

aufErden und an allen Orten.

„Erfülle ich nichtHimmel und Erde? spricht der Herr.“ Jer. 23,24.

Pf.138,8–10. -

11. Was heißt, Gott ist allwissend?

Gottist allwissend heißt, er weißAlles vollkommen, das

Vergangene, Gegenwärtige und Zukünftige, auch unsere ge

heimsten Gedanken.

„Gottes Augen sind viel heller als die Sonne, und durchschauen die tief

ften Abgründein demHerzen der Menschen.“ Sir.23,28. Prophezeihungen.

† 12. Wozu soll der Gedanke an Gottes Allgegenwart und All

wiffenheit uns dienen?

Der Gedanke an GottesGegenwart soll

1) unsüberall,auchimVerborgenen,vomBösen abhalten

und zumGuten ermuntern;
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6. Why do we say that God is “infinitely perfect”?

We say that God is “infinitely perfect” because He

unites in Himself all perfections in the highest degree.

7. Which are the principal perfections or attributes of God?

The principal perfections or attributes of God are

these: God is eternal and unchangeable, omnipresent,

omniscient, all-wise, all-powerful; He is infinitely holy

and just; infinitely good and merciful; infinitely true and

faithful.

8. What do you mean by saying “God is eternal”?

By saying “God is eternal,” I mean that He always

was and always will be.

"Before the mountains were made, or the earth and the world was

formed, from eternity to eternity Thou art God.” Ps. lxxxix. 2.

9. What do you mean by saying “God is unchangeable”?

By saying “God is unchangeable,” I mean that He re

mains eternally the same, without any change either in

Himself or in. His decrees.

“With whom (God) there is no change nor shadow of altemtion.” St.

James i. 17.

10. What do you mean by saying “God is omnipresent”?

By saying “God is omnipresent,” I mean that He is in

heaven, on earth, and everywhere.

"Do not I fill heaven and earth? saitli the Lord." Jer. xxiii. 24.; Ps.

cxxxviii. 8-10.

11. What do you mean by saying “God is omniscient"?

By saying “God is omniscient,” I mean that He knows

all things perfectly, past, present, and to come, even our

most secret thoughts.

"The eyes of the Lord are far brighter than the sun, . . . looking into

[be hearts of men, into the most hidden parts.” [cel. xxiii. 28.

Examples. Prophecies of Christ and of the Prophets.

12. What efiects should the remembrance of God's omnipres

ence and ommscience produce in us?

The remembrance of God'8 presence should—

I, Keep us from evil and mcite us to good, every

where, even in secret;
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2) in jeglicher Noth unsMuthund Trostgeben.

„Ichwilllieber ohne die (böse)That in eure Hände fallen, als sündigen

vor dem Angesichte desHerrn.“ Dan.13,23.

„IchwillnichtsUebelsfürchten,weildu(o Herr!) beimirbist.“ Pf.22,4.

13. Was heißt, Gott ist allweise ?

Gott ist allweise heißt, er weißAlles aufsBeste einzu

richten, um seine Absichtzu erreichen.

Beifp.–Der KnabeMosesgerettet; Joseph erhöhet.

14. Was heißt, Gott ist allmächtig?

Gott ist allmächtig heißt, er kann. Alles, und braucht nur

zu wollen, um etwaszu vollbringen.

„BeiGottist kein Dingunmöglich.“ Luc.1,37.

Beifp.–Die Schöpfung,die Wunderin Egypten und in der Wüste.

†15. Wozu soll uns derGlaube an Gottes Weisheit und Allmacht

antreiben?

Er soll uns antreiben,

1) all unser Vertrauen aufGottzu setzen und

2) mit seinen Fügungen allezeit zufrieden zu sein.

„Befiehl dem Herrn deine Wege und hoff" auf ihn; er wird's schon

machen.“ Pf.36,5.

Beifp.–Job,Tobias.

16. Was heißt, Gott ist heilig?

Gott ist heilig heißt, er liebt und will nur dasGute und

verabscheut das Böse. -

„Du liebst Gerechtigkeit, und haffeftdas Unrecht.“ Pf.44,8.

„Ichbin derHerr, euerGott. Seid heilig,dennichbinheilig.“ 3.Mof.

11,44.

17. Was heißt, Gott ist gerecht?

Gott ist gerecht heißt, er belohntdasGute und bestraftdas

Böse,wie ein Jeder es verdient.

Die vollkommene Vergeltung geschieht erst in der Ewigkeit. „Er wird

einemjeden vergelten nach seinen Werken.“ Röm.2,6.

Beifp.–Sündfluth. Der reiche Praffer und der arme Lazarus.

18. Wozu soll uns der Glaube an Gottes Gerechtigkeit dienen?

Er soll uns dazu dienen,

1) daßwir uns fürchten,Gottzu beleidigen;
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2, It should give us courage and consolation in

every difiiculty and trial.

"It is better for me to fall into 7our hands without doing it (evil), than

to sin in the sight of the Lord.” Dan. xiii. 23.

"I will fear no evils, for Thou (O Lordl) art with me.” Ps. xxii. 4.

13. What do you mean by saying “God is all-wise”?

By saying “God is all-wise,” I mean that He knows

how to dispose all things so as best to attain His end.
Examples. The childKMoses saved; Joseph exalted.

14. What do you mean by saying “God is all-powerful”?

By saying God is “all-powerful,” I mean that He can

do all things by the mere power of His will.

“No word shall be impossible with God.” St. Luke i. 37,

Examples. The Creation; the miracles in Egypt and in the desert.

1-15. To what should our belief in God's infinite powerwisdom incite us?

It should incite us:

I, To place all our confidence ‘in God;

2, To be always resigned to His holy will.

“Commit thy way to the Lord and trust in Him, and He will do it.”

Ps. xxxvi. 5.

Examples. Job; Tohias.

16. What do you mean by saying “God is holy”?

By saying “God is holy,” I mean that He loves and

wills only what is good, and hates all that is evil.

“Thou hast loved justice and hated iniquity.” Ps. xliv. 8.

“I am the Lord your God; be holy because I am holy."

xi. 44.

17. What do you mean by saying “God is just"?

By saying “God is just,” I mean that He rewards the

good and punishes the wicked according to each one's

deserts. '

Perfect retribution is not to be made in this world, but in the next.

“He will render to everyone according to his works." Rom. ii. 6.

Examples. The Deluge; the Rich Man and poor Lazarus. St.

xvi, 19.

:8. With what thoughts should the remembrance of God's

justice inspire us?

It should inspire us:

i, With a dread of offending God;

Leviticus

Luke
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2) daßwir die Gottlosen nicht um ihr scheinbares Glück

beneiden.

„Fürchtet euch nicht vor denen, welche den Leib tödten, aber die Seele

nichttödten können, sondern fürchtet vielmehr denjenigen,der Leib und Seele

in's Verderben der Hölle stürzen kann.“ Matth.10,28.

19. Was heißt, Gott ist gütig?

Gott ist gütig heißt, er ist voll Liebe und erweist des

wegen uns und allen Geschöpfen unzählige Wohlthaten.

„Gottist dieLiebe.“ 1.Joh.4,8. „So sehr hatGottdie Weltgeliebt,

daß er seinen eingebornenSohn hingab.“ Joh.3, 16.

20. Was heißt, Gott ist barmherzig?

Gott ist barmherzig heißt, er ruft denSünder zur Buße

und verzeihet gerne Jedem, der sich wahrhaft bekehrt.

Beifp.–DieNiniviten; der verlorne Sohn.

† 21. Was sollen wir thun, weilGott so gütig und barmherzig ist?

Wir sollen

1) Gottdanken und ihn von Herzen lieben;

2) wenn wir gefehlt haben, ihn vertrauensvollumVerzei

hungbitten;

3) gütig und barmherziggegen unsere Mitmenschen sein.

22. Was heißt, Gott ist wahrhaft?

Gott ist wahrhaft heißt, er offenbaret nur Wahrheit, weil

er weder irren noch lügen kann.

„Es ist unmöglich,daßGott lüge.“ Heb.6,18.

23. Was heißt, Gott ist getreu?

Gott ist getreu heißt, er hältgewiß, was er verspricht, und

erfüllt, was er androht.

„Himmel und Erde werden vergehen; aber meine Worte werden nicht

vergehen.“ Matth.24,35.

† 24. Wie gelangt deun der Mensch zur Erkenntniß Gottes?

Der Menschgelangtzur ErkenntnißGottes,

1) durchdie sichtbare Welt. Röm. 1,20.

2) durch dieStimme desGewissens. Röm.2, 15.

3) vorzüglich durch die Offenbarung. Joh. 1, 18.
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2, With a resolution never to envy the wicked their

seeming ‘prosperity in this world.

"Fear not them that kill the body and are not able to kill the soul;

but rather fear Him that can destroy both soul and body into hell.” St.

Matt. x. 28.

19. What do you mean by saying “God is good”?

By saying “God is good,” I mean that out of the abun

dance of His love He bestows numberless blessings upon

us and upon all His creatures.

“God is charity." 1 St. John iv. 8.

"God so loved the world as to give His only begotten Son."

iii. 16.

St. John

20. What do you mean by saying “God is merciful”?

By saying “God is merciful,” I mean that He calls the

sinner to repentance, and graciously pardons every one

that is sincerely penitent.

Examples. The Ninivites; the Prodigal Son.

lax. Since God is so good and merciful, whatshould we do?

I, We should be thankful to God, and love Him

with our whole heart; .

2, We should confidently ask His pardon when w

l3VE sinned; -

3, We should be just and merciful to our neighbor. .,

:2. What do you mean by saying “God is true”?

By saying “God is true,” I mean that He reveals noth

ng but truth, because He can neither deceive nor be de

»eived.

"It is impossible for God to lie." Heb. vi. 18.

3. What do you mean by saying “God is faithful”?

By saying “God is faithful,” I mean that He will surely

eep His promises and execute His threats.

“Heaven and earth shall pass away, but My words shall not pass

way." St. Matt. xxiv. 35.

24. How can man come to the knowledge of God?

Man can come to the knowledge of God:

1, By the visible world. Rom. i. 20;

2, By the voice of conscience. Rom. ii. I 5;

3, Chiefly by Revelation. Zt. John i. 18.

XW
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Eine vollkommene ErkenntnißGottes werden wir erst im Himmel er

langen,wo wir Gottvon Angesichtzu Angesicht sehen werden. -

Nutzanwendung.–Habe große Ehrfurcht vor dem Unendlichen, bei

ihn demüthigt an, vertraue kindlich aufihn und liebe ihn vonganzem Herz

zen. „Mein Sohn,gib mir dein Herz.“ Sprüchw.23,26.

§2. Von den drei göttlichen Personen.

„Ichglaube an Gottden Vater.“

25. Warum nennen wir Gott den Vater?

Wir nennenGott den Vater,

1)weilGottunser unsichtbarer Vater imHimmel ist;

2)weil in Gott mehrere Personen sind, von denen die

erste Vater heißt.

26. Wie viele Personen sind denn in Gott?

Es sind dreiPersonen in Gott: Der Vater, der Sohn,

und der heilige Geist.

„Taufet alle Völker imNamen des Vaters und des Sohnes und des

heiligen Geistes.“ Matth. 28,19.

27. Ist eine jede dieser drei Personen Gott?

Ja; der Vater ist wahrer Gott, der Sohn ist wahrer

Gottund der heilige Geistist wahrer Gott.

28. Ist denn mehr als ein Gott?

Nein;denn die dreiPersonen sind nur ein Gott,weil all

dreiPersonen nur eine Natur und Wesenheit haben.

29. Wie unterscheiden sich die drei göttlichen Personen?

1)Die erste Person ist Vater und aus sich selbst;

2) die zweite Person istSohn desVatersvonEwigkeit;

3) die dritte Person, der heilige Geist, geht vom Vater

und Sohne aus.

30. Ist eine Person älter oder mächtiger als die andere ?

Alle dreiPersonen sind von Ewigkeit her; alle sind gleich

mächtig,gut und vollkommen,weil alle drei nur ein Gott sind
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We can never have a perfect knowledge of God until we reach heaven,

where we shall see Him face to face.

Application. Revere the Infinite God; adore Him, trust in Him, love

Him with your whole heart. “My son, give Me thy heart.” Prov. xxiii.

26.

The Three Divine Persons.
Z 2.

"I believe in God the Father Almighty.”

25. Why do we say: “I believe in God the Father”?

I, Because God is our invisible Father in heaven;

2, Because in God there are more persons than one,

the first of whom is called the Father.

26. How many Persons are there in God?

In God there are three Persons: the Father, the Zon,

and the Holy Ghost.

"Teach all nations, baptizing them in the name of the Father, and of

the Son, and of the Holy Ghost.” St. Matt. xxviii. 19.

27. Is each of the three Persons God?

Yes; the Father is true God, the Zon is true God, and

the Holy Ghost is true God.

28. Are there not therefore more gods than one?

No; the three Persons are but one God, because all

three Persons have but one and the same nature and sub—

stance.

29. How are the three Divine Persons distinguished from

one another?

1, The first Person is the Father, and proceeds from

no one;

2, The second Person is the Zon, begotten of the

Father from all eternity;

3, The third Person is the Holy Ghost, and proceeds

from the Father and the Zon.

30. Is any -one of the Divine Persons older or more powerful

than the others? .

No; all the three Divine Persons are from eternity; all

three are equally powerful, good, and perfect, because all

three are but one God.
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31. Welche Werke werden den drei göttlichen Personen vornehmlich

zugeschrieben?

1) Dem Vater wird vornehmlich zugeschrieben die

Schöpfung;

2) dem Sohne die Erlösung;

3) dem heiligen Geiste die Heiligung; wiewohl diese

Werke allen drei Personen gemeinsam zukommen.

32. Wie nennen wir das Geheimniß von dem Einen Gott in drei

Personen ?

Wir nennen es das Geheimniß der heiligsten Dreifal

tigkeit oder Dreieinigkeit.

Nutzanwendung.–Verehre mit tiefster Ehrfurcht die allerheiligste

Dreifaltigkeit und danke den drei göttlichen Personen für die empfangenen

Wohlthaten, der Erschaffung, Erlösung und Heiligung. Fest der heiligen

Dreifaltigkeit.

§ 3. Vonder Erschaffung und Regierungder Welt.

„Allmächtiger Schöpfer Himmels und derErde.“

3. Warum heißt Gott Schöpfer Himmels und der Erde?

WeilGott Himmel und Erde und Alles, was darin ist,

rschaffen hat.

34. Wie hat Gott die Welt erschaffen?

Gott hat die Welt aus. Nichts hervorgebracht durch einen

allmächtigen Willen.

„Er sprach und es ist geworden, er befahl und es war geschaffen.“

Psalm 32,9.

35. Wozu hat Gott die Welt geschaffen?

Gott hat die Welt geschaffen

1)zu seiner Ehre und Verherrlichung;

2)zum Besten der Geschöpfe.

36. Nimmt sich Gott noch fortwährend der Welt an?

Gott nimmt sichder Weltfortwährend an,denn er

1) erhält die Weltdurch eine Allmacht, und

2) regiert sie mit Weisheit und väterlicher Güte.



– 29 –

Mr. Which are the principal works attributed to each of the

three Divine Persons?

1, To God the Father is especially attributed the

work ofCreation;

2,ToGod the Son the workof Redemption;

3, To God the Holy Ghost the work of Sanctifica

tion; yet these works are really common to all the three

Persons.

32. What do we call the mystery of one God in three Per

sons?

We call it the mystery ofthe Most HolyTrinity.

Application. Worship the Most Holy Trinity with all possible rever

ence, never forgetting what you owe to the three Divine Persons for the

benefits of Creation, Redemption, and Sanctification.

Feast of the Holy Trinity.

§3. The Creation and Government of the World.

“Creator of heaven and earth.”

33.Whyis God called “Creator of heaven and earth"?

Because God created heaven and earth,and everything

that is in them.

34. What do you mean by saying that God created the

world?

I mean that He made the world out ofnothingby His

all-powerful will.

"He spoke and they were made; He commanded and they were cre

ated.” Ps. xxxii. 9.

35. Why did God create the world?

God created the world:

1, For His own honor and glory;

2, For the good of His creatures.

36. Does God continually take care of the world?

God continually takes care of the world, because,

1, He preserves the worldby His almightypower;

2, He governs the world by His wisdom and good

11ESS.
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+37. Kommt auch das Böse in der Welt von Gott?

DasBöse kommt nicht von Gott, sondern Gott läßt das

Böse nur zu, weil er dem Menschen freien Willen gab, und

auchdas Böse zum Guten zu lenken weiß.

„Ihr jannet Böses gegen mich, Gott aber wandte es zum Guten.“

1.Moj.50,20.

Beijp.–Joseph und seine Brüder.

† 38. Wenn aberGottfürAlles sorgt, warum giebt esdenn so viele

Leiden ?

Esgiebt so viele Leiden aufErden,

1)damit die Sünder sich bessern und nicht ewig verloren

gehen;

2)damitdie Gerechten anTugend und Verdiensten reicher

werden.

„Denen,die Gottlieben,gereichen alle Dinge zum Besten.“ Röm.8,28.

39. Wie nennt mandie FürsorgeGottes inErhaltungund Regierung

der Welt ?

Man nennt sie die göttliche Vorsehung.

Nutzanwendung–„Wirf deine Sorge aufden Herrn.“ Pf.:54,23.

Nimm alles Gute mitDank von Gottes Hand. Murre und klage nie über

seine Zulaffungen und Schickungen. „Wie es dem Herrngefallen hat, so ist

es geschehen: Der Name des Herrn sei gebenedeiet.“ Job 1, 21. Gott,

dein Vater,wird Alleszu deinem Besten leiten.

§4. Von den Engeln.

40. Hat Gott nichts Anderes als diese sichtbare Welt erschaffen?

Gott hat auch eine unsichtbare Welt erschaffen, nämlich

unzählige Geister, die wir Engel nennen.

41. Wie waren die Engel als sie von Gott erschaffen wurden?

Sie waren alle gut und glücklich, und mit herrlichen Ga

ben der Natur und Gnade ausgestattet.

42. Blieben die Engel alle gut und glücklich ?

Nein, nicht alle; viele empörten sichgegenGott und wur

“ die Hölle gestürzt. Diese heißen Teufel oder böse

Geister,
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†37. Does the evil in the world also come from God?

The evil does not come from God, but He permits it,

because He has given to man a free will, and He also

knows how to turn evil into good.

“You thought evil against me; but God turned it into good.” Gen. 1.

2O.

Axample. Joseph and his brethren. Gen. xlvii.

†38. If God takes care of all things, why is there so much

suffering? -

There is so much suffering,

1, That the sinner may mend his ways and not be

forever lost;

2, That the just may grow in merit and virtue.

“To them that love God all things worked together unto good.” Rom.

viii. 28. -

39. What do we call God's supreme care in preserving and

governing the world?

We call it Divine Providence.

Application. “Cast all your care upon the Lord, for He hath care of

you.” Ps. liv. 23; 1. St. Peter v. 7. Accept all things with gratitude

from the hand of God. Never complain if He sends you trials, no matter

how hard it may be to bear them. “As it hath pleased the Lord, so is it

done; blessed be the name of the Lord.” Job. i. 21. Your Heavenly

Father will direct everything to your advantage.

§4. The Angels.

40. Has God created only this visible world?

God has also created an invisible world; namely, count

less spirits, called Angels.

41. In what state were the Angels when God created them?

Theywere all good and happy, and endowed with ex

cellent gifts both of nature and grace.

42. Did all the Angels remain good and happy?

No, not all; many rebelled against God and were cast

into hell. These are called devils or evil spirits.
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Gott hat der Engel, die fündigten, nicht geschont, sondern in Banden

der Hölle fie hinabgestürzt, in den Abgrund, und der Qual übergeben.

2. Pet.2,4.

43. Welche Belohnung ward den guten Engeln zu Theil?

Sie schauen dasAngesicht Gottes und dienen ihm in Liebe

und ewiger Seligkeit.

† 44. Sind alle Engel gleich herrlich?

Nein, sie sind verschieden an Rang und Vorzügen und

werdendeswegen in neun Chöre eingetheilt.

45. Wie sind die guten Engel gegen uns gefinnt?

Die guten Engel haben uns lieb, sie bitten für uns, er

mahnen uns zum Guten und beschützen uns an Leib und

Seele. -

„Seinen Engeln hat Gott deinetwegen befohlen, dich zu behüten auf

allendeinen Wegen.“ Pf.90, 11. Tobias. Lot. PetrusimKerker.

46. Wie nennenwirdie Engel,welche jedem Menschen insbesondere

zum Schutz gegeben sind?

Wir nennen sie die heiligen Schutzengel.

„Sehet zu, daß ihr keinesdieser Kleinen verachtet, denn ich sage euch,

ihre Engel im Himmel sehen immerfort das Angesicht meines Vaters,

derim Himmelist.“ Matth.18, 10. Schutzengelfest.

47. Wie sind die bösen Geister gegen uns gesinnt?

Aus Haß gegen Gott und aus Neid gegen uns, trachten

sie uns zu schaden, und besonders, unszur Sünde zu verlei-,

ten und in die Hölle zu bringen.

„Der Teufel geht herum wie ein brüllender Löwe, und fucht, wen er

verschlingen könne; widerstehetihm standhaft im Glauben.“ 1.Petri 5, 8.

Eva. Job. Jesus versucht. Die Beseiffenen.

48. Was sollen wir thun, um den Nachstellungen der bösen Geister

zu entgehen ?

Wir sollen wachsam sein, eifrig beten und den Versuch

ungen gleich im Anfangwiderstehen.

Nutzanwendung.–Liebe und verehre die hl. Engel. Bete täglichzum

hl. Schutzengel, besonders in Gefahren desLeibes oder der Seele. Höre aus

eine Ermahnungenund ehre seine Gegenwart.
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"God spared not the Angels that sinned, but delivered them drawn

down by infernal ropes to the lower hell, unto torments.” 2 St. Pew(

ii. 4. -

43. How did God reward the Angels who remained faithful

to Him?

He admitted them into His presence, where they be

hold Him face to face and serve Him from pure love, and

are forever happy.

1-44. Are all Angels equal?

No; they differ in rank and perfections, and are di

vided into nine classes or choirs.

45. What do the good Angels do for us?

The good Angels love us, pray for us, encourage us to

good, and protect us from harm in soul and body.

"He hath given His Angels charge over thee, to keep thee in all thy

,1
ways. Ps. xc. Ix.

Eranzples. Tohias; Lot; St. Peter in prison. Acts xii.

46. What name do we give to the Angel who is set as guard

ian over each of us?

We call him our Guardian Angel.

"See that you despise not one of these little ones, for I say to you that

their angels in heaven always see the face of My Father who is in

heaven.” St. Matt. xviii. 1o.—Feast of the holy Guardian Angels.

1.7. How do the bad Angels or evil spirits act towards us?

The had Angels, moved by hatred and envy, seek to

aarm us, especially by drawing us into sin and thus event

1ally dragging us down to hell.

"Your adversary, the devil, as a roaring lion, goeth about seeking whom

z2 may devour.” x St. Peter v. 8.

Examples. Eve; Job; Jesus tempted; the Demoniacs. St. Matt. viii. 28.

8- What must we do to avoid theisnares of the evil spirits?

We must watch and pray, and resist temptation from

JL very outset.

Application. Love and venerate the holy Angels. Pray every day to

zu: holy Guardian Angel; call on him especially in all dangers of soul.

.cl body. Listen to his inspirations, and be ever mindful of his presence
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§5. Von den ersten Menschen und demSündenfalle.

49. Welches ist das vornehmste Geschöpf auf Erden?

Der Mensch ist das vornehmste GeschöpfaufErden.

50. Auf welche Weise schufGott den ersten Menschen?

Gott bildete einen Leib aus Erde und hauchte ihm eine

unsterbliche Seele ein; da warder erste Mensch geschaffen.

51. Wie hat Gutt den ersten Menschen ausgezeichnet?

Er hatihn nach einem Ebenbilde erschaffen. 1.Mos.1,27.

52. Wodurch war der erste Mensch ein Ebenbild Gottes ?

Durchdie natürlichen und übernatürlichen Gaben, die ihn

Gott ähnlich machten.
-

†53. Worin bestehen die natürlichen Gaben?

Hauptsächlichdarin,daßdie menschliche Seele

1)unsterblich,

2) mitVernunft und freiem Willen begabt ist.

+54. Worin bestehen die übernatürlichen Gaben ?

Hauptsächlichdarin,

1)daßder erste Mensch die heiligmachende Gnade hatte,

und dadurchKind Gottes und Erbe des Himmelreichswar;

2)daß er mitgroßer Erkenntnißbegabt und nie von bö

er Lustversucht war;

3)daß er niemals Mühseligkeiten und Schmerzen, auch

nichtdem Tode unterworfen war. -

55. Haben unsere Stammeltern diese übernatürlichen Gaben alle

zeit bewahrt?

Nein; durch die Sünde, welche sie begingen, haben sie

alle übernatürlichen Gabenfür sich und ihreNachkommenver

loren, und dadurch sich und dasganze Menschengeschlecht in's

größte Elend gestürzt.

56. Was für eine Sünde begingen sie?

Sie glaubten der Schlange mehr als Gott und aßen vo:

der verbotenen Frucht.

57, ".“ hat ihre Sünde das ganze Menschenge

Die Sünde Adams ist mit ihren bösen Folgen auf alle

-

–
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5. Man and his Fall.

49. Which is the most perfect creature on earth?

Man is the most perfect creature on earth.

50. How did God make the first man?

God made the first man by forming a body out of the

earth and breathing into it an immortal soul.

51. How did God distinguish man from all other creatures?

God distinguished man from all other creatures by

creating him to His own image. Gen. i. 27.

52. How was the first man the image of God?

Through the natural and supernatural gifts, which

made him resemble God. -

153. In what do the natural gifts consist?

Especially in these, that the human soul is—

I, Immortal;

2, Endowed with understanding and free will.

154. In what did the supernatural gifts consist?

Especially in these:

I, That the first man possessed sanctifying grace,

which made him a child of God and an heir of heaven;

2, That he was endowed with great knowledge, and

was free from all inclination to evil;

3, That he was not subject to hardships, suffering,

or death.

55. Djfd ?ur first parents always preserve these supernatural

gi ts.

No; by sinning they lost all these supernatural gifts- for

themselves and for their descendants, and thereby

plunged the whole human race into the greatest misery.

56. How did our first parents sin?

They believed the serpent rather than God, and dis

obeyed God by eating of the forhidden fruit.

57. 1nto?what misery did their sin plunge the whole human

race

The sin of Adam with its fatal consequences passed on
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Menfchen übergegangen. fo daß wir jetzt Alle mit der Sünde

behaftet zur Welt kommen.

„Sieh in Sünden hat meine Mutter mich empfangen.“ Bf. 50. 7.

58. Wie nennen wir diefe Sünde, mit welcher wir alle zur Welt

kommen ?

. Wir nennen fie Erbfünde. weil wir fie nicht perfön- I

lich begangen. fondern von unfern Stammeltern glei(hfam

geerbt haben.

59. Wer allein unter allen Menfchen hat diefe Sünde nicht geerbt?

Die allerfeligfte Jungfrau Maria. welche durch befonderc

Gnade von aller Make( der Sünde ftets frei geblieben ift.

Feft der unbefleckten Empfängniß Mariä.

60. Welche böfe Folgen find mit der Erbfünde auf alle Menfclfen

übergegangen ?

1) Die Ungnade Gottes und mit ihr Verluft der Kind

fchaft Gottes und des Erbrechtes zum Himmel;

2) Unwiffenheit. Begierlichkeit und Neigung zum Böfen;

3) Allerlei Mühfeligkeiten. Schmerzen. Vlagen und endlich

der Tod,

61. Wie wäre es den Menfchen ergangen. wenn Gott fich nicht

erbarmt hätte “.7

Kein Ollienfcl) hätte mehr Gnade erlangen und felig werden

können.

62. Wie erbarmte fich Gott der Menfchen?

Er verhieß einen Erlöfer, der die Sünde von ihnen hin

wegnehmen und ihnen die Gnade und das Erbre(ht zum Him

melreich wieder erwerben follte.

63. Wem hat Gott zuerft den Erlöfer verfproclfen?

Unfern Stammeltern fogleich nach dem Sündenfalle und

darnach den Vatriarcheic.

64. Durch wen hat Gott in der Folge diefe Verheißnng erneuert?

Durch die Vropheten. welche vom künftigen Erlbfer Vieles

vorhergefagt haben.

65. Wann kam der verheißene Erlöfer?

Ungefähr viertaufend Jahre nach Erfchafkung der Welt
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311 mankind, so that we 311 come into the world infected

with ein.

"Leboid in 8ins did iny mother conceive me." Ps. 1. 7. -

58. Wat (io we ca11 this sin in which we are al' born?

177e c311 it originäil 8111, because, though we have not

committed it ourse1ve8, we have inherited it from our First

pä1-er1f8, who were the origin of 811 mankind.

59, Who 310m of a11 the (Ie8cendante of Hoi-im did not inherit

original sin?

'1'he 81essec1 Virgin 11/1317, who by a special priviiege

was preseM7ed from 8.11 stain of ein.

keast of the lmrriaculate (orreception,

60. What Late] conßequetice8 have paeßed with origin-ii sin to

3.11 men?

l, (Iocke displeasure, together with the 1088 of the

80r18111p of o0d and of the right of inheriting the kingdom

of hec-Men;

2, Lgnorance, concupiscence, and incliu3tion t0 evil;

3, A11 sorts of harc1shix)8, pains, c313rr1ities, 331d, at

13st, death.

61, What wouid have become of man, had not 60d ehown

him mer-ey?

dio one could have received 8anctifying grace and been

8elved,

62. L-Low did (Zoo ehow rnetcz' to man?

l-le pron-iisec1 him 8. Zaviour, who shou1c1 t31ce äway ein

from him and regain for him grace and the right of i11

heriting the kingdom of heaven,

63. 'ko whom c1id (iod fit-et promise 3. Zaoiour?

'[0 our first oarents immediate17 after their i311, and

Later on to the Patriärchs.

64. Through "hom (iid God renew the promiZe of a Zaviour?

Throug/.i the 1:*1-0p1l6f8, who foreto1d many t11ing8

about the promisec1 Zaviour.

65, When did the prornised Zaviour come?

*l'he promised Zäviour came about four thousänd years

after the creation of the wor1(1.
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66. Welches war damals der Znftand der Welt?

Die ganze Welt lag in Llbgötterei und allen Laftern tief

verfunken z die Juden allein erkannten noch den wahren Gott.

Nußanwuduag. -Sei du, mein Kind. ein fÖöne? Cbenbild Gone?:

und haffe die Sünde, die alles Unheil in die Welt gebracht hat. „Die Sünde

macht elend die Völker.“ Sp. l4, 34.

Zweiter Glaubensartikel.

„Und an Iefnm Chriftum, feinen eingebornen Sohn,

unfern Herrn.“

1. Was lehrt uns diefer zweite Artikel?

Der zweite Glaubensartikel lehrt uns, daß der Erlöfer,

welchen Gott uns Menfcl)en verheißen und gefandt hat, der

eingeborne Sohn Gottes ift, Iefus Chriftus unfer Herr!

-f2, Woher wiffen wir, daß Jefus Chriftus der verheißene Er- f

löfer ift?

Wir wiffen, daß Iefus Ehriftus der verheißene Erlöfer

ift, wei( an ihm Alles ift erfüllt worden, was die Vrophetenvon dem Erlöfer oorhergefagt haben. f

Darum fprach Jefn? zu den Jnden:

die von mir Zeugniß gibt.“ Joh. 5, 39.

f3. Was haben die Propheten vom Erlöfer vorhergefagt? f

Sie haben befonders vorhergcfagt '

1) die Zeit und den Ort feiner Geburt;

2) die Umftiinde feines Lebens, Leidens und Todes; '

3) feine ?lnferftehixng und Himmelfahrt;

4) die Stiftung und ewige Dauer feiner Kirche.

4. Was bedeutet der Name Jefus ?

Jefus bedeutet fo vie( als: Heiland oder Erlöfer.

„Du follft ihm den Namen Jefu? geben, denn er wird fein Volt erlöfen

von deffen Sünden.“ Matth. 1, 21,

5. Was bedeutet der Name Chriftus ? -

Chriftus (hebräifch Meffias) bedeutet fo viel als: derf

Gefalbte.

„Forfchet in der Schrift. fie ift es. l
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66. ln "hat condition "a8 the "QÜÜ at the time of our

Zayiourß coming?

The wh0le 77orld 1ay buriec1 in jc101at1-7 and 7ices of

evei-y 1cjr1c1; the Jew8 alone acknowh-.dged the true G0c1,

Appflcaflon. Wy child, be a beautifu1 image of Goel, and hate 8in,

which has brought 311 eyil into the 77orld, "8in maheth nati0i18 misetabw."

Lio', xi'. 34,

THL ZLCOLW) NLZÜLCLL O1*' 111k.“ CLAN))

“Li-cd f" 168m- (Witt, Nis 071137 80n, 0W Lotti."

1. What doe8 the.8econ(I attjc1e of the Creed teach 118.7

'[11e sec011d article of the Creed teaches 118 that the 0r11)

Z0m of (iod, .)es118 Ch1-ist, out 1,0171, is the 8ä710111- W110l11

(Ied p1-0mise> aud se11t 118.

*ka, -Low .I0 "e 12n0x77 that Je8u8 Ch1j8t i8 the Zaviour prom

jzed bz' 60c!?

177e lmcm- that .)esu8 (Zhrist is the Zar-iour promised

d7 (Zech heca1ise in ITim 77218 fu1fi1lec1 al1 that the 1)1-0x)hets

had f0ret01c1 of the Zavioiir.

l-lenee .Ms11s 831d t0 the Me778: "seareh the 8cripcorex; . . . the same

.ce they that giae testim0ny of 111e." 8t. .Fohn 7. 39.

-7* 3. What had the yr0phet8 foretold of the Zak-jour?

The Pr0phets had f0ret01(1 chiefiy:

1, The time aud place of 1-118 hirth;

2, '1-he ci1-cm11stauces of I118 1jie, Passi011, aud

fleath;

3, 1118 Res1irrecti0n a11(1 >scer1si011;

4, 'Lhe Feundation aud perpetual chiration of l-lis

Jhurch.

x. What c10e8 the name ]-e8u8 xzignifyy -

'fhe name .)es1i8 8187111168 Zaviout 01- Kedeemer,

“Ühdo 811alt cal1 1-118 name ]-esus, F0r L-Le shal1 save IL18 pe0p1e from

keiz s111s." 8t. Watt. i. 21,

;. What d0e8 the "cm1 Chrj8t 813111137?

Christ (in Hehrexz» 111essias) sigr1jfie8, '1'he 1Rr10iutecl.
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6. Warum wird Jesus der Gesalbte genannt?

Weil im alten Bunde die Propheten, Hohenpriester und

Könige mit Oel gesalbt wurden; Jesus aber unser höchster

Prophet,Priester und König ist.

7. Warum heißt Christus der eingeborene Sohn Gottes ?

Weil Jesus Christus allein von Ewigkeit her und von

Natur GottesSohn ist,wahrer Gottwie der Vater.

8. Sind wir denn nicht auch Kinder Gottes?

Wir sind zwar Kinder Gottes, aber nicht von Ewigkeit

her und nicht von Natur, sondern nur ausGnade angenom

meneKinder.

„Als die Fülle der Zeit kam, sandte Gott feinen Sohn, damit wir an

Kindesstatt angenommenwürden.“ Gal.4,4u.5.

†9. Woher wissen wir, daß Jesus Christus wahrer Gott ist ?

1)ausden Weissagungen der Propheten;

2) aus dem Zeugnisse seines himmlischen Vaters;

3)aus seinem eigenen Zeugnisse;

4)ausder Lehre der Apostel;

5) ausder Lehre der katholischen Kirche.

10. Wie nennen ihn die Propheten in ihren Weiffagungen?

Sie nennen ihn „Gott,“ „Gott mit uns,“ „den Allerhei

ligten,“ „den Wunderbaren,“„den Vater der Zukunft.“

† 11. Welches ist das Zeugniß des himmlischen Vaters?

Bei der Taufe Christi im Jordan und bei einer Ver

klärung aufTabor erschollvomHimmeldie Stimme:„Dieser

ist mein geliebter Sohn,andem ich mein Wohlgefallen habe.“

Matth.3,17.

+12. Welches ist das Zeugniß Christi selbst? -

1) Christus bezeugte, daß er Gottes Sohn und wahrer

Gott seiwie der Vater. Joh.3, 13. 16.

2) Dieses Zeugniß bekräftigte er durchWunderwerke, und

3) er besiegelte es mit seinem Tode.

1)„Ich und der Vater sind Eins.“ Joh. 10,30. „Wer mich sieht,

fiehtauchden Vater.“ Joh.14,9. Vom Hohenpriester feierlich beschworen

zu jagen, ob er Christus,der Sohn Gottes sei, antwortete Jesus: „Ich bin
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6. Why is Jesus called “The Anointed”?

Because in the Old Lawthe prophets, high priests,and

kings were anointed with oil; and Jesus is our greatest

Prophet, Priest, and King.

7. Whyis Jesus Christ called the only“Son ofGod”?

Because JesusChrist isbynature and from all eternity

the onlySon ofGod,andastrulyGodasthe Father.

8. Are we not also children of God?

Yes, we are children of God, but not by nature and

from all eternity;we are only adopted children, through

grace.

“But when the fulness of time was come, God sent His Son, . . . that

we might receive the adoption of sons.” Gal. iv. 4, 5.

†9. How dowe know that Jesus Christ is trulyGod?

We know it:

1, Fromtheprophecies;

2, Fromthetestimony of His Heavenly Father;

3, From His own testimony;

4, Fromtheteachingofthe Apostles;

5, Fromtheteachingofthe Catholic Church.

† 1o. What do the Prophets call Him in their prophecies?

They call Him “God,” “God with us,” “the Most

Holy,” “the Wonderful,” “the Father of the world to

come.”

11. What is the testimony of His Heavenly Father?

At the Baptism of Christ in the Jordan, and at His

Transfiguration on Mount Tabor, a voice from heaven

was heard saying, “This is My beloved Son, in whom I

am wellpleased.” St. Matt. iii. 17.

+12. What is the testimony of Christ Himself?

1, Christ testified that He is the Son of God and

true God like His Father. St.John i. 13, 16;

2, He strengthened His testimonyby miracles;

3, He sealed His testimony with His death.

1. “I and the Father are one.” St. John x. 3o. “He that seeth Me

seeth the Father also.” St. John xiv. 9. When solemnly adjured by the

high priest to say if He be the Christ, the Son of God, Jesus said unto
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es.“ Matth. 26. 63 und auf diefes Vekenntn-iß hin litt er den Tod. 2) „Die

Werke. die ich im Namen meines Vaters wirke. zeugen von mir.“ Joh, 10.25.

Heilung vieler Kranken. Auferweckung von den Todten. Seine eigene Auf

erftehung. Vrophezeihungen.

-f- 13, Welches ift die Lehre der Apoftel über Ehriftus ?

Die Apoftel lehren. daß Ehriftus wahrer Gott ift. und

daß ihm daher von allen Gefchöpfen Anbetung gebührt.

„Chriftus. der da ift Gott. hochgelobt in Ewigkeit.“ Röm. 9. 5.

„Jn Chriftus wohnt die ganze Fülle der Gottheit leibhaftig." Kol. 2. 9.

„Jin Namen Jefu follen fich beugen alle Kuiee derer. die im Himmel.

auf der Erde und unter der Erde find.“ Vhil. 2. 10.

-f- 14. Welches ift die Lehre der katholifcheu Kirche über Chriftns?

Die katholifche Kirche hat von jeher gelehrt. daß Chriftus

wahrhaft Gott. eines Wefens mit dem Vater ift. und hat

diefe Lehre ftets vertheidigt als die Hauptlehre des Ehriften

thu1ns. -

B e if p. - Die hl. Märtyrer als Blutzeugen.

15. Warum heißt Jefus Ehriftus unfer Herr ?

Iefus Ehriftus heißt unfer Herr, 1) weil er unfer Gott ift.

und 2) weil er unfer Erlöfer ift. der uns mit feinem Blute

erkauft hat.

Nutzanwendung. - Rufe öfters und andächtig den Namen Jefus an.i

befonders in der Verfuchung. Gebrauche auch gern den fchönen Gruß: Gai

lobt fei Jefus Ehriftus l- ,In Ewigkeit. Amen. Namen-Jefu-Feft.

Dritter Glaubensartikel.

„Der empfangen ift vom heiligen Geifte. geboren aus

Maria der Jungfrau.“

Ö 1. Menfchwerduug Jefu Chrifti.

1. Was lehrt uns hanplfiickxlicl) der dritte Artikel?

Er lehrt uns. daß der Sohn Gottes durch Wirkung des

heiligen Geiftes Menfcl) geworden ift, d. h. daß er einen Leib

und eine Seele angenommen hat, wie wir Menfchen haben.

-14. .i
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111111: “-l-h0u hast 8-1111 it." St, Watt, 11x171. 63; 31-16 for thi8 eoufes8i0n

He 8uflereu death, 2. “"l'11e 7701-k8 that l 610 in the name of 1Wy Esther,

they give te81imony of Me." 8r. )0h11 1t. 25,

Lxamphxs. l-lealing of many 8ick; raisir13 of the 11e311 t0 1ife; l-lis 011'11

kes11t1-ecti011; propheeies, 8t, 101111 xi. 12.

-1- 13. Whet did the >p08t1e8 teach of 1128118 Chx-i8t?

'Lhe Apost1es taught that Jesus Christ is t1-ue-G00, 3110

that 2111 cre21t11res sh0u10 300W 1-1111).

“Christ, who is 0yer 311 things, 6011 .b1esse11 forever." kom. ix. 5.

"L11 l-lim (Christ) dwelleth 311 the fu111ess 01- the 6011-hea(1 carporahy."

Co1. ii. 9,

"I11 the name of )esus Wety knee sh311 dom, of th0se that 3te in

heaven, 011 earth, 31111 undet the earth." Phil. ii. 10.

14. What 00e8 the Cath01ie Church teach of ]e8118 Chri8t?

'Lhe Cath01ic Church has 311217378 tauZht that Jesus

Christ is ttue (I00, 21110 01 011e suhst3r1ce With God the

Father. This doctrir1e 8he ha8 ever clefer1cled ä8 the fun

damental c10ctrir1e of Christiar1ity.

111-1171117les. The holy 111314y1-s.

15. Mhz' i8 11181.18 Chri8t ca11ec1 011t 1.010?

.)esus Christ is c31lec1 0ur (.010:

1, 8eca11se l-le is 0u1- (I00; km0,

2, 8ec3use l-le is 0ur Kedeemer, W110 hx18 bought us

11171111 IM8 111000.

Applioaflon. Offen invoke with the greateat yeneration the h01y name

Qt- )esus, especially io time of temptatiou, -Lake 3 delight ir1 u8ing thi8

beautiful 8511utati011: “y1-3isebe t0 .1es118 Christ.-l-'0re17er. Awei-x."

Feast of the holy Name of Jesus.

11-115) ÜLTLLU) NLZÜLCLL Oh- '[H1i) CKLL))

"[17h0 Was co-lceh/ed 0/ th6 M0131 6110.12, 120W 9F t116 1/1r

.gju UFOrN."

Z1. lncaruation of .1128118 Chriet,

1. What c10e8 the thitd attic1e of the (Lreed teach 118?

'Lhe thir(1 3rticle of the Creed te3ches us that the Z011

of G0d through the 9011er 01 the 1-1017 Gh0st became

11-1311: that is, 141e t001e t0 l-Iimse1f 8. 1.)0c."1)7 and 80111 like

0111D.
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„Das Wort,(der Sohn Gottes) ist Fleisch geworden und hat unter uns

gewohnt.“ Joh. 1, 14.

2. Wie nennen wir dieses Geheimniß ?

Wir nennen dieses Geheimniß die Men schwerdung

des SohnesGottes.

3. Was glauben wir also von Jesus Christus?

Wir glauben, daß Jesus Christus zugleich wahrer Gott

und wahrer Mensch ist: Gott ist er von Ewigkeit und Mensch

ist er geworden in der Zeit.

4. Wie viele Naturen gibt es demnach in Jesu Christo ?

Es gibt zwei Naturen in Jesu Christo; die göttliche

Natur,weil er Gott ist, und die menschliche Natur, weil

er Mensch ist.

†5. Gibt es in Jesu Christo auch zwei Personen?

Nein; Jesus Christus ist nur eine und zwar göttliche Per

jon,welche die menschliche Natur angenommen hat.

6. Von pem hat der Sohn Gottes die menschliche Natur angenom

Neun

Von Maria,der reinsten Jungfrau. Darum heißt sie auch

MutterGottes pder Gottesgebärerin.

Fest Mariä Verkündigung.

7. Hatte Jesus Christus auch einen Vater?

Als Mensch hatte Jesus Christus keinen Vater.

„Jesuswurde für JosephsSohngehalten.“ Luk.3,23.

8. Wer war denn der heilige Joseph ?

Der heilige Joseph war der Nährvater oder Pflegevater

Jesu Christi. -

†9. Warum ist der Sohn Gottes Mensch geworden?

Der Sohn Gottes istMenschgeworden,

1)um für uns leiden und sterben zu können; denn als

Gott konnte er weder leiden noch sterben;

2) um uns durch ein Wort zu lehren und uns ein Bei

Spielzu hinterlassen.dem wir nachfolgen sollen.
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“The Word (the Only-begotten of the Father) was made flesh and

dwelt among us.” St. John i. 14.

2. What do we call this mystery of Christ's taking a body

and soul like ours?

We call this mystery the Incarnation of the Son of

God.

3. What dowe believe concerning Jesus Christ?

Webelieve thatJesus Christ isboth true God and true

man; that He is God from all eternity, and became Man

in time.

4. Howmanynatures,then,are there in Jesus Christ?

There are two natures in Jesus Christ: the divine na

ture because He is God, the human nature because He is

1T12.11. -

† 5. Are there also two Persons in Jesus Christ?

No;Jesus Christ is only one Divine Person,whotook

to Himself a human nature.

6. From whom did the Son of God take His human nature?

From Mary,thepurest ofvirgins;therefore she is also

called “Mother of God.”

Feast of the Annunciation of the Blessed Virgin Mary.

7. Had Jesus Christ also a father?

AsmanJesusChrist had no father.

“Jesus being (as it was supposed) the son of Joseph.”–St. Luke ii. 23.

8. Who was St. Joseph?

St.Joseph was the foster-father ofJesus Christ.

†9. Why did the Son ofGod become man?

The Son ofGod became man–

1, That He might be able to suffer and die for us,

for asGod He could neither suffer nor die;

2, That He might teach us by His word, and leave

us an example which we are to imitate.
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10. Wie lange ift es fchon. daß der Sohn Gottes, als Menfch. in

die Welt gekommen ift ?

Ueber neunzehnhundert Jahre.

11. Wo ift der Heiland geboren worden?

Zu Bethlehem in einem Stalle. Weihnachtsfeft.

12. Wer kam zuerft. das .Kind Jefu-anzubeten?

Erft kamen fromme Hirten aus der Nähe; dann kamen die f

Weifen oder die hl. drei Könige aus dem Morgenlande. '

13. Wodurch ift den Hirten und den Weifen die Geburt Jefu be- i

kannt geworden ? .

Den Hirten ift die Geburt Iefn durch einen Engel. und

den Weifen durch einen wunderbaren Stern bekannt geworden.

Nußanwendnng. - Erwäge oft mit dankbarem Herzen. daß Gottes »

Sohn dir zu lieb vom Himmel herabgeftiegen. und ein armes Kindlein gewor

den ift. Daran erinnert dich Morgens. Mittags und Abends das Lauten zum

englifchen Gruß. Bete ihn immer andächtig.

Ö2. Das Jugendlebeu Jefu Ehrifti.

14. Was trug fich mit Jefus am vierzigften Tage nach feiner Ge

burt zu*

Am vierzigften Tage nach feiner Geburt wurde Iefus in!

Tempel zu Jerufalem aufgeopfert. Mariä Lichtmeß.

15. Vlieb das Kindlein Jefu immer im Jndenlande ?

Nein; Iofeph und Maria flüchteten fich mit dem Kind

Jefus nach Aegypten. wei( der König Herodes ihm nach dem

Leben trachtete. Feft der unfchuldigen Kinder.

16. Wo lebte Jefus nach der Rückkehr aus Aegypten?

. Er lebte bis zum dreißigften Jahre zu Nazareth im Haufe

feiner Eltern und war ihnen unterthänig.

17. Was that Jefus als er zwölf Jahre alt war?

Er ging mit feinen Eltern zum Ofterfeft nach Ierufalem,

und blieb dort drei Tage im Tempel.

18. Warum blieb er im Tempel?

Um uns zu zeigen. wie wir Freude am Gebete und dem

Unterrichte haben. und gerne im Haufe Gottes fein follen.
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10. How long is it since the Son of God came into the world

as man?

Over eighteen hundred years.

11. Where was our Saviour born?

Our Zaviour was born at Bethlehem in a stable.

Christmas. -

12. Who first came to adore the Infant Jesus?

Devout shepherds from the neighborhood first came,

and then the Magi or the three holy kings from the East.

13. How was the birth of Christ made known to the shep

herds and to the Magi? -

The hirth of Christ was made known to the shepherds

by an angel, and to the Magi by means of a wonderful

star.

Application. Often and with grateful heart ;efiect that the Son of

God for love of you came from heaven, and became a poor child. 0f this

you are reminded morning, noon, and evening by the sound of the Angelus

bell. Recite the Angelus with great devotion.

§z. The Youth of Jesus Christ.

14. What took place when Jesus was forty days old?

WVhen Jesus was forty days old He was presented in

the Temple at Jerusalem.

Purification of the Blessed Virgin, or Candlcmas.

15. Did the child Jesus remain always in Judea?

N0; Joseph and Mary fled with the child Jesus into

Egypt, because King Herod sought to take His life.

Feast of the Holy Innocents.

16. Where did Jesus dwell after His return from Egypt?

Until the thirtieth year of His age Jesus dwelt at Naz

areth with His parents, and “was subject to them.”

c7. What did Jesus do at the age of twelve years?

At the age of twelve years Jesus went with His parents

:0 Jerusalem, and there remained three days in the Tem

NE.

:8. Why did Jesus remain in the Temple?

Jesus remained in the Temple to teach us by His ex

tmple that we should take delight in prayer and instruc

ion, and love to be in the house of God.
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†19. Was wissen wir von der übrigen Jugendzeit Jesu?

Die heilige Schrift sagt uns: „Jesus nahm zu, wie

an Alter, so an Weisheit und Gnade vor Gott und den

Menschen. Lukas,2,52.

Mmtzanwendung.–Nimm dir das Jesukind zumMuster. Sei framm

gegen Gott,gehorsam den Eltern, liebreichgegen Andere und trachte im Gu

ten stets zuzunehmen,wie du an Alterzunimmt.

§3. - Das öffentliche Leben Jesu Christi.

20. Wohin begab sich Jesus als er dreißig Jahre alt war?

Als Jesus dreißig Jahre alt war, begab er sich an den

Fluß Jordan,wo er sich von Johannestaufen ließ. Darauf

ging er in die Wüste,wo er vierzigTage fastete.

21. Was that Jesus, als er die Wüste verlaffen hatte ?

Jesus fingan öffentlich zu lehren und Jünger um sich zu

sammeln,von denen er zwölfzu seinen Aposteln oder Gesand

ten erwählte.

22. Was lehrte Jesus?

Jesus lehrte. Alles,waswirglauben und thun sollen, um

seligzu werden.

†23. Wie bewies Jesus, daß seine Lehre wahr und göttlich ist?

Jesus bewies,daß seine Lehrewahr und göttlich ist

1)durch die Heiligkeit einesLebens;

2)durch Wunderthaten und Weissagungen.

Jesus sagte zu den Juden: „Wer aus euch kann mich einer Sünde be

schuldigen?“ Joh. 8, 46. „Wollet ihr meinen Worten nicht glauben, so

glaubet meinen Werken.“ Joh. 10,38.

24. Kannst du mir einige seiner Wunderthaten anführen?

Wasser verwandelte Jesus in Wein; mit fünfBroden ät

tigte er über fünftausend Menschen; mit einem Worte stillte er

Winde und Wellen, heilte Krankheiten aller Art und erweckte

Todte zum Leben. -

†25. Warum nennen wir solche Werke Wunder?

Wir nennen solche WerkeWunder,weil sie alle natürlichen



–39–

† 19. What is known of the remaining years of Christ's

youth?

The Holy Scripture tells us: “Jesus advanced in wis

dom and age and grace with God and men.” St. Luke i.

52.

Application. Take the child Jesus for your model. Be devout, faith

ful to God, obedient to your parents, and obliging towards others; and

seek to grow in virtue as you advance in age.

§3. Public Life ofJesus Christ.

2o. Where did Jesus go at the age of thirty years?

At the age ofthirty yearsJesus went to the river Jor

dan, where He permitted St. John to baptize Him. He

then retired into the desert, where He fasted forty days

and nights.

21. What did Jesus do after He had left the desert?

After Jesus had left the desert He began to teach in

public and to gather around Him disciples, from among

whom He chose twelvetobe HisApostles or Messengers.

22. What did Jesus teach?

Jesus taught all that we are to believe and to do in or

der tobe saved.

†23. How did. Jesus prove that His Doctrine was true and

divine?

Jesus proved that His doctrine was true and divine

1, By the holiness of His life;

2, By miracles and prophecies.

Jesus said to the Jews: “Which of you can convince Me of sin?” St.

John viii. 46. “If I do not the works of My Father, believe Me not. But

if I do, though you will not believe Me, believe the works.” St. John

x. 37, 38.

24. Mention some of His miracles.

Jesus changed water intowine;with five loaves He fed

over five thousand people; by a word He calmed the

winds and the waves; He cured all sorts of diseases, and

raised even the dead to life.

†25. Why do we call such works miracles?

We call such works miracles, because they are beyond
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Kräfte des Menschen übersteigen und Gottes Allmacht zuzu

schreiben sind.

„Niemand kann diese Wunder wirken, die du wirkt, wenn nicht Gott

mitihm ist.“ Joh.3,2.

†26. Kannst du Einiges anführen, was Jesus geweissagt hat?

Jesus hatvorausgesagt,was nurGottwissen konnte:

1)Den Verrath des Judas und die Verläugnung des

Petrus;

2)Sein Leiden undSterben, seine AuferstehungundHim

melfahrt;

3) Die Zerstörung Jerusalems, die Verbreitung und

Dauer seiner Kirche. -

Nutzanwendung.–Lies und betrachte fleißig die Lebensgeschichte Jesu,

beherzige seine heiligen Lehren und folge einen Tugendbeispielen nach,„denn

ich habe euch ein Beispiel gegeben, damit ihr auch so thut, wie ich gethan

habe.“

Vierter Glaubensartikel.

„Gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuziget, gestorben und

begraben.“

1. Was lehrt uns der vierte Artikel?

Er lehrt uns,daß Jesus Christus für uns gelitten hat, am

Kreuze gestorben und ins Grab gelegtworden ist.

2. Was hat Jesus Christus für uns gelitten?

Er hat ein ganzes Leben hindurch sehr Vieles gelitten.

Endlich ist er nachgroßer Todesangstim Oelgarten gefangen,

verspottet,gegeißelt, mit Dornengekrönt und zuletzt ansKreuz

genagelt worden. -

3. Wer hat Jesus zum Tode verurtheilt?

Der römische Landpfleger Pontius Pilatus.

4. Wo ist Jesus gekreuzigt worden?

Aufdem Kalvarienberge bei Jerusalem. Kreuzweg.
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the naturalpower ofman, and can be ascribed onlytothe

omnipotence ofGod.

“No man can do these signs which Thou dost, unless God be with him."

St. John ii. 2.

†26. Can you mention some things which Jesus foretold?

Jesus foretold manythings known only to God:

1, Hisbetrayal byJudasand His denial by Peter;

2, His sufferings and death, His resurrection and as

cension; -

3, The destruction ofJerusalem, the spreading and

duration of His Church.

Application. Read assiduously and meditate on the history of our

Blessed Lord's 'ifc; embrace His holy doctrine, imitate His holy life. “For

I have given tou an example that as I have done so you do also.” St.

John xi. 15.

THE FOURTH ARTICLE OF THE CREED.

“Suffered under Pontius Pilate, was crucified, dead and

buried.”

1. What does the fourth article ofthe Creed teach us?

The fourth article of the Creed teaches us that Jesus

Christ suffered for us, died on the Cross, and was laid in

the tomb.

2. What did Jesus Christ suffer for us?

He suffered much during Hiswhole life. At last, after

a terrible agony in the Garden ofOlives, He was seized,

mocked,scourged,crownedwith thorns,andfinally nailed

to the cross.

3. Who condemned Jesus to death?

Pontius Pilate, the Roman Governor of Judea, con

demned Jesus to death.

4. Where was Jesus crucified?

Jesuswas crucified on Mount Calvary, near Jerusalem.

Way of the Cross.
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5. Was geschah beim Tode Jesu?

Bei einem Tode wurde die Sonne verfinstert, die Erde

bebte, die Felsen zersprangen, die Gräber öffneten sich und

viele Todten standen auf

Daher riefen der Hauptmann und seine Leute: „Wahrlich, dieser ist

Gottes Sohngewesen.“ Matth.27,54.

6. War Jesus gezwungen den Tod zu leiden?

Nein; Jesus hatfreiwilligden Tod gelitten.

„Er ist hingeopfertworden,weil er selbst wollte.“ Ij.53,7.

†7. Warum hat Jesus so viel leiden und sterben wollen?

1) Um für unsere Sünden genugzuthun, und uns die

verlorne Gnade und den Himmelwieder zu erwerben;

2)um eine große Liebe gegen unszu zeigen;

3)um uns ein Beispielzu geben,damit auch wir geduldig

leiden. - -

„Um unserer Miffethaten willen ist er verwundet, um unsererSünden

willen geschlagen worden.“ Ij. 53, 5. „Eine größere Liebe als diese

hat. Niemand, daß er sein Leben für seineFreunde hingibt.“ Joh. 15, 13.

„Christus hatfür unsgelitten und euch ein Beispiel hinterlaffen, damit ihr

seinen Fußstapfen nachfolget.“ 1.Pet.2,21.

8. Für welcheSünden hat Christus genuggethan?

Jesus hatfürdie Erbsünde und alle andern Sünden der

Menschen genuggethan.

9. Warum werden aber nicht alle Menschen felig?

Eswerden nicht.Alle selig, weil nicht. Alle ihrerseits thun,

waszum Heile nothwendig ist,d. h. weil nicht.Alle glauben,

die Gebote halten und die Gnadenmittelgebrauchen.

10. Was geschah nach dem Tode Jesu?

Nachdem seine Seite mit einer Lanze geöffnet worden

war, nahm man seinen Leib vom Kreuze, legte ihn insGrab,

versiegelte es und stellte eine Wache von Soldaten an dem

selben auf.

Nutzanwendung.–Betrachte oftdas bittere Leiden und Sterben Jesu,

und vergiß nie, daß er aus Liebe zu dir sein Leben hingegeben hat. Lebe

und leide für ihn und kreuzige ihn nie aufs Neue in deinem Herzen durch

eine schwere Sünde. Crucifix,Abstinenz am Freitag.
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5. What happened at the death of Jesus?

At His death the sun was darkened,the earth trembled,

the rockswere rent,graves opened, and many ofthe dead

rose to life.

Hence the captain and his soldiers confessed, “Truly this man was the

Son of God!” St. Matt. xxvii. 54.

6. Was Jesus compelled to suffer death?

No;Jesus suffered death of His own free will.

“He was offered because it was His own will.” Is. li. 7.

7. Whywas it the will ofJesus to suffer so much and to die?

1, To make satisfaction tothe Divine Justice for our

sins, and to recover for usthe grace ofGod and the right

to heaven; -

2, Togive a proofof Hisgreat love for us;

3, To.teach us by His own example how to suffer

patiently.

“He was wounded for our iniquities, He was bruised for our sins.” Is.

liii. 5. “Greater love than this no man hath, that a man lay down his life

for his friends.” … St. John xv. 13. “Christ also suffered for us, leaving

you an example that you should follow His steps.” 1 St. Peter i. 21.

8. For what sins did Jesus make satisfaction?

Jesus made satisfaction for original sin and all the

other sins of mankind.

9. Whyare not all men saved?

Because all do not do what is necessary for obtaining

salvation; that is, they do not all believe, keep the Com

mandments, and use the means of grace given them by

God.

1o. What happened after the death of Jesus?

After the death ofJesus His sacred side was pierced

with a lance; then His bouly was taken down from the

Cross and laid in a tomb; the tomb was sealed and sol

diers were stationed to guard it.

Application. Often meditate on the bitter Passion and death of Jesus,

and never forget that for love of you He gave His life. Live and suffer

for His sake, and never crucify Him anew in your heart by grievous sin..–

The crucifix-Abstinence on Friday.
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Fünfter Glaubensartikel.

„Abgestiegen zur Hölle, am dritten Tage wieder auferstanden

von den Todten.“

1. Was bedeuten die Worte: Abgestiegen zur Hölle?

Daßdie Seele Jesu Christi nach einem Tode in die Vor

hölle hinabstieg, um die Seelen der verstorbenen Gerechten zu

trösten und zu befreien. 1. Pet.3,19.

2. Warum waren die Seelen der vor Christns verstorbenen Ge

rechten in der Vorhölle? - -

Weil der Himmeldurchdie Sünde verschlossen war und

erstdurch Christus sollte geöffnetwerden.

3. Wie lange blieb die Seele Jesu in der Vorhölle?

Die Seele Jesu blieb bis zum dritten Tage in der Vor

hölle. Dann vereinigte sie sich durch die Kraft seiner Gott

heit wieder mit dem Leibe und Jesus erstand glorreich au

dem Grabe. Osterfest. -

4. Wurde Jesus auch nachder Auferstehung gesehen?

Jesus ist nach seiner Auferstehungwiederholt den Seinen

erschienen und seine Jünger haben ihn oft gesehen, berührt,

mit ihmgesprochen und gegessen.

5. Wie lange blieb Jesus nach seiner Auferstehung noch aufErden?

Jesus blieb noch vierzig Tage auf Erden und ertheilte

seinen Aposteln, vornehmlich dem Petrus, verschiedene Voll

machten und Unterweisungen zum Besten seiner Kirche.

6. Was sollen wir aus der Auferstehung Jesu lernen?

1) Daß Jesuswahrer Gott ist,

2)daß auch wir einstens auferstehen werden,

3)daß wir von dem Tode der Sünde zu einem neuen,

heiligen Leben auferstehen sollen.

„DerJesus Christus von den Todten erweckt hat,wird auch euere sterb

lichen Leiber lebendig machen.“ Röm.8, 11. -

Nutzanwendung.–Freue dich des erstandenen Heilands und seines

Siegesüber Tod und Hölle. Bereite dich auch zu einer glorreichenAufer

stehung durch ein neues, heiliges Leben vor.
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THE FIFTH ARTICLE OFTHE CREED.

“He descended into hell,the third day Herose again from

the dead.”

1. What is meant by the words “He descended into hell”?

That the soul ofJesus Christ, after His death, de

scended into “Limbo,” to console and set free the souls

ofthe just. 1. St. Peter i. 19.

Limbo was the place of rest wherein the souls of the just who had died

before Christ, were detained waiting for the time of the redemption.

2. Whywere the souls ofthe justwho had died before Christ

detained in Limbo?

Because heaven was closed through sin, and was first

tobe openedbyChrist.

3. How long did the soul ofChrist remain in Limbo?

The soul of Christ remained in Limbo until the third

day, when it was,by His own divine power, reunited to

His body,and He rose gloriously from the tomb.

Easter Sunday.

4. Was Christ seen after His Resurrection?

After His Resurrection Christ was repeatedly seen by

His Apostles and Disciples, who touched Him, ate and

talked with Him.

5. How long did Christ remain on earth after His Resurrec

tion?

Christ remained forty days on earth, conferring vari

ous powers upon His Apostles, especiallyupon Peter,and

leaving instructions for the good of His Church.

6. What does the Resurrection ofChrist teach us?

1, That He is true God;

2, That we also shall rise again;

, That we should rise from the death of sin to a

new and holy life.

“He that raised up Jesus Christ from the dead shall also quicken your

mortal bodies.” Rom. viii. 11.

Application. Rejoice at the thought of your Blessed Saviour"s triumph

over death and hell. Prepare yourselfby a new and holy life for a glori

ous resurrection.
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Sechster Glaubensartikel.

„Aufgefahren in den Himmel, sitzet zur Rechten Gottes,des

allmächtigenVaters.“

1. Was lehren uns die Worte: Aufgefahren in den Himmel?

Sie lehren uns, daß Jesus Christus durch eigene Kraft,

mitLeib und Seele in den Himmel aufgestiegen ist.

ChristiHimmelfahrt.

2. Ist Christus allein in den Himmel aufgefahren ?

Jesus hat auch die Seelen der Gerechten, welche er aus

der Vorhölle befreit hatte, mit sich in den Himmel eingeführt.

Eph.4,8.

3. Wo ist Christus in den Himmel aufgefahren?

Aufdem Oelberge,vor den Augen seiner Jünger.

† 4. Warum ist Christus in den Himmel aufgefahren?

1)Um von seiner Herrlichkeit Besitzzu nehmen;

2)um unser Fürsprecher beim Vater zu sein;

3)um auch uns eine Wohnungzu bereiten.

„WirhabeneinenFürsprecherbeim Vater,JesumChristum.“ 1.Joh.21.

5. Was bedeuten die Worte: Sitzet zur Rechten Gottes ?

Sie bedeuten,daßChristus auch alsMenschTheil nimmt

ander Macht und HerrlichkeitdesVaters. Eph. 1,20–22.

Nutzanwendung.–Erhebe oftdein Gemüth und deinHerzzumHimmel,

deinem wahren Vaterlande. Mit Jesu Hülfe und deiner eifrigen Mitwirkung

wirst du auch dorthin gelangen. Scheue keine Mühe, der Himmel istAlles

werth.

Siebenter Glaubensartikel.

„Von dannen er kommen wird, zu richten die Lebendigen und

die Todten.“

1. Was lehrt uns der siebente Artikel?

Der siebente Glaubensartikellehrt uns, daßJesusChristus
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THESIXTH ARTICLE OFTHE CREED.

“He ascended into heaven, sitteth at the right hand of

God the FatherAlmighty”

I. what do these words, “He ascended into heaven,” teach

US

They teach us that Christ, by His own power, with

body and soul went up into heaven.

Ascension Thursday.

2. Did Christ ascend alone into heaven?

Christ tookwith Him into heaven the souls ofthe just,

whom He had freed from Limbo. Eph. iv.8.

3. From what place did Christ ascend into heaven?

From Mount Olivet, in the sight of His disciples.

† 4. Why did Christ ascend into heaven?

I, Totake possession of His glory;

2, Tobe our Advocate with His Father;

3, Toprepare a place for us.

“We have an advocate with the Father, Jesus Christ.” 1 St. John

ii. 2.

5- '' is meant by the words "sitteth at the right hand of

God”?

They mean that Christ even as Man partakes of the

power and glory ofthe Father. Eph. i. 20-22.

Application. Often raise your mind and heart to heaven, your true

home. By the grace of Jesus and by your earnest co-operation, you too

will reach it. Let no difficulty deter you; heaven is well worth all the

pains you can take.

THE SEVENTH ARTICLE OFTHE CREED.

“From thence He shall come to judge the living and the

dead.”

1. What does the seventh article ofthe Creed teach us?

The seventh article ofthe Creed teaches us that Christ

will come again atthe end oftheworld with greatpower
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am Ende der Welt mitgroßer Macht und Herrlichkeit wieder

kommen wird, um alle Menschen, die Guten und die Bösen,

zu richten.

2. Wie heißt dieses Gericht am Ende der Welt?

DiesesGericht heißtdas allgemeine oder das Welt

gericht, weil dann alle Menschen zugleich gerichtetwerden.

†3. Wann kommt das Ende der Welt?

Den Tag des Gerichts weiß Niemand; doch werden

verschiedene Zeichen am Himmel und aufErden vorangehen.

Luk.21,25 u.f.w.

4. Worüber werden die Menschen gerichtet werden?

Die Menschen werden gerichtet werden über alle Ge

danken, Worte und Werke und über die Unterlaj

jung des Guten. -

„Eines Jeden Werk wird offenbar werden; denn der Tag des Herrn

wird es ans Licht bringen.“ 1.Cor.3, 13.

5. Was wird der göttliche Richter zu den Guten sagen?

Kommet,ihr Gesegneten meinesVaters,besitzetdasReich

welches euch bereitet istvon Anbeginn der Welt. Matth.25,34

6. Was wird der Herr zu den Bösen sagen?

Weichet von mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer,

welchesdemTeufelund seinenEngeln bereitet ist. Matth.25,41.

7. Was wird auf den Richterspruch folgen ?

Die Bösen werden in die Hölle, die Guten aber in den

Himmel eingehen. Matth.25,46

8. Gibt es noch ein anderes, als das allgemeine Gericht?

Esgibt nochdas besondere Gericht,in welchem jeder

Menschgleich nach einem Todegerichtetwird.

„Es ist dem Menschen bestimmt, einmal zu sterben; darnach folgt das

Gericht.“ Heb.9,27. -

†9. Warum wird nebst-dem besondern Gericht noch ein allgemei

mes stattfinden?

Ein allgemeines Gericht wird stattfinden,

1)damitdie Weisheit und Gerechtigkeit Gottes von Allen

anerkannt werde;
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and majesty to judge all men, both the good and the

wicked.

2. What dowe call the judgment at the end ofthe world?

The generaljudgment,the last judgment, or the judg

ment ofthe world,because then all men shall be judged

together. -

†3. When will be the end ofthe world?

When it will be no man knows; nevertheless various

signs in heaven and on earth will precede it. St. Luke

Xxi. 25.

4. What are the things for which we shall be judged?

We shallbejudged for all our thoughts,words,works,

and omissions.

“Every man's work shall be manifest, for the day of the Lord shall de

clare it.” 1 Cor. ii. 13.

5.Whatwill the Divine Judge sayto the just?

He will saytothejust:“Come,ye blessed ofMy Fath

er,possessthe kingdom prepared for you from the foun

dation ofthe world.” St. Matt. xxv. 34.

6. What will the Divine Judge say to the wicked?

Hewillsaytothewicked:“Depart from Me,ye cursed,

into everlastingfire,which wasprepared for the devil and

his angels.” St. Matt. xxv.4I.

7. Whatwill be the result ofthe lastjudgment?

The wicked shall go into everlasting punishment, but

the just into life everlasting. St. Matt. xxv.46.

8. Is there any other than the general judgment?

Yes; there is also the particular judgment, which im

mediately follows death.

“It is appointed unto men once to die, and after this the judgment."

Heb. ix. 27.

9. Whywill there be a general judgmentbesides this particu

lar judgment?

Therewillbe ageneraljudgment–

1, That God'swisdom and justice may be acknowl

edged by all men;
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2)damit Jesus Christusvor der ganzen Weltverherrlicht

erscheine;

3)damit die Gerechten die verdiente Ehre und die Gott

losen die verdiente Schmach empfangen.

„Dann werden die Gerechten mit großer Standhaftigkeit denen gegen

überstehen, von denen sie geängstiget worden und die Gottlosen werden es

sehenund von schrecklicher Furchtverwirrt werden u.f. w.“ Weish.5, 1.

10. Wohin kommt die Seele nach dem besondern Gericht ?

Sie kommt entweder in den Himmel, oder in die Hölle,

oder insFegfeuer.

11. Was ist das Fegfeuer?

Das Fegfeuer ist ein Ort, in welchem die Seele durch

große Leidengereinigtwird. Reinigungsort.

12. Welche Seelen kommen in das Fegfeuer?

Die Seelen der Gerechten, die nach dem Tode entweder

noch läßliche Sünden, oderzeitlicheStrafen abzubüßen haben.

„Aus diesem Kerker wirstdu nicht eher herauskommen, bis du den letz

ten Heller bezahlt hat.“ Matth.5,26.

Ferner2.Makk. 12,46. 1.Kor.3,15.

13. Wird das Fegfeuer nach dem allgemeinen Gericht auch noch

bestehen ?

Nachdem allgemeinen Gericht gibt es nur nochHimmel

und Hölle, aber kein Fegfeuer mehr.

14. Welche Seelen kommen nachdem Tode sogleich in den Himmel?

Die Seelen der Gerechten, welche beim Tode des Leibes

ganz rein, d. h. von aller Sünde und Sündenstrafe frei sind

15. Welche Seelen kommen nach dem Tode in die Hölle ?

Die Seelen der Sünder,welche in der FeindschaftGottes,

d. h. im Zustand einer Todsünde gestorben sind.

Nutzanwendung.–Denke oft an Gottes Gericht. VonAllem, auchvon

jedem unnützen Wort,mußtdu Rechenschaft geben undAlles, auchdas Ver

borgenste, wird an’s Lichtgezogen werden. Sei immer bereit und in der

Gnade Gottes,damitder Tod dich nicht in der Todsünde überrasche und so

dem Richter überlieferte,
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2, That Jesus Christ may be glorified before the

whole world;

3, That the just may receive the honor and the

wicked the shamewhich they have merited.

“Then shall the just stand with great constancy against those that have

Afflicted them, and these seeing it shall be troubled with terrible fear,” etc.

Wisd. v. 1.

to. Where does the soul go after the particular judgment?

The soul goes to heaven,to hell, or to purgatory.

x1. What is purgatory?

Purgatory is a place or state ofpunishment whereinby

suffering foratime soulsare purified.

12. What souls go to purgatory?

The souls of those who have to atone for venial sins,

or for the temporal punishment due topast sins, the guilt

ofwhich has been remitted.

“Thou shalt not go out from thence till thou repay the last farthing.”

St. Matt. v. 26. Also: 2 Machab. xii. 46; 1 Cor. ii. 15.

13. Will there be a purgatory after the general judgment?

No; after the general judgment there will be only

heaven and hell.

14. What soulsgo at once to heaven after death?

The souls ofthe just,who at the time oftheir death are

perfectly clean, that is, are free from all sin and punish

ment due to sin.

15. What souls go at once to hell?

The souls ofthose who die enemies ofGod, that is, in

mortal sin.

Application. Think often of God's judgment. We shall have to givo

„ account of everything, even of the idle words that we have uttered

The most hidden secrets shall be brought to light. Hold yourself in readi

ness, that death may not surprise you in mortal sin, and in that state des

11ver you over to your Judge.
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Achter Glaubensartikel.

„Ichglaube an den heiligen Geist.“

1. Wer ist der heilige Geist?

Der heilige Geist ist die dritte Person in der Gottheit,

welche von Ewigkeit her vom Vater und vomSohne ausgeht.

2. Wo ist der heilige Geist?

Er ist überall, weil er Gott ist, doch ist er als Gnaden

spender aufbesondere Weise inder katholischen Kirche und in

der Seele des Gerechten.

3. Wann ist der heilige Geist der Kirche gesandt worden?

AmPfingsttage kam der heilige Geist in Gestalt feuriger

Zungen über die Apostel herab, umfür immer bei der Kirche

zu bleiben. Pfingstfest.

„Ich will den Vater bitten und er wird euch einen andern Tröster

geben, damit er in Ewigkeit bei euch bleibe, der Geist der Wahrheit.“

Joh. 14,16. 17.

4. Was wirket der heilige Geist fortwährend in der Kirche ?

Er lehrt, heiligt und regiert die Kirche unsichtbarer Weise

bis ans Ende der Welt.

5. Wann kommt der heilige Geist zuerst in die Seele ?

In der heiligen Taufe.

6. Bleibt der heilige Geist immer in der Seele ?

Der heilige Geist bleibt so lange in der Seele, als sie rein

von jeder schweren Sünde ist.

7. Was wirket der heilige Geist in der Seele ?

Er erleuchtet, stärket, tröstet, reinigt und heiligt die Seele,

darum wird er auch Tröster und Heiligmacher ge

nannt.

Nutzanwendung.–„Wiffetihr nicht, daß ihrTempelGottes seid, und

der Geist Gottes in euchwohnet?“ 1.Cor.3,16. Verbanne nie den heiligen

Geist aus deinem Herzen durch eine Todsünde, betrübe ihn nichtdurch läß

liche. Rufe auch oft den heiligen Geist an, daß er dich erleuchte, färke und

leite. Folge getreu seinen Einsprechungen.
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THE EIGHTH ARTICLE OFTHECREED.

“I believe in the Holy Ghost”

1. Who is the Holy Ghost?

The Holy Ghost is the Third Person of the Blessed

Trinity, proceeding, from all eternity, from the Father

and the Son.

2. Where is the Holy Ghost?

AsGod,the HolyGhost is everywhere;but asthe Dis

penser ofgrace, He is especially present in the Catholic

Church and in the souls ofthe just.

3. When was the HolyGhostsent down upon the Church?

On Whit-Sunday the Holy Ghost descended on the

Apostles in the form of fiery tongues, to abide forever

Twith the Church.

Pentecost.

“I will ask the Father and He shall give you another Paraclete that He

may abide with you forever, the Spirit of truth.” St.John xiv. 16, 17.

4. What does the Holy Ghost perpetually do in the Church?

The Holy Ghost teaches, sanctifies, and directs the

Church in an invisible manner,to the end ofthe world.

5. When does the Holy Ghost first come into our soul?

Whenwe receive the Sacrament of Baptism.

6. Does the Holy Ghost always remain in our soul?

The HolyGhost remains inthe soul as longasit is free

from mortal sin.

7. What effect does the HolyGhostproduce in the soul?

The HolyGhost enlightens,strengthens, consoles,puri

fies, and sanctifies the soul; hence He is also called the

“Comforter” and “Sanctifier.”

Application. “Know you not that you are the temple of God, and that

the Spirit of God dwelleth in you?” 1 Cor. ii. 16. Beware of banishing

the Holy Ghost from your heart by mortal sin, and of grieving Him by

venial sin. Often invoke the Holy Spirit, asking Him to enlighten,

strengthen, and direct you. Correspond faithfully to His inspirations.
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Neunter Glaubensartikel.

„Eine heilige, katholische Kirche; Gemeinschaft der Heiligen.“

§ 1. Von der Kirche im Allgemeinen.

1. Was hat Christus gethan, um allen Menschen bis ans Ende der

Welt die Gnade der Erlösung mitzutheilen?

Christus hat dazu eine besondere Heilsanstalt gestiftet,

welche man die Kirche nennt.

2. Wie hat Christus diese Heilsanstalt gestiftet? - -

Er hat Petrus und die andern Apostel zu seinen Stell

vertretern aufErden eingesetzt, und ihnen eine Vollmacht er

theilt,zum Heile der Menschen.

„Friede sei mit euch ! So wie mich der Vatergesendet hat, so sende ich

euch.“ Joh.20,21.

3. Welches Amt übertrug Christus den Aposteln, indem er ihnen

feine Vollmacht verlieh?

Christus hat einen Aposteln übertragen:

1)dasLehramt, eine Lehre zu predigen;

2)dasPriesteramt,die heil. Sakramente zu spenden;

3)das Hirtenamt,die Gläubigenzu leiten undzu regieren,

„Mir ist alle Gewaltgegeben imHimmel und aufErden. Darumgehet

hin und lehret alle Völker und taufet sie im Namen des Vaters und des

Sohnes und des heiligen Geistes und lehret fie. Alles halten, was ich euch

befohlen habe.“ Matth.28,18–20,Matth. 18, 18.

„Thuetdieseszu meinemAndenken.“ Luk.22, 19.

4. Welches Amt hat Christus dem Petrus allein übertragen?

Christus machte denPetruszum Oberhaupte seinerKirche.

„Du bistPetrus, (der Fels) und auf diesen Felsen will ichmeine Kirche

bauen und die Pforten der Hölle werden sie nichtüberwältigen. Und dirwill

ich die Schlüffeldes Himmelreiches geben. Alles,wasdu aufErden binden

wirft, wird auch im Himmel gebunden sein; und Alles, was du aufErden

lösen wirft,wird auchimHimmelgelöstet sein.“ Matth. 16,18.19.

„Weide meine Lämmer–Weide meine Lämmer–Weide meine

Schaafe!“ Joh.21,15–17.
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THE NINTH ARTICLEOFTHECREED.

“The Holy Catholic Church, the Communion of Saints“

§ 1. The Church in General.

1. What did Christ do in order to communicate the grace of

salvation to all men unto the end of the world?

Christ established for that purpose a special institution

which we call the Church.

2. How did. Christ establish this Church?

He appointed St. Peter and the other Apostles His rep

resentatives on earth,and conferred onthemapowersim

ilar to His own, that through their ministry all men

might be saved.

“Peace be to you. As the Father hath sent Me, so I also send you.”

St. John xx. 21.

3. What office did Christ give the Apostles in conferringthis

power on them?

Christ gave His Apostles

1, The office ofteachers,topreach His doctrine;

2, The office of priests, to administer the Sacra

ments;

3, The office ofpastors, to guide and rule the faith

ful.

“All power is given to Me in heaven and on earth. Going therefore,

teach ye all nations, baptizing them in the name of the Father, and of the

Son, and of the Holy Ghost. Teaching them to observe all things what

soever I have commanded you.” St. Matt. xvii. 18; xxvii. 18-2o.

“Do this in commemoration of Me.” St. Luke xxii. 19.

4. What office did Christ confer on Peter alone?

Christ conferred on Peter alone the office ofsupreme

head of HisChurch.

“Thou art Peter (a rock), and upon this rock I will build My Church,

and the gates of hell shall not prevail against it. And I will give to thee

the keys of the kingdom of heaven. And whatsoever thou shalt bind upon

earth, it shall be bound also in heaven, and whatsoever thou shalt loose on

earth, it shall be loosed also in heaven.” St. Matt. xvi. 18, 19.

“Feed My lambs, feed My sheep.” St. John xxi. 15, 17.



–48 –

5. Aber ist denn nicht Christus das Oberhaupt der Kirche?

Christus ist zwar das Oberhaupt der Kirche, aber das

unsichtbare; Petrus dagegen das sichtbare.

Da die Kirche ein sichtbarer Körperist, muß sie auch ein sichtbaresHaupt

haben. -

6. SolltedasAmtdes hl.Petrus und der Apostel auch fortbestehen?

Das Amt des hl. Petrus und der Apostel sollte fortbe

stehen bis ans Ende der Welt, weil die Kirche allezeit so

fortbestehen muß,wie Christus sie eingerichtet hat.

Darum sprachChristus, als er fiel aussandte ihr Amt zu verwalten:

„Und jehet,ichbin bei euch alle Tage bis ansEndederWelt.“Matth.28,20.

†7. Was thaten die Apostel, nachdem sie am Pfingstfeste den hl.

Geist empfangen hatten ?

Sie gingen aus in alle Welt, predigten und tauften, wie

Christus ihnen befohlen hatte, und vereinigten alle um sich,

welche glaubten und sich taufen ließen.

†8. Was entstand aus diesen Vereinen von Gläubigen?

Es entstanden Christengemeinden, welche der hl. Petrus

und die übrigen Apostel als Stellvertreter Christi regierten.

†9. Was thaten die Apostel, als die Christengemeinden sich ver

mehrten?

Sie weihten an vielen Orten Bischöfe und setzten sie als

Vorsteher der neuen Christengemeinden ein und trugen ihnen

auf,daß sie wieder andere weihen und einsetzen sollten.

†10. Standen alle diese Christengemeinden mit einander in Ver

bindung?

Allejene Christengemeinden standen mit einander in enger

Verbindung. Sie bekannten denselben Glauben, nahmen

Theil an denselben Sakramenten, und standen unter

einem gemeinsamen Oberhaupte, dem hl. Petrus. So

bildeten sie eine einzige große Gemeinde von Christen.

†11. Wie nannte man diese große Christengemeinde ?

Man nannte diese große Christengemeinde unter einemge

meinsamen Oberhaupte die katholische, d. h. die allge

meine Kirche, oder auch mit einem Worte: die Kirche

12. Was ist demgemäß die Kirche?

DieKirche ist die Gemeinde aller rechtgläubigen Christen
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5. Is not Christi Himself the Head of the Church?

Christ is indeed the Head ofthe Church,but He is the

invisible Head; Peter, however, is the visible head.

h he Church, being a visible community or body, must have a visible

SA,

6. Was the office entrusted to Peter and the Apostles to con

tinue after them?

The office entrusted to Peter and the Apostles was to

endure to the end ofthe world,because the Church is al

ways to continue as Christ established it.

This is evident from the wordswhich Christ spoke to His Apostleswhen

He sent them forth to exercise their office

“And behold I am with you all days, even to the consummation of the

world.” St. Matt. xxviii. 2o.

†7. What did the Apostles do after they had received the

Holy Ghost on Whit-Sunday?

Theywent forth into the whole world, preaching and

baptizing, as Christ had commanded,and united into con

gregations all those whobelieved and were baptized.

†8. What arose from these congregations ofbelievers?

There arose communities of Christians, whose rulers

were St. Peter and the other Apostles as representatives

of Christ.

† 9. What else did the Apostles do,when the communities of

Christiansä"

They ordained bishops, and appointed them every

where as rulers ofthe new Christan communities,and au

thorized them to ordain and appoint others.

† 1o. Were all these several Christian communities united

with one another?

Yes, they were all closely united with one another;

theyprofessed the same faith,partook ofthe same sacra

ments, and altogether formed one great Christian family

under one common head,St. Peter.

† 1:1. What did they call this great family of Christians un

der one common head?

They callthisgreat familyofChrstiansunder one com

mon head the Catholic, that is, the universal, Church, or,

in one word,the Church.

12. What,then, is the Church?

The Church is the congregation of all the faithful on
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aufErden unter Einem gemeinsamenOberhaupte und den ihm

untergeordneten Bischöfen.

13. Wer ist seit dem Tode des hl. Petrus das sichtbare Oberhaupt

der Kirche ?

Das sichtbare OberhauptderKirche seitdemTode des hl.

Petrus ist ein rechtmäßiger Nachfolger auf dem bischöflichen

Stuhlezu Rom,der hl. Vater,der Papst.

14. Welche sind die Nachfolger der übrigen Apostel?

Die rechtmäßiggeweihten Bischöfe der katholischenKirche,

welche unter dem Papste als ihrem Oberhaupte den einzelnen

Bisthümern vorstehen, sind die Nachfolger der Apostel.

15. Welches sind die Gehülfen der Bischöfe?

Gehülfen der Bischöfe sind die ihnen untergeordneten

Priester.

Nutzanwendung.–Habe stets große Ehrfurcht vor dem hl.Vater, dem

Papste; vor den Bischöfen, den Nachfolgern der Apostel; undvor den Prie

stern;denn sie haben dich im Namen Gottes zu lehren und zur Seligkeit zu

führen. Gehorche ihnen; dennrChristus hat gesagt: „Wer euch hört, der

hört mich;wer euch verachtet,der verachtet mich.“ Luk. 10, 16.

§2. Von den Kennzeichen der Kirche.

16. Hat Christus Eine oder mehrere Kirchen gestiftet?

Christus hat nur Eine Kirche gestiftet, wie er nur Einen

Glauben gelehrt hat.

Christus sprach:„Aufdiesen Felsen will ich meine Kirche (nicht Kirchen)

bauen.“ Matth. 16, 18.

17. Kann man denn die Eine, von Christus gestiftete Kirche leicht

erkennen?

Christus hat eine sichtbare Kirche gestiftet, die leicht

zu erkennen ist; sonst hätte er nicht befohlen,daß man sich an

sie wenden und sie hören solle. Matth.18, 17.

18. Woran erkennt man die Eine wahre Kirche Christi?

Die Eine wahre Kirche Christi erkennt mandaran, daß sie

1) einig, 2) heilig,3) katholisch und 4) apostolisch ist.

19. Welche Kirche hat alle diese vier Kennzeichen?

Diese Kennzeichen hat offenbar nur die katholische
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earth,professing the true Faith,governed bytheir lawful

Bishops and united under one visible head.

13. Who is the visible head of the Church since the death of

Peter?

The visible head of the Church is the lawful successor

of St. Peter in the Episcopal see of Rome, our Holy

Father,the Pope.

14. Who are the successors of the other Apostles?

The rightfully consecrated Bishops of the Catholic

Church who, in communion with the Pope, as their head,

govern their respective dioceses, are the successors ofthe

other Apostles.

15. Who are the assistants of the Bishops?

The Priests subject to them are the assistants of the

Bishops.

Application. Always cherish a great reverence for the Holy Father,

the Pope, for the Bishops, the successors of the Apostles, and for the

Priests of God; they are set over you in the place of God, and it is their

duty to instruct you and to lead you to eternal salvation. Obey them,

because to them Christ has said, “He that heareth you, heareth Me, and

he that despiseth you despiseth Me.” St. Luke x. 16.

§2. The Marks ofthe Church.

16. Has Christ established more than one Church?

Christhas established but oneChurch,as He hastaught

but one Faith. -

Christ said, “Upon this rock I will build My Church” (not Churches).

St. Matt. kvi. 18. -

17. Is it easyto know this one Church established byChrist?

Yes; for Christ established a visible Church which is

easily found; otherwise He could not have commanded us

to hear the Church. St. Matt. xvii. 17.

18. Bywhat marks maythe true Church ofChrist be known?

The trueChurch ofChristmaybe knownbythese four

marks: 1, she isOne;2, she is Holy;3,she is Catholic;

4,she isApostolic.

19. Which Church has all these four marks?

The Catholic Church; that is, the Church which ac
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Kirche, d. h. jene, welche den Papst zu Rom als ihr Ober

hauptanerkennt und deshalb auchdie römisch-katholische

Kirche heißt.

20. Warum ist die römisch-katholische Kirche offenbar einig?

Die römisch-katholischeKirche ist einig,weil sie allezeit und

überall

1)denselben unveränderten Glauben;

2)dasselbe Opfer und dieselben Sakramente;

3) ein gemeinsames Oberhaupt hat.

„Ein Herr, Ein Glaube, Eine Taufe.“ Eph.4,5.

21. Warum ist die römisch-katholische Kirche offenbar heilig?

Die römisch-katholische Kirche ist heilig,

1)weil ihr Stifter und ihre Lehren heilig sind;

2)weil sie alle Heiligungsmittel treu bewahret und aus

spendet;

3)weil es in ihr zu allen Zeiten Heilige gegeben hat,

derenHeiligkeit durchWunder bestätigt ist.

22. Warum ist die römisch-katholische Kirche offenbar katholisch

oder allgemein?

Die römisch-katholische Kirche ist katholisch oder allgemein,

1)weil sie von Christus an allezeit war;

2)weil sie überall verbreitet ist;

3) weil sie sich immerfort ausbreitet.

23. Warumist die römisch-katholische Kirche offenbar apostolifch?

Die römisch-katholische Kirche ist apostolisch, -

1)weil ihr Ursprung und ihre Lehre von den Aposteln

her ist;

weil der Papst und ihre Bischöfe rechtmäßige Nachfol

ger der Apostel sind.

+24. Haben die Religionssekten nicht auch diese Kennzeichen der

wahren Kirche ?

Die Religionssekten haben diese Kennzeichen der wahren

Kirche nicht, denn -

1) sie sind erstviele JahrhundertenachChristusentstanden;
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knowledges the Pope of Rome as her head,and is there

fore called the Roman Catholic Church.

20. How is the Roman Catholic Church One?

The Roman Catholic Church is evidently One because

she has at all times and in all places

I, The same Faith;

2, The same Sacrifice and the same Sacraments;

3, The same common head.

"One Lord, one Faith, one Baptism.” Eph. iv. 5.

21. How is the Roman Catholic Church Holly?

The Roman Catholic Church is Holy

1, Because she has a holy Founder and a holy doc

trine;

2, Because she faithfully preserves and dispenses all

the means ofsanctification;

3, Because she always hasSaintswhose holinessGod

confirms by miracles.

22. How is the Roman Catholic Church Catholic or Uni

versal?

The Roman Catholic Church is Catholic or Universal

1, Because she has continually existed from the time

of Christ; -

2, Because she is spread everywhere;

3, Because she is constantly spreading.

23. How is the Roman Catholic Church Apostolic?

The Roman CatholicChurch is Apostolic

1, Because her origin and her doctrine are derived

from the Apostles;

2, Because her rulers,the Pope and the Bishops, are

the lawful successors of the Apostles.

+24. Have not the sects that are separated from the Church

these four marks?

The sects separated from the Church have not these

four marks ofthe true Church,because

1, They have not Christ for their founder; they

arose centuries after Christ had established His Church;
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2) sie sind in derGlaubenslehre uneins und haben sie oft

geändert;

3) sie haben keingemeinsamesOberhaupt,noch rechtmäßige

Nachfolger der Apostelzu Vorstehern;

4) sie haben keine Heiligen und keine Wunderaufzuweisen;

5) sie sind auf einzelne Länder beschränkt.

25. Wenn nur die römisch-katholische Kirche die Kennzeichen der

Einen wahren Kirche hat, was folgt daraus ? -

Esfolgt daraus,daßdie römisch-katholische Kirche allein

die wahrevon Christus gestiftete Kirche ist, und daßAlle sich

ihr anschließen sollen.

§ 3. Andere Eigenschaften der Einen wahren Kirche Christi.

26. Welche Eigenschaften hat die wahre Kirche Christi noch fonst?

Die wahreKirche Christi ist 1)unfehlbar,2)unzerstörbar,

3) alleinseligmachend.

27. Was heißt die wahre Kirche ist unfehlbar?

Die wahre Kirche Christi ist unfehlbar heißt, sie kann in

der Glaubens- und Sittenlehre niemals irren.

„Die Kirche Gottes, eine Säule und Grundvete der Wahrheit.“

1.Tim.3, 15.

†28. Wer gibt in der Glaubens- und Sittenlehre die unfehlbare

Entscheidung ?

Die allgemeinen Kirchenversammlungen, soweit sie vom

Papste bestätigt werden, oder auchder Papst allein. -

†29. Wann ist der Papst für sich allein unfehlbar?

Der Papst,der Nachfolger des hl. Petrus, ist dann für

sich allein unfehlbar,wenn er als Hirt und Lehrer allerGläu

bigen eine Glaubens- oder Sittenlehre für die ganze Kirche

erklärt.

30. Woher kommt diese Unfehlbarkeit?

Diese Unfehlbarkeit bewirkt der Beistand des hl. Geistes,

gemäßder Verheißung Christi.

„Ichwillden Vater bitten,“ u. j.w. Joh.14,16.(S.S.45)Luk.22,32
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2, They have not the same faith and doctrine; on

the contrary, they differ one from another and are con

tinually changing their doctrine;

3, They have no common head, nor rulers who are

the legitimate successors of the Apostles;

4, They have not one Zaint, whose holiness God

confirms by miracles;

5, They are not spread over the world.

25. If none but the Roman Church has the marks of the

Church of Christ, what is the conclusion?

That the Roman Catholic Church alone is the Church

established by Christ, and hence that all are bound to be

members of that Church.

Z 3. Other Qualities of the one True Church of Christ.

26. What other qualities has the true Church of Christ?

The true Church of Christ is: I, infallible; 2, imper

ishable; 3, the only saving Church.

27. my is the true Church called “infallible”?

The true Church of Christ is called “infallible,” be

cause she can never err in matters of faith and of morals.

“The Church of God, the pillar and ground of truth." 1 Tim. iii. 15.

1-28. By whom are infallible decisions given in matters of

faith and morals?

They are given by General Councils approved by the

Pope, or by the Pope alone speaking ex cathedra.

T29. What do you mean by “speaking ex cathedra”?

I mean when the Pope, as Pastor and Teacher of all

the faithful, decides for the whole Church, in a matter of

Faith or of morals.

30. To what is this infallibility due?

This infallihility is due to the assistance of the Holy

Ghost, as promised by Christ.

“I will ask the Father, and He shall give you another Paraclete, that

He may ahide with you forever." St. John xiv. 16; “But when He, the

Spirit of Truth, is come, He will teach you all truth." St. John xvi. 13.
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31. Was heißt die wahre Kirche Christi ist unzerstörbar?

Diewahre Kirche Christi ist unzerstörbar heißt, alle Ver

folgungen und Stürme hat sie siegreich bestanden und sie wird

siegreich bleiben bis ans Ende der Welt.

„Du bist Petrus, und aufdiesen Felsen willich meine Kirche bauen und

die Pforten der Hölle sollen sie nicht überwältigen.“ Matth. 16, 18.

32. Warum heißt die katholische Kirche die alle infelig

machende ?

WeilChristus nur sie und keine andereKirche gestiftet hat,

um die Menschenzur Seligkeitzu führen. Matth.18, 17.

„Derwird Gott nichtzumVater haben, der die Kirche nicht zur Mutter

haben will.“ Hl.Cyprian.

†33. Wie führt die katholische Kirche die Menschen zur Seligkeit?

Sie führt die Menschen zur Seligkeit durch ihre Lehre,

ihre Gebote und durchAuspendung der von Christus einge

setzten Gnadenmittel.

34.ä der katholischen Kirche unter Verlust der

Wir sind schuldig, ihre Lehre zu glauben, ihre Gebote zu

beobachten und ihre Gnadenmittel zu gebrauchen.

„WennJemand die Kirche nicht hört(ihr nichtgehorcht) so sei er dir wie

ein Heide und öffentlicher Sünder.“ Matth.18, 17.

†35. Wasbekennenwir mit denWortendesGlaubensbekenntniffes:

Ich glaube an eine heilige katholische Kirche?

Wir bekennen,daßChristus eine unfehlbare Kirche gestiftet

hat, der wirAlle glauben und gehorchen müssen, wenn wir

das ewige Heil erlangen wollen und daß diese keine andere

als die römisch-katholische ist.

Nutzanwendung.–Verabscheue den Grundsatz, daßjeder Glaube,jede

Religion gut ist. Was andere Sekten nochGutes haben, haben sie von der

katholischen Kirche, von der sie abgefallen find. Wir aber haben die ganze

und reine Wahrheit. Halte fest daran und schäme dich nie der katholischen

Kirche.

§4. Von der Gemeinschaft der Heiligen.

36. Sind nur die Christgläubigen auf dieser Erde mit einander zu

einer Kirche vereinigt?

Mit den Christgläubigen aufErden sind geistigerWeise
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31. What do you mean by saying the Church of Christ is

imperishable?

I mean that the Church of Christ has triumphantly

withstood all storms and persecutions, and will withstand

them even to the end of the world.

“Thou art Peter, and on this rock I will build My Church, and the

gates of hell shall not prevail against it.” St. Matt. xvi. 18.

32. Why is the Catholic Church called the “only saving”

Church?

Because she alone was established by Christ and com

missioned to save men’s souls. St. Matt. xviii. 17.

“He shall not have God for his Father who will not have the Church

for his Mother.” St. Cyprian.

†33. How does the Catholic Church save men’s souls?

She saves men’s souls by her doctrine, by her com

mandments, and by the means ofgrace confided to her

byChrist.

34. What, then, are we obliged to do to save our souls?

To save our souls we are obliged to believe the doc

trines of the Catholic Church, to observe her command

ments, and to use her means ofgrace.

“If he will not hear the Church, let him be to thee as the heathen and

publican.” St. Matt. xviii. 17.

†35. What, therefore, do we believe by these words of the

Creed, “I believe in the holy Catholic Church"?

We believe thatJesus Christ has established an infalli

ble Church,which we must all hear and obey ifwe wish

to save our souls, and that this Church is no other than

the Roman Catholic Church.

Application. Detest the false principle that every faith, every Church

is good. Whatever good the sects may still have, they owe to the Catholie

Church, from which they have fallen away. We have the entire and pure

truth. Cling to it faithfully, and never be ashamed of your holy Religion.

§4. The Communion of Saints.

36. Are only the faithful on earth united as one Church?

No; all those who have departed this life in the grace



– 53 –

Alle vereinigt, die in der GnadeGottes aus diesem Lebenge

schieden sind.

37. Wie heißt diese geistige Vereinigung?

Gemeinschaft der Heiligen.

38. Welche gehören also zur Gemeinschaft der Heiligen?

Zur Gemeinschaftder Heiligen gehören:

1) alle Mitglieder der katholischen Kirche aufErden, d.i

die streiten die Kirche;

2) alle Seelen im Fegfeuer, d. i. die leidende Kirche,

3) alle Seligen im Himmel,d. i.die triumphierende

Kirche.

39. Warum werden alle diese Glieder Heilige genannt ?

WeilAlle zur Heiligkeit berufen,durch die Taufe geheiligt,

und unzählige von ihnen schon zur vollendeten Heiligkeit ge

langt sind.

40. Aufwelche Weise sind diese Glieder mit einander vereinigt?

Sie sind Alle geistiger Weise mit einander vereinigt, als

Glieder eines Leibes, von dem Christus das Haupt ist; des

wegen nehmen die Einen Theil an den geistigen Gütern der

Andern.

41. Wie haben wir Theil an den geistlichen Gütern der Seligen im

Himmel?

Die Verdienste und die Fürbitte der Heiligen bei Gott

kommen unszu Gute.

42. Können auch die Seelen im Fegfeuer Theil nehmen an unsern

geistlichen Gütern?

Wir kommen den Seelen im Fegfeuer zuHülfe durchGe

bet, Ablässe, gute Werke und besonders durch das heilige

Meßopfer.

„Es ist ein heiliger und heilsamer Gedanke, für die Verstorbenen zu

beten, damit sie von ihren Sünden erlöst werden.“ 2.Makk. 12,46.Aller

jeelentag.

43. '' wir auch lutheit an den geistlichen Gütern der Christ

gläubigen auf Erden?

Wir haben besonders im Stande der Gnade Antheil an
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37. What is this spiritual union called?

The Communion of Saints.

38. Who are members of this Communion of Saints?

1, All the members ofthe Catholic Church on earth,

that is, the Church militant;

2, All the souls in Purgatory, that is, the Church

suffering;

3, All the Saints in heaven, that is, the Church

triumphant.

39. Why are all the members of this Communion spoken of

as “Saints”?

Because all are called tobe Saints and have been sanc

tified by Baptism, and many of them have already at

tained perfect sanctity.

40. In what manner are all these members united?

They are all spiritually united as members of one

body, whose head is Christ; and therefore all share in

the spiritual goods ofthe others.

41. How dowe share in the spiritual goods ofthe Saints in

heaven?

We share in their merits, and are assisted by their

prayers.

42. How do the souls in Purgatory share in our spiritual

goods?

They are assisted by our prayers, alms-deeds, the ap

plication ofindulgences,by other good works,but espe

ciallybythe Holy Sacrifice ofthe Mass. -

“It is a holy and wholesome thought to pray for the dead, that they

may be loosed from their sins.” 2 Mach. xi. 46. All Soul's Day.

43. Dowe also share in the spiritual goods ofthe faithful on
earth?

Yes;especiallywhile in the state ofgrace.we share in
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allen Meßopfern,Gebeten, gutenWerkenund an allen geist

lichen Schätzen der katholischen Kirche.

Nutzanwendung–Freue dich, ein Glied am geheimnißvollen Leibe

Jesu und so in Gemeinschaft mit so vielen Heiligen zu sein. Sei aber ein:

lebendiges, heiliges Glied. Rufe mit Vertrauen deine feligen Brüder im

Himmelan. Bete eifrig für die armenSeelen und für alle Menschen, be

jondersdie Glaubensgenoffen.

Zehnter Glaubensartikel.

„Nachlaßder Sünden.“

1. Was lehrt uns der zehnte Artikel?

Der zehnte Artikel lehrt, daß man in der katholischen

Kirche, kraft der Verdienste Jesu Christi, Nachlassung der

Sünden und ihrer Strafen erlangen kann.

2. Wie werden in der katholischen Kirche die Sünden nachgelaffen?

Durchdas Sakramentder Taufe und der Buße.

3. KönnenalleSündeninder katholischenKirche nachgelassen werden?

Ja, alle Sünden ohne Ausnahme können in der katho

lischen Kirche nachgelassen werden.

„Alles was ihr aufErden lösen werdet, wird auch im Himmel gelöjet

sein.“ Matth.18,18

Mutzanwendung.–Sündige nie,wenn du aber gesündiget, verzweifle

nicht, denn du kannst durch Gottes unendliche Barmherzigkeit und die Ver

dienste Jesu Verzeihung erhalten. Man mußjedochdie nöthigenMittel an

wenden und sich ernstlich beffern wollen.

Elfter Glaubensartikel.

„Auferstehungdes Fleisches.“

1. Was geschieht beim Tode des Menschen?

Beim Tode scheidet dieSeelevomLeibe und erscheint vor

Gottes Gericht,der Leib aber kehrtzur Erde zurück.

2. Wie lange bleibt der Leib in der Erde?

Der Leib bleibt in der Erde biszumjüngsten Tage,wann
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the masses, prayers, good works, and all the spiritual

goods ofthe Catholic Church.

Application. Rejoice in being a member of the mystical body of Christ,

and in communion with so many Saints. Strive, however, to be a living,

holy member of the same. Recommend yourself with confidence to the

protection of your brethren, the Saints in heaven. Pray fervently for the

poor souls in Purgatory and for all men, especially your brethren in the

Faith.

THE TENTH ARTICLE OFTHE CREED.

“The forgiveness of sims.”

1. What does the tenth article of the Creed teach?

The tenth article of the Creed teaches that in the Cath

olic Church we can obtain through the merits of Jesus

Christ the forgiveness of sins and the remission of the

punishment due to them.

2. How are sins forgiven in the Catholic Church?

Sins are forgiven through the Sacraments of Baptism

and Penance.

3. Can all sins be forgiven in the Catholic Church?

Yes; all sins without exception can be forgiven in the

Catholic Church.

“Whatsoever you shall loose upon earth shall be loosed also in heaven.”

St. Matt. xviii. 18.

Application. Avoid sin; but if you have sinned, do not despair, for

bthrough God's infinite mercy and the merits of Christ you can obtain par

don. Only have a sincere desire to amend, and use the means left by

Christ.

"THE ELEVENTH ARTICLE OFTHE CREED.

“The resurrection ofthe body.”

r. What happens to man at his death?

The soul, separated from the body, appears before the

judgment-seat ofGod,while the body returns into dust.

2. How long shall the body remain separated from the soul?

The body shall remain separated from the soul till the
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Gott ihn wieder auferwecken und mit der Seele für immer

vereinigen wird.

„Es kommt die Stunde, da Alle, die in den Gräbern find, die Stimme

desSohnes Gottes hören werden; und eswerden hervorgehen, die Gutesge

than haben, zurAuferstehungdes Lebens,die aber Bösesgethan, zur Aufer

stehungdesGerichtes. Joh.5, 28.29.

3. Wie nennen wir diese Auferweckung der Leiber?

Wir nennen sie die Auferstehung der Todten, oder des

Fleisches.

4. Werden die Leiber derAuferstandenen einander alle gleich fein?

Die Leiber der Gottlosen werden häßlichund abscheulich

die Leiber der Guten aber werden verklärt sein.

† 5. Warum werden unsere Leiber wieder auferstehen?

Damit auch der Leibtheilnehme an dem Lohne oder an

der Strafe, wie er Theil hatte an der Ausübung guter oder

böser Werke.

Mutzanwendung.–Mißbrauche nie Augen, Zunge, Ohren oder die

Glieder deines Leibeszum Bösen. Verzärtele deinen Leib nicht. Halte ihn

in Unterwürfigkeitdurch christliche Abtödtung, damit du einst mit Leib und

Seele ewigglücklich sein mögeft. Christliches Begräbniß–Kirchhöfe.

Zwölfter Glaubensartikel.

„Und ein ewiges Leben. Amen.“

1. Was lehrt uns der zwölfte Artikel?

Der zwölfte Artikel lehrt uns, daß es nach diesem Leben

ein anderesLeben imHimmel gibt,wo die Gerechten ewigbe

lohnt werden.

2. Was ist der Himmel?

Der Himmel ist der Ort ewiger, vollkommener Glück

seligkeit.

†3. Worin besteht die Glückseligkeit der Gerechten im Himmel?

1)Sie schauen Gottin seiner ganzen Herrlichkeit und sind

mitihm in innigster Liebe vereinigt;
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day of the Last Judgment, when God will reunite it to

the soul and raise it to life.

“The hour cometh wherein all that are in the grave shall hear the voice

of the Son of God. And they that have done good things shall come forth

unto the resurrection of life; but they that have done evil unto the resur

rection of judgment.” St. John v. 28, 29.

3. What dowe call this raising of the body to life?

The “resurrection of the body.”

4. Shall all bodies be alike when raised to life?

The bodies of the wicked shall be hideous and

wretched, while the bodies ofthe good shall be glorious

and happy.

† 5. Why shall the body rise again?

That as the body took part in good or evil works, so

also it mayshare in the reward or punishment.

Application. Never abuse your eyes, tongue, ears, hands, or other

members by doing evil. Do not pamper your body; keep it in subjection

by Christian abnegation, that it may one day rise to everlasting glory.

Christian burial. Cemeteries.

THETWELFTTH ARTICLE (OFTHE CREED.

“And life everlasting. Amen.”

1. What does the twelfth article ofthe Creed teach?

The twelfth article teaches that after this life there is

another in heaven, in which the just shall enjoy eternal

happiness.

2. What is heaven?

Heaven is the place of perfect and everlasting happi

1T1SSS.

†3. In what does the happiness ofthe just in heaven consist?

The happiness ofthe just in heaven consists

1, In the vision ofGod and union with Him byper

fect love;
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2) sie sind frei von jedem Uebel, und genießen ewige

Freude und Herrlichkeit mit allen Engeln und Heiligen.

„Gehe ein in die Freude deines Herrn.“ Matth.25,21.

„KeinAugehat es gesehen, kein Ohrgehörtundin keines MenschenHerz

ist es gekommen, wasGottdenen bereitet hat, die ihn lieben.“ 1.Kor.2,9

4. Werden alle Gerechten in gleichem Maße glückselig sein?

„Jeder wird seinen Lohn empfangen nach seiner Arbeit,“

d. h. nach seinen Verdiensten. 1. Kor.3,8.

5. Werden die Verdammten nicht auch ewig leben?

Die Verdammten werden zwar ewig leben, aber in der

Hölle,wo sie ewig unglückselig sein werden.

… Beifp.–Der reiche Praffer in der Hölle. Luk.16.

6. Was ist die Hölle?

Die Hölle ist derOrt ewiger, unaussprechlicher Qual und

Pein. "

Christus nennt die Hölle: „den Ort der Qual.“ Luk.16, 28. „Die

ewige Pein,das ewige Feuer.“ Matth.25,41.46. „Die äußerste Finsterniß,

woHeulenund Zähneknirschen sein wird.“ Matth.8,12.

+7. Worin besteht die Unglückseligkeit der Verdammten ?

Die Unglückseligkeit der Verdammten besteht

1) in demVerluste Gottes und derFreuden desHimmels;

2)in den entsetzlichen Qualen des Leibes und der Seele;

3)in der häßlichen Gesellschaft der Teufel und aller

Verworfenen.

„Weichet von mir, ihr Verfluchte u. f.w.“ Matth.25,41.

†8. Woherwissen wir, daßdie Strafender Verdammten ewig sind?

1)Aus dem klaren Zeugniffe Christi und der Apostel;

2)ausder ausdrücklichen Lehre der unfehlbaren Kirche.

„Sie werden gehen in die ewige Pein.“ Matth.25, 46. „Ihr Wurm

stirbt nicht unddasFeuer erlischt nicht.“ Mark.9,45.

9. Werden alle Verdammten gleich viel leiden ?

Jeder wird leiden nach dem Maße einer Sünden und

nachdem Mißbrauche der ihm verliehenen Gnaden.
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2, In freedom from all evil and the blissful society

ofthe Angels and Saints.

“Enter thou into the joy of thy Lord.” St. Matt. xxv. 21.

“Eye hath not seen, nor ear heard, neither hath it entered into the

heart of man, what things God hath prepared for those that love Him."

1 Cor. ii. 9.

4. Shall all the just in heaven be equally happy?

Every one shall be rewarded according to his labor,

that is, accordingto his merits. 1 Cor. i. 8.

5. Shall not the damned also live forever?

The damned shall live forever in hell,where they shall

be miserable for all eternity.

Example. The rich man in hell. St. Luke xvi.

6. What is hell?

Hell is the place of everlasting, unspeakable misery

and torment.

Christ calls it: “a place of torments.” St. Luke xvi. 28; “an everlast

ing punishment.” St. Matt. xxv. 46; “an unquenchable fire;” St. Mark

ix. 44: “the exterior darkness, where there shall be weeping and gnashing

of teeth.” St. Matt. viii. 12.

†7. In what does the misery of the damned consist?

The misery ofthe damned consists

1, In the loss ofGod and ofthe joys of heaven;

2, In the most intolerable torments of body and

soul;

3, In the horrible company ofthe devils and of all

the damned.

“Depart from Me, ye cursed, into everlasting fire,"

4I.

†8. dowe know that the pains of the damned are eter

11

1, We know it from the clear testimony of Christ

and the Apostles;

2, From the plain teaching ofthe infallible Church.

“And they shall go into everlasting punishment.” St. Matt. xxv. 46.

“Their worm dieth not, and the fire is not extinguished.” St. Mark ix. 45.

etc. St. Matt. xxv.

9. Shall the pains ofall the damned be equal?

Each one shall suffer in proportion to his sins and to

the bad use he has made ofthe graces bestowed on him.
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10. Welches sind die vier letzten Dinge des Menschen ?

Die vier letzten Dinge des Menschen sind 1) der Tod,

2)dasGericht,3)die Hölle,4)der Himmel.

„In allen deinen Werken gedenke deiner letzten Dinge und du wirst in

Ewigkeit nicht jündigen.“ Sir.7,40.

11. Was bedeutet das Wort Amen am Schluß des Glaubens

bekenntniffes?

DasWort Amen bedeutet so viel als: so ist es–das

glaube ich fest.

Nutzanwendung.–Bedenke es wohl: „Einmal verloren, ewig ver

loren,“ und „augenblickliche Luft bringt ewige Qual;“ aber „kurzes Leiden

bringt ewige Freuden.“

Zweites Hauptstück.

Von den Geboten.

1. Thun wir genug um felig zu werden, wenn wir Alles glauben,

was Gott geoffenbaret hat?

Um selig zu werden, ist es nicht genug blos zu glauben

sondern wir müssen auch die Gebote halten.

„WillstduzumLeben eingehen, so halte die Gebote.“ Matth.19, 17.

†2. Welche Gebote müssen wir halten?

Wir müssen die Gebote Gottesund die Gebote der Kirche

halten.

† 3. Können wir auch alle Gebote halten?

MitHülfe der göttlichen Gnade können wir alle Gebote

halten.

Von dem Hauptgebote

4. Welches ist das Hauptgebot, das alle übrigen in sich schließt?

DasHauptgebot ist das Gebotder Liebe Gottesund des

Nächsten.
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10. Which are the four last things?

The four last things are I, death;2,judgment;3, hell,

and 4, heaven.

“In all thy works remember thy last end, and thou shalt never sin.”

Ecclus. vii. 4o.

11. What is the meaning ofthe word “Amen,”with which we

conclude the Apostles' Creed?

The meaning ofthe word Amen is “So be it,”–“This

I firmly believe.”

Application. Often consider this serious truth: “Once lost, forever

lost.” “Momentary joy often leads to eternal pain; but short pain to

ternal joy.”

PART II.

THE COMMANDMENTS,

.. Is it sufficient for eternal salvation to believe all that God

has revealed?

To obtain salvation it is not sufficient simply to be

ieve; we must also keep the commandments.

“If thou wilt enter into life, keep the commandments.” St. Matt.

ix. 17.

2. What commandments must we keep?

We must keep the Commandments of God and the

Dommandments ofthe Church.

3. Are we able to keep all the commandments?

With the assistance ofGod'sgracewe are able to keep

„ll the commandments.

"THE CHIEF COMMANDMENTS.

. Which are the chief commandments that include all

others?

The chief commandments are the Commandment of

he love of God and the Commandment of the love of

ur neighbor.
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5. Wie lautet dieses größte Gebot?

„Du sollstdenHerrn,deinen Gott lieben ausdeinemgan

zen Herzen, aus deinerganzen Seele, aus deinem ganzen Ge

müthe und aus allen deinenKräften. Dies ist dasgrößte und

erste Gebot. Das andere aber istdiesem gleich:Du sollst dei

nen Nächsten lieben wie dich selbst.“ Mark.12,30.Matth.22,37.

§ 1. Von der Liebe Gottes.

„Du sollst den Herrn,deinen Gott lieben.“

6. Was befiehlt uns das Gebot der Liebe Gottes ?

Es befiehlt uns,daßwir Gottüber Alles lieben.

7. Wann lieben wir Gott über Alles ?

Wir lieben Gott über Alles, wenn wir ihn mehr als alles

Andere lieben und deshalb bereit sind, eherAlleszu verlieren,

als uns durch die Sünde von Gottzu trennen.

„Weder Leben nochTod vermag unszu scheiden von der Liebe Gottes.“

Röm.8, 38. 39.

8. Warum sollen wir Gott lieben?

Wir sollen Gott hauptsächlich lieben,

1)weil erdashöchste liebenswürdigsteGut ist;

)weil er uns zuerst geliebt und uns unzählige Wohltha

ten erwiesen hat und noch täglich erweist.

„Laffet unsGott lieben,weilunsGottzuerst geliebet hat.“1.Joh.4,19

9. Woran erkennen wir, daß wir Gott lieben?

Daßwir Gott lieben, erkennen wir daran, daßwir thun,

wasihm wohlgefällig ist und meiden,was ihm mißfällt, d. h.

seine Gebote halten.

„Wer meineGebote hatund sie hält,der ist's,der mich liebt.“Joh.14,21.

Mutzanwendung.–Uebe dichfleißig in der Liebe Gottes dadurch, daß

du oft anihn denkt undzu ihm betest,Alles ihm zu Liebe thut und leidet

und nichts so sehr fürchtet, als ihn zu beleidigen.
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5. How are the chief commandments expressed?

“Thou shalt love the Lord thy God with thy whole

heart,and with thywhole soul,and with thywhole mind,

and with thy whole strength. This is the greatest and

the first Commandment. And the second is like to this:

Thou shalt love thy neighbor as thyself” St. Mark xi.

30. St. Matt. xxii. 37.

§ 1. The Love of God.

“Thou shalt love the Lord thy God”

6. does the commandment of the love of God require

of us?

It requires“ofus to love God above all things.

7. When do we love God above all things?

We love God above all thingswhen we love God more

than all else, and would rather lose all else than be sepa

rated from Him bysin.

“Neither death nor life . . . shall be able to separate us from the love

of God.” Rom. viii. 38, 39.

8. Why must we love God?

We must love God chiefly

1, Because He is the sovereign and most perfect

Good;

2, Because He has loved us first, has bestowed num

berless blessings upon us, and continues daily to do so.

“Let us love God, because God first hath loved us.” 1 St. John iv. 19.

9. How dowe show thatwe love God?

We show that we love God by doing what is pleasing

to Him, and shunning what is displeasing to Him–in

other words,by keeping His commandments.

“He that hath My commandments and keepeth them, he it is that loveth

Me.” St. John xiv. 21.

Application. Exercise yourself in the love of God by these means:

often think of Him and pray to Him, do and suffer everything for His

sake, and fear nothing so much as offending Him.
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_-------------

§2. Von der Selbst- und Nächstenliebe.

„Du sollst deinen Nächsten lieben.wie dich selbst.“

10. Sollen wir uns selbst lieben?

Wir sollen uns selbst lieben, doch muß diese Liebe wohl

geordnet sein.

†11. Wann ist die Selbstliebe wohlgeordnet?

Die Selbstliebe ist wohlgeordnet, wenn wir unsern Willen

dem göttlichen unterwerfen und vor Allem für dasHeil un

serer Seele besorgt sind.

„Martha,Martha, du machst dir Sorge und bekümmerst dich um sehr

viele Dinge; nur Eins ist nothwendig(das Seelenheil)“ Luk. 10,41. 42.

+12. Wann ist die Selbstliebe nicht wohlgeordnet?

Die Selbstliebe ist nicht wohlgeordnet, weikn der Mensch

1) seine Ehre und seinen Willen der Ehre und dem Willen

Gottes vorzieht;

2)wenn er mehrfür den Leib und dasZeitliche, als für

die Seele und das Ewige besorgt ist;

s ' wenn er sein eigenesWohlzum Nachtheil des Nächsten

Ucht.

13. Wer ist unser Nächste, den wir lieben sollen?

Jeder Mensch, ohneAusnahme, ist unser Nächste.

†14. Wann lieben wir den Nächsten, wie uns selbst?

Wir lieben den Nächsten,wie uns selbst, wenn wir thun,

wasdie heilige Schrift sagt,

1)Siehe, daß du niemals einem Andern thut, was du

nicht willst,daßdirvon einem Andern widerfahre. Tob.4,16.

2)Alles,was ihr wollt,daß euchdie Menschen thun, das

sollet ihr ihnen thun. Matth.7,12. -

15. Wie soll unsere Nächstenliebe beschaffen fein?

Die Nächstenliebe soll 1) aufrichtig,2) thätig, 3) uneigen

nützig, 4) allgemein sein.

16. Wann ist unsere Liebe zum Nächsten aufrichtig?

Unsere Liebe zum Nächsten ist aufrichtig, wenn wir dem

Nächsten wie uns selbst von Herzen wohlwollen.
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§2. Christian Love of Self and of our Neighbor.

"Thou shalt love thy neighbor as thyself.”

10. Ought we to love ourselves?

We ought to love ourselves, but this love must be well

ordered.

hr. When is our self-love well-ordered?

()ur self-love is well-ordered when we subject our will

to the Divine will, and are, above all things, solicitous for

the salvation of our souls.

"Martha, Martha, thou art careful and art troubled about many things.

But one thing is necessary” (salvation of our soul). St. Luke x. 4;, 4,2.

fm. When is our self-love inordinate?

Our self-love is inordinate

I, When we prefer our own honor and will to the

honor and will of God; '

2, When we are more solicitous for our bodies and

for temporal things than for our souls and eternal things;

3, When we seek our own welfare to the injury of

our neighbor.

33. Who is 3m neighbor?

Every one, without exception, is our neighbor.

-f- 14. When do we love our neighbor as ourselves?

We love our neighbor -as ourselves when we observe’

what the Holy Zcripture says:

I, “Zee thou never do to another what thou wouldst

hate to have done to thee by another.” Tob. iv. 16.

2, “All things, therefore, whatsoever you would that

men should do to you, do you also to them.” Zt. Matt.

v11. 12.

I5. What kind of love should we have for our neighbor?

We should have for our neighbor a love that is I, sin

:ere; 2, active; 3, disinterested; 4, universal.

x6. When is our love for our neighbor sincere?

Our love for our neighbor is sincere when we love him

really as ourselves.

L,’-can-....._....n - —
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17. Wann ist unsere Liebe thätig?

Unsere Liebe zum Nächsten istthätig, wennwir ihm nach

Kräften Gutes thun.

18. Wann ist unsere Liebe zum Nächsten uneigennützig?

Unsere Liebe zum Nächsten ist uneigennützig,wennwirihm

Gutes thun wegen Gott, und nicht um unseres eigenen Vor

theils willen.

19. Wann ist unsere Liebe zum Nächsten allgemein ?

Unsere Liebe zum Nächsten ist allgemein, wenn wir keinen

Menschen, sei er Freund oder Feind, von unserer Liebe aus

schließen.

Der barmherzige Samaritan. Luk. 10.

† 20. Warummüffenwir alle Menschen, selbstunsere Feindelieben?

. Wir müssen alle Menschen lieben,

1)weilChristus es uns befohlen und durch ein Beispiel

gelehrt hat;

2)weil alle Menschen Kinder. Eines Vaters im Himmel,

mit Christi Blut erlöst und zur ewigen Seligkeit berufen sind.

„Ich aber sage euch: Liebet eure Feinde, thut Gutes, denen, die euch

haffen, betetfür die,welche euchverfolgen undverläumden,damit ihr Kinder

eures Vaters seid, der im Himmelist, der seine SonneüberGute und Böse

aufgehen und über Gerechte und Ungerechte regnen läßt.“ Matth.5,44.45.

„Vater vergib ihnen,denn sie wissen nicht was sie thun.“ Luk.23,34.

21. Welche Menschen werden in der heiligen Schrift unserer Liebe

besonders empfohlen?

Unserer Liebe werden besonders empfohlen dieArmen,die

Wittwen und Waisen und überhaupt Alle, welche in leiblicher

oder geistlicher Noth sind.

22. Wie sollen wir den Nothleidenden beispringen?

Wir sollen den Nothleidenden beispringen durch die leib

lichen und geistlichen Werke der Barmherzigkeit.

„Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit er

langen.“ Matth.5,7.

† 23. Welches sind die leiblichen Werke der Barmherzigkeit?

si ' leiblichen Werke der Barmherzigkeit sind folgende

1eben
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17. When is our love for our neighbor active?

Our love for our neighbor is active when to the best

of ourpowerwe dogood to him.

18. When is our love for our neighbor disinterested?

Our love for our neighbor is disinterested when we do

good to him for God's sake and not with a view to our

own advantage.

19. When is our love for our neighbor universal?

Our love for our neighbor is universal when it em

braces all men, whether friends or enemies.

Example. The Good Samaritan. St. Luke x.

†2o. Why must we love all, even our enemies?

1, Because our Lord has taught it by word and ex

ample;

2, Because all men are children of one Father in

heaven, redeemed by Christ’s precious Blood and called

to eternal salvation.

“But I say to you, Love your enemies, do good to them that hate you,

and pray for them that persecute and calumniate you, that you may be the

children of your Father who is in heaven, who maketh His sun to rise

upon the good and bad, and raineth upon the just and the unjust.” St.

Matt. v. 44, 45. “Father, forgive them, for they know not what they do.”

St. Luke xxii. 34.

2r. Whom does Holy Scripture particularly recommend to

our love?

Holy Scripture particularly recommends to our love

the poor,the widow, and the orphan, and, in a word, all

who are in bodily or spiritual need.

22. How must we assist those in need?

We must assist those in need bythe corporal and spir

itual works of mercy.

“Blessed are the merciful, for they shall obtain mercy.” St. Matt. v. 7.

†23. Which are the Corporal Works of Mercy?

The Corporal Works of Mercy are these seven:
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1)die Hungrigen speisen;

2)die Durstigen tränken;

3)die Nackten kleiden;

4)die Fremden beherbergen;

5)die Gefangenen erlösen;

6)die Kranken besuchen;

7)die Todten begraben.

†24. Welches sind die geistlichen Werke der Barmherzigkeit?

Die geistlichen Werke der Barmherzigkeit sind diese sieben:

1)dieSünder zurechtweisen;

2)die Unwissenden lehren;

3)den Zweifelnden recht rathen;

4)die Betrübten trösten;

5)das Unrecht geduldig leiden;

6)denen,die uns beleidigen,gerne verzeihen:

7)für die Lebendigen und Todten beten.

Nutzanwendung.–Seiverträglich, liebevollund dienstfertiggegen Je

dermann, besonders deine Geschwister. Angehörigen und Mitschüler. Hilf

den Nothleidenden so vieldu kannst. Vergilt nie Böses mitBösem; verzeihe

gerne und gleich, betefür den,der dich beleidigt hat.

Von den zehn Geboten Gottes.

1. Worin hat Gott das Gebot der Liebe näher erklärt?

In denzehn Geboten,die er durchMosesgab, und welche

aufzwei steinernen Tafeln geschrieben waren.

Gesetzgebung aufdem Berge Sinai. 2.Mof.19und20.

2. Wie lauten die zehn Gebote?

„Ichbin der Herr,dein Gott.“ Siehe Seite 13.

3. Wie waren diese Gebote eingetheilt?

Aufder ersten Tafel standen die drei erstenGebote,welche

unsdie Pflichten gegen Gott erklären; aufder andern die sie

ben übrigen, welche die Pflichten gegen den Nächten und uns

selbst enthalten.
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4. Was soll uns besonders antreiben die göttlichen Gebote treu zu

halten ?

1) Die Achtung, Liebe und Dankbarkeit, welche wir Gott

schuldig sind;

2)die Furcht vor der ewigen Strafe, und die Hoffnung

aufdie ewige Belohnung -

„WillstduaberzumLeben eingehen, sohalte dieGebote.“ Matth.19,17.

Erstes Gebot Gottes.

„Ichbin der Herrdein Gott. Du sollst keine fremden Götter

neben mir haben. Du sollst dir kein geschnitztes Bild

machen,dasselbe anzubeten.“

5. Was gebietet Gott im ersten Gebote?

Gott gebietet, daßwir ihm, als unserm Herrn und Gott,

die schuldige Verehrung und Anbetung leisten.

6. Wie vielerlei ist die Verehrung, die wir Gott schuldig sind?

Zweierlei: die innere und die äußere Verehrung.

7. Wie verehren wir Gott innerlich ?

Wir verehren Gott innerlich,wenn wir,

1) an ihn glauben, auf ihn hoffen, und ihn über Alles

lieben;

2) ihn anbeten und ihm danken;

3) seinem Willen unsdemüthig unterwerfen.

„Du sollst Gott deinen Herrn anbeten und ihm allein dienen.“

Matth.4, 10.

8. Wie versündigt man sich gegen den Glauben?

Man versündigt sichgegen den Glauben,

1)durch Unglauben, Irrglauben und freiwillige Glau

benszweifel;

2)durch Lesung ketzerischer oder gottloser Bücher und

Schriften;

3)durch Reden und Spötteleien gegen den Glauben oder

wohlgefälligesAnhören derselben;

4)durch Gleichgültigkeit im Glauben oder Verläugnung

desselben.
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4. What should induce us to keep faithfully the Command

ments of God?

I, The reverence, love, and gratitude which we owe

to God;

2, The hope of eternal reward and the fear of eter

nal punishment. -

“If thou wilt enter into life, keep the Commandments.” St. Matt. xix.

17.

THE FIRST COMMANDMENT OF GOD.

“I am the Lord thy God. Thou shalt not have

strange gods before Me; thou shalt not make to thyself

any graven thing, nor the likeness of anything that is in

the heavens above, or in the earth beneath, or in the wa

ters under the earth. Thou shalt not adore them nor

serve them.”

5.What does God command bythis First Commandment?

Bythis First Commandment God commands usto pay

Him due honor and adoration.

6. How many kinds of honor do we owe God?

We owe God two kinds of honor, namely, interior and

exterior honor.

7. How dowe honor God interiorly?

We honor God interiorly

I, By faith, hope, and charity or love;

2, By adoration and thanksgiving for all His bless

1ngS;

3, By obedience and resignation to His holy will.

“The Lord thy God shalt thou adore, and Him only shalt thou serve.”

St. Matt. iv. 1o.

8. How do we sin against faith?

We sin against faith

I, By infidelity, heresy, and wilful doubts on matters

of faith;

2, By reading or spreadingbadbooks or writings;

3, By using impious and profane language, or by

wilfully listening to it;

4, By indifference in matters of faith, or by actual

denial of the faith.
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9, Wie versündigt man sich gegen die Hoffnung?

Man versündigt sich gegen die Hoffnung,

1)durch Mißtrauen aufGott und Verzweiflung;

2) durchvermeffentliches Vertrauen aufGott;

3)durch eitles Vertrauen auf sich selbst oder andere

Geschöpfe.

10. Was sollen wir von Gott hoffen?

Wir sollen vor Allem die Verzeihung unserer Sünden,

die göttliche Gnade und das ewige Leben hoffen.

11. Warum sollen wir dies von Gott hoffen?

Wir sollen dieses hoffen,

1)weilder allmächtige, barmherzige und getreue Gott es

unsversprochen hat;

2)weilJesusChristus es für unsverdient hat.

+12. Dürfen wir auch zeitliche Güter von Gott hoffen?

Wir dürfen auch zeitliche Güter vonGott hoffen, aber nur

in so fern, als sie dienlich oder doch nicht hinderlich sind, die

ewige Seligkeit zu erlangen.

13. Wie versündigt man sich gegen die Liebe Gottes ?

Man versündigt sich besonders gegen die Liebe Gottes

durchHaßund Widerwillen gegen Gott und eine väterlichen

Anordnungen.

14. Wie verehren wir Gott äußerlich ?

Wir verehren Gott äußerlich, wenn wir dem Gottesdienste

beiwohnen, ehrerbietig beim Gebete sind, knien, die Hände

falten u. j.w.

Derzwölfjährige Jesus im Tempel,der hl.Aloysius.

15. Wie versündigt man sich gegen die äußere Gottesverehrung?

Man versündigt sich gegen die äußere Gottesverehrung,

wenn man den Gottesdienst versäumt oder sich unehrerbietig

beidemselben beträgt.

16. Wie kannman sichnoch sonstgegen das erste Gebot versündigen?

Man versündigt sich auch gegen das erste Gebot, durch

Abgötterei, Gottesraub, Aberglauben, Wahrsagerei und der

gleichen mehr.
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9. How do we sin against hope?

We sin against hope

I, By despair, or distrust in God;

2, By presumption, or false confidence in God;-

3, Byvain confidence in ourselves or in other creat

U1TES,

10. What should we hope for from God?

We should hope, above all, for the forgiveness of our

sins, for the grace of God, and for life everlasting.

11. Why should we hope for forgiveness, the grace of God,

and life everlasting?

We should hope for these things

1, Because God, who is all-powerful, merciful, and

truthful, haspromised them to us;

2, Because Jesus Christ has merited them for us.

† 12. Maywe also hope for temporalgoodsfrom God?

We may also hope for temporal goods from God, but

only in as far as they serve or at least are no hindrance

in obtaining eternal salvation.

13. How dowe sin against charity or the love ofGod?

We sin against charity or the love of God chiefly by

hatred or dislike ofGod and His fatherly commands.

14. How dowe honor God exteriorly?

We honor God exteriorlyby attending Divine service,

by devoutly saying our prayers,bendingthe knee,joining

the hands, and otherwise showing our respect.

Examples. The child Jesus in the temple; St. Aloysius.

15. How dowe sin against the exterior worship ofGod?

We sin against the exterior worship of God by neg

lecting to attend Divine service, or by being irreverent

when present at it.

16. In what other way can we sin against the First Com

mandment?

We can also sin against the First Commandment by

idolatry, sacrilege, superstition, fortune-telling, and such

like practises.
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†17. Wann treibt man Abgötterei?

Man treibt Abgötterei, wenn man einem Geschöpfe gött

liche Ehre erweist,wie die Heiden thaten.

Strafen der Israeliten wegen Abgötterei.

18. Was ist Gottesraub oder Sakrilegium?

Gottesraub oder Sakrilegium ist eine Verunehrung gott

geheiligter Sachen,Personen oder Orte.

König Balthasar wurde gestraft, weil er die hl. Gefäße entweihte.

Dan.5. Jesus trieb die Tempelschänder aus. Joh.2.

†19. Wer fündigt durch Aberglauben?

DurchAberglauben jündigetder, welcher Dingen,Worten

oder Zeichen eine gewisse Kraft zuschreibt, die sie weder von

Natur, noch von der Kirche, noch von Gott haben können.

Esgibt auch abergläubische Gebete und Mißbrauch heiliger Sachen.

† 20. Wer fündigt durch Wahrsagerei?

DurchWahrsagereijündigt, wer durch abergläubische Mit

tel, Traumdeuterei, Kartenschlägerei, Geisterklopferei u. j. w.

zukünftige oder verborgene Dinge aussagen oder erfahren will.

Es kann geschehen, daß bei Aberglauben und Wahrsagerei der böse

Feind mitim Spiele ist. -

Nutzanwendung.–Erwecke oft, am besten täglich, Glaube, Hoffnung

und Liebe. Unterlaffe nie dein Morgen- und Abendgebet. In der Kirche

betrage dich ehrerbietig, bete immer recht andächtig.

Fortsetzung des ersten Gebotes.

Von der Verehrung und Anrufung der Heiligen.

21. Was lehrt die katholische Kirche von der Verehrung und An

rufung der Heiligen ?

Die katholische Kirche lehrt, daß es recht und heilsam ist,

die Heiligen zu verehren und anzurufen. Die Heiligenfeste.

22. Warum ehren wir die Heiligen ?

Wir ehren die Heiligen,

1)wegen ihrer ausgezeichneten Tugend und Heiligkeit;

2)wegen ihrer Verherrlichung im Himmel, wo sie mi

Gott für immer vereinigt sind.
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17. When dowe commit idolatry?

We commit idolatrywhen we pay divine honor to any

creature, as the heathens did.

Example. Punishment of the Israelites for their idolatry. Exod. xxxii.

18. What is sacrilege?

Sacrilege is the profaning or violating of holy things,

persons, or places consecrated to God. -

Examples. Punishment of King Baltassar for desecrating the sacred

vessels. Dan. v. Christ casting the sellers out of the temple. St. John

11. I5.

† 19. What is superstition?

Superstition is attributing to things,words, or signs a

certain power which they cannot have by nature or from

the Church or from God.

Note. Beware of superstitious prayers and the abuse of holy things.

†2o. What is fortune-telling?

Fortune-telling is the attemptto inquire intothe future,

or to reveal hidden things by means of signs, dreams,

cards,spirit-rapping, etc.

Note. It may easily happen that in superstitious practises, fortune

telling, etc., the evil spirit is the chief agent.
-

Application. Often, every day if possible, make acts of Faith, Hope,

and Charity. Never neglect to say your Morning and Evening Prayers.

At church behave with reverence, and pray with attention and devotion.

THE FIRST COMMANDMENT OFGOD.

(Continued.)

The Veneration and Invocation ofSaints.

21. What does the Catholic Church teach concerning the

veneration and invocation of Saints?

The Catholic Church teaches that it is right and good

for the soul to honor the Saints and pray tothem.

Feasts of the Saints.

22. Why dowe honor the Saints?

We honor the Saints

1, On account oftheir great virtue and sanctity;

2, On account oftheir glory in heaven,where they

are forever united to God.
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23. Ist die Ehre, die wir den Heiligen erweisen, nicht gegen+ '' H , mich g

DieVerehrungder Heiligen ist nicht gegen die Ehre Got

tes; denn, -

1)Gott ehren und beten wir an, alsden höchsten Herrn,

die Heiligen aber ehren wir blos als seine treuen Diener und

Freunde;

2)Gott ehren wir wegen seiner selbst, die Heiligen aber

wegen derGaben,welche sie von Gott haben.

24. Wozu rufen wir die Heiligen an ?

Wir rufen die Heiligen an,damit sie Gottfür uns bitten,

um verschiedeneGnadenzu erhalten.

Von dem langeverstorbenenProphetenJeremias sagtdie heilige Schrift:

„Der ist's,welcher so vielfürdasVolk und die heilige Stadtbetet.“ 2.Makk.

15, 14, auch in Off.5,8 steht, „daß die vierundzwanzig Aeltesten vor dem

Throne Gottes die Gebete der Heiligen darbringen.“

†25. Kann die Fürbitte der Heiligen uns nützen?

Die Fürbitte der Heiligen kannuns sehr vielnützen; denn,

1)wenndasGebetderGerechten aufErden schon viel bei

Gott vermag, um wie viel mehr das Gebet der Heiligen im

Himmel?

2)wir wissen, daßGott durch die Fürbitte der Heiligen

schon viele Gnaden ertheilt und selbst Wunder gewirkt hat.

Abraham bittet fürSodoma undGomorrha.

t“: Chrift,

Es ist dies keineswegs ein Zeichen von Mißtrauen gegen

Jesus Christus; denn,

1)wir erwarten. Alles, um was wir bitten, doch nur um

der Verdienste Jesu Christiwillen;

2)wir rufen die Heiligen nur an, weil ihr Gebetvon Je

jus eher erhört wird als das unsrige.

27. Warum sollen wir Maria mehr verehren und anrufen, als alle

Engel und Heiligen?

Wir sollen Maria mehr verehren und anrufen,

1)weil sie die Mutter Gottes ist und darum an Gnade,

Tugend und Herrlichkeit alle Engel und Heiligen weit über

trifft;

–
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†23. Is not the honor we pay to the Saints opposed to the

honor due to God?

The honor we pay to the Saints is not opposed to the

honor due to God, for

1, We honor and adore God alone as our sovereign

Lord;but we honor the Saints only as His faithful ser

vants and friends;

2, We honor God for His own sake; we honor the

Saints on account of the gifts they have received from

God.

24. Why do we pray to the Saints?

We pray to the Saints that by their intercession they

may obtain for us favors from God.

The Holy Scripture says that the Prophet Jeremias, long after his death,

"prayeth much for the people and for all the holy city.” 2 Machab. xv.

14; also that “the four-and-twenty Ancients incessantly offer up the prayers

of the Saints at the throne of the Most High.” Apoc. v. 8

†25. Can the intercession of the Saints benefit us?

The intercession of the Saints can benefit us very

much, for

1, Ifthe prayers ofthe just on earth are sopowerful

with God, how much more the prayers ofthe Saints in

heaven;

2, We knowthatGod hasgranted manygraces and

worked many wonders through the intercession of the

Saints.

r „aham prays for Sodom and Gomorrha. The Angel Raphael and

OD12 S.,

26. Do we not show a want of confidence in Jesus Christ

when we ask the intercession of the Saints?

Byno means, for

1, We expect to obtain allwe askthrough the merits

»fJesus Christ;

2, We address ourselvesto the Saints,becauseJesus

Dhrist will hear their prayers more readilythan ours.

7. Why should we honor and pray to the Blessed Virgin

Maryin particular?

We should honor and praytothe BlessedVirgin Mary

n particular

1, Because she is the Mother of God, and therefore

ar surpasses all the Angels and Saints in grace, virtue,

ndglory;
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2) weil sie eben deswegen durch ihre Fürbitte am meisten

beiGott vermag

- “- auch die Bilder Christi und der Heiligen in Ehren

Wir sollen die Bilder Christi und der Heiligen in Ehren

halten;denn wenn schon ein Kind die Bildnisse seiner Eltern

ehrt, so müssen wirgewiß auch die BilderdesHerrn und sei

ner Heiligen ehren.

†29. Istes nicht Aberglaube vor den Bildernzu knien und zu beten?

Dasist kein Aberglaube:denn wir beten nichtzu den Bil

dern selbst, sondernzuChristus oder den Heiligen, welchedurch

die Bilder vorgestellt werden. - -

30. Warum verehren wir die Reliquien oder Ueberbleibsel der

Heiligen?

Wir verehren die Reliquien,

1) weilGott öftersWunder durch die gethan hat;

2)weil die Leiber der Heiligen Tempel des hl. Geistes

waren und einst glorreich auferstehen werden.

„Vom hl. Paulus legte man die Schweißtücher und Gürtel auf die

Kranken und dieKrankheiten wichen von ihnen und die bösen Geister fuhren

aus.“ Apgfch. 19, 12.

†31. Wie alt ist der Gebrauch, Bilder und Reliquien zu verehren?

Dieser Gebrauch ist in der Kirche Christi schon zu den

ersten Zeiten der Märtyrer gewesen.

Nutzanwendung.–Verehre andächtig die lieben Heiligen, vorzüglich

die allerseligste JungfrauMaria, den heil. Joseph, deinen Namenspatron,

den hl. Aloysius, den Schutzpatron derJugend. Liesfleißigihre Lebensge

schichte und bedenke, daß die beste Verehrung der Heiligen die Nachahmung

ihrer Tugenden ist.

Zweites Gebot.

„Du sollstdenNamenGottes,deinesHerrn,nicht eitel nennen.“

1. Was verbietet Gott im zweiten Gebote ? -

Gott verbietet jede Verunehrung seines heiligen Namens

2. Was verunehrt den heiligen Namen Gottes?

1) Unehrerbietiges Aussprechen desselben;

2)Gotteslästerung;

–



_.66_.

2, Because, for that very reason, her intercession

with God is most powerful.

28. Should we honor the images of Jesus Christ and of the

Saints?

We should honor the images of jesus Christ and of the

Zaints; for if children honor the portraits of their pa

rents, we certainly ought to honor the images of our Lord

and of His Zaints.

29. But is it not superstitious to kneel and pray before

images?

It is not superstitious, for we do not pray to the

images, but to Jesus Christ or the Zaints, whom the

images represent.

30. Why do we honor the relics of the Saints?

We honor the relics of the Zaints

1, Because God has often Wrought great miracles

through their means;

2, Because the bodies. of the Zaints were temples of

the Holy Ghost, and will one day rise again from the

dead to eternal glory.

“Handkerchiefs and aprons which had touched the body of St. Paul

were laid on the sick; and the diseases departed from them and the wicked

spirits went out of them.” Acts xix. 12.

3x. How long has the practise of honoring images and relies

existed in the Church?

The practise of honoring images and relics existed in

the Church even in the times of the earliest martyrs.

Application. Honor the Saints in heaven with great devotion, espe

cially the Blessed Virgin, St. Joseph, your Patron Saint, and St. Aloysius,

the Patron of Youth. Read their lives, and bear in mind that the greatest

honor you can pay them is to imitate their virtues.

THE ZECOND COMMANDMENT OF GOD.

“Thou shalt not take the name of the Lord thy God in

TANZ."

-1. What does God forbid by this Second Commandment?

By this Zecond Commandment God forhids all profana

tion of His holy name.

2. How do We profane the holy name of GOG?

We profane the holy name of God

I, By uttering it irreverently x

2, By blaspheming;
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3)SündhaftesSchwören und Fluchen;

4)BrechendesEides und der Gelübde.

3. Wann versündigt man sich durch unehrerbietiges Aussprechen?

Wenn manden Namen Gottes, der Heiligen, oder der hl.

Sakramente und dergl. leichtsinnig oder im Zorn ausspricht.

4. Wann lästert man Gott?

Man lästert Gott, wenn man schlechte oder verächtliche

Reden oder Schimpfworte wider Gott, wider Heilige oder hei

lige Dinge ausstößt.

„Werden Namen Gotteslästert, solldesTodes sterben.“ 3. Mof.24,16.

5. Sind die gotteslästerlichen Gedanken auch Sünde?

Wenn man sich freiwillig in gotteslästerlichen Gedanken

aufhält, so jündigt man.

6. Was heißt Schwören?

Schwören heißt, Gottzum Zeugen anrufen, daß man die

Wahrheit sage, oder daß man ein Versprechen halten wolle.

Man kann auchbeimHimmel,dem heil. Evangelium,demKreuz u.f.w.

schwören.

†7. Darf man nie schwören oder einen Eid ablegen ?

Ja; man darf schwören, aber nur in der Wahrheit und in

einer gerechten und wichtigen Sache.

„Du wirst schwören in der Wahrheit, recht und gerecht.“ Jer.4,2. .

8. Wann versündigt man sich durch Schwören?

1)Wenn man falsch oder im Zweifel schwört;

2)wenn man ohne Noth schwört;

3)wenn man schwört,Böseszu thun oderGuteszu unter

laffen.

†9. Begeht. Derjenige eine schwere Sünde, der falsch schwört oder
einen Meineid thut ?

Werfalsch schwört,begehtein entsetzlichesVerbrechen; denn,

1) ein solcher spottet der Allwissenheit und Heiligkeit

Gottes;

2) er ruft geflissentlich dessen Fluch herab; -

3) er verursacht oft dem Nächsten großen Schaden.



– 67–

3, By sinful swearing andby cursing;

4, Bybreaking our lawful Oaths or vows.

3. What is uttering God’s holy name irreverently?

It is uttering the holy name ofGod, of His Saints, or

of holy things in jest, in anger, or without respect.

4. What is blaspheming?

Blaspheming is uttering contemptuous or abusive lan

guage against God, His Saints, or holy things.

“He that blasphemeth the name of the Lord, dying let him die.” Lev.

xxiv. 16.

5. Do we commit sin by blasphemous thoughts?

We commitsin byblasphemousthoughts ifwe wilfully

entertain them.

-

6. What is swearing or taking an oath?

Swearing or taking an oath is calling God to witness

that we speakthe truth, or that we will keep our promise.

Note. To swear “by Heaven,” “by the Gospel,” “by the Holy Cross,”

etc., is the same as calling God to witness.

†7. Are we never allowed to swear or to take an oath?

We are allowed to swear only in truth, and in a just

and important matter.

“Thou shalt swear in truth, and in judgment, and in justice.” Jer. iv. 2.

8. When dowe sin byswearing?

We sin byswearing

1, When we swear falsely or in doubt;

2, When we swear without necessity;

3, Whenweswear to dowhatis evil or to omitwhat

isgood.

†9. What are we to think ofperjury or a false oath?

Perjury or a false oath is a great crime, for he who is

guilty of it

1, Mocks God's Omniscience, Sanctity, and Justice;

2, Solemnly calls down God'svengeance on himself;

3, Often does great injury to his neighbor.
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†10. Muß man einen Schwur oder eidliches Versprechen halten?

Ganzgewiß; man muß ein eidliches Versprechen halten.

Hatmanjedochgeschworen, etwas Böseszuthun, so darf man

es nicht halten.

11. Was heißt Fluchen ?

Fluchen heißt, sich oder Andere verwünschen oder verdam

men,wobei oftder Name Gottes verunehrt wird.

12. Was ist ein Gelübde?

Ein Gelübde ist ein freiwilliges, Gott gemachtes Verspre

chen, etwas ihm Wohlgefälliges zu thun,wenn man auch sonst

nichtdazu verpflichtet ist. -

†13. Ist es Pflicht, das Gelübde zu halten?

Gelübde zu halten ist eine heilige Pflicht, wofern nicht die

Unmöglichkeit eszu halten eintritt.

Gelübde soll man nicht leichtsiwnig machen, sondern mit ruhiger Ueberle

gungund in wichtigern Sachen nicht leicht, ohne den Rath eines verständigen

Beichtvaters oder Seelsorgers. Beifp.–Richter Jephte.

†14. Thun wir schon genug, wenn wir den Namen Gottes nicht

verunehren?

Nein; wir sollen den Namen Gottes auch verehren, indem

wir ihn andächtig aussprechen und für dessen Ehre eifern.

„Geheiligetwerde dein Name.“ Luk. 11,2.

Nutzanwendung.–-Ehre denNamenGottes undfeinerHeiligen.Sprich

ibt nicht unachtsam und leichtsinnig aus, sondern mit Ehrfurcht. Rufe ihn

vertrauensvoll an in Gefahren. Meide Religionspötter. Aber vor Allem

hüte dichvor der schändlichen und ärgerlichen Gewohnheit desFluchens und

jündhaften Schwörens.

Drittes Gebot.

„Gedenke,daßdu den Sabbath heiligest.“

1. Was gebietet uns Gott im dritten Gebote?

Gott gebietet uns, den Sonntag als den Tag des Herrn

heiligzu halten. „.

†2. Warum feiern die Christen den Sonntag statt des Sabbaths?

Weil die Apostel es so verordnet haben zum Andenken
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10. Is a person bound to keep an oath?

Certainly; a person is bound to keep a lawful oath. If,

however, he has sworn to do something that is evil, he

sins in keeping his oath.

11. What is cursing?

Cursing is wishing evil either to one's self or to an

other, or to any of God's creatures, thus dishonoring the

name of God.

12. What is a vow?

A vow is a voluntary promise made to God to do some

thing that is agreeable to Him, even though there was no

obligation to -do it.

13. Are we bound to keep a vow?

Yes; we are bound to keep a vow, unless it be impos

sible to do so.

We should not be hasty in making vows of importance; we should do

so only after quietly and calmly considering the matter, and, in general,

only after asking the advice of our confessor or some other prudent priest.

Jephte. Judges xi. 30.

1-14. Is it enough not to dishonor the name of God?

No; we must also honor and revere the name of God,

pronounce it with respect, and exert ourselves to promote

its honor.

“Hallowed be Thy name." St. Luke ii. 2.

Application. Honor the name of God and of His Saints. Never pro

nounce those names lightly or carelessly, but with due reverence. Call de

voutly on the name of God in time of danger. Avoid those who scoff at

religion. Carefully guard against the shameful and sinful hahit of cursing

and swearing.

THE THIRD COMMANDMENT OF GOD.

"Remember that thou keep holy the Sabbath day.”

r. What does God command by this Third Commandment?

God commands us to keep the Zunday as the Lord's

Day.

Note. The Jews kept the Sabbath or the seventh day; Christians keep

.be Sunday or first day of the week.

:. gllhhy do Christians keep the Sunday instead of the Sab

a ?

Because the Apostles appointed it so in memory of the
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an die Auferstehung Jesu und die Sendung des heil. Geistes,

welche an einem Sonntag stattfanden.

3. Aufwelche Weise sollen wir den Sonntag heilig halten?

Wir sollen vorAllem der heil. Messe und nachMöglichkeit

auchdem übrigenGottesdienste,besonders der Predigt und der

Christenlehre beiwohnen.

†4. Welche andere gottselige Werke sind noch zur Heiligung des

Sonntags empfohlen?

Der Empfang der heil.Sakramente, frommeLesung und

christliche Liebeswerke. -

5. Was ist am Sonntag streng verboten?

Alle knechtliche, d. h. solche körperliche Arbeiten,welche ge

wöhnlichvonDienstboten, Tagelöhnern und Handwerkern ver

richtet werden.

† 6. Sündigen blos diejenigen, welche knechtliche Arbeiten selbst

verrichten?

Es sündigen auchdiejenigen, welche ohne Noth von ihren

Untergebenen knechtliche Arbeiten fordern oderverrichten lassen.

„Sechs Tage sollstdu arbeiten und alle deine Geschäfte thun.Am sieben

ten aber istder Ruhetagdes Herrn: am selben sollst du kein Geschäft thun,

weder du, noch dein Sohn, noch deine Tochter, noch deine Magd, noch dein

Knecht.“ 2.Moj.20,8und9.

7. Ist es nie erlaubt, am Sonntag knechtliche Arbeitzu verrichten?

Es ist erlaubt, wenn die Ehre Gottes, das Wohl des

Nächten oder dringende Noth es fordern.

Im Zweifelfrage mandie geistlichen Obern.

8. Entheiligt man den Sonntag blos durch knechtliche Arbeiten?

Man entheiliget denSonntag auch durch ärgerliche Aus

schweifungen, durch unmäßiges Trinken, ausgelassene Spiele

und Lustbarkeiten.

Nutzanwendung.–Halte den Sonntag immer recht heilig aus Dank

barkeit gegen Gottundzu seiner Ehre,zumWohldeiner Seele undzur allge

meinen Erbauung. Wohne fleißig der Christenlehre bei. Laffe dich nicht

durch leichtfertige Menschen zur Entheiligung des Sonntags verleiten. Gott

straft die Sabbathschänder in diesem und imzukünftigen Leben.
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lesurrecton of Jesus Christ and the Descent of the Holy

}host, which events took place on Zunday.

l. How should we keep Sunday holy?

We should above all hear Mass, as it is a mortal sin to

ieglect it, and, if possible, also attend the other services

T- the Church, especially the sermon and Christian Doc

rme.

-4. What other works of piety are recommended for the

proper observance of Sunday?

The worthy reception of the holy Zacraments, spiritual

eading, and works of mercy.

;. What is strictly forbidden on Sunday?

All servile work, that is, such bodily work as is com

nonly performed by servants, day-laborers, and trades

nen.

-6. Are those only guilty who do forbidden work them

selves?

No; those also are guilty who without necessity require

*t- allow those under their charge to do such work.

“Six days shalt thou labor and shalt do all thy works. But on the sev

nth day is the Sabbath of the Lord thy God; thou shalt do no work on it,

iou, nor thy son, nor thy daughter, nor thy man-servant, nor thy maid

:rvant." Exod. xx. 8, 9.

. Is it never permitted to do servile work on Sunday?

It is permitted as often as the honor of God, the good

f our neighbor, or urgent need requires it.

In doubt we should consult our spiritual superiors.

. Is Sunda profaned only by servile work and neglecting

to hear ass?

No ; Zunday is also profaned by revelry, intemperance,

ictravagant games, wild sports and amusements.

.

- Application. Always observe the Lord-s Day in gratitude to God, for

' honor, for the good of your soul, and for the edification of all. Be

ent in attending Catechism. Be not led away by bad companions to

the Sunday. Remember the temporal and eternal punishment with

(‘-11 God threatens such conduct.
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Viertes Gebot.

„Du sollstVater und Mutter ehren, aufdaß es dir wohlgehe

und du lange lebest aufErden.“

1. Was gebietet Gott im vierten Gebote ?

Gott gebietet, daßdie Kinder ihren Eltern und die Unter

gebenenihren Vorgesetzten Ehre,Liebe undGehorsam erweisen.

Beijp.–Noemiund Ruth–Tobias.

2. Warum sollen wir unsern Eltern Ehre, Liebe und Gehorsam

erweisen ?

Weildie Eltern nach Gott unsere größten Wohlthäter sind

und Gottes Stelle vertreten.

3. Wie fündigt man durch Unehrerbietigkeit gegen die Eltern?

Man jündigt durch Unehrerbietigkeit gegen die Eltern,

Wenn man,

1)die Eltern geringschätzt,verachtet, sich ihrer schämt:

2) schlecht von ihnen redet, oder gar über sie flucht;

3) ihnen grob und trotzig begegnet.

„Ehre deinenVatervonganzemHerzen.“ Sir.7,29. „Haltedeine Mut.

ter in Ehren alle Tage deines Lebens.“ Tob.4,3.

4. Wie jündigt man gegen die den Eltern schuldige Liebe ?

Manjündigtgegen die den Eltern schuldige Liebe, wenn

man,

1)den Eltern zürnet, sie haßt, ihnen Böses wünscht;

2) ihnen Verdruß und Aerger macht, sie mißhandelt;

3)ihnen in der Noth nicht beisteht, nicht für sie betet.

„MeinKind nimm dichdeines Vaters an,wenn er alt wird, und betrübe

ihn nicht, so lange er lebt.“ Sir.3, 14.

5. Wie jündigt man gegen den schuldigen Gehorsam ?

Man jündigtgegen den schuldigen Gehorsam, wenn man,

1)den Eltern schlecht, oder gar nichtgehorcht;

2) ihre Ermahnungen nichtgut annimmt oder verachtet;

3) sich ihren Bestrafungen widersetzt.

„Kinder gehorchet euern Eltern,denndas ist recht.“ Eph. 6, 1.
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THE FOURTH COMMANDMENTOF GOD.

“Honor thy father and thy mother, that it may be well

zwith thee, and thou mayest live long on the earth.”

1. What does God command by this Fourth Commandment?

Bythis Fourth Commandment God commands children

to show reverence, love, and obedience to their parents,

and inferiors to their superiors.
AExamples. Noemi and Ruth; Tobias. -

2. Whymust children love, revere, and obey their parents?

Because, next to God, parents are their greatest bene

factorsand hold Hisplace in their regard. -

3. When do children sin against the reverence they owe their

parents?

Children sin against the reverence they owe their pa

rentS -

1, When they disregard or despise them or are

ashamed ofthem;

2, When they speak ill of them, or go so far as to

curse them;

. 3, When they treat them harshly or insolently.
“With thy whole heart honor thy father.” Ecclus. vii. 29. “Thou shalt

honor thy mother all the days of her life.” Tobias iv. 3.

4. When do children sin against the love they owe their

parents?

Theysin against the love they owe their parents

1, When they bear them ill-will or hatred, or wish

them evil;

2, When they cause them trouble or grief, or abuse

them;

3, When they neglect to assist them in their need,

and do not pray for them.

“Son, support the old age of thy father and grieve him not in his life.”

Ecclus. iii. 14.

5. When do children sin against the obedience they owe

their parents?

Theysin againstthe obedience theyowe theirparents

1, When they do not obey them at all, or obey only

with reluctance;

2, When they are unwilling to listen to their advice,

or listen to it with contempt;

3, When they resist their corrections.
“Children, obey your parents in the Lord, for this is just.” Eph. vi. 1.
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Eltern vergehen ? -

In diesem Leben den Fluch Gottes jammt Schmach und

Schande; im andern Leben die ewige Verdammniß.

„Verflucht sei, wer Vater und Mutter nicht ehrt.“ 5. Mof. 27, 16.

„WerVater oder Mutter schlägt, soll sterben, wer Vater oder Mutter flucht,

soll sterben.“ 2.Mof.21,15–17. Cham–Absalom.

7. Was haben wir zu erwarten, wenn wir unsere Pflichten gegen

die Eltern treu erfüllen?

In diesem Leben Gottes Schutz und Segen und im an

- dern die ewige Seligkeit. -

„Ehre deinenVater und deine Mutter.“ Das ist das erste Gebot mitder

Verheißung; „daß es dir wohlgehe unddu lange lebest auf Erden.“ Eph.

6,2und3. Sem,Isaak,derjunge Tobias.

8. Welches sind die Vorgesetzten, denen wir nebst den Eltern Ehre,

Liebe und Gehorsam erweisen sollen?

Die Pflegeeltern, Lehrer, Meister, Herrschaften und die

geistlichen und weltlichen Obern. Samuel.

†9. Wie versündigen sich insbesondere Dienstboten gegen ihre

Herrschaften?

Dienstboten versündigen sichgegen ihre Herrschaften,

1)durch Ungehorsam und mürrisches oder trotziges Be

tragen;

2)durchVernachlässigungihres DienstesundVeruntreuung;

3)durchübles Nachreden und Ausplaudern;

4) am allermeisten, wenn sie dieKinder des Hauses zum

Bösen verleiten oder ihnen dazu helfen.

10. Von wem kommt die Gewalt der geistlichen und weltlichen

Obrigkeit? -

Sie ist von Gott selbst zum Besten der Untergebenen an

geordnet. Röm. 13, 1.4.

†11. Wie versündigt man sich gegen die geistliche und weltliche

Obrigkeit?

Man versündigt sich gegen die geistliche und weltliche

Obrigkeit, -

1)durch Verachtung, frechesTadeln und Lästern;

2)durch ungerechte Widersetzlichkeit und Empörung.

/ 6. Was haben solche zu erwarten, welche sich schwer gegen ihre
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6.What awaits those who grievously fail to do their duty

towards their parents?

The curse ofGod, disgrace,and dishonor in thisworld

and eternal punishment in the world to come.

“Cursed be he that honoreth not his father and mother.” Deut. xxvii.

16. “He that striketh his father or mother shall be put to death. He that

curseth his father or mother shall die the death.” Exod. xxi. 15, 17.

AExamples. Cham; Absalom.

7. What awaits those who faithfully discharge their duty

towards their parents?

God'sblessing and protection in this world and eternal

happiness in the world to come.

“Honor thy father and thy mother, which is the first commandment

with a promise; that it may be well with thee, and thou mayest be long

lived upon earth.” Eph. vi. 2, 3.

Examples. Sem; Isaac; young Tobias.

8. Do we owe special honor, love, and obedience to any

others besides our parents?

Yes; to our guardians, teachers, masters, employers,

and to all our spiritual and temporal superiors.

Example. Samuel. 1 Kings i.

†g. How do servants in particular sin against their masters

and mistresses? -

Servants sin against their masters and mistresses

I, By disobedience, obstinacy, moroseness, and ill

will;

2, By negligence in their work, by stealing, and

wasting things entrusted to their care;

3, By calumny, detraction,andtale-bearing;

4, And most ofallbysettingbad example tothe chil

dren ofthe house, by teaching them to commit sin, lead

ingthem astray, or helping them to do wrong.

† 1o. From whom do spiritual and temporal superiors derive

their authority?

From God Himself, who clothed them with authority

for thegood oftheir inferiors. Rom.xi. 1,4.

† 11. “de we sin against our spiritual and temporal supe

T1OTS

Wesin against our spiritual and temporal superiors

1, By contempt, calumny,and impudence;

2, By disobedience and rebellion.

- - -
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12. Inwelchem Falledarfman Eltern, Vorgesetzten und Obrigkeiten

.. nicht gehorchen ?

Wenn sie etwas befehlen, das vor Gott unerlaubt ist;

denn Gott muß man mehr gehorchen als den Menschen.

Apftgsch. 5, 29.

†13. Haben nicht auch die Eltern Pflichten gegen ihre Kinder ?

Die erste und heiligste Pflicht derEltern gegen ihreKinder

ist,daß sie ihreKinder für Gott und das ewige Leben erziehen.

† 14. Was sollen demnach die Eltern für ihre Kinder thun ?

Die Eltern sollen,

1)ihren Kindern frühzeitig die Furcht Gottes ins Herz

pflanzen; - -

2) sie in der katholischen Religion gut unterrichten lassen;

3) sie zum Gebete und allem Guten anhalten;

4) sie fleißig überwachen und ihre Fehler gehörig strafen;

5)ihnen durchWort und Thatgutes Beispielgeben.

†15. Sündigen diejenigen Eltern, welche diese Pflichten vernach

lässigen?

Diese Eltern jündigen sehr schwer, machen sich mitschuldig

an den Sünden ihrer Kinder und sind oft Ursache an deren

Unglück undVerdammniß;weswegen sie den ZornGottes und

seine Strafgerichte auf sich herabziehen. Heli.

Mutzanwendung.–Ehre und liebe deine Eltern, Seelsorger, Lehrer,

und alle deine Vorgesetzten und sei ihnen dankbar. Ehre auch das Alter.

Gehorsame gern und schnell nach dem VorbildeJesu, der, wiewohl Gottes

Sohn,dennoch Maria und Joseph unterthan war.

Fünftes Gebot.

„Du sollst nicht tödten.“

1. Was verbietet Gott im fünften Gebot?

Gott verbietet.Alles,wodurchman dem Nächsten oder sich

selbst am Lebendes Leibes oder der Seele schadet.

2. Wie versündigt man sich am Leibe und Leben des Nächsten ?

Man versündigt sich,wenn man, -

1)ihn ungerechter Weise tödtet, schlägt oder verwundet;

2) ihm durch Kränkung, harte Behandlung das Leben

verbittert oder verkürzt.
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2. Are we ever allowed to disobey our parents and tem

poral or spiritual superiors?

Yes;we are not only allowed but even bound to diso

Deythemwhentheycommandusto dowhat isagainst the

aw ofGod. -

“We ought to obey God rather than men.” Acts v. 29.

13. "; is the first duty of parents towards their chil

Ten

The first and most sacred duty ofparents towards their

children is to bring them up for God and for heaven.

+ 14. What, then, should parents do for their children?

The parents should

1, Early instil into the hearts of their children the

fear and love ofGod;

2, Have them carefully instructed in the duties of

bur holy religion;

3, Train them to apious and virtuous life;

4, Watch over them and correct them when they do

wrong;

5, Set them an example, in word and deed, of true

Christian piety.

+ 15. Do those parents sin who neglect their duties towards

their children?

They sin grievously, become partakers of their chil

dren's sins, and are often the cause of their children's

temporal miseryand eternal ruin; hence they draw down

on themselvesthe rigor ofGod'sjudgments.

Example. Heli. 1 Kings iv.

Application. Honor and love your parents, pastors, teachers, and all

your superiors, and show them gratitude. Treat aged persons with respect.

Obey cheerfully and promptly after the example of Jesus, who, though the

Son of God, was subject to Mary and to Joseph.

THE FIFTH COMMANDMENT OF GOD.

“Thou shalt not kill.”

r. What does God forbid by this Fifth Commandment?

By this Fifth Commandment God forbids us to injure

our neighbor or ourselves, in body or soul.

2. When do we injure our neighbor bodily?

We injure our neighbor bodily

1, Whenwe strike,wound, or kill himunjustly;

2, When by annoyance or harsh treatment we em

bitter or shorten his life.



3. Wie versündigt man sich an dem eigenen Leibe und Leben?

Man versündigt sich,wenn man,

1) sich selbst dasLeben nimmt(Selbstmord);

2) sich ohne Noth in Lebensgefahr begibt;

3) seiner Gesundheit schadet durch strafbare Unvorsichtig

keit,durch Unmäßigkeit und andere Ausschweifungen.

4. Was ist noch sonst durch das fünfte Gebot verboten ?

Aller Zorn, Haß, Neid, Zank und Streit, Schimpf- und

Scheltworte.

„Jeder,der seinenBruder haßt, ist einMenschenmörder.“ 1.Joh. 3, 15.

5. Wie schadet man dem Nächsten an der Seele ?

Man schadetihm an der Seele, wenn man ihm Aergernis

gibt,d. h.wenn man ihn absichtlichzur Sünde verführt, oder

wenn man ihm freiwilligAnlaß und Gelegenheit zu derselben

gibt.

†6. Wodurch gibt man Aergerniß?

Man gibt Aergerniß, wenn man zum Bösen reizt, räth,

hilft, es gut heißt, oder gebietet, insbesondere,

1)durchgottlose und unzüchtige Reden;

2)durch unehrbare Kleidung;

3)durch schlechte Bücher und Bilder;

4)durch schlechtes Beispiel.

7. Ist das Aergernißgeben eine große Sünde?

Das Aergernißgeben ist eine sehr schwere Sünde, denn der

Verführer ist ein Gehülfe Satans und ein Seelenmörder.

„Wehe demMenschen durchwelchen Aergerniß kommt.“ Matth. 18, 7

„Wer eines aus diesen Kleinen, die an mich glauben, ärgert, dem wäre es

beffer, wenn ein Mühlsteinan seinen Hals gehängt und er in die Tiefe

Meeresversenktwürde.“ Matth. 18,6.

8, Was ' man thun, wenn man demNächsten amLeibe oder

der Seele geschadet hat?

Man muß nicht nur die Sünde bereuen und beichten, son

dern auch den angerichteten Schaden, so viel als möglich, wi

dergut machen.

†9. Was gebietet uns Gott im fünften Gebot?

Er gebietet uns hauptsächlich in Frieden und Eintra
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e. When do we injure ourselves bodily?

We injure ourselves bodily

1, When we take away our own lives (suicide) ;

2, When without necessity we expose our lives to

(äuger; . .

3, When we impair our health by blameworthy im

trudence, by intemperance and other excesses.

. What else is forbidden by the Fifth Commandment?

Quarreling, abusive words, anger, hatred, and envy are

orhidden by the Fifth Commandment.

“Whosoever hateth his brother is a murderer.” r St. John iii. 15.

When do we injure our neighbor spiritually?

We injure our neighbor spiritually when we scandalize

im, that is, when we intentionally tempt him to sin, or

ilfully give him occasion to commit sin.

5. Wen do we scandalize our neighbor?

We scandalize our neighbor when we incite, advise, or

:lp him to do evil, command him to do it, or approve

- it; in particular

I, By impious or filthy. language;

2, By immodesty in dress.;

3, By had books or pictures;

4, By had example.

Is scandal a great sin?

Scandal is a very great sin, for he who gives scandal is

ninister of Zatan and a murderer of souls.

“Woe to that man by whom scandal comethl” . St. Matt. xviii.. 7. .

"lie that shall scandalize one of these little ones that believe in Me, it

e better for him that a mill-stone should be hanged about his ‘neck and

z he should be drowned in the depth of the sea." St. Matt. xvni. 6.

What must we do when we have injured our neighbor in

body or soul?

Ne must not only repent and confess our sin, but we

st also, as far as it is in our power, repair the injury
I

have done.

‘What does God command by the Fifth Commandment?

3y the Fifth Commandment God commands us espec

W



–74–

mitdem Nächstenzu leben und für unsere und anderer Wohl

fahrt an Leib und Seele besorgtzu sein.

Der Christ behandelt auchdie Thiere mitSchonung.

Mutzanwendung.–Sei,wie es einem Gotteskinde geziemt, friedfertig

freundlich, schonend gegen Jedermann. MeideZorn, Zank undStreit. Fliehe

vor dem Verführer wievorder Schlange undwerde auchdu nie ein Teufels

helfer undSeelenmörderdurchärgerliche That oder Reden.

Sechstes Gebot.

„Du sollst nicht ehebrechen.“

1. Was verbietet Gott im sechsten Gebot?

Er verbietetden Ehebruch und jede Unkeuschheit, als um

ehrbare Blicke, Reden, Scherze undwas sonst die Schamhaft

tigkeit verletztund zur Unkeuschheitverleitet.

Unreinigkeit soll unter euchnicht einmalgenannt werden, wieesHeiligen

geziemt.“ Eph.5,3.

2. Warum sollman sich vor derUnkeuschheit ganz besonders hüten?

Weil keine Sünde schändlicher istund so schlimme Folgen

hat. - -

†3. Welches sind die Folgen der Unkeuschheit?

1)Sie verdirbtden Menschen an Leib und Seele;

2)verleitetzu vielen andern Sünden und Lastern;

3) bringt Elend, Schmach und Schande und ewige Ver

dammniß.

„Der Unzüchtigen Antheil wird ein im Pfule, der mit Feuer und

Schwefel brennt.“ Offenb.21,8. Sündfluth. Sodoma und Gomorrha.

4. Was soll man thun, wenn man zweifelt, ob etwas eine Sünd

gegen die Keuschheit sei ?

Man soll seinen Beichtvater um Belehrung bitten, und

einstweilen das,worüber man im Zweifel ist, meiden.

5. Was sollen wir besonders meiden als der Keuschheit gefährlich?

1)VorwitzderAugen;

2) Eitelkeit und unehrbare Kleidung;

3)Böse Gesellschaft, schlechte Bücher und Bilder;
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ially to live in peace and friendship with our neighbor,

and topromote Hisspiritual andtemporal welfare aswell

aS Our OWn.

The Christian also avoids cruelty to animals.

Application. Be ever peaceable, kind, and obliging, as becomes a child

of God. Guard against anger and '' Shun bad company as you

would a serpent; and beware of killing your neighbor's soul by any scan

dalous word or deed.

THESIXTH COMMANDMENTOFGOD.

“Thou shalt not commit adultery”

1.What does God forbid by this Sixth Commandment?

Bythis Sixth CommandmentGod forbids adultery and

all sins ofimpurity,such as unchaste looks,words, jests,

and whatever else violatesmodesty or leads to impurity.

“All uncleanness, let it not so much as 'be named among you, as becom

eth Saints.” Eph. v. 3.

2.Why mustwe most carefullyguard against impurity?

Because no sin is more shameful, and no other is fol

lowed bysuch dreadful consequences.

†3. What are the consequences of impurity?

Impurity

I, Destroysbody and soul;

2, Leads to many other sins and vices;

3, Plunges man into misery, dishonor, and shame,

and at last into eternal damnation.

“They shall have their portion in the pool burning with fire and brim

stone.” Apoc. xxi. 8.

Examples. The Deluge; Sodom and Gomorrha.

4. What ought we to dowhen we doubt whether anything is

a sin against purity?

We ought to consult our confessor,-and, in the mean

time, carefully avoid what we doubt about.

5. What should we especially avoid as dangerous to holy

purity?

Weshould especiallyavoid

1, Curiosity ofthe eyes;

2, Vanityand immodestyin dress;

3, Evil companions,bad books and pictures;
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4) Gefährliche Schauspiele und Tänze;

5)Allzufreien UmgangmitPersonen anderenGeschlechts;

6) Trunkenheit und Müssiggang.

6. Was gebietet uns Gott im sechsten Gebot?

Er gebietet uns, die Keuschheit zu bewahren und überall

ehrbar und sittsam zu sein.

„Owie schön ist ein keuschesGeschlecht! Unsterblich ist sein Andenken,

beiGottund denMenschen ist es in Ehre.“ Weish.4, 1.

7. Welche Mittel sollen wir anwenden die Keuschheit zu bewahren?

Wir sollen,

1)die heil.Sakramente öftersempfangen undfleißigbeten;

2)der Versuchung gleich im Anfange wiederstehen, und

unsGott und der seligsten Jungfrau empfehlen;

3)denken,daßGott alles sieht,und daßwirjedenAugen

blick sterben können. Beifp.–Joseph.–Susanna.

Nutzanwendung.–Schätze und liebe die Unschuld als das größte Gut.

Wache und bete eifrig, sie zu bewahren. Hüte dich besonders vor schlechten

Kameraden und thue nie etwas allein oder vor andern dessen du dich vor

rechtschaffenen Menschen schämen müßtest.

Siebentes Gebot.

„Du sollst nicht stehlen.“

1. Was verbietet Gott im siebenten Gebot?

Gott verbietet Diebstahl, Raub,Betrug,Wucher und über

hauptjede ungerechte Beschädigung fremden Eigenthums.

„Weder Diebe noch Räuber werden das Reich Gottes befitzen.“

1.Kor. 6, 10.

2. Wann fündigt man durch Diebstahl?

Man sündigt durch Diebstahl,wenn man sich das Eigen

thumdes Nächsten gegen dessen Willen heimlichzueignet.

3. Wann nennt man den Diebstahl einen Raub?

Man nenntden Diebstahl einen Raub, wenn man densel

ben mitGewalt ausführt.

Wenn man Kirchengut wegnimmt, so ist es Gottesraub.
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4, Indecent plays and dances;

5, Toogreat familiaritywith the other sex;

6, Intemperance and idleness.

6. What does God command by the Sixth Commandment?

Bythe Sixth CommandmentGod commandsustopre

serve our purityand tobe decent and modest at all times

and in all places.

“o how beautiful is the chaste generation! for the memory thereof is

immortal, because it is known both with God and with men.” Wisd. iv. 1.

7.What should we do to preserve our purity?

We should

1, Often receive the holy Sacraments, and often

pray;

2, Resist temptation at the outset, and recommend

ourselves toGod and tothe Blessed Virgin;

3, Remember that God sees everything, and that we

may die at anymoment.

Eramples. Joseph. Gen. xxix. Susanna. Dan. xii.

Application. Esteem and love the innocence of your soul as your

greatest treasure; watch and pray that you may preserve it; shun bad com

panions and the occasions of sin, and whether you are alone or with others,

never say or do anything that may not be said or done before your parents

Or your pastors.

THESEVENTH COMMANDMENTOF GOD.

“Thou shalt not steal.”

1.What doesGod forbid bythis Seventh Commandment?

By this Seventh Commandment God forbids us to in

jure our neighbor in his propertyby robbery or theft, by

cheating,usury, or in anyother unjust way.

“Nor thieves nor covetous shall possess the kingdom of God.“ 1 Cor.
W1. IO.

2. Who are guilty of theft?

Those are guilty oftheftwho, against the will oftheir

neighbor,secretlytake anythingbelongingto him.

3. When is theft called robbery?

Theftis called robberywhen the thief usesviolence.

To steal what belongs to a church is a sacrilege.
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†4. Wie versündigt man sich durch Betrug?

Manversündigt sichdurchBetrug,wenn manden Nächsten

hintergeht, besonders im Handel, durch falschesMaß und Ge

wicht, schlechte Waaren, falsches Geld, oder auf irgend eine

andere Weise.

„Keiner übervortheile seinen Bruder oder überliste ihn im Geschäfte;

denn der Herr ist Rächer von allem diesem.“ 1.Theff.4,6.

† 5. Wer fündigt durch Wucher? -

DurchWucher jündigt,werfür Geliehenes unerlaubte Zin

jen fordert, oder sonst die Noth desNächsten zu seinem Ge

winne mißbraucht.

6. Wie verletzt man sonst noch das Eigenthum des Nächsten?

Man verletzt das Eigenthum des Nächsten,wenn man,

1)gestohlenes Gut kauft oder annimmt;

2)Gefundenes oder Anvertrautes nicht zurückgibt;

3)Schulden nicht zahlt,wenn man kann;

4)Schaden zufügt an Häusern,Feldern,Bäumen,Geräth

schaften, Vieh u. j. w.

7. Was muß man thun, wenn man fremdes Gut besitzt oder dem

Nächsten geschadet hat?

Man mußdas fremde Gutzurückgeben und den Schaden,

sobald als möglich, nach Kräften gutmachen, sonst erhält man

keine Verzeihungvon Gott.

†8. Wem muß man das fremde Gutzurückerstatten?

Man mußfremdes Gut stets dem rechtmäßigen Eigenthü

mer oder dessen Erben zurückgeben. Wenn dies aber nicht

möglich ist, so muß man es den Armen geben oder sonst zu

frommen Zwecken verwenden.

In Zweifeln über die Zurückerstattung, oder den schuldigen Schadener

fatz,frage man den Beichtvater um Rath.

9. Was gebietet das siebente Gebot?

Esgebietet, Jedem das Seinige zu geben, und wohlthätig

gegen den Nächsten zu sein. -

Nutzanwendung.–Seiimmer ehrlich und rechtschaffen. „Ehrlich währt

am längsten“ und „Ungerecht.Gutthut niemals gut.“ Entwende nie dasGe

ringste,auch nicht zu Hause deinen Eltern. „Wer seinem Vater, oder jeiner
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ff.4. Who are guilty of cheating?

Those are guilty of cheating who impose upon their

neighbors in their dealings; for example,by using false

weights or measures, selling damaged articles, or passing

false money.

“That no man overreach or circumvent his brother in business; because

the Lord is the avenger of all these things.” 1 Thess. iv. 6.

†5. Who are guilty ofusury?

Those are guilty of usurywho take advantage of their

neighbor's necessities to ask unlawful interest for the

money they lend.

5. In what other ways can we injure our neighbor in his

property?

We can alsoinjure our neighbor in hisproperty

I, By receiving or buying stolen goods;

2, By neglecting to return what we have found or

what wasgiven in our care;

3, Byfailingtopay our debtswhenweare ableto do

SO ;

4, By damaging other people's houses, fields, tools,

trees, animals, or anythingbelongingtothem.

7. What mustwe do when we have ill-gotten goods, or have

unjustly injured our neighbor?

We must restore the ill-gotten goods and, as far aswe

can, repair the injury done; otherwise God will not par

don uS.

†8. Towhom must ill-gotten goods be restored?

Ill-gotten goods must always be restored to the owner

or to his heirs; or, if this be impossible, they must be

given tothepoor or somegood work.

When we doubt about the restitution or the compensation to be made,

we should ask the advice of our Confessor.

9. What does God command bythe Seventh Commandment?

By the Seventh Commandment God commands us to

give to every one what belongs to him, and to be charit

able to our neighbor.

Application. Be ever honest and just. "Honesty is the best policy.”

and “a little justly acquired is better than much acquired unjustly.” Never

stea1 anything, no matter how small, not even from parents at home.
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Mutter etwas nimmt und spricht, es sei keine Sünde, der ist derGenoffe eines

Straßenräubers.“ Sprich.28,24. MitKleinemfängt man an, mit Großem

hört man auf.

Achtes Gebot.

„Du sollst kein falschesZeugnißgeben widerdeinen Nächsten.“

1. Was verbietet Gott im achten Gebot?

Gott verbietet vor Allem, falsches Zeugniß gegen den

Nächten abzulegen, d. h. etwasvor Gerichtgegen ihn auszu

sagen, das nicht wahr ist.

2. Welche Sünden verbietet Gott noch ferner im achten Gebot?

Gott verbietet,

1)Lüge und Heuchelei;

2)Ehrabschneidung und Verläumdung;

3)falschen Argwohn und freventliches Urtheil.

3. Was heißt Lügen?

Lügen heißt wissentlich und vorsätzlich die Unwahrheit

jagen.

„Ein häßlicher Schandfleckam Menschen ist die Lüge.“ Sir.20,26.

„Lügenhafte Lippen sind dem Herrn ein Gräuel. Spr. 12,22.

4. Darf man niemals lügen ?

Mandarfniemals lügen, nicht einmal aus Scherz oder

Noth, oder um Böseszu verhindern.

Man darf jedoch und soll aus guten Gründen zuweilen die Wahrheit

verschweigen.

5. Wie versündigt man sich durch Heuchelei?

Manjündigtdurch Heuchelei, wenn man sich besser oder

frömmer stellt, als man ist. Pharisäer.

6. Wie versündigt man sich durch Ehrabschneiden?

Man versündigt sich durchEhrabschneiden,wennman dem

Nächten die Ehre nimmt, indem man seine Fehler ohne

Noth offenbart. -

† 7. Darfman niedie wahren Fehler des Nächsten offenbaren 2

Man darfdieses blos thun,

1)um denFehlendenzu bessern;

2) um andere vor Verführung oderSchaden zu bewahren.
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"He that stealeth anything from his father or from his mother, and

saith, This is no sin, is the partner of a murderer.” Prov. xxvii. 24.

“Small beginnings make great endings.”

THE EIGHTH COMMANDMENT OF GOD.

“Thou shalt not bear false witness against thy neighbor.”

1. What does God forbid by this Eighth Commandment?

Bythis Eighth CommandmentGod forbids above all to

give false evidence; that is, to tell a falsehood against

anybodyin a court ofjustice.

2. What else does God forbid by this commandment?

God forbids

I, Lies and hypocrisy;

2, Detraction and calumny or slander;

3, False suspicion and rash judgment.

3. What is meant by a lie?

Alie is the deliberate and intentional denial ofthe truth.

“A lie is a foul blot in a man.” Ecclus. xx. 26. “Lying lips are an

abomination to the Lord.” Prov. xii. 22.

4. Are we ever allowed to tell a lie?

Weare neverallowedtotella lie, not even injest or for

the sake ofpreserving ourselves or others from harm.

We are, however, sometimes allowed, or even bound, by charity or the

duty of our position, to conceal the truth.

5. Who are guilty of hypocrisy?

Those are guilty ofhypocrisywhopretend tobe better

or more pious than they really are in order to deceive

others.

Example. The Pharisees.

5. Who are guilty of detraction?

Those are guilty of detraction who rob their neighbor

of his good name, by making known his faults without

necessity.

†7. May we never make known the faults of others?

We maymake known the faults of others

1, To correctthe guiltyperson;

2, Toguard others from being misled or harmed.
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8. Wie versündigt man sich durch Verläumden?

Manversündigt sich durch Verläumden, wenn man vom

Nächsten wissentlich Böses aussagt, das gar nicht wahr ist,

oder wenn man seine Fehler vergrößert.

„Wer heimlichverläumdet, thut nichtweniger als die Schlange, die in

der Stille sticht.“ Pred. 10, 11.

† 9. Kann man auch durch Anhören übler Nachreden jündigen?

Man jündigt durch Anhören übler Nachreden, wenn man,

1)dieselben mit Wohlgefallen anhört;

2) sie nicht verhindert,da man es könnte, oder gar Anlaß

dazu gibt.

„Umzäume deine Ohren mitDornen und höre nicht aufdie verläumderi

sche Zunge.“ Sir.28,28.

† 10. Was muß man thun, wenn man durch Verläumdung dem

Nächten die Ehre geraubt oder beschädigt hat?

Man mußdie falsche Anklage wiederrufen, und allen zu

gefügten Schaden vergüten.

† 11. Wie muß man dem Nächsten die Ehre ersetzen, wenn man

wahre Fehler ohne Noth aufgedeckt hat?

Manmußden Nächsten, soviel als möglich, entschuldigen,

und seine guten Eigenschaften hervorheben.

„Dergute Name ist besser als viel Reichthum.“ Spr.22,1.

12. Wie versündigt man sich durch falschen Argwohn?

Man jündigt durch falschen Argwohn, wenn man ohne

hinreichenden Grund vom Nächsten Böses vermuthet.

13. Wann fündigt man durch freventliches Urtheil?

Man jündigtdurch freventliches Urtheil, wenn man ohne

hinreichenden Grundvom Nächsten nicht nur Böses vermuthet,

sondern solches für wahr und gewiß hält.

„Richtet nicht,damitihr nicht gerichtetwerdet.“ Matth.7, 1.

14. Was gebietet das achte Gebot?

Esgebietet, immer aufrichtig zu sein und vom Nächsten

gutzu denken und zu sprechen.

†15. Sind wir auch schuldig für die eigene Ehre zu sorgen?

Jeder soll als Kind Gottes durch einen rechtschaffenen
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8.Who are guilty of calumny or slander?

Those areguiltyofCalumny orslanderwhoaccusetheim

neighbor offaults ofwhich he isnotguilty, or exaggerate

the faults ofwhich he is guilty.

“If a serpent biteth in silence, he is nothing better that backbiteth

secretly.” Eccl. x. 11.

†9. Is it a sin to listen to detraction or calumny?

It is a sin

1, To listen with pleasure to detraction or calumny;

2, Nottoprevent itwhen it is in our power;

3, To occasion or encourage it.

“Hedge in thy ears with thorns, hear not a wicked tongue.” Ecclus.

xxviii. 28.

† 1o. What are we obliged to do when we have injured the

good name of our neighbor by slander?

We are obliged to retract the slander and to repair all

the injurywe have done our neighbor.

† 11. How mustwe repair our neighbor's reputation when we

have without necessity made known true but hidden

faults?

We must try to excuse our neighbor and speak of his

good qualities.

“A good name is better than great riches.” Prov. xx. 1.

12. When are we guilty of false suspicion?

We are guilty offalse suspicion when,withoutgood or

sufficient reason,we suspect evil ofour neighbor.

13. When are we guilty of rash judgment?

We are guilty of rash judgment when, without good

reason, we not only suspect evil of our neighbor, but be

lieve such to be true and certain.

“Judge not, that you may not be judged.” St. Matt. vii. 1.

14. What does God command by the Eighth Command

ment?

By the Eighth Commandment God commands us to be

truthful and tothinkand speakwell of our neigh

OT,

†15. Shouldwebe careful topreserve our own good name?

Yes:we should,as children ofGod,be careful topre
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Wandel einen guten Namen bewahren und den Nächten er

bauen. -

„So leuchte euer Lichtvor den Menschen,daß sie eure guten Werke sehen

und euren Vater preisen, der im Himmel ist.“ Matth.5,16.

Nutzanwendung.–Verabscheue alle Lüge und Falschbeit; denn der

Teufelistder Vater der Lüge. Rede nie lieblosvon deinem Nächsten; scheue

dich aber auch nicht die Fehlerzu offenbaren, wo esdeine Pflicht ist; thue es

jedoch im Geiste der Liebe. Gib selbst nie Anlaß zu Argwohn oder übeln

Nachreden.

Neuntes und zehntes Gebot.

„Du sollst nicht begehren deines Nächsten Weib.“

„Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus u.j.w.“

1. Was verbietet Gott im neunten Gebote ?

Gott verbietetdie Begierde, das Weib eines Andern zu

haben und überhaupt alle unkeuschenGedanken und Begierden.

2. Sind böse Gedanken und Begierden allezeit Sünde?

Böse Gedanken und Begierden sind nur dann Sünde,

wenn man sich wissentlich und freiwillig darin aufhält und

Wohlgefallen daran hat.

†3. Was gebietet Gott im neunten Gebote?

Gott gebietet, wachsam zu sein über unser Inneres und

unser Herz rein zu bewahren.

„Selig die reines Herzens sind, denn sie werden Gott anschauen.“

Matth.5,8.

4. Was verbietet Gott im zehnten Gebote?

Gott verbietet alle Begierde nach ungerechtem Gut und

überhauptjedes unordentliche Verlangen nach Zeitlichem.

„DieWurzelaller Uebelist die Habsucht.“ 1Tim.6, 10.

† 5. Was gebietet Gott im zehnten Gebote?

Er gebietet,daßwir Jedem dasSeinige gönnen und mit

dem Unsrigen zufrieden sind.

Nutzanwendung.–Gib nie Anlaß zu bösen Gedanken. Sei wachsam

und jobald du einen bösen Gedanken oder eine Begierde in deinem Innern
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serve our own good name, and edify our neighbor by a

virtuous life. - -

“So let your light shine before men that they may see your good works

and glorify your Father who is in heaven.” St. Matt. v. 16.

Application. Detest all lies and falsehoods, for the devil is the father

of lies. Never speak uncharitably of your neighbor; however, do not con

ceal his faults from those who can correct them; let the spirit of charity

guide you herein. Give no occasion for false suspicion or slander.

THE NINTH ANDTENTH COMMANDMENTSOF

GOD.

“Thou shalt not covet thy neighbor's wife.”

“Thou shalt not covet thy neighbor's goods.”

1. What does God forbid by the Ninth Commandment?

Bythe Ninth Commandment God forbids the desire to

have another man's wife, and, in general, all impure

thoughts and desires.

2. Are impure thoughts and desires always sinful?

Impure thoughts and desires are sinful only when we

wilfully keepthem in our mind,and takepleasure in them.

3. What does God command by the Ninth Commandment?

By the Ninth Commandment God commands us to

watch over our heartandto keep itpure and holy.

“Blessed are the clean of heart, for they shall see God.” - St. Matt. v. 8.

. What does God forbid by the Tenth Commandment?

By the Tenth Commandment God forbids all unjust

oveting of our neighbor's goods, and, in general, all

wrongful desire oftemporal goods.

“The desire of money is the root of all evil.” 1 Tim. vi. 1o.

"5. What does God command by the Tenth Commandment?

By the Tenth Commandment God commands us to be

atisfied with what belongs to us, and not to desire

what belongs to others.

Application. Never dwell upon sinful thoughts. Be watchful; and the

ery moment an evil thought or desire arises within you put it out of
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bemerkeft, schlage sie sogleich und standhaft aus; denn Gott schauet immer

aufdein Herz. Mißgönne andern nicht ihre Sachen und verlange nicht dar.

nach. „Eingroßer Gewinn istGottseligkeit mit Genügsamkeit.“ 1.Tim.6,6

Von den Geboten der Kirche.

1. Gibt es' den Geboten Gottes noch andere Gebote die wir

halten müssen?

Ja, die Gebote der Kirche.

†2. Von wem hat die Kirche die Vollmacht Gebote zu geben?

Von Christus,ihrem Stifter,der dieKirche beauftragt hat,

die Gläubigen in seinem Namenzu leiten und zu regieren.

„Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch.“ Joh. 20, 21.

„Wasihr aufErden binden werdet, das soll auchimHimmelgebunden sein.“

Matth. 18, 18.

3. Wie verpflichten uns die Gebote der Kirche ?

Die GebotederKirche verpflichten uns unter einer schweren

Sünde ebenso, wie die Gebote Gottes,weilGott uns dieselben

durch die Kirche gegeben hat.

„Wer euch hört,der höret mich; wer euch verachtet, der verachtet mich.“

Luk. 10,16. „Werdie Kirche nicht hört, der seidir wie ein Heide und öffent

licher Sünder.“ Matth. 18, 17.

DieGebote der Kirche. (Siehe Seite 14)

Nutzanwendung.–Halte die Kirchengebote nicht für bloßeMenschen

gebote. Sie kommenvon Christus, der seine Kirche bevollmächtigt hat, bin

dende Gesetze zu geben. Beobachte also dieselben mit demüthiger Unterwür

figkeit und Gewissenhaftigkeit.

Erstes Gebot der Kirche.

„Du sollst anSonn- und Feiertagen die heil.Messe mit

Andacht hören und von knechtlicher Arbeitdich enthalten.“

1. Was gebietet uns die Kirche im ersten Gebote?

Die Kirche gebietet uns die Sonn- und Feiertage, welche

sie zur Ehre unseres Herrn und seiner Heiligen eingesetzt hat,

zu halten.

Für manche Diözesen ist die Verpflichtuug einiger Feiertage aufgehoben,

man nennt diese aufgehobeneFeiertage.
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your mind; God is ever looking into your heart. Be not envious or desir

ous of what belongs to others.
“Godliness with contentment is great gain.” 1 Tim. vi. 6.

THE COMMANDMENTS OFTHE CHURCH.

1. Are we bound to keep any other commandments besides

the Commandments ofGod?

Yes;we are bound to keep the Commandments ofthe

Church.

†2. From whom has the Church the power to give com

mandments?

The Church has the power from Jesus Christ, her

Founder, to give commandments; for He has authorized

her toguide and govern the faithful in His name.

“As the Father hath sent Me, I also send you.” St. John xx. 21.

“Whatsoever you shall bind upon earth shall be bound also in heaven.”

St. Matt. xvii. 18.

3. Are we bound to keep the Commandments of the Church?

We are bound to keep the Commandments of the

Church,under pain ofgrievous sin; for it is God Himself

who has given us these commandments through His

Church.

“He that heareth you heareth Me, and he that despiseth you despiseth

Me.” St. Luke x. 16. “If he will not hear the Church, let him be to thee

as the heathen and publican.” St. Matt. xviii. 17.

The Commandments ofthe Church. (see page 136.)

Application. Do not regard the Commandments of the Church as mere

human laws. They have their origin from Christ, who gave His Church

the power to make laws that bind all the faithful. Observe these com

mandments, therefore, with humble submission and fidelity.

THE FIRSTCOMMANDMENTOFTHECHURCH.

“To rest from servile work, and to hear Mass on all Sundays and holy

days of obligation.“

1. What does the Church command by this first command

ment?

Bythis first commandment the Church commands us to

keep holythe Sundays and the holy-days instituted by her

in honor ofOur Lord and of His Saints.

Note. In some dioceses the observance of certain holy-days is dis

pensed with. Such festivals are called suppressed holy-days.
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2. Welche Feiertage sind in den Vereinigten Staaten geboten?

1)DasFest der unbefleckten EmpfängnißMariä;2)Das

Weihnachtsfest; 3) Die Beschneidung des Herrn; 4) Christi

Himmelfahrt; 5)Mariä Himmelfahrt; 6)DasAllerheiligen

fest.

Die aufgehobenen Feiertage find Andachtsfeste. Das Fronleichnams

fest und dasFestder Apostelfürsten Petrus und Paulus werden am darauf,

folgenden Sonntaggefeiert.

†3. Wozu hat die Kirche die Feiertage des Herrn eingesetzt?

Zur feierlichen und dankbaren Erinnerung an die vorzüg

lichsten Geheimnisse des Christenthums, ünd um uns ihrer

Segnungen mehr theilhaftigzu machen.

†4. Wozu hat die Kirche die Feiertage der Mutter Gottes und

anderer Heiligen eingesetzt?

UmGottin denHeiligen zu ehren und uns aufzumuntern,

sie um ihre Fürbitte anzuflehen und ihre Tugenden nachzu

ahmen.

5. Wie müffen wir die Sonn- und gebotenen Feiertage halten?

Wir müssen an Sonn-und gebotenen Feiertagen unsvon

knechtlicher Arbeit enthalten und die heil. Messe mitgebühren

der Andachtganz und vollständig anhören.

6. Wer ist verpflichtet, an Sonn- und Feiertagen dem heiligen

Meßopfer beizuwohnen ?

Alle sind dazu strenge verpflichtet, welcheden hinlänglichen

Gebrauchder Vernunft haben, sofern nicht anerkannt wichtige

Ursachen entschuldigen.

Solche sind z.B.Krankheit,Krankenpflege,zugroße Entfernungu.fw.

7, # jündigt man sich gegen das Gebot, die heilige Meffe z
0LEN

1)Wenn man anSonn- und Feiertagen die heil.Messe

aus eigener Schuld ganz oder zum Theile versäumt;

2)wenn man während der heil. Messe freiwillig zerstreut

ist, schwätzt, lacht oder sich sonst unehrerbietigbeträgt.

„Der Herr ist in seinem heiligen Tempel; es schweige vorihmdie ganze

Erde.“ Hab.2,20.

Nutzanwendung.–Laß dich nie verleiten, an Sonn- und–
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2. What festivals are observed everywhere in the United

States as holy-days of obligation?

These six: 1, The Feast of the Immaculate Concep

tion;2,Christmas;3,The Circumcision ofOur Lord;4,

The Ascension ofOur Lord; 5, The Assumption ofthe

BlessedVirgin;6,The Feast ofAll Saints.

Note. The suppressed holy-days are now feasts of devotion only. The

feasts of Corpus Christi and of the Apostles Peter and Paul are celebrated

as to external solemnity on the following Sunday.

†3. For what purpose has the Church instituted the feasts of

Our Lord?

The Church has instituted the feasts ofOur Lord to re

mindusofthe principal mysteries ofour redemption,that

by meditating thereon we may render ourselvesworthy of

its graces and blessings.

†4. For what purpose has the Church instituted the feasts of

the Blessed Virgin and of the other Saints?

The Church hasinstituted the feasts ofthe Blessed Vir

gin and ofthe other Saints,not onlyto honor God in His

Saints, but also to encourage us to ask their intercession

with God, and to lead us to imitate their virtues.

5. How are we to keep holy the Sundays and holy-days of

obligation?

Weareto keep holythe Sundaysand holy-days ofobli

gation by resting from servile work, and by assisting at

the holySacrifice ofthe Massfrombeginningto end with

attention and devotion.

6. Who are bound to hear Mass on Sundays and holy-days of

obligation?

Allwho have attained the use of reason. unless excused

byweighty reasons.

Note. Such weighty reasons are, for example, illness, nursing the sick,

great distance, etc.

7.' do we sin against the Commandment of hearing

21SS

Wesin against the Commandment ofhearing Mass,

1, When through our own fault we lose Mass or a

part ofit; -

2, When during Mass we wilfully give way to dis

tractions,when we laugh, talk, or otherwise misbehave.

“The Lord is in His holy temple; let all the earth keep silence before

Him.” Hab. ii. 2o.

Application. Let nothing tempt you to lose Mass on Sundays and
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die Meffezuversäumen. Es soll dir auch nichtgenug sein, blos einer stillen

Meffe beizuwohnen. Sei soviel als möglich beim Pfarrgottesdienste Vor

und Nachmittags und höre gerne das WortGottes; „denn wer aus Gottist,

der höre Gottes Wort.“ Joh.8,47. Wenn du an Feiertagen notwendig

arbeiten mußt, so gehe doch,womöglich,zur heil.Meffe Auch an den aufge

hobenen Feiertagen ist es empfohlen,der heil.Meffe und dem Gottesdienste

beizuwohnen.

Zweites Gebot der Kirche.

„Du sollst die gebotenen Fast- und Abstinenztage halten.“

1. Was gebietet uns die Kirche im zweiten Gebote ?

Die Kirche gebietet uns, an gewissen Tagen zu fasten und

unsvon Fleischspeisen zu enthalten.

†2. Welches sind die gebotenen Fasttage ?

1)Die vierzigtägige Fasten,d. h.alle Tage vonAschermitt

woch bis Charsamstag Mittag die Sonntage ausgenommen:

2)Die Quatembertage, d. h. Mittwoch, Freitag, und

Samstagder vier Quatemberwochen;

3)Die Vigiltage oder Vorabende gewisser Feste.

Ineinigen Diöcesen sind auch in der Adventzeit gewisse Fasttage festgesetzt.

3. Wie soll man an den gebotenen Tagen fasten?

Man soll nur einmalim Tage und nicht vor Mittag sich

sättigen und sich sonst von Speisen enthalten.

Eine kleine Stärkung(Collation) desAbends istjedochgestattet,auch ist

nicht verwehrt, des Morgens ein Weniges (eine Taffe Kaffee oder Thee mit

wenigBrod)zu nehmen.

4. Wer ist verpflichtet, auf diese Weise zu fasten?

Jeder Christ, der das einundzwanzigste Jahr zurückgelegt

hat bis zum Beginne eines sechzchsten Jahres, und durch

keinen gültigen Grund entschuldigt ist. -

Gültig entschuldigt sind Kranke,Altersschwache,Alle,die schwere Arbei

ten haben, oder die dasFasten wegen schwächlicherGesundheit nicht aushalten

können. Im Zweifelfrage man den Seelsorger oder Beichvater.

5. An welchen Tagen ist die Abstinenz oder Enthaltungvon Fleisch

speisen geboten ?

1)Am Aschermittwoch,anjedem Freitagund Samstagder

Fastenzeit, an den Quatembertagen, an den Vigiltagen von

Pfingsten,Maria-Himmelfahrt,Allerheiligen undWeihnachten.

2)An allen Freitagendes Jahres,ausgenommenwenn ein

gebotener Feiertag außerhalb der Fastenzeit aufeinen Freitag

fällt.
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feasts of obligation. Be not contented with assisting at a low Mass. Make

it a rule to assist at high Mass and the afternoon service in your parish

zhurch. Listen attentively to the sermon or instruction; for, “he that is of

Sod, heareth the words of God" (St. John viii. 47). Should you be com

aelled to work on a holy-day of obligation attend, if possible, the holy

Sacrifice of the Mass. On suppressed holy-days it is recommended to hear

Mass and attend other divine services.

THE ZECOND COMMANDMENT OF THE

CHURCH.

"Ta fast and to abstain on the dayz appointed by the Church."

c, What does the Church command by this second command

ment?

By this second commandment the Church commands

is to fast and to abstain from flesh-meat on certain

lays appointed by her.

F2. Which are the fast-days appointed by the Church?

The fast-days are these: I, The forty days of Lent,

:hat is, every day from Ash-Wednesday to Holy

Saturday noon, Zundays, excepted; 2, The ember days,

hat is, Wednesday, Friday, and Zaturday of the four

amber weeks; 3, The “vigils” or eves of certain great

estivals. (If a Vigil falls on a Zunday, it is not ob

terved.) 4, In certain dioceses the Fridays of Advent.

e. How must we fulfil the commandment of fasting?

On the days appointed we are allowed to take but

me full meal and that not before noon.

A very slight supper, commonly called a collation, is allowed towards

vening, also a cup of coffee or tea with a morsel of bread in the morning.

I. Who is obliged to fast in the manner prescribed?

Every Catholicfrom the completion of the twenty

irst year until the beginning of the sixtieth, unless

rxcused for some just cause.

Nora. Those who are sick, convalescent, broken down by age, those

rho have to do hard work, or who cannot fast without injury to their

ealth, are excused from fasting. In doubt, the Confessor or Pastor must

:2 consulted.

;. On what days are we commanded to abstain from flesh

meat? -

We are commanded to abstain from flesh-meat. 1. On

Lsh-Wednesday, the Fridays and Saturdays of Lent,

he Ember days, the Vigils of Pentecost, Assumption,

U1 Saints and Christmas; 2, On all Fridays of the year.

If a Holy-day of obligation falls on a Friday there is no

bstinence except during Lent.)
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Die Bischöfe der Vereinigten Staaten, haben die päpstliche Vollmacht

Änderungen vorzunehmen. Deßhalb richte man sich nach den jährlichen

Fastenverordnungen.

6. Wer ist verpflichtet, die gebotene Enthaltung von Fleischspeisen

zu beobachten?

Jeder Christ, sobald er den Gebrauch der Vernunft hat,

wenn nicht eine rechtmäßige Ursache, als Krankheit, Noth

u.j.w. ihn entschuldigt. - -

†7.: soll man die Fasten und Abstinenz gewissenhaft beob

OldtCUl

Man soll dieselben gewissenhaft beobachten,

1)um unsern Gehorsamgegen die Kirche zu bezeigen;

2)um dasBeispiel Jesu und der Heiligen nachzuahmen;

3)um für unsere Sünden Buße zu thun;

4)um unsere bösen Gelüste leichter zubezähmen.

Nutzanwendung.–Achte dasFastengebot als eine heilige und heilsame

Verpflichtung und denke,daßGott durch dieverboteneFrucht unsereStamm

eltern prüfte. Laffe dich nie durch Menschenfurcht oder andere eitle Vor

wände abhalten,dasselbe zu beobachten.

Drittes und viertes Gebot der Kirche.

3.„Du sollst wenigstens einmal im Jahre einem verord

neten Priester deineSünden reumüthig beichten.“

4. „Du sollst das allerheiligste Sakrament des Altars

wenigstens einmalim Jahre und zwar um die österliche Zeit

würdig empfangen.“

1. Was gebietet uns die Kirche im dritten Gebote?

Sie gebietet, wenigstens einmal im Jahre unsere Sünden

einem verordneten Priester gültigzu beichten.

2. Was wird unter einem verordneten Priester verstanden?

Ein Priester, der von einem Bischof die Vollmacht hat,

Beichtenzu hören.

3. Was gebietet uns die Kirche im vierten Gebote?

Sie gebietet, in der österlichen Zeit die heil. Communion

würdigzu empfangen.
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Norm. The Bishops of the United States are authorized by the P096

to make certain changes. Hence, we should attend to the Lenten reglli3-

tions of the Diocese.

6. Who are bound to abstain from flesh-meat on the ap

pointed days?

All Christians who have attained the‘ age of reason,

unless excused by some just cause, such as illness or pov

erty.

T7. Why should we conscientiously observe the days of fast

ing and abstinence? -

We should conscientiously observe the days of fasting

and abstinence

I, To show our obedience to the Church;

2, To imitate the example of Christ and of His

Zaints;

3, To do penance for our sins; and

4, To subdue our evil inclinations.

Application. Keep the commandment of fasting as a holy and salutary

duty, remembering how God tried our first parents by the forhidden fruit.

Let neither human respect nor vain excuses hinder you.from the strict

observance of it.

THE THIRD AND FOURTH COMMANDMENT-Z

OF THE CHURCH.

3rd' "Ta confess aur sins at least once a year to a duly authorized

prim. . .

4th, "To receive worthily the Blessed Eucharist at Easter or Qtek... the

time appointed."

l. What does the Church command by the third command

ment?

By the third commandment the Church commands us

to confess our sins sincerely, at least once a year, to a duly

authorized priest.

2. ‘What do you mean by a duly authorized priest?

Any priest authorized by a Bishop to hear confessions

in his diocese.

3. Wat? does the Church command by the fourth command

ment

By the fourth commandment the Church commands us

to receive Holy Communion worthily at Easter or there

abouts.
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Die österliche Zeit für den Empfang der heiligen Sakramente ist vom

Palmsonntag bis zum Sonntag nach Ostern. Für gewöhnlich verlängern

die Bischöfe diese Zeit vom vierten Sonntagin der Fastenzeitbis Dreifaltig

keits-Sonntag. Es ist ratsam,wenn möglich,die Oster-Kommunionin der

Pfarrkirche zu empfangen.

4. In welchem Alter muß man beichten und kommunizieren ?

Sobald man verständigund unterrichtetgenugist, umdiese

heiligen Sakramente mit Nutzen zu empfangen, worüber der

Seelsorger zu entscheiden hat.

†5. Soll es uns genug sein, Einmal im Jahre zu beichten und zu

kommunizieren ?

Nein; es ist vielmehr der sehnliche Wunschder Kirche, daß

wir recht oft uns dieser großen Gnade theilhaftig machen.

Mutzanwendung.–Unterlaffe nie die heilige Pflicht der österlichen

Kommunion. Gewöhne dich wo möglich jeden Monat zur Beichte, und mit

Erlaubnißdes Beichtvaterszur hl.Kommunionzugehen.

Fünftes und sechstes Gebot der Kirche.

5. „Du sollst zum Unterhalte deiner Seelsorger nachKräf

ten beitragen.“

6. „Du sollst nicht heirathen, außer in Gegenwart des

Priesters und der Zeugen, und während der geschlossenen Zei

ten keine feierliche Hochzeit halten; auch sollst du Niemand

heirathen, der nicht katholisch ist, oder der mit dir in einem

verbotenen Grade verwandt ist, und sonst keine Ehe eingehen

gegen ein Gesetzder Kirche.“

1. Was gebietet uns die Kirche im fünften Gebote ?

Die Kirche gebietet uns im fünften Gebote, daß wir nach

Kräften zum Unterhaltder Priester, der Kirchen und Schulen

beitragen sollen.

„So hat esGottderHerr angeordnet,daßdiejenigen,welche das Evange

lium verkündigen,vom Evangelium leben sollen.“ 1.Kor.9, 14.

Anmerkung.–Früher war es ein allgemeines Kirchengebot, die sogenannten

Zehnten zuzahlen. Dieses Gebot ist in den meisten Ländern'' worden. Da

mit hat aber keineswegsdie Verpflichtung aufgehört,zum Unterhaltder Kirchen und Prie

ster beizutragen. Dieses ist vielmehr besonders schwere Pflicht in den Vier

einigten Staaten, wo es keine ausreichenden Stiftungen gibt, und wo die Regie

rung nichtszu religiösen Zwecken beiträgt.

Ueber das sechste Gebot der Kirche fiehe dasSakramentder Ehe, S. 126.

Von der Uebertretung der Gebote.

§ 1. Von der Sünde überhaupt.

1. Was ist die Sünde ?

Die Sünde ist eine freiwillige Uebertretung des göttlichen

Gesetzes.
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NoTE. The time assigned for the Easter Communion extends from Palm

Sunday to the Sunday after Easter. The Bishop may extend this time

from the fourth Sunday in Lent to Trinity Sunday. It is advisable, when

possible, to receive Easter Communion in the Parish Church. -

4. At what age ought we to go to Confession and Com
munion?

As soon aswe have attained the age of reason and are

sufficiently instructed to receive these Sacraments with

profit. This is to be decided bythe Pastor.

† 5. Should we think it enough to receive Holy Communion

once a year? -

No; it is the intention and most earnest desire of the

Church thatwe shouldveryoften partake ofthisgrace.
Application. Never neglect the sacred duty of receiving the Blessed

Eucharist at Easter. Make it a rule, if possible, to go to Confession, and,

with the permission mf your Confessor, to Holy Communion, at least once

a month. "

THE FIRTH AND SIXTH COMMANDMENTS OR

THE CHURCH.

5th, “To contribute to the support of our Pastors.”

6th, “Not to contract marriage without the presence of the priest and

witnesses, nor to solemnize marriage at forbidden times; not to marry per

sons who are not Catholics or who are related to us within the forbidden

degrees, nor to contract any marriage otherwise prohibited by the Church.”

I.' does the Church command by the fifth command

ment

By the fifth commandment the Church commands us

to contribute, according to our means, to the support of

our pastors, churches, and schools.

St. Paul says: “So the Lord ordained, that they who preach the Gospel

should live by the Gospel.” 1. Cor. ix. 14.

Note. Formerly it was a universal law of the Church to pay the so

called “tithes.” This commandment has been abolished in most countries.

Notwithstanding this, the obligation still remains for the faithful to con

tribute towards the support of the Church and its priests. This is espe

cially a grave duty in the United States, where there are no sufficient en

dowments for churches and the government contributes nothing for re

ligious purposes.

For an explanation of the sixth commandment of the Church see the

Sacrament of Matrimony, page 126.

THEVIOLATION OFTHECOMMANDMENTS.

§ 1. Sin in General.

1. What is sin? -

Sin isthe wilful transgression ofthe law ofGod.
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2. Auf wie vielerlei Weife kann man Gottes Gefetz iiber-treten oder

fündigeu ? ,

Man kann fündigen.

1) durch böfe Gedanken und Begierden ;

2) durch böfe Worte und Werke;

3) durcl) Unterlaffung des Guten. das man zu thun fhul

dig ift.

3. Sind alle Sünden gleich groß? *

Nein; es gibt fchwere Sünden. auch Todfünd en ge

nannt ; und geringere oder läßlich e Sünden.

4. Wann begeht man eine fchwere oder Todfünde?

Man begeht eine Todfünde. wenn man das göttliche Gefeß*

in einer wichtigen Sache mit Wiffen und Willen übertritt.

5. Warum wird die fchwere Sünde auch Todfünde genannt?

Weil die Seele durcl) die fchwere Sünde die heiligmachende'

Gnade. welche das übernatürliche Leben der Seele ift. verliert

und fich des ewigen Todes fchuldig macht.

„Du haft den Namen daß du lebeft und bift todt.“ Off. 3. 1.

6. Wann begeht man eine geringere oder lüßliche Sünde?

Man begeht eine läßliche Sünde. wenn man das göttliche

Gefetz entweder in einer geringern Sache. oder nicht ganz frei

willig übertritt.

7. Warum wird die geringere Sünde auch lü ß li ch e Sünde genannt?

Weil fie leichter, auch ohne Beichte. durch Reue und gute

Werke nachgelaffen werden kann.

8. Sollen wir nur die fchweren Sünden fürchten ?

Nein; wir follen jede Sünde. fie mag fchwer oder läßli

fein. als das größte Uebel auf Erden fürchten und forgfälti

vermeiden.

„Wie follte ich ein fo großes Uebel thun und fündigen wider mein

Gott i" 1. Mof. Z9. 9.

+9. Woraus erkennen wir befonders. was für ein großes ueb

die Sünde ift?

1) Aus der fchweren Strafe der böfen Engel und unfe

Stammeltern ;
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e. ln hoo' rnan7 773.78 can We 8in?

We 62m sin

1, 87 had th011ghts and desires;

2, 87 had W01-(18 311d 3cti0ns;

3, 87 the 0mission of the Z008 we are honnd t0 d0,

x. .Are 311 8ins equai?

dio; there are griev0ns sins c31led mortal, aud there are

e8ser sins cäiled veni31.

x. When (io We commit morta] 8in7

We commit mortal sin when We kn0WinZ17 311d Wi1f111l7

ransgres8 the 13W 0f G08 in 8. seri0ns matter.

z. Why are Zrie70u8 8ins cailed mortai?

Griev0ns sins :are called mortai hecä11se they deprive the

0x11 of 83nctif7ing grace, which is the supernatural life

.f the 80111, 311d make it Znilty of eternai death 311d dam

ixxtion.

“Thon h3st the name of being alive, and thou art dead." Opec. iii. r.

». When .i0 We commit 'enial 8in2

We commit veni31 8in when we tr3nsgres8 the 13W ef

I08 in 3 8mall watter, 0r With011t F111l kneWledge 0r full

0nsent of the Wi1l.

. Why are 1e88er 8ins eailed veniai?

Lesser sins :are c3iled 7enial, that is pardenahie, hec3118e

hey can he m0re easj17 f0rgjven, even With0nt confession,

7 contriti0n and g00d.W0rk8.

. Zhould We dread 0ni7 3rie70u8 8ins?

W0; we should dread and careful17 370id eve1-7 sin,

-hether mortal 0r venia], 38 the gre3test evi1 119cm earth.

*FL-loW can L e10 this wieked thing, and 8in agninst my Gad?" Gen,

MM. 9.

9. What 8ho-W8 n8 be8t how great an evil 8in i8?

l, -l-he terrihie punishment of the had angels and of

ur iir8t p31-Er1f8 ;
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2)aus dem so bittern Leiden und Sterben Jesu Christ,

welches unsereSünden verursacht haben; -

s ' aus ihrer Bosheit und ihren schlimmen Folgen für uns

ebt.

10. Worin besteht die Bosheit der Todsünde?

Die Todsünde ist,

1) eine schwere Beleidigung Gottes,unsereshöchsten Herrn;

2) ein schändlicher Undankgegen Gott unsernbestenVater;

3) eine fluchwürdige Treulosigkeit gegen Jesus unsern

Erlöser. -

†11. Welches sind die schlimmen Folgen der Todsünde?

Die Todsünde,

1)trennt uns von Gott, einer Liebe und Freundschaft;

2) beraubt uns aller Verdienste und desErbrechtes zum

Himmel;

3)zieht uns Gottes Strafgerichte und zuletzt die ewige

Verdammnißzu.

„Alle,dieSünde und Unrecht thun, sindFeinde ihrerSeele.“Tob.12,10.

Kain,Judas,der reiche Praffer.

+ 12. Warum sollen wir auchdie läßlichenSünden sorgfältig meiden?

1)Weilauchdie läßlicheSündeeine BeleidigungGottes ist;

2)weil sie die Furcht und Liebe Gottes in uns schwächt

und uns nach und nachzur schwerenSünde führt;

3)weil sie viele Gnadengeschenke undVerdienste verhindert;

4)weil sie uns zeitliche Strafen und besondersdasFeg

feuer zuzieht.

„Wer dasGeringe nichtachtet,geht nach und nachzuGrunde.“Sir.19,1.

Mutzanwendung.–Habe immer einen großen Abscheu vor der Sünde,

wie die Heiligen hatten; die Furcht des Herrn ist der Anfang der Weisheit.

Bitte Gotttäglich dichvorderSündezubewahren und sprich oft, lieber fer

ben als Gottmit einerSünde beleidigen.

§ 2. Von den verschiedenen Gattungen der Sünde.

† 13. Was gibt es noch für besondere Gattungen von Sünden?

Als besondere Gattungen vonSünden sind zu nennen,

1)die sieben Hauptsünden;
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2, The bitter Passion and Death which Jesus Christ

zuffered for our sins;

3, The everlasting punishment in hell, which every

mortal sin deserves. -

to. In what does the malice ofmortalsin consist?

In this, that mortal sin is

1, A grievous offence against God, our sovereign

Lord;

2, The most shameful ingratitude towards our heav

enly Father;

3, A base unfaithfulness towards our gracious Re

deemer.

+ 11. What are the consequences of mortal sin?

Mortal sin -

1, Separates us from God, by depriving us of His

ove and friendship;

2, It robs us of all our merits, and of our right to

neaven;and

3, It draws upon us the judgments of God, and at

ast eternal damnation.

“They that commit sin and iniquityare enemies to their own soul.” Tob.

11. äamples Cain; Judas; the rich glutton. St. Luke xvi.

12.Whyshouldwe also carefullyavoid venial sin?

1, Because venial sin is an offence against God;

2, Because it weakens the fear and love of God in

ur souls, and leads usby degrees to mortal sin;

3, Because it prevents us from acquiring many

graces and merits;

4, Because it draws upon us temporal punishment,

und especiallythat of Purgatory.

“He that contemneth small things shall fall little by little.” Ecclus.
IX. I.

Application. Always have a great horror for sin; “the fear of the

Lord is the beginning of wisdom.” Beg of the Lord every day to preserve

ou from sin, and often say: I would rather die than offend God by sin.

§2. The Different Classes of Sin.

13. Which are the different classes of sin?

Theyare

1, The seven capital or deadly sins;

-
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2) die sechs Sündenwider den heiligen Geist;

3)die vier himmelschreienden Sünden;

4)die neun fremden Sünden.

14. Welches sind die sieben Hauptsünden?

Die sieben Hauptsünden sind: 1) Hoffart, 2)Geiz 3) Un

keuschheit, 4) Neid, 5) Unmäßigkeit in Essen und Trinken,

6)Zorn,7) Trägheit.

15. Warum werden die Hauptsünden genannt?

Sie werdenHauptsünden genannt,weil sie dasHaupt und

die Quelle vieler anderer Sünden sind, die aus ihnen ent

springen.

16. Wie jündigt man durch Hoffart?

Man jündigt durch Hoffart, wenn man sich zu viel einbil

det, Gottdie schuldige Ehre nichtgibt, sich über den Nächsten

erhebt und ihn verachtet.

„Die Hoffart ist der Anfang aller Sünde.“ Sir. 10, 15. Lucifer, Ma

buchodonosor,Aman.

17. Wie jündigt man durch Geiz?

Man jündigt durch Geiz, wenn man Geld und Gut unor

dentlich liebt,gegen Andere, besonders nothleidende, hartherzig

ist, und zu guten Zwecken nichts beitragen will.

„Wer dasGeld liebt, der hat selbst seine Seele feil.“ Sirach, 10, 10.

Judas,der reiche Praffer.

18. Wie jündigt man durch Unkeuschheit?

Manjündigt durch Unkeuschheit,wenn man sichGedanken,

Begierden,Worte undWerke erlaubt,welche der Schamhaftig

keitzuwider sind.

Siehe das sechste und neunte Gebok.

19. Wie jündigt man durch Neid?

Man sündigt durch Neid, wenn man dem Nächsten das

Gute mißgönnt, traurig ist,weil es ihmgutgeht,und ich freut,

weil es ihm übelgeht.

„Durchden Neid desTeufels ist die Sünde in die Welt gekommen und

die ihm angehören, ahmen ihm nach.“ Weish. 2, 24 und 25. Kain, die

Brüder Josephs,die Pharisäer.
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2, The six sins against the Holy Ghost;

3, The four sinsthat cryto heaven for vengeance;

4, The nine ways ofbeing accessoryto another per

son's sin. -

14. Which are the seven capital or deadly sins?

The seven capital or deadlysins are: 1, Pride;2,Cov

etousness; 3, Lust; 4, Anger; 5, Gluttony; 6, Envy; 7,

Sloth.

15. Whyare they called capital sins? -

They are called capital sins because they are so many

sources from which numberless other sins flow.

16. When dowe sin by pride?

We sin bypride when we thinktoo much of ourselves,

consider ourselves better than others, or despise them.

“Pride is the beginning of all sin.” Ecclus. x. 15.

Examples. Lucifer; Nabuchodonosor; Aman.

17. When do we sin by covetousness?

We sin by covetousness when we immoderately love

and seek money or other worldly goods, when we are

hard-hearted towards others, especially towards those in

distress, or refuse to contribute according to our means

towards pious undertakings.

“There is not a more wicked thing than to love money; for such a one

setteth even his own soul to sale.” Ecclus. x. 1o.

Examples. The rich glutton; Judas.

18. When do we sin by lust?

We sin by lust when we indulge in thoughts, desires,

words, or actions contrary to modesty or purity.

See the sixth and ninth commandments.

19.When dowe sin by envy?

We sin by envy when we murmur at our neighbor's

good fortune, are sad when he is in possession of tem

poral or spiritual blessings, but rejoice when he is de

prived ofthem.

“By the envy of the devil death came into the world; and they follow

him that are of his side.” Wisd. ii. 24, 25.

Examples. Cain; Joseph’s brethren; the Pharisees.
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20. Wie fündigt man durch Unmäßigkeit im Effen und Trinken?

Man jündigt durch Unmäßigkeit,wenn man zu viel oder

allzu gierigist oder trinkt, und besonderswenn man sich be

rauscht.

Von den Unmäßigen sagt der heil.Paulus: „Ihr Gott ist ihr Bauch,

und ihr Ende istUntergang.“ Trunkenheit ist schändlich, höchst verderblich

für Leib und Seele und die Ursache vieles Elends und der ewigen Verdamm

niß. „Trunkenbolde werdendas ReichGottes nicht befitzen.“ 1.Kor. 6, 10.

21. Wie fündigt man durch Zorn?

Man jündigt durch Zorn, wenn man ungebührlich auf

braust, Schimpf- und Fluchworte ausstößt, oder sich sogar

rächen will. -

„Der Zorn stürzt ins Verderben.“ Sir. 1, 28. „Alle Bitterkeit und

Grimm und Zorn und Geschrei und Lästerung werde weggeschafft aus euch,

jammt allerBosheit.“ Eph.4,31. Esauwillim Zorn seinen Bruder tödten.

22. Wie fündigt man durch Trägheit?

Manjündigt durchTrägheit, wenn man ausWiderwillen

gegen Mühe und Arbeit die Zeit unnütz zubringt und seine

Christen- oder Standespflichten vernachlässiget.

„DerMüßiggang lehrt vielBöses.“ Sir.33,29. „Gehe hinzurAmeise,

duFauler und betrachte ihre Wege und lerne Weisheit.“ Spr.6,6. Der

faule Knecht. Matth.25.

†23. Welches sind die sechs Sünden wider den heiligen Geist?

1)Vermeffentlich aufGottes Barmherzigkeit jündigen;

2) an der Gnade Gottes verzweifeln;

3)der anerkannten christlichen Wahrheit widerstreben;

4) einenNächtenum der göttlichen Gnadewillen beneiden;

5)gegen heilsameErmahnungen einverstocktesHerz haben;

6) in der Unbußfertigkeit vorsätzlich verharren.

+24. Warum heißen die Sünden wider den heiligen Geist?

Sie heißen Sünden wider den heiligen Geist, weil sie der

Gnade des heiligen Geistesganz besonderswiderstreben.

Beifp.–Die Juden, denen der heil.Stephanus sagte: „Ihr Hals

starrigen,ihr widersteht allezeit dem heiligen Geiste.“ Apftg.7. Judas und

der unbußfertige Schächer.

–
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o. When dowe sin bygluttony?

We sin bygluttonywhen we eat or drinktoo much or

reedily, especially by becoming intoxicated.

“Their god is their belly;” . . . “their end is destruction.” Phil. ii. 19.

Yrunkenness is shameful, ruinous to both body and soul, the cause of un

old misery, and of eternal damnation. “Drunkards shall not possess the

ingdom of God.” 1 Cor. vi. 1o.

1. When do we sin by anger?

We sin by anger when we fly into a passion at what

displeases us, use insulting or even blasphemous lan

guage, or allow ourselves to be carried awayby a desire

of revenge.

“Wrath . . . is his ruin.” Ecclus. 1. 28. “Let all bitterness and anger

und indignation and clamor and blasphemy be put away from you, with all

malice.” Eph. iv. 31.

Example. Esau, whilst in anger, resolved to kill his brother Jacob.

22. When dowe sin bysloth?

We sin by sloth when through dislike to labor and ex

ertion we waste our time and neglect our Christian duties

and the obligations of our state.

“Idleness hath taught much evil.” Ecclus. xxxii. 29. "Go to the ant,

0 sluggard, and consider her ways and learn wisdom.” Prov. vi. 6.

Example. The slothful servant. St. Matt. xxv.

†23. Which are the six sins against the Holy Ghost?

The six sins against the Holy Ghost are:

1, Presumption ofGod's mercy;

2, Despair of God's grace;

3, Impugning the known Christian truth;

4, Envy at another's spiritual good;

Obstinacy in sin;

6, Final impenitence.

5,

†24. Why are they called sins against the Holy Ghost?

They are called sins against the Holy Ghost, because

by them we resist, in a special manner, the grace of the

Holy Ghost.

Eramples. The Jews, to whom St. Stephen said: “You stiff-necked, you

always resist the Holy Ghost.” Acts vii. Judas. The impenitent thief.

–
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†25. Welches sind die vier himmelschreienden Sünden?

1)Der vorsätzliche Todtschlag;

2)die jodomitische Sünde;

3)die Unterdrückungder Armen,Wittwen und Waisen;

4)die Vorenthaltung oder Entziehung des Tag- oder

Arbeitslohnes.

†26. Warumwerden dieseSünden die himmelschreienden genannt

Sie werden himmelschreiende genannt, weil ihre entsetzliche

Bosheit gleichsam zumHimmelumRache schreit und meistens

auch schon in diesem Leben bestraftwird.

„Die Stimme von deines Bruders Blut schreiet zu mir von der Erde“

so sprachGottzu Kain. DieStrafe von Sodoma.

† 27. Welches sind die neun fremden Sünden?

1)Zur Sünde rathen;

2)Andere sündigen heißen;

3) in Anderer Sünde einwilligen;

4)Anderezur Sünde reizen;

5)Anderer Sünde loben;

6)zur Sünde stillschweigen;

7)die Sünde nicht strafen;

8)zur Sünde helfen;

9)die Sünde.Anderer vertheidigen.

†28. Warum nennt man dieselben fremde Sünden?

Weil sie die Ursache sind, daß die Sünden Anderer auch

uns, als Mitschuldigen,zugerechnet werden.

Nutzanwendung.–Mache jedenMorgen beim Aufstehen den Vorsatz,

dich den Tag hindurch vor jeder Sünde, besonders vor deinem Hauptfehler,

sorgsam zu hüten. ErforscheAbendsdein Gewissen darüber; hastdu gefehlt,

so bereue es, nimm dir vor, dich zu beffern und die Sünde nächstens zu.

beichten.

Von der christlichen Tugend und Vollkommenheit.

1. Soll es uns genug sein, Sünden und Laster zu meiden?

Nein;wir sollen uns auch fleißig bestreben, immer tugend

bafter zu werden und die unterm Stande angemessene Voll

kommenheitzu erlangen. -
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25. Which are the four sins that cry to heaven for

vengeance?

The four sins that cry to heaven for vengeance are:

I Wilful murder;

2 Zodom7;

3, Oppression of the poor, of widows and orphans,

4, Defrauding laborers of their wages. v

26. Why are these called sins that cry to heaven for

vengeance? f

They are called sins that cry to heaven for vengeance,

ecause they are committed with great malice, and, as it

Me, in defiance of God's justice, wherefore God in most

ases punishes them even in this life.

The Lord said to Cain: . . . “The voice of thy brother-s blood crieth to

[e from the earth." Gen. iv. w. Destruction of Sodom.

a

u.

27. How many ways are there of being accessory to an

other's sin?

There are nine ways of being accessory to another's

n:

I, By counsel;

2, By command;

3, By consent;

4, By provocation;

5, By praise or flattery;

6, By silence;

7, By connivance;

8, By partaking;

9, By defendng the ill done.

28. When are we answerable for another’s sin?

Whenever in any of those nine ways we are the cause

:- his sin or partakers in it.

Application. Every morning on awaking make the resolution carefully

guard against all sin, especially the sin you most frequently fall into. At

?bt examine your conscience; if you find that you have sinned, repent,

solve to amend, and go to Confession as soon as possible.

VIRTUE AND CHRISTIAN PERFECTION.

Should we be content with avoiding sin?

No; we should also diligently endeavor to practise vir

x and to attain the perfection suitable to our state of

:e. -
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„Wergerecht ist, werde nochgerechter und wer heilig ist, werde noch hei

heiliger.“ Off.22, 11.

§ 1. Von der christlichen Tugend.

2. Worin besteht die christliche Tugend ?

Die christliche Tugend besteht im beharrlichen Willen und

Streben, mitHülfe der Gnade zuthun, was nach der Lehre

ChristiGottwohlgefällig ist.

3. Wie gelangen wir zur christlichen Tugend?

Wirgelangen zur christlichen Tugend,

1)durch die Gnade Gottes und

2)durchdie beharrliche Uebungdes Guten.

4. Wie werden die christlichen Tugenden eingetheilt?

1) In göttliche Tugenden;

2) in jittliche Tugenden.

5. Welches find die göttlichen Tugenden ?

Die göttlichen Tugenden sind: Glaube, Hoffnung und

Liebe. -

† 6. Was ist der Glaube ?

Der Glaube ist eine von Gottverliehene Tugend,wodurch

wir Alles für gewiß und wahr halten, was Gott geoffenbaret

hat und durch eine Kirche zuglauben vorstellt.

†7. Was ist die Hoffnung?

Die Hoffnung ist eine vonGott verliehene Tugend, durch

welche wir mitfestem Vertrauen vonGottAlles erwarten, was

er uns um der Verdienste Jesu Christi willen verheißen hat.

† 8. Was ist die Liebe?

Die Liebe ist eine von Gott verliehene Tugend, wodurch

wir uns ihm, dem allerhöchsten und liebenswürdigsten Gute

vonganzem Herzen hingeben, um durch Erfüllung seines Wil

lens ihm zu gefallen undzurVereinigungmitihmzugelangen.

9. Wie kann man Glaube, Hoffnung und Liebe erwecken?

(Siehe vorn bei den Gebeten,Seite8)
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“He that is just, let him be justified still; and he that is holy, let him

be sanctified still.” Apoc. xxii. 11.

§ 1. Virtue.

2. In what does Christian virtue consist?

Christian virtue consists in the steady will and con

stant effort to dowhat is pleasing to God.

3. How do we attain Christian virtue?

We attain Christian virtue

1, By the grace of God, and

2, By the constant practise of good.

4. How many classes of virtues are there?

There are two classes ofvirtues: theological and moral

virtues.

5. Which are the theological virtues?

The theologicalvirtues are faith, hope,and charity.

† 6. What is faith?

Faith isa divine virtue infused into our souls, by which

we firmly believe as infallibly true whatever God has re

vealed and His Church teaches.

†7. What is hope?

Hope isa divine virtue infused into our souls,bywhich

we confidently expect from God whatever He hasprom

ised us, through the merits ofJesus Christ.

†8. What is charity?

Charity is a divine virtue infused into our souls, by

which we give ourselves with all our heart to God,to the

end that by fulfilling His holy will we may please Him

and reach a perfect union with Him.

9. How maywe make acts offaith, hope, and charity?

See pages 145, 146.
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10. Wann sind wir verpflichtet, Glaube, Hoffnung und Liebe zu

erwecken ?

Wir sind verpflichtet, Glaube, Hoffnung und Liebe zu

erwecken,

1) öfters im Leben;

2)in schweren Versuchungengegen diese Tugenden;

3) in Todesgefahr.

11. Welches sind unter den fittlichen Tugenden die vier Haupt- oder

Grundtugenden, auf denen die übrigen beruhen ?

1)Klugheit,2)Gerechtigkeit,3)Mäßigung,4)Starkmuth

+12. Worin besteht die Klugheit?

DieKlugheit besteht darin, daß wir das wahrhaft Gute

nicht nur leicht erkennen und wollen, sondern auch die rechten

Mittel anwenden,dasselbe zu vollbringen.

†13. Worin besteht die Gerechtigkeit?

Die Gerechtigkeit bestehtdarin, daß wir stets bereit seien,

Jedem zu geben und zu lassen,was ihm gehört.

+14. Worin besteht die Mäßigung? -

Die Mäßigung bestehtdarin, daßwir die Neigungen und

Begierden, die unsvom Guten abhalten,bezähmen.

+15. Worin besteht der Starkmuth?

Der Starkmuth besteht darin,daßwir unsdurch keineBe

schwerden und Verfolgungen vom Guten abhalten lassen.

16. Welche Tugenden sind den sieben Hauptsünden entgegengesetzt?

1) Demuth,2)Freigebigkeit,3)Keuschheit,4)Wohlwollen,

5) Mäßigkeit,6)Sanftmuth,7)Eifer im Guten.

+17. Worin besteht die Demuth?

Die Demuth besteht darin, daß wir unsere Schwäche und

Sündhaftigkeit anerkennen, Gott alles Gute zuschreiben und

uns selbst gering schätzen.

† 18. Worin besteht die Freigebigkeit?

Die Freigebigkeitbesteht inder Bereitwilligkeit, mit einem

Vermögen. Andern, besonders Hülfsbedürftigen beizustehen,

oder zu andern löblichen Zwecken beizutragen.
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to. When are we obliged to make acts of faith, hope, and

charity?

1, Often in life; .

2, In grievous temptations against these virtues;

3, In danger of death.

u. Which are the four cardinal or principal virtues on which

all the other moral virtues rest?

The four cardinal virtues arc: x, Prudence; 2, justice;

3, Temperance; 4, Fortitude.

ku. What is prudence?

Prudence is a virtue which enables us not only easily

to know and desire what is truly good, but also to apply

the means most proper to put it in practise.

M3. What is justice?

justice is a virtue which disposes us always to do what

s right and to give every one his due.

-14. What is temperance?

Temperance is a virtue which restrains those inclina

ions and desires which keep us from virtue and lead us

0 evil.

x5. What is fortitude?

Fortitude is a virtue which enables us to bear any

lardship or persecution rather than fail in our duty.

6. What virtues are especially opposed to the seven capital

sins?

These seven: I, Humility; 2, Liberality; 3, Chastity; 4,

Ileekness ; 5, Temperance; 6, Benevolence; 7, Diligence.

17. What is humility?

Humility is a virtue which teaches us to acknowledge

ur own weakness and sinfulness, and to look upon all

ood as coming from God.

18. What is liberality?

Liberality is a virtue which inclines us to use our means

n- the relief of the poor or to contribute to other deserv

lg objects. *
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†19. Worin besteht die Tugend der Keuschheit?

Die Tugend der Keuschheit besteht inderBezähmung aller

unreinen Lüfte und Begierden,welche der Schamhaftigkeit zu

wider sind.

†20. Worin besteht die Tugend des Wohlwollens?

DieTugend desWohlwollensbesteht darin,daßwir allen

Menschen Gutesgönnen und an Freud und Leid desNächsten

aufrichtigTheil nehmen.

† 21. Worin besteht die Tugend der Mäßigkeit?

Die Tugend der Mäßigkeit bestehtin der Beherrschungder

Gaumenlust und der Gier nachSpeise und Trank.

†22. Worin besteht die Tugend der Sanftmuth?

Die Tugend der Sanftmuth besteht in Unterdrückung alle

Regungenvon ungerechtemZornund Unwillen und aller Rach

begierde.

†23. Worin besteht der Eifer im Guten?

Der Eifer im Guten besteht darin, daß wir unablässig

trachten, nicht blos unsere Pflichten zu erfüllen, sondern auch

jede GelegenheitGuteszuthun, mit Freuden benützen.

Nutzanwendung.–Befleißige dich rechttugendhaftzu werden. Tugen

ist mehr werth als Reichthum,Schönheit und Talente. Tugend veredelt den

Menschen, machtihnGott wohlgefällig, bringt wahresGlück undwahre Ehre

Freilich kostet es manchen Kampf, die böse Natur zu überwinden, aber wi

können.Alles in Gott,der uns stärkt.

§ 2. Von der christlichen Vollkommenheit.

1. Worin besteht die christliche Vollkommenheit?

Die christliche Vollkommenheit besteht darin, daßwir, fre

von aller unordentlichen Welt- und Selbstliebe, Gott übe

Alles und Alles in Gott lieben.

†2. Warum sollen wir nach der Vollkommenheit streben?

1)Weil Christuszu Allen sagt: Seid vollkommen, wi

euer Vater imHimmelvollkommen ist. Matth.5,48. Ferner

Du sollstden Herrn deinen Gott lieben aus ganzemHerzen

4



– 92 –

† 19. What is chastity?

Chastity is a virtue which subdues all impure inclina

tions and desires.

†20. What is meekness?

Meekness is a virtue which suppresses all desire of re

venge, and any motion ofunjust anger and displeasure.

21. What is temperance in eating and drinking?

Temperance in eatingand drinking isa virtue bywhich

we control our appetite for food and drink.

†22. What is benevolence or brotherly love?

Benevolence is a virtue by which we wish every one

well,and share joyand sorrowwith our neighbor.

†23. What is diligence?

Diligence is a virtue which enables us to perform all

our dutieswith earnestness and care, and to use every op

portunity for doinggood.

Application. Diligently seek to become more and more virtuous. Vir

tue is far more precious than wealth, beauty, or talents. Virtue ennobles

man, renders him pleasing to God, affords true happiness and true honor.

It is, no doubt, necessary for us to struggle with our corrupt nature and

evil inclinations, but we can do all in God who strengthens us.

§2. Christian Perfection.

1. In what does Christian perfection consist?

Christian perfection consists in this,that free from all

inordinate or excessive love ofthe world and of ourselves

we love God above everythingand everythingin God.

†2.Why should we strive to attain perfection?

1, Because Christ our Lord saysto all:“Be youper

fect as alsoyour Heavenly Father is perfect.” St. Matt.

v.48; and: “Thou shalt love the Lord thy Godwith thy

whole heart;”
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2)WeilwirimHimmelum so glücklicher sein werden,je

heiliger wir aufErden leben.

3. Welches ist überhaupt der Wegzur christlichen Vollkommenheit?

Die Nachfolge Jesu, des Lehrers und Vorbildes aller

Heiligkeit.

4. WelcheMittel solljeder Christ anwenden, umzur Vollkommenheit

zu gelangen?

Er soll, 1)gerne beten,fleißig dasgöttliche Wort anhören

und öfters die heiligen Sakramente empfangen;

2) seine täglichen Handlungen im Stande der Gnade und

auf eine gottgefällige Weise verrichten;

- 3) oft an GottesGegenwartdenken;

4) sich selbst standhaft überwinden und verläugnen und

auch die läßlichenSünden nachKräften vermeiden.

†5. Wie sollen wir uns selbst verläugnen?

Wir sollen unsManches versagen, das uns lieb und an

genehm ist und Widrigesgeduldig ertragen.

„Wer mir nachfolgen will,der verläugne sich selbst, nehme sein Kreuz auf

fich undfolge mir nach.“ Luk.9,23.

6. Welche besonderen Mittel hat Christus zur Erlangung der Voll

kommenheit angerathen?

Die evangelischen Räthe, nämlich

1)die freiwillige Armuth;

2) die stete Keuschheit;

3)den vollkommenen Gehorsam unter einem geistlichen

Obern.

+7. Wer ist verbunden die evangelischen Räthe zu beobachten ?

Die Ordenspersonen und Alle, die sich durch ein Gelübde

dazu verbunden haben.

Erkennet.Jemand, nach reiflicher Ueberlegungund eifrigem Gebete, daß

er vonGottzum Ordensstande berufen ist, so folge er diesem heiligen Berufe.

Nutzanwendung.–StrebenachdeinemStande vollkommenzu werden.

Wenn du auch in derWelt bleibt, so lebe nicht nach dem Geiste der Welt,

sondern nachdem Geiste und denGrundsätzen JesuChristi, welche besonders

inden acht Seligkeiten enthalten sind. (Siehe Seite 14)

Mein Gott und mein Alles!
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2, Because the more holy our life is upon earth, the

greater shall be our happiness in heaven.

3. Which is the best way to perfection?

The best way to perfection is the imitation of Jesus

Christ, the Teacher and Model of holiness.

4. What means must every Christian use for attaining per

fection?

He must

I, Love prayer, attentively hear the word of God,

and often receive the holySacraments;

2, He must perform his daily actions in the state of

grace and in a manner pleasing to God;

3, He must frequentlythink ofthe presence ofGod;

4, He must constantly overcome and deny himself,

and tothebest ofhispower avoid even venial sins.

†5. How should we deny ourselves?

We should refuse ourselves manythings that are dear

and agreeable to us, and patientlybear what is disagree

able to us.

“If any man will come after Me, let him deny himself and take up his

cross daily and follow Me.” St. Luke ix. 23.

6. What particular means for attaining perfection has Jesus

Christ recommended?

The evangelical counsels, namely:

1, Voluntary poverty;

2, Perpetual chastity;

3, Entire obediencetoa spiritual superior.

† 7. Who are obliged to observe the evangelical counsels?

All religious, and all those who have bound themselves

by vow to keep them. Whoever, after careful delibera

tion and fervent prayer, learns that God calls him to the

religious state, should promptly follow thisvocation.

Application. Strive earnestly to reach perfection in your state of life.

Ifyou remain in the world, do not live according to the spirit of the world,

but according to the spirit and maxims of Jesus Christ, which are con

tained in the Eight Beatitudes (see p. 154.)

MyGod and my All!
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Drittes Hauptstück.

Von den Gnadenmitteln.

§ 1. Von der Gnade überhaupt.

1. Können wir aus eigenen Kräften die Gebote halten und felig

werden ?

Nein,wir bedürfen dazuder göttlichen Gnade.

2. Was verstehen wir unter dieser Gnade Gottes ?

Unter dieser Gnade Gottes verstehen wir die innere, über

natürliche Hülfe oderGabe, welche unsGott um der Verdienste

Jesu Christiwillen zu unserm ewigen Heile verleiht.

3. Wie vielerlei ist diese Gnade?

Sie ist zweierlei,

1)die Gnade des Beistandes, auch wirkliche

Gnade genannt;

2)die Gnade der Heiligmachung, auch heilig

machendie Gnade, oder Gnade der Rechtfertigunggenannt.

Die heiligmachendie Gnade ist ein Zustand der Seele, die wirk

liche ein Beistand zur Verrichtung eines guten Werkes.

§2. Von der wirklichen Gnade.

4. Was ist die wirkliche Gnade oder Gnade des Beistandes ?

Die wirkliche Gnade ist eine innere übernatürliche Hülfe,

wodurch Gott unsern Verstand erleuchtet und unsern Willen

bewegt, dasBöse zu meiden und das Gutezu wollen und zu

vollbringen.

5. Ist uns der Beistand der Gnade mothwendig?

Ja; denn ohne den Beistand der Gnade können wir nicht

dasGeringstezuunsermHeile anfangen,fortsetzenund vollenden.

„Ohne mich könnt ihr Nichts thun, spricht Christus.“ Joh.15,5. „Denn

Gottist es, der in euch sowohl das Wollen als das Vollbringen wirket.“

Phil.2, 13.
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PART III.

THE MEANS OF GRACE.

§ 1. Grace in General.

1. Can we, by our own strength, keep the commandments

and be saved?

No;without the grace ofGod we cannot keepthe com

mandments and be saved.

2. What do you mean by the grace of God?

By the grace of God I mean an interior, supernatural

help or gift,which God confers on us,through the merits

ofJesusChrist, for our eternal salvation.

3. How many kinds ofgrace are there?

There are two kinds ofgrace

1, The grace of assistance, called also actual grace;

2, Sanctifying grace or habitual grace, called alsothe

grace of justification.

Sanctifying grace remains habitually in the soul; actual grace aids us in

doing any particular good act.

§ 2. Actual Grace.

1. What is actual grace or the grace of assistance?

Actualgrace is an interior,supernatural help,bywhich

Sod enlightens our understanding and inclines our will to

void evil and to do what is good.

. Is the assistance ofgrace necessary?

The assistance ofgrace is so necessary that without it

we cannot begin, continue, or accomplish the least thing

Owards our salvation.

“Without Me you can do nothing” says Christ. St. John xv. 5. “For

t is God who worketh in you both to will and to accomplish according to

His good will.” Phil. ii. 13.
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6. Theilt Gott allen Menschen feine Gnade mit ?

Ja,GottverleihetallenMenschen hinlängliche Gnade, daß

sie seligwerden können.

„Gott will,daßalle Menschen seligwerden undzurKenntnißderWahr

heitgelangen.“ 1.Tim.2,4.

7. Was müffen wir unsererseits thun, damit uns die Gnade zum

Heile gereiche?

Wir dürfen derGnade nicht widerstehen, sondern müssen

mitderselben treu mitwirken.

†8. Kann der Mensch der Gnade widerstehen?

Ja, der Mensch kann der Gnade widerstehen; denn sie

nöthigt ihn nichtzum Guten, sondern läßt ihm seine Freiheit.

„Heute, wenn ihr eineStimme höret, verhärtet eure Herzen nicht.“

Pf.94,8.

§3. Von der heiligmachenden Gnade.

9. Was ist die heiligmachende Gnade? -

Die heiligmachende Gnade ist eine unverdiente übernatür

liche Gabe, welche der heilige Geist unserer Seele mittheilt,

und welche unsvorGottgerecht und heilig macht.

10. Warum heißt die heiligmachendeGnade eine unverdiente Gabe?

Weil sie ein freies Geschenk der Liebe Gottes ist.

„Denn alle werden gerechtfertiget ohne (ihr)Verdienst durch eine Gnade,

durchdie Erlösung,die da ist in Jesu Christo.“ Röm.3,24.

† 11. Warumwird die heiligmachende Gnade auch„Gnade der Recht

fertigung“ genannt?

Weil wir durch die heiligmachende Gnade gerechtfertigt,

d. h. vomStande derSünde in den Stand der Gerechtigkeit

und Heiligkeit versetzt werden. -

12. Wann empfängt der Sünder die heiligmachende Gnade?

Im heil.Sakramentder Taufe.

13. Wodurch geht die heiligmachende Gnade wieder verloren ?

Durch die Todsünde.

14. Wie kann der Mensch die verlorene heiligmachende Gnade wie

der erlangen ? -

DurchdasSakrament der Buße.
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6. Does God give His grace to all men?

Yes; God gives all men sufficient grace to work out

their salvation.

“God will have all men to be saved, and to come to the knowledge of

the truth.” 1 Tim. ii. 4.

7. What must we do on our part that the grace of God may

lead to our salvation?

We must not resist the grace ofGod,but faithfully co

operatewith it.

†8. Can we resist the grace of God?

Yes;we can resist the grace of God, for God's grace

does not force the human will,but leaves it perfectly free.

“To-day if you shall hear His voice harden not your hearts.” Ps.

xciv. 8.

§ 3. Sanctifying Grace.

9. What is sanctifying grace?

Sanctifying grace is an unmerited, supernatural gift,

which the Holy Ghost communicates to our soul, and

which renders usjustand holybefore God. -

1o. Whyis sanctifying grace called an unmerited gift?

Because it is an entirely free gift coming from the love

ofGod.

“For all . . . are justified freely (ie, without their desert) by His

grace, through the redemption that is in Christ Jesus.” Rom. iii. 24.

11. Whyis sanctifying grace called also the grace ofjustifica

tion?

Because by sanctifying grace we are justified; that is,

we pass from the state ofsin to the state of righteousness

and holiness.

12. When does the sinner first receive sanctifying grace?

He first receives sanctifying grace in the holy sacra

ment ofbaptism.

13. How is sanctifying grace lost?

Sanctifyinggrace is lost by mortal sin.

14. How can we recover sanctifying grace ifwe have lost it?

We can recover sanctifying grace in the sacrament of

Denance.



_.9g_

  

15. Welche Früchte bringt der* gerechtfertigte Menfcl. mit der

Gnade hervor -2

Gute, d. h. v erdienftlich e Werke; denn es bringt fc

der gute Baum gute Früchte. Matth. 7, 17.

16. Können wir im Stande der Todfünde nicht auch Gutes thun?

Wir können zwar Gutes thun; aber ohne Verdienft für

den Himmel.

+177] Inf-denn das Gute unnütz. das wir im Stande der Sünde

t nn . -

Oicin; es ift vielmehr fehr nüh-lich, um von der göttlichen

Barmherzigkeit die Gnade der Belehrung. zuweilen auch Av

wendnng zeitlicher Strafen zn erlangen.

Der Hauptmann Cornelius. die Ninivitcn.

18. Was verdienen wir durch die guter. Werke. die wir im Stande

der Gnade thun *e* '

VZir verdienen durch die guten Werke. f

1) die Vermehrung der heiligmachenden Gnade; l

2) die ewige Seligkeit. »

19. Muß jeder Chrift gute Werke ausüben? -

Ja; denn jeder Baum, der keine gute Früchte bringt, wiki

ausgehauen und ins Feuer geworfen. Matti). 3. 10.

Varabel von den Talenten,

20. Welche guten Werke follen wir vorzüglich ausüben ?

Diejenigen, welche zur Beobachtung der Gebote gehören

und zur Erfüllung cinferer Standespflichten nothwendig ode

nülzli(l) find.-f- 21. Welche guten Werke werden in der heiligen Schrift noch b.

fonders empfohlen?

Beten, Faften, Almofengeben; und darunter verfteht ma

überhaupt die Werke der *Llndachh der Abtödtung und dc

Nächfteuliebe.

„Das Gebet mit Faften und Almofen ift beffer. als Schütze von Go'

aufzuhäufen.“ Tod. 1.'. 8.

22. Worauf fieht Gott vorzüglich bei unfern guten Werken?

Auf die gute Meinung oder Abficht; denn eine unreii

oder fchlechte Alificht verdirbt auch die fonft guten Handlunge

Beten. Faften und Almofengeben der Vharifäer. Matth, 6.

,.- ....1
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15. What fruits does the justified man produce by the help

of grace?

He produces good, that is meritorious, works; for

“every good tree bringeth forth good fruit.” Zt. Matt.

vii. I7.

16. Can we do no good when we are in the state of mortal

sin?

When we are in mortal sin we can do good, but cannot

merit heaven. -

117. Is, then, the good done in mortal sin useless?

No ; the good done in mortal sin is very useful for ob

taining from God's mercy the grace of conversion, and

sometimes for turning aside temporal punishment.

The centurion Cornelius. Acts x. The Ninivites. Jonas iii.

18. What do we merit by the good works which we do in the

state of grace?

By the good works which we do in the state of grace we

merit

I, An increase of sanctifying grace;

2, Eternal salvation.

x9. Is every Christian bound to do good works?

Yes ; for “every tree that doth not yield good fruit shall

be cut down and cast into the fire.” Zt. Matt. iii. 10.

Parable of the talents.

20. What good works ought we especially to perform?

Those which belong to the observance of the command

ments, and which are necessary or useful to fulfil the du

ties of our state of life.

#21. What other good works are especially recommended in

Holy Scripture?

Prayer, fasting, and alms; by which in general are un

tlerstood the works of devotion, mortification, and charity.

"Prayer is good with fasting and alms, more than to lay up treasures

of gold.” Tob. xii. 8.

22. What does God especially consider in our good works?

Our good intention; for a had intention destroys the

:Feet of our otherwise good works.

Examples. Prayer, fasting, and alms of the Pharisees. St. Matt. vi.
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23. Was ist die gute Meinung?

Die gute Meinung ist die Absicht, alle unsere Werke um

Gottes willen und zu seiner Ehre zu thun.

„Möget ihr effen oder trinken, oder etwasAnderes thun, fothut.Alles

zur Ehre Gottes.“ 1.Kor. 10,31.

24. Wie kann man kurz eine gute Meinung erwecken ?

Mein Gott und mein Herr! Alles zu deiner Ehre! Jesus

dir zu lieb! Wie Gott will! -

25. Wann soll man eine gute Meinning erwecken ?

Es ist sehr heilsam sie öfters im Tage, besonders jeden

Morgen, zu erwecken.

26. Welche Mittelmüffen wir zur Erlangung der Gnade vorzüglich

gebrauchen ?

Die heiligenSakramente und das Gebet.

Mutzanwendung.–Schätze die heiligmachende Gnade über Alles, fie ist

das kostbarste GeschenkGottes,die Perle des Evangeliums,das Hochzeitskleid.

Bewahre sie sorgfältig. Trachte täglich durchGebet und gute Werke fie zu

vermehren, und bitte Gott besonders umdie Gnade der Beharrlichkeit. „Be

fleißet eucheuren Berufund eure Auserwählung durch gute Werke gewißzu

machen.“ 2. Pet. 1, 10.

Von den heiligen Sakramenten.

1. Was ist ein Sakrament?

Ein Sakrament ist ein sichtbares Zeichen, von Christus

eingesetzt,welches uns unsichtbare Gnade und innere Heiligung

mittheilt.

2. Was wird also zu einem Sakrament erfordert?

Zu einem Sakramentwerden drei Stücke erfordert,

1) ein sichtbares Zeichen,

2) eine unsichtbare Gnade;

3)die Einsetzungvon Jesus Christus.

3. Was für Gnaden wirken die Sakramente ?

1)Alle Sakramente ertheilen oder vermehren

die heiligmachende Gnade;

2)jedesSakrament ertheilt noch besondere Gnaden.
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23. What is a good intention?

Agoodintention isthepurposetoserve and honorGod

in all ourworks.

“Whether you eat or drink, or whatsoever else you do, do all to the

glory ofGod.” 1 Cor. x. 31.

24. How maywe briefly make a good intention?

We maysay:“My Lord and myGod!”“All forThy

honor!” or, “Jesus, for love of Thee!” “God's will be

done!”

25. When should we make a good intention?

Weshould make agood intention often duringthe day,

and especially in the morning.

26.What special means mustwe use to obtain grace?

The holysacraments and prayer.

Application. Value sanctifying grace above everything; it is the most

precious gift of God, the “pearl,” “the wedding garment,” spoken of in the

Gospel. Carefully guard it; strive daily to increase it by prayer and good

works; beg of God in particular the grace of perseverance. . “Labor, that

by good works you may make sure your calling and election.” 2 St. Peter

1. IO

"THE SACRAMENTS,

1. What is a sacrament?

A sacrament is an outward sign of inzvard grace, or a

sacred and mysterious sign and ceremony ordained,by

Christ,bywhichgrace is conveyed to our souls.

2. How many things are necessary to constitute a sacra

ment?

Three things are necessary to constitute a sacrament,

namely:

1, An outward sign;

2, An inward grace;

3, The institution of Christ.

3. Whatgraces do the sacraments confer?

1, Allthe sacraments either give or increase sanctify

inggrace;

2, Each sacramentgives special graces.
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†4. Wie müffen wir die heil. Sakramente empfangen, damit sie

diese Gnaden in uns hervorbringen?

Wir müssen die heil. Sakramente würdig empfangen.

† 5. Was für eine Sünde begeht derjenige, der unwürdig ein

heil. Sakrament empfängt ?

Er begeht eine sehr schwere Sünde, einen Gottesraub.

6. Woher haben die heil. Sakramente ihre Kraft?

Die heil.Sakramente haben ihre Kraft von der Einsetzung

Jesu Christi und seinen unendlichen Verdiensten.

7. Wie viele Sakramente hat Christus eingesetzt?

Sieben: 1) die Taufe,2) die Firmung,3) das heiligste

Sakrament des Altars, 4) die Buße, 5) die letzte Oelung,

6)die Priesterweihe,7)die Ehe.

So hatdie katholische Kirche,dieSäuleundGrundfeste derWahrheitvon

jeher gelehrt, wie selbst die in frühern Jahrhunderten von ihr getrennten

Sekten bezeugen.

8. Wie theilt man die heil. Sakramente ein?

Man theilt sie ein in Sakramente der Lebendigen

und Sakramente der Todten.

9. Welche sind die Sakramente der Lebendigen?

Sakramente der Lebendigen sind,

1)die Firmung;

2)dasSakramentdesAltars;

3)die letzte Oelung; -

4)die Priesterweihe;

5) die Ehe.

†10. Warum heißen die Sakramente der Lebendigen?

Weil man, um sie würdigzu empfangen, das übernatür

liche Leben,d. h. die heiligmachende Gnade haben muß.

11. Welche sind Sakramente der Todten ?

Sakramente der Todten sind: die Taufe und die Buße.

†12. Warum heißen die Sakramente der Todten?

Weilman beiihrem Empfange dasLeben derGnade noch

nicht hat, oder doch nicht zu haben braucht.
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†4. How mustwe receive the sacraments, in order that they

may produce their graces in us?

Wemust receive the sacramentsworthily.

†5. What sin does he commit who receives a sacrament un

worthily?

He commitsaverygrievoussin,a sacrilege.

6. Whence have the sacraments the power ofgiving grace?

The sacraments have the power ofgiving grace from

the merits ofJesus Christ,bywhom theywere instituted.

7. How many sacraments did Christ institute?

Christ instituted seven sacraments, namely: 1, Bap

tism; 2, Confirmation; 3, Holy Eucharist;4, Penance; 5,

Extreme Unction; 6, HolyOrders;7, Matrimony.

Note. The Catholic Church, the “pillar and ground of truth,” has

taught so from the beginning,. as is attested even by the sects which in

the first centuries separated themselves from her.

8. How are the sacraments divided?

The sacraments are divided into sacraments of the liv

ing and sacraments ofthe dead.

p. Which are the sacraments of the living?

The sacraments of the living are:

I, Confirmation;

-2, Holy Eucharist;

3, Extreme Unction;

4, Holy Orders;

5, Matrimony.

† 10. Why are they called sacraments of the living?

Because, to receive them worthily, we must be in the

state ofgrace.

11. Which are the sacraments of the dead?

The sacraments ofthe dead are these two: Baptism and

Penance.

† 12. Why are they called sacraments of the dead?

Because, to receive them worthily, we are not required

tobe in the state ofgrace.
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13. Wie werden die heil. Sakramente sonst noch eingetheilt?

Die heil. Sakramente werden noch eingeheilt in solche,

die man nur Einmal und solche, die man öfters em

pfangen kann.

14. Welche Sakramente können nur Einmal empfangen werden?

Die Taufe,die Firmung und die Priesterweihe.

†15. Warum können diese nur Einmal empfangen werden?

Weil sie derSeele ein unauslöschlichesMerkmaleindrücken.

Mutzanwendung.–Danke GottvonganzemHerzenfür die heil. Sakra

mente,diese kostbaren Gnadenquellen, durch welche uns die Verdienste Jesu

Christi zufließen zur Reinigung und Heiligung unserer Seele. Benütze fie

wohl und hüte dich,fie unwürdig zu empfangen oder dieselben zum Fluchen

zu mißbrauchen.

Von der Taufe.

1. Welches ist das erste und nothwendigste Sakrament?

Das erste und nothwendigste Sakrament ist die Taufe.

2. Warum ist die Taufe das erste Sakrament?

Weilman vor der Taufe kein anderes Sakrament gültig

empfangen kann.

3. Warum ist die Taufe das nothwendigste Sakrament ?

Weil ohne die Taufe Niemand seligwerden kann.

„WennJemand nicht wiedergeboren wird aus dem Waffer und dem hei

ligen Geiste, so kann er in das Reich Gottes nicht eingehen.“ Joh. 3,5.

„Gehetund lehret alle Völker undtaufetfieim Namendes Vaters,des Sohnes

und des heiligen Geistes.“ Matth.28, 19.

4. Was ist die Taufe ?

Die Taufe ist jenes Sakrament, in welchem der Mensch

durchdasWasserund dasWortGottes von aller Sünde ge

reinigt, in Christo geheiligt und zum ewigen Leben wieder

geboren wird.

5. Wie wird die Taufe ertheilt?

Die Taufe wird erheilt, indem man Wasser über das

Hauptdes Täuflings gießt und zugleichdie Worte ausspricht:
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13. How often can the sacraments be received?

Some sacraments can be received but once,and others

more than once.

14. Which sacraments can be received but once?

These three: Baptism,Confirmation,and HolyOrders.

† 15. Why can these be received but once?

Because theyimprint an indelible character on the soul.

Application. Give fervent thanks to God for the holy Sacraments,

those precious channels of grace, through which the merits ofJesus Christ

flow to us to cleanse and sanctify our souls. Make a proper use of them,

and beware of receiving them unworthily.

BAPTISM.

1. Which is the first and most necessary sacrament?

Baptism isthe first and most necessarysacrament.

2. Why is baptism the first sacrament?

Because no sacrament can be validly received before

baptism.

3. Why is baptism the most necessary sacrament?

Because without baptism no one can be saved.

“Unless a man be born again of water and the Holy Ghost, he cannot

enter into the kingdom of God.” St. John i. 5. “Going, therefore, teach

ye all nations: baptizing them in the name of the Father, and of the Son,

and of the Holy Ghost.” St. Matt. xxviii. 19.

4. What is baptism?

Baptism is a sacrament in which, by water and the

word of God, we are cleansed from all sin, sanctified in

Christ,andborn againto eternal life.

5. How is baptism given?

Baptism is given bypouring water on the head ofthe

person to be baptized and saying at the same time the
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„Ich taufe dich im Namen desVaters und des Sohnes

und des heiligen Geistes.“

Man mußdabeidie Absicht haben zu taufen und Taufwasser oder

natürliches Waffe r nehmen. Kann man das Wasser nicht auf das

Hauptgießen, sogießt man es auf einen andern Theil des Körpers.

6. Von welchen Sünden wird der Mensch in der Taufe gereinigt?

Von der Erbsünde und allen Sünden,die der Mensch vor

der Taufe begangen hat.

7. Wird in der Taufe auch die Strafe der Sünde nachgelaffen?

Sowohl die zeitliche als die ewige Strafe wird in der

Taufe nachgelassen.

8. Wie wird der Mensch durch die Taufe geheiligt und geistig wie

dergeboren ?

Der Mensch empfängt durch die Taufe die heiligmachende

Gnade,wird ein Kind Gottes, Mitglied der Kirche Christi und

Erbe desHimmels.

†9. Was wird mit der heiligmachenden Gnade der Seele des

Täuflings eingegossen ? -

Die dreigöttlichen Tugenden desGlaubens, der Hoffnung

und der Liebe.

„Die Liebe istin unsereHerzen ergoffen durchden heiligenGeist,der uns

gegeben ist.“ Röm.5,5.

10. Wer kann und soll taufen ?

Der Priester und zwar der Pfarrgeistliche soll taufen; im

Fallder Noth aber kannjeder Menschgültigtaufen, wenn er

Alles nach der Vorschrift der Kirche thut und die Absicht hat

zu taufen.

†11. Wie muß man sich auf den Empfang der Taufe vorbereiten?

Diejenigen, welche den Gebrauch der Vernunft haben,

müssen glauben und ihre begangenen Sünden bereuen.

„Werglaubtund getauft ist,der wird selig“

12. Was gelobt man in der Taufe ?

Der Täuflinggelobt selbst oder durch Taufpathen,

1)dem Satan, einer Pracht und seinen Werken, d. h. der

Sünde und allem Bösen zu entsagen;
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words: “I baptize thee in the name of the Father, and of

the Son, and of the Holy Ghost.”

It is, of course, necessary to have the intention to baptize. Baptismal

water, or, if this be not at hand, natural water must be used. If the

water cannot be poured on the head, it may be poured on any other part

of the body.

6. From what sins are we cleansed in baptism?

In baptism we are cleansed from original sin and from

all sins committed before baptism.

7. Is the punishment due to sin forgiven in baptism?

Yes; temporal as well as eternal punishment is for

given in baptism.

8. How are we sanctified and born again in baptism?

In baptism we receive sanctifying grace and are made

children of God, members of the Church of Christ, and

heirs of heaven. -

†9. What is infused into the soul in baptism, together with

sanctifying grace?

The theological virtues of faith, hope, and charity are

infused into the soul in baptism.

“The charity of God is poured forth in our hearts by the Holy Ghost,

who is given to us.” Rom. v. 5.

10. Who can administer baptism?

The parish priest should administerbaptism; in case of

necessity anyperson can validlybaptize, provided he has

the intention to baptize, and does what the Church re

quires.

† 11.What preparation should be made for baptism?

Persons that have attained the use of reason must be

lieve, and be sorry for their sins.

“He that believeth and is baptized shall be saved.” St. Mark xvi. 16.

12. What promises are made in baptism?

The person tobe baptized, either personally or through

sponsors, promises: -

1st,To renounce Satan with all hisworks and pomps,

that is, all sin;
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2)Die katholische Lehre fest und standhaft zu glauben

und nach derselben zu leben.

Die Taufpathentreten mitdemTäuflingin eine geistliche Verwandtschaft

und ist dadurchdie Ehezwischen Taufpathe und Taufkind verboten.

† 13. Was ist von den Taufpathen zu bemerken?

1)Bei der feierlichen Taufe muß wenigstens. Ein Tauf

pathe sein; -

2)die Taufpathen sollen guteKatholiken ein und dafür

sorgen,daßdasKind in der katholischen Religion erzogenwerde.

14. Kann die Taufe wiederholt werden?

Die Taufe kann nicht wiederholt, sondern nur einmalge

spendetwerden; denn sie drückt der Seele ein unauslöschliches

Merkmal auf

Ist manim Zweifel, ob Jemand getauft oderdoch gültig getauft

ist so spendet manihm dieTaufe bedingungsweise, indemman spricht: Wenn

du nicht getauft bist, so taufe ich dich im Namen des Vaters und des Sohnes

und des heil.Geistes.

†15. Kann die Waffertaufe niemals ersetzt werden?

Wenn die Wassertaufe unmöglich ist, so kann sie durch die

Begierdetaufe und Bluttaufe ersetzt werden.

Nutzanwendung.–Danke Gott, daß du vor so vielen Tausenden das

Glück hattestgetauftzu werden. Bewahre sorgfältigdas weiße Kleid der Un

schuld, bringe es unbefleckt vor den Richterstuhl Jesu Christi,damit du das

ewigeLeben erlangeft. Erinnere dich oft andie heil.Taufgelübde. Erneuere

fie oft, besonders beider heil.Kommunion.

Von der Firmung.

1. Was ist die Firmung ?

DieFirmung istjenes Sakrament,in welchem derGetaufte

durch Handauflegung, Salbungund Gebet des Bischofes vom

heiligen Geist gestärkt wird, damit er seinen Glauben durch

Wort und That standhaft bekenne.
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2d, Firmly to believe the doctrines of the Catholic

Church, and to live up to them.

Note. Sponsors contract a spiritual relationship with their godchild, and

thus marriage between them is forbidden and invalid unless a dispensation

be obtained.

13. What is to be noted regarding sponsors, that is, god

fathers and godmothers?

1, At a solemn baptism there must be at least one

sponsor;

2,The sponsors should be good Catholics, and must

see that their godchild is brought up in the Catholic re

ligion.

14. Can baptism be repeated?

No;baptism can be given but once, for it imprints an

indelible markon the soul.

When in doubt whether a person has been baptized validly or at all, we

baptize him conditionally, saying: If thou art not baptized, I baptize thee

in the name of the Father, and of the Son, and of the Holy Ghost.

15. Can nothing supply the place of baptism by water ?

When baptism by water cannotbe had, it can be sup

pliedbybaptism of desire orbybaptism ofblood.

Application. Be ever mindful of what you owe to God for the great

grace of baptism. With jealous care preserve the white garment of inno

cence; bear it without stain before the judgment-seat of Jesus Christ, that

you may have eternal life. Remember your baptismal promises, and often

renew them, especially when you go to Holy Communion.

CONFIRMATION,

1. What is confirmation?

Confirmation isa sacrament in which,bythe imposition

of the Bishop's hands, anointing, and prayer, those al

ready baptized are strengthened by the Holy Ghost,

steadfastly toprofess their faith byword and deed.
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+2 Wer lehrt uns, daß Christus das Sakrament der Firmung ein

gesetzt hat?

Die unfehlbare katholische Kirche, in Uebereinstimmung mit

der heil. Schrift und der Lehre der Väter.

„Da fie (Petrus und Johannes)zu den Gläubigen nachSamaria kamen,

beteten sie über dieselben,daß sie den heiligenGeist empfangen möchten; denn

erwar noch über keinen derselben gekommen, sondern fie waren nur getauft

imNamen des HerrnJesu. Da legten sie ihnen die Hände auf, und fiel em

pfingen den heiligen Geist.“ Apg.8,15–17.

3. Was wirket die Firmung in unserer Seele?

1)DieFirmungvermehrt inunsdie heiligmachende Gnade;

2) sie ertheilt uns den heiligen Geist zum Kampfe gegen

dasBöse und zumWachsthum im Guten;

3) sie drücktder Seele ein unauslöschliches Merkmal auf

2.Kor. 1,21. und 22.

4. Wer hat die Gewalt zu firmen?

Die Gewalt zu firmen haben eigentlich nur die Bischöfe

als Nachfolger der Apostel.

†5. Wie ertheilt der Bischof die Firmung?

Der Bischof streckt zuerst die Hände über alle Firmlinge

aus und ruft den heiligen Geist über sie herab. Dann legt

er Jedem insbesondere die Hand auf, macht mit dem heiligen

Chrisam dasKreuzzeichen aufdie Stirne des Firmlinges und

spricht: Ich bezeichne dich mit dem Zeichen des heil. Kreuzes

und stärke dich mit dem Chrisam des Heiles, im Namen des

Vaters und desSohnes und des heiligen Geistes. Amen.

Zum Schluß ertheilt er. Allen den Segen.

† 6. Was ist der Chrisam?

Der Chrisam ist eine Vermischungvon Olivenöl und Ball

jam, vom Bischofe am grünen Donnerstag gesegnet. Er ist

ein Zeichen der innern Stärkung und Heiligung.

†7. Warum machtder Bischof auf die Stirne das Kreuzzeichen ?

Um anzudeuten, daß sich der ChristdesKreuzes niemals

schämen, sondern einen Glauben an Jesum,den Gekreuzigten,

ohne Scheu bekennen soll. -
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†2. How do we know that the sacrament of confirmation

was instituted by Christ?

We know it from the teaching ofthe infallible Church,

in accordance with the HolyScripture andthe doctrine of

the early Fathers.

“They sent to them Peter and John, who prayed for them that they

might receive the Holy Ghost: for He was not yet come upon any one of

them, but they were only baptized in the name of the Lord Jesus. Then

they laid their hands upon them; and they received the Holy Ghost.”

Acts viii. 15-17.

3. What are the effects of confirmation?

I, Confirmation increases sanctifying grace in us;

2, It gives us the Holy Ghost, to enable us to resist

evil and to grow in virtue;

3, It imprints on our soul a mark that can never be

effaced. 2 Cor. i. 21,22.

4. Who has the power to confirm?

Bishops, as successors ofthe Apostles, have the power

to confirm.

† 5. How does the Bishop give confirmation?

The Bishop extends his hands over all who are to be

confirmed, and prays that the Holy Ghost may come

down upon them; he then lays his hand on each one and

makes on his forehead the sign of the cross with holy

chrism, saying: I sign thee with the sign ofthe cross and

I confirm thee with the chrism of salvation, in the name

ofthe Father,and ofthe Son, and ofthe HolyGhost.

He concludes by giving all the Episcopal Benediction.

6. Ofwhat does the holy chrism consist?

Holy chrism consists of oil of olives and balsam blest

ythe Bishop on MaundyThursday. It signifies inward

trength and sanctification.

7. Why does the Bishop make the sign of the cross on the

forehead of the persons he confirms?

To remind them that a Christian must never be

shamed of the Cross, but boldly profess his faith in

Christ Crucified.
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8. Warum gibt der Bischof nach der Salbung dem Firmlinge

+ einen gelindenä

Um ihn zu erinnern, daß er bereit sein soll, um des Na

mens Jesu willen Unbilden geduldigzu ertragen.

9. Ist die Firmungzur Seligkeit nothwendig?

Die Firmung ist zur Seligkeit nicht unumgänglich noth

wendig; dochwäre es Sünde, ein so kräftiges Heilsmittel aus

Gleichgültigkeitzuversäumen.

10. Wer kann die Firmung empfangen?

Jeder getaufte Mensch kann die Firmung empfangen.

†11. Wie soll man die Firmung empfangen?

1)Man soll imStande der Gnade sein;

2)den heiligen Geistum seineGaben bitten;

3)Gottversprechen, als ein guter Christzu leben und zu

sterben;

4) sich nicht entfernen, bevorder Bischof am Schluffe den

Segen gegeben hat.

12. Welches sind die Gaben des heiligen Geistes?

Die Gabe 1)der Weisheit,2)des Verstandes,3)des Ra

thes,4) der Stärke,5) der Wissenschaft, 6) der Frömmigkeit,

7)der FurchtGottes. Ij. 11,2

+13. Warum werden bei der Firmung Pathen genommen?

Damit sie die Firmlinge zur Firmung führen und ihnen

nachher geistlichen Beistand leisten.

Die Firmungspathen treten in eine geistliche Verwandtschaft mit dem

Firmling. Dieselbe bildetjedoch anders wie beider Taufekein Ehehinderniß.

Von dem allerheiligsten Sakramente des Altars.

§ 1. Von der Gegenwart Christi im heil. Sakramente.

1. Was ist das heiligste Sakrament des Altars ?

Es istder wahre Leib und das wahre Blut Jesu Christi,

der unter den Gestalten vonBrod undWein zurNahrung un

serer Seele wirklich und wesentlichgegenwärtig ist.

Das heiligsteAltarsakrament heißt auchFrohnleichnam oder Eucharistie.

--------
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†8. Why does the Bishop, after anointing them, give them à

slight blow on the cheek?

To remind them that they should be ready to suffer

patiently anyhumiliation for the sake ofChrist.

9. Is confirmation necessary for salvation?

Confirmation is not absolutely necessary to save our

souls, yet it would be a sin wilfully to neglect receiving

sopowerful a means ofsalvation.

10. Who can be confirmed?

Every one who is baptized can be confirmed.

† 11. How are we to receive the sacrament of confirmation?

1, We must be in the state ofgrace;

2, Ferventlyprayfor the gifts ofthe HolyGhost;

3, Promise God that we will live and die as good

Christians;

4, Not leave the church before the Bishop hasgiven

his blessing. - -

12. Mention the gifts of the Holy Ghost.

The gifts of the Holy Ghost are these seven: 1,Wis

dom; 2, Understanding; 3, Counsel; 4, Fortitude; 5,

Knowledge;6, Piety;7, Fear ofthe Lord. Is. xi.2.

† 13. Why are sponsors required in confirmation?

That they maypresent to the Bishop those who are to

be confirmed,and afterwards give them spiritual aid.

Sponsors in confirmation, as in baptism, contract a spiritual relationship

with the persons for whom they stand, but in this instance, unlike in bap

ism, no impediment to marriage between sponsor and godchild exists.

THE HOLY EUCHARIST.

I. The Real Presence of Christ in the Blessed

Sacrament.

. What is the Holy Eucharist?

The Holy Eucharist is a sacrament in which the true

3ody and true Blood of Jesus Christ are substantially

resent under the appearances ofbread and wine, for the

Iourishment of our souls.

It is called Eucharist from the Greek word Eucharistia, which means

ood Grace.

---
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2. Wann hat Jefns das heiligste Altarsakramentwirklich eingesetzt?

Beim letzten Abendmahle am Vorabende seines Leidens

und Todes. -

3. Wie hat Jesus das heiligste Altarsakrament eingesetzt ? "

Jesus nahm Brod, segnete und brach es, gab es einen

Jüngern und sprach: Nehmet hin und effet, die es ist

mein Leib. Dann nahm er den Kelch mitWein, jegnete

und reichte ihn seinen Jüngern und sprach: Trinket Alle da

raus; denn dieses ist mein Blut–Thut dies zu

meinem Andenken.

4. Was geschah mit dem Brode und dem Weine, über welches Ie

sus die Worte sprach: Diefes ist mein Leib–Diefes

ist mein Blut?

BeidiesenWorten wurde durchGottesAllmacht dasBrod

und der Wein in das wahre Fleisch und Blut Jesu Christi

verwandelt.

5. “ nach diesen Worten Christi von Brod und Wein noch

Nichts als die Gestalten.

6. Was versteht man unter den Gestalten von Brod und Wein ?

AlleswasvonBrod und Wein indie Sinne fällt,Form,

Farbe,Geschmack,Geruch u. j. w.

†''''''''''''' is

mein Leib, dieses ist mein Blut“ den Aposteln einen wahren

Leib und sein wahres Blut gab ?

Wirwissen es,1)weil Christus schon früher einen Jüngern

verheißen hatte, daß er ihnen ein Fleisch wahrhaftig zu essen

und sein Blutwahrhaftigzutrinkengeben werde; Joh.6,52 u. ff

2)weil er beimAbendmahle ausdrücklich erklärte, daß das,

was er ihnen nun alsSpeise und Trank darreiche,wirklich ein

Leib und sein Blut sei.

3)weildie Apostelund die katholische Kirche von jeher so

geglaubt und gelehrt haben. 1. Kor. 10, 16und 11,22.

8. Hat Christus auch seinen Aposteln die Gewalt gegeben, Brod

und Wein in ein heiligstes Fleisch und Blut zu verwandeln?

Ja; diese Gewalt hat er ihnen gegeben mitden Worten:

Thut dies zu meinem Andenken.

-
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2. When did Jesus Christ institute the Holy Eucharist?

Jesus Christ instituted the Holy Eucharist at the Last

Supper,the evening before His bitter Passion and Death.

3. How did. Jesus Christ institute the Holy Eucharist?

“Jesus tookbread, and blessed,and broke, andgave to

His disciples, saying: "Take ye and eat; This is My

Body.” In like manner taking the chalice with wine in it,

He blessed it and gave it to His disciples, saying:"Drink

ye all of this; This is My Blood” (“Do this for a com

memoration of Me")” St. Matt. xxvi.; I Cor. xi. 23-25.

4. What became of the bread and wine when Jesus pro

nounced these words over them: “This is My Body”–

“This is My Blood”?

The bread was changed into the Bodyand the wine into

the Blood ofJesus Christ.

5. After these words of Christ, what still remained of the

bread and wine?

Nothing remained ofthebread and wine,but their spe

cies or appearances.

6. What is meant by the appearances of bread and wine?

By appearances ofbread and wine is meant all that our

senses perceive ofbread and wine, such as form, color,

taSte, etc.

†7. How do we know that with these words: “This is My

Body–This is My Blood,” Christ gave His true Body

and His true Blood to His Apostles?

We know it

1, Because Christ had longbefore promised His dis

ciples that He would give them His real Flesh to eat and

His real Blood to drink. St.John vi. 52, etc.;

2, Because at the Last Supper He expressly declared

thatwhat Hethengavethem asfoodand drinkwas really

His Body and His Blood;

3, Becäuse the Apostles and the Catholic Church

have always sobelieved and taught. I Cor. x. 16 and xi.

22.

8. Did Christ give His Apostles the power to change bread

and wine into His sacred Body and Blood?

Yes; He gave them this power by these words: “Do

this for a commemoration ofMe.” St. Luke xxi. 19.
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9. Aufwen ist von den Aposteln diese Gewalt übergegangen ?

Auf ihre Nachfolger, die rechtmäßig geweihten Bischöfe

und Priester.

10. Wann üben die Bischöfe und Priester diese Gewalt aus?

In der heil.Messe,beider Wandlung,wenn sie überBrod

und WeindieWorteChristiaussprechen: Dieses ist mein

Leib, dieses ist mein Blut.

11. Ist also nach der Wandlung kein Brod und Wein mehr auf

dem Altare ?

Nein, es ist aufdem Altare der wahreLeib und daswahre

Blut Jesu Christi unter den Gestalten von Brod und Wein.

12. Wie lange bleibt Jesus Christus mit Fleisch und Blut gegen

wärtig?

So lange, alsdie Gestalten vorhanden sind.

13. Jst unter der Gestalt des Brodes blos der Leib Christi und

unter der Gestalt des Weines blos sein Blut gegenwärtig?

Nein;unter jeder Gestalt istChristusganz und ungetheilt

gegenwärtig,wie er ganz und ungetheilt im Himmel ist.

14. Wenn der Priester die heil. Hostie bricht oder theilt, bricht er
“eit sei, ist er ein richtet

Nein; er bricht oder theilt nur die Gestalten,derLeib Jesu

Christi ist in jedem Theilganz und lebendigzugegen.

†15. Findet sich im heil. Altarsakramente. Alles, was zu einem

Sakramente erfordert wird ?

Ja; 1) das sichtbare Zeichen, nämlich die Gestalten des

- Brodes und Weines;

2)die unsichtbare Gnade–Jesus Christus selbst, der Ur

heber und Spender aller Gnaden; -

3)die Einsetzungdurch unsern Herrn.

16. Was fordert von uns die Gegenwart JesuChristi im heiligsten
Sakramente ? -

Die Gegenwart Jesu Christi fordert,daß wir ihn oft be

suchen und in tiefster Demuth und mit dankbarer Liebe an

beten. Frohnleichnamsfest.
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|- To whom did this power pass from the Apostles?

It passed from the Apostles to their successors, the

ightly ordained Bishops and Priests of the Church.

0. When do the Bishops and Priests exercise the power of

changing bread and wine into the Body and Blood of

Christ?

At the consecration in the Mass, when they pronounce

hese words of Christ over the bread and wine: This is

F) Body, . . . This is My Blood.

1. Do the bread and wine remain on the altar after the con

secration?

No ; after the consecration there is on the altar neither

read nor wine, but the true Body and the true Blood of

esus Christ under the appearances of bread and wine.

1. How long does Jesus Christ remain present with His

sacred Body and Blood?

Jesus Christ remains-as long as the species or appear

aces of bread and wine continue to exist.

x. Is only the Body of Christ present under the appearance

of bread, and only the Blood. of Christ under the appear

ance of wine?

No; under each species or appearance Christ is present

itire and undivided, as He is entire and undivided in

raven.

. When the priest breaks or divides the sacred Host, does

he also break the Body of Christ?

No; he breaks or divides the species only; the entire

.d living Body of Jesus Christ is present in each part.

5. Has the Holy Eucharist all that constitutes a true sacra

ment?

Yes; for it has 1, The outward sign—namely, the ap-'

arances of bread and wine;

2, The inward grace—Jesus Christ Himself, the Au

)1‘ and Dispenser of all grace;

3, The institution of Our Lord.

What does the Real Presence of Our Lord in the Blessed

Sacrament require of us?

The Real Presence of Our Lord in the Blessed Zacra

:ot requires of us to visit Him often, and to adore Him

th the deepest humility and the warmest love.

[be feast of Corpus Christi commemorates the Real Presence.

Q
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†17. Wozu ist Christus im heil. Altarsakramente gegenwärtig ?

1)Um auch seinerMenschheit nachunter unszu wohnen;

2)um sichfür unszu opfern in der heiligen Messe;

3)umin der heiligen Kommunion als Seelenpeise

sich uns hinzugeben.

Nutzanwendung.–Trittmitgroßer Ehrfurchtin die Kirche,wo Jesus

Christuszu wohnen sich würdiget. Bete ihngleich an, und sei recht fromm

und andächtigvor deinem Herrn. Besuche ihn oft; denn er ladet uns ein:

„Kommet zu mir ihr alle, die ihr mühselig und beladen seid, ich will euch

erquicken.“ Matth.11,28.

§2. Vom heiligen Meßopfer.

18. Was ist ein Opfer ?

Ein Opfer ist eine sichtbare Gabe, Gott dargebracht, un

ihn alsden höchsten Herrn zu ehren und anzubeten.

+ 19. Hat es jederzeit Opfer gegeben?

Von Anbeginn der Welt hat es Opfer gegeben und im

alten Bunde waren sie von Gott selbst strenge geboten.

† 20. Warum sind die Opfer des alten Bundes wieder abgeschafft

worden?

Weil sie nur Vorbilder des unbefleckten Opfers des neuen

Bundeswaren und deshalb nicht länger als der alte Bund

dauern sollten.

21. Welches ist das Opfer des neuen Bundes?

DasOpfer des neuen Bundes ist Jesus Christus selbst,

der am Kreuze sich seinem himmlischen Vater für uns aufge

opfert hat.

22. Sollte denn mit dem Tode Jesu alles Opfer aufhören ?

Nein;es sollte imneuenBunde einimmerwährendesOpfer

geben,wie es durch das Opfer Melchisedechs vorgebildet und

durch denPropheten Malachias vorhergesagt war.
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† 17. For what reasons is Our Lord present in the Holy Eu

charist?

He ispresent chiefly for these three reasons:

I, To remain amongst us in His humanity;

2, To offer Himselffor usin the holysacrifice ofthe

Mass,

3,Togive Himselfto us in Holy Communion for the

nourishment of our souls.

Application. Show great respect and devotion in church, where Jesus

Christ deigns to be present. Go often to visit Him, for He invites us:

“Come to Me all you that labor and are burdened, and I will refresh you.”

St. Matt. xi. 28.

§ 2. The Holy Sacrifice ofthe Mass.

18. What is a sacrifice?

A sacrifice is a visible offering made to God in token

and acknowledgment of His supreme dominion over all

things and of our entire dependence on Him.

† 19. Have sacrifices been offered at all times?

Yes;sacrifices have been offered from thebeginning of

the world; and under the Old Law they were com

manded by God Himself.

†2o. Whywere the sacrifices ofthe Old Law abolished?

Because they were only symbols or figures of the un

spotted sacrifice ofthe New Law,and were, therefore, to

end with the Old Law itself.

21. What is the sacrifice of the New Law?

The sacrifice ofthe New Law isJesus Christ Himself,

who by His death on the cross offered Himself to His

heavenly Father for us.

22.Was all sacrifice to cease with the death of Christ?

No; in the new law of Grace there was to be a per

petual sacrifice, prefigured by the sacrifice of Melchise

dech and foretoldbythe Prophet Malachias.



– 107–

Die Schrift bezeugt (von Christus); „Du bist ein Priester in Ewigkeit

nachder WeisedesMelchisedech.“ Heb.7, 17. Pf.10,9.

„VomAufgangeder Sonne bis zum Niedergangwird mein Name groß

werden unter den Völkern und a: allen Orten wird in meinem Namenge

opfert und ein reines(Speise-) Opfer dargebracht werden.“ Mal. 1,11.

23. Welches ist dies immerwährende von Gott verheißene Opfer ?

Es istdas heilige Meßopfer.

24. Wer hat das heil. Meßopfer eingesetzt?

Jesus Christus hat das heilige Meßopfer beim letzten

Abendmahle eingesetzt.

25. Was ist das heil. Meßopfer?

Das heil. Meßopfer ist die unblutige Erneuerungdes

blutigen Kreuzesopfers.

26, ' n das heil. Meßopfer daffelbe Opfer wie das Kreuzes

opfer

Ja; es ist wesentlichEin und dasselbe Opfer, weil Ein

und derselbe Jesus opfert und geopfert wird.

27. Ist denn kein Unterschied zwischen dem heil.Meßopfer und dem

Kreuzesopfer?

Nur die Art und Weise zu opfern ist verschieden.

28. Auf welche Weise opferte sich Jesus am Kreuze?

Am Kreuze opferte sich Jesus blutiger Weise,

indem er eines schmerzlichen Todes starb.

29. Aufwelche Weise opfert sich Jesus in der heil. Meffe ?

In der heil. Messe opfert sich Jesus unblutiger

Weise unter den Gestalten des Brodes und des Weines

durch den Priester, als einen Stellvertreter, ohne zu leiden

und zu sterben.

30. W t 8 beide Gestalt - -- - - - -+ ''ä' nämlich die Gestalten des

Durch die beiden Gestalten des Brodes und des Weines

soll die Scheidung des Blutes vom Leibe, also der blutige

Tod Christi am Kreuze dargestellt werden.
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Holy Scripture declares (concerning Christ): “Thou art a priest for

ever according to the order of Melchisedech.” Hebr. vii. 17; Ps. x. 9.

“From the rising of the sun even to the going down, My name is great

among the Gentiles, and in every place there is sacrifice, and there is

offered to My name a clean oblation.” Mal. i. 11.

23. What is the perpetual sacrifice?

The holy sacrifice ofthe Mass.

24. Who instituted the sacrifice of the Mass?

Jesus Christ instituted the sacrifice ofthe Mass at the

Last Supper.

25. What is the Mass?

The Mass isthe perpetual sacrifice ofthe New Law,in

which Christ offers Himself in an unbloody manner, as

He once offered Himselfina bloody manner on the cross.

26. Is the sacrifice of the Mass the same as the sacrifice of

the cross?

Yes, it is essentially the same sacrifice because, in both

the same Victim,Jesus Christ, is offered.

27. Is there no difference between the sacrifice of the Mass

and the sacrifice of the Cross?

Yes; there is a difference in the manner of offering.

28. In what manner did Christ offer Himself on the cross?

On the cross Christ offered Himself in a bloody man

ner, dying a most painful death.

29. In what manner does Christ offer Himselfin the Mass?

In the MassChristoffers Himselfin an unbloodyman

ner,without suffering or dying,under the appearances of

bread and wine, by the hands of the priest, His repre

sentative. -

†30.Why did Christ ordain the two forms or appearances

that ofbread and that of wine?

Christ ordained the two separate forms or appearances

ofbread and wine,to signifythe separation ofthe Blood

from the Body, and thus to represent His bloody death

upon the cross.
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31. Wozu hat n das unblutige Opfer oder das heil. Meß

opfer eingesetzt

Christus hatdas unblutige Opfer eingesetzt,

1)umuns ein blutiges Opfer am Kreuze immer zu ver

gegenwärtigen;

2)um uns die Früchte desselben immerfort zuzuwenden.

32. Welches sind die Haupttheile der heil. Meffe ?

Die Haupttheile der heil. Messe sind,

1)die Opferung;

2)die Wandlung;

3)die Kommunion.

†33. Wem bringen wir das heil. Meßopfer dar?

Wir bringen das heil. MeßopferGott allein dar; jedoch

feiern wir auch dabeidas Gedächtnißder Heiligen.

†34. Wie feiern wir beider hl. MeffedasGedächtnißder Heiligen?

Wir feiern bei der heil.Messe dasGedächtniß der Heili

gen, indem wir,

1)Gottdanken für die ihnen verliehene Gnade undSelig

feit:

"2) sie um ihre Fürbitte anrufen.

†35. Wozu bringen wir Gott das heil. Meßopfer dar?

Wir bringen das heil.Meßopfer Gott dar,

1) als Lobopfer, umGottgebührend zu ehren;

2)als Dankopfer, um ihm würdig für alle Gnaden

und Wohlthaten zu danken; -

3)als Sühnopfer, um Vergebung der Sünden und

Abwendungder Strafen zu erlangen;

4) als Bittopfer, umHülfe in allen Nöthen desLei

bes und der Seele zu erflehen.

†36. Wem kommen die Früchte der heil. Meffe zu?

DieFrüchte der heil Meffe kommen der ganzenKirche,den

Lebendigen und Verstorbenen zu; ferner besonders dem

Priester und denen, für die er die Messe darbringt; endlich

Allen,die andächtigderselben beiwohnen.
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31. For what ends did Christ institute the unbloody sacrifice,

that is, the sacrifice of the Mass?

Christ institutedthe unbloodysacrifice

1, That we might have a lasting memorial of His

bloody sacrifice on the cross;

2,That its fruits mightbe ever applied to our souls.

32. Which are the principal parts ofthe Mass?

The principal parts ofthe Mass are:

1, The offertory;

2, The consecration;

3, The communion.

†33. To whom do we offer the sacrifice of the Mass?

We offer the sacrifice ofthe MasstoGod alone; butwe

also honor in it the memoryofthe saints.

†34. How do we honor the memory of the saints in the

Mass? -

We honor the memory ofthe saints in the Mass

1, BythankingGod for thegrace and glorybestowed

on them; and, -

2, Byasking their intercession for us.

†35. What are the ends for which we offer the Mass to God?

We offer the Mass to God

I, As a sacrifice of praise, for His honor and glory;

2, As a sacrifice of thanksgiving, for all the graces

and benefits received from Him;

3,As a sacrifice of propitiation,to obtain pardon for

our sins,andtoavert the punishmentwe deserve;

4, Asa sacrifice ofpetition,to implore aid in all our

needs ofsoul andbody.

†36. Towhom are the fruits of the Mass applied?

The fruits of the Mass are applied in general to the

whole Church, both the living and the dead. They are

applied in particular: 1,Tothe priest who celebrates the

Mass;2,To those for whom he specially offers it; 3,To

all thosewhodevoutly hear it.
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† 37. Warum hat die Kirche so viele Gebete und Ceremonien bei

der Meffe eingesetzt?

Um die Feier würdiger zu machen, mehrAndacht zu er

wecken und um uns an das Leiden und Sterben Jesu zu

erinnern.

Die Meffe mit den Hauptceremonienflammt ausden apostolischen Zeiten.

Schon der hl.Paulus spricht von einem Opferaltar. Daffelbe bezeugen die

hl.Väter; die Beschlüsse der Concilien; die uralten Meßgebete; und viele

andere Denkmäler.

Mutzanwendung.–Schätze das heil. Meßopfer hoch; denn keine Hand,

lungist so heilig und Gott so wohlgefällig, keine bringt so viele Gnaden und

Segnungen. Deßwegenwohne oft und gerne der heil.Meffe bei, alle Tage,

wenndu kannst. Seiaber recht andächtigdabei.

§3. Von der heiligen Kommunion.

38. Was ist die heil. Kommunion?

Die heil.Kommunion ist der wirkliche Genuß desLeibes

und des Blutes Jesu Christi,zur Nahrungder Seele.

39. Müffen wir, um das heil. Sakrament zu empfangen, auch den

Kelch trinken? - -

Nein;denn unter der Gestalt des Brodes empfangen wir

auch das Blut Christi, da wir einen lebendigen Leib

empfangen.

„Wer unwürdigvon diesem Brode isjet oder ausdiesem Kelche trinket,

wird schuldig sein des Leibes und desBlutes des Herrn.“ 1.Kor.11,27.

Um das hl.Blut vorVerunehrung zu bewahren und den Empfangdes

heil. Sakramentes. Allen zu erleichtern, hat die Kirche verordnet, daß die

Kommunion nur unter der Brodesgestalt ausgetheiltwerde.

40. Welche Gnaden theilt uns die heil. Kommunion mit?

1)Sie vereinigtuns aufs Innigste mit Christus und ver

mehrt die heiligmachende Gnade;

2) die schwächt unsere bösen Neigungen und gibt uns Lust

und KraftzumGuten;

3) sie reinigt unsvon läßlichen Sündenund bewahrt uns

vor Todsünden;

4) sie ist das Unterpfand unserer künftigen Auferstehung

und ewigen Seligkeit.
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†37. Why has the Church affixed so manyprayers and cere

monies to the celebration of Mass?

To add to its solemnity, to excite our devotion, and to

remind us of Christ’s Passion and Death.

Note. The chief ceremonies of the Mass have been handed down to

us from the time of the Apostles. St. Paul speaks of an altar of sacrifice.

It is mentioned in the writings of the early Fathers, decrees of councils,

the very ancient Prayers for Mass, and in many other memorials.

Application. Have the greatest esteem for the sacrifice of the Mass;

there is no act so holy, so pleasing to God, so rich in graces and blessings.

Endeavor to be present at Mass every day or as often as possible.

§ 3. Holy Communion.

38. What is Holy Communion?

Holy Communion is the actual receiving of the Body

and Blood ofChrist, for the nourishment ofthe soul.

39. Have we to drink of the chalice to receive the Blood of

Christ?

No; for under the appearance ofbreadwe receive also

the Blood ofChrist,sincewe receive His living Body.

“Whosoever shall eat this bread or drink the chalice of the Lord un

worthily shall be guilty of the body and of the blood of the Lord.” 1 Cor.

xi. 27.

Note. To preserve the sacred Blood from being profaned, and to make

it easy for all to receive the Blessed Sacrament, the Church gives Holy

Communion to the faithful in one kind only, namely, under the appearance

of bread.

40. Whatgraces does HolyCommunion impart to us?

1, Holy Communion unites us most closely with

Christ, and increases sanctifying grace;

2, It weakens our evil inclinations and makes us able

and eager to do good;

3, It cleanses us from venial sin and preserves us

from mortal sin; -

4, It is a pledge of our future resurrection and ever

lasting happiness.

-



– 110 –

41. Empfängt ein Jeder mit der hl.Kommunion auch die Gnaden?

Nein;wer die Kommunion unwürdigd. h. im Stande der

Todsünde empfängt,zieht sichdie Verdammnißzu. 1.Kor.11,27.

42. Was für eine Sünde begeht Jener, der sich erfrecht, unwürdig

zu kommunizieren ?

Er begeht gleich dem Judas Verrath an Christus und

einen entsetzlichen Gottesraub.

† 43. Welches sind häufig die Folgen der unwürdigen Kommunion

schon in diesem Leben ?

Verblendungund Verstockungdes Herzens, auchzuweilen

plötzlicher Tod und andere zeitliche Strafen.

Unseliges Endedes Judas.

44. Was muß man also thun, wenn man eine schwere Sünde be

gangen hat?

Man muß vor der Kommunion eine gültige Beichte ab

legen, um sich in den Stand der Gnadezu versetzen.

„Der Mensch prüfe sich selbst, und so effe er von diesem Brode und trinke

aus diesem Kelche.“ 1.Kor. 11,28.

45. Wie sollen wir uns ferner der Seele nach zur hl. Kommu

nion vorbereiten?

Wir sollen,

1) auchvon läßlichen Sünden unser Herz reinigen;

2) Eifer und Andachtin uns erwecken.

46. Machen die läßlichen Sünden die Kommunion auch unwürdig?

Die läßlichen Sünden machen die Kommunion nicht un

würdig oder gottesräuberisch, aber sie vermindern ihre Gna

denwirkungen.

47. Wodurch können wir Eifer und Andacht in uns erwecken ?

Durch gottselige Betrachtungen und fromme Uebungen.

Man denke: Wer kommt? Gott,Jesus .. . . Zuwem? Einem ar

menSünder ... . Warum? AusLiebe; zurSpeise unserer Seele u.f.w.

†48. Welches sind die besten Uebungen vor der Kommunion?

Die Uebungen,

1)desGlaubens undder Anbetung;
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41. Does every one receive in HolyCommunion the graces it

is intended to give?

No; whoever receives Holy Communion unworthily,

that is, in mortal sin, eateth and drinketh judgment to

himself. I Cor. xi. 29.

42. What sin does he commit who receives unworthily?

He commits a fearful sacrilege; like Judas, he betrays

his Saviour.

†43. What consequences often follow an unworthy Com

munion, even in this life?

Blindness or hardness of heart; sometimes also sudden

death,and other temporal chastisements.

Example. Miserable end of Judas.

44. What, then, must we do in case we are in mortal sin?

We must make a good confession before we receive, so

astoput ourselves inthe state ofgrace.

“Let a man prove himself, and so let him eat of that bread and drink

of that chalice.” 1 Cor. xi. 28.

45. What further preparation must we make as to the soul?

We must strive

I, To cleanse our soul from even venial sin;

2, To excite in our hearts sentiments of fervor and

devotion.

46. Does venial sin render our Communions unworthy?

Venalsin doesnot render ourCommunionsunworthy

or sacrilegious, but it diminishes the graces which they

would otherwise produce.

47. How can we excite in our hearts sentiments offervor and

devotion?

By pious meditations and devout exercises.

We may entertain thoughts like these: Who comes? God, Jesus. To

whom is He coming? To a poor sinner. Why is He coming? Through

love: to feed my soul, etc., etc.

†48. What are the best exercises of devotion before Holy

Communion?

The best exercises of devotion are acts

1, Offaith and adoration;
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2) der Demuth und Reue;

3) der Hoffnung, Liebe und des fehnlichen Verlangens

49. Wie muß man fich auch dem Leibe nach vorbereiten?

Man muß, l) wenn inan nicht gefährlich krank ift, nüchtern

fein, d. h. von Mitternacht an nicht das Geringfte gegeffeii oder

getrunken haben; 2) ehrbar gekleidet erfcheinen, fittfain und

eingezogen fein.

Solche. welche fich in irgend welcher Todesgefahr befinden. dürfen auch

wenn nicht nüchtern die hl. Kommunion empfangen. Bei langanhaltender

Krankheit ift für Kranke nach dem Nate des Beichtdaters in Bezug auf das

Niickiternfein eine gewiffe Erleichterung erftattet.

50. Wie foll man zum Tifche des Herrn treten ?

Mit größter Ehrerbietigkeit, mit aufgehobenen Händen und

niedergefcljlagenen Augen.

51. Wie foll man fich beim Empfange der heil. Hoftie verhalten?

Man hält das Kommuniontuch vor fich, erhebt das Haupt,

(nicht die Augen), legt die Zunge auf die untere Lippe und ein

pfüngt dann ehrerbietigft die heil. Hoftie.

Man habe Acht. die heil. Hoftie nicht im Munde zu behalten. bis fie ganz

aufgelöft ift. Sollte fie am Gaumen aufleben. fo mache man fie nicht mit

dem Finger. fondern mit der Zunge los.

52. Was follen wir nach der heil. Kommunion thun?

Wir follen mit größter Sittfamkeit uns zurückziehen und

noch einige Zeit andächtig beten.

Keine Zeit ift koftbarer und gnadenreiiher. als die Zeit nach der heiligen

Kommunion. Man benuße fie auf-s Befte und unterhalte fich wenigfteni

eine Viertelftunde mit dem lieben Heilande. -

+53. Welche Gebete foll man vorzngsweife nach der Kommuuioi

verrichten? -

Wir follen Jefus demüthigft anbeten, ihm danken, unsLiebe ihm aufopfern und ihn um Gnaden anflehen, befoiideri

um Beharrlichkeit im Guten.

*f- 54. Wie follen wir den Kommuniontag znbringeu?

Wir follen den Koinmuniontag eingezogen und fromm zii

bringen und weltliche Bergnügungen und Luftbarkeiten meiden

-i- 55. Was ift die geiftliche Kommunion? »

Die geiftliche Kommunion ift das inbrünftige Verlangc!"

 

. -1
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2, Of humility and contrition;

3, Of hope, love, and ardent desire.

49. How must we prepare ourselves as to the body?

1, If not dangerously ill, we must be fasting, that is,

from twelve o-clock the night before we must not have

taken the least thing to eat or drink; 2, we must be

decently dressed, and respectful in our behavior.

Those in danger of death from any cause may receive Holy Communion

when not fasting. Those grievously sick for a long time enioy privilege!

about which they should consult their Confessor. -

50. How should we approach the altar-rail?

With the utmost reverence, with hands joined and with

eyes cast down.

51. ?bat should we do at the time of receiving the Sacred

ost? '

We should spread the communion—cloth over our hands

and under our chin, hold the head erect and firm (without

raising our eyes), extend the tongue a little upon the un

der lip, and then most reverently receive the Zacred Host.

Do not keep the Sacred Host in your mouth until it is quite dissolved;

but let it be moistened a little on your tongue and then swallowed. Should

it adhere to the roof of your mouth, remove it with your tongue, not with

your finger.

52. What must we do after receiving Holy Communion?

We must retire to our place with the greatest modesty,

and spend some time in devout prayer.

No time is more precious and more favorable for obtaining graces than

hat which immediately follows Holy Communion; therefore we should

ivail ourselves of it in the best manner we can, and entertain ourselves at

east a quarter of an hour with our dear Redeemer.

-53. What sort of prayers should We say after Holy Com

munion?

Prayers in which we humble ourselves before Our

.ord, adoring and thanking Him, offering ourselves up

0 Him in expressions of love, and imploring His graces,

specially the grace of perseverance.

54. How should we spend the day of communion?

We should spend the day of communion as much as

ossible in recollection and pious exercises, avoiding

Iorldly recreations and amusements.

55. What is spiritual communion?

Zpiritual communion is the ardent desire to receive

M»V
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nachderheil.Kommunion,begleitetmitfrommenAnmuthungen,

als ob wir Jesum wirklich empfangen würden.

Mutzanwendung.–Mache den Vorsatz, so oft als es dir möglich oder

erlaubtist,den liebenHeiland zu empfangen. Die ersten Christen und die

Heiligen schöpften ausder öftern Kommunion besondereKraft und Heiligkeit.

Bereite dich aberjedesmal rechtgutvor,ummitdergrößten ReinheitundAn

dacht dasBrod der Engel zu genießen. Kannst du nicht kommunizieren, so

mache wenigstens die geistliche Kommunion beijeder Meffe.

Von der Buße.

1. Was ist das Sakrament der Buße?

DasSakramentderBuße ist jenesSakrament, in welchem

dem bußfertigenSündervomPriester anGottes statt die Sün

den nachgelassen werden. -

2. Wie werden im Bußsakramente die Sünden nachgelaffen?

Durchdie Worte desPriesters: Ich spreche dich los von

deinenSünden im Namen des Vaters und desSohnes und

des heiligen Geistes,Amen.

3. Was muß der Sünder thun, um wirklich bußfertig zu fein?

Er muß, 1) seine Sünden herzlich bereuen;

2) seine Sünden aufrichtig beichten;

3)den ernstlichen Willen haben, sichzu bessern undgenug

zuthun.

4. Wann hat Christus das Sakrament der Buße eingesetzt?

Christus hat dasSakrament der Buße eingesetzt, als er

nach seiner Auferstehung die Apostel anhauchte und sprach:

Empfangtden heil. Geist; welchen ihr die Sünden nachlassen

werdet,denen sind sie nachgelassen und welchen ihr sie behal

ten werdet, denen sind sie behalten. Joh. 20,21–23.

5. Hat Christus die Gewalt Sünden nachzulaffen nur seinen' verliehen ? chzulaff f

Nein; Christus hat diese Gewalt auch ihren Nachfolgern

im Priesteramte verliehen, wie die Kirche es immer geglaub

und gelehrt hat.



– 112 –

Holy Communion, accompanied with pious aspirations,

asthoughwewere going reallyto receive Our Lord.

Application. Resolve to receive our dear Lord as often as you can

with the permission of your confessor. The first Christians and the saints

drew special strength and sanctity from the frequent reception of the Bread

of Angels. Always prepare yourself carefully, that you may approach the

Holy Table with as much purity of heart and devotion as you can attain.

Unite yourself to Our Lord by means of spiritual communion every time

you assist at Mass.

PENANCE.

1. What is the sacrament ofpenance?

The sacrament ofpenance is a sacrament in which the

repentant sinner receives from the priest, who holds the

place ofGod,the forgiveness ofhissins.

2. How are sins forgiven in the sacrament of penance?

Sins are forgiven in the sacrament ofpenance by vir

tue ofthe priest'swords ofabsolution joined with contri

tion, confession, and satisfaction on the part ofthe peni

tent.

3. What has the sinner to do to be truly penitent?

He must

1, Be heartily sorry for his sins;

2, Sincerely confess them;

3, Have the firm will to amend his life and satisfy

for his sins.

4. When did Christ institute the sacrament ofpenance?

Christ instituted the sacrament of penance when, after

His resurrection, He breathed on His apostles and said:

“Receive ye the Holy Ghost; whose sins you shall for

give, they are forgiven them; and whose sins you shall

retain, they are retained.” St.John xx. 22,23.

5. Did Christ impart the power offorgiving sins to the apos

tles only?

No; Christ imparted that power also to all who were

to succeed the apostles in the priesthood, as the Church

has ever believed and taught.
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6. Können alle Sünden im Bußsakramente nachgelaffen werden?

Ja; alle Sünden,die man nach der Taufe begangen hat,

können im Bußsakramente nachgelassen werden. 1. Joh. 1, 9.

7. Warum müffen wir, um Nachlaffung der Sünden zu erlangen,

dieselben beichten ? -

Weil es Christus bei Einsetzung des Bußsakramentes so

verordnet hat;denn der Priester kann nicht wissen, ob er un

sere Sünden nachlassen oder behalten soll, wenn wir ihm die

selben nicht offenbaren.

8. Ist das Sakrament der Buße nothwendigzur Seligkeit?

DasBußsakramentist allen Jenen zur Seligkeit nothwen

dig,die nach der Taufe eine schwereSünde begangen haben.

† 9. Kann das Bußsakrament nicht ersetzt werden ?

Wenn man das Sakrament der Buße nicht empfangen

kann, so kann es ersetzt werden durch eine vollkommene Reue

und den ernsten Vorsatz die Sünden zu beichten, so bald man

Gelegenheit hat.

†10. Was ertheilt Gott durch das Sakrament der Buße ?

1)Gott vergibt die nach der Taufe begangenen Sünden;

2) er läßt die ewige Strafe und wenigstens einen Theil

der zeitlichen nach;

3) ergibt die heiligmachende Gnade wieder, oder, wenn

sie nicht verlorenwar,vermehrt er dieselbe;

4) er verleiht noch anderebesondereGnadenzur Besserung

und zu einem frommen Leben.

11.' Stücke gehören zum würdigen Empfang des Bußsakra

Neunte -

Folgende: 1) die Anrufung des heiligen Geistes, 2) die

Gewissenserforschung, 3) Reue und Vorsatz, 4) die Beichte,

5)die Genugthuung.

§ 1. Von der Anrufung des heiligen Geistes.

12. Warum sollen wir zuerst den heiligen Geist anrufen ?

Wir sollen den heiligen Geist anrufen, um die Gnade und
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6. Can all sins be forgiven in the sacrament ofpenance?

Yes; all the sinswe have committed after baptism can

be forgiven in the sacrament ofpenance. 1 St.John i. 9.

7. Why mustwe confess our sins in order to have them for

given?

Because Christ ordained it so when He instituted the

sacrament ofpenance; for, unless we declare our sins to

the priest, he cannot know whether to forgive or to retain

them.

8. Is the sacrament of penance necessary for salvation?

The sacrament ofpenance is necessary for salvation to

all those who have committed mortal sin after baptism.

† 9. Can mortal sin be forgiven in any other way?

Yes; when the sacrament of penance cannot be re

ceived, mortal sin can be forgiven by an act of perfect

contrition with a firm purpose to confess our sins when

the occasion offers.

† 1o. What does God do for us in the sacrament ofpenance?

In the sacrament ofpenance God

1, Forgives us the sins committed after baptism;

2, He remits the eternal punishment, and at least a

part ofthe temporal punishment due to our sins;

3, He restores sanctifying grace, or. if it has not

been lost, increases it;

4, He confers other particular graces to enable us to

lead a holy life.

11. How many things are required on our part to receive the

sacrament of penance worthily?

To receive the sacrament of penance worthily, these

five thingsare required:

1, Prayer tothe HolyGhost;2, Examination ofcon

science;3,Contrition with a firmpurpose ofamendment;

4, Confession; 5, Satisfaction.

§ 1. Prayer to the Holy Ghost.

12. Why must we first pray to the Holy Ghost?

We must first pray to the Holy Ghost, in order that
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den Beistand des heiligen Geisteszur Verrichtung einer guten

Beichte zu erhalten. -

13. Um was sollen wir den heiligen Geist besonders bitten?

Wir sollen den heiligen Geist um Gnade bitten, unsere

Sünden recht zu erkennen, herzlich zu bereuen, aufrichtig zu

beichten und unszu bessern.

14. Wie sollen wir den heiligen Geist anrufen?

Durch andächtiges Gebet.

Man kann sagen: Komm heiliger Geist! erleuchte meinen Verstand,da

mitich meine Sünden recht erkenne; rühre mein Herz, damit ich sie gehörig

bereuen, aufrichtigbeichten und mich wahrhaftbeffern möge.

§ 2. Von der Erforschung des Gewissens.

15. Was heißt sein Gewissen erforschen?

Sein Gewissen erforschen heißt ernstlich nachdenken, um

seine Sünden rechtzu erkennen. -

16. Auf welche Weise kann man sein Gewissen erforschen ?

1)Man denke nach,wann man das letzte Mal gültig ge

beichtet und ob man die auferlegte Buße verrichtet habe;

2)dann durchgehe man die Gebote Gottes und der Kirche,

auch dieHauptsünden und frage sich dabei,wie man durchGe

danken,Worte und Werke und Unterlassunggesündigt habe.

17. Worüber soll man sich noch sonst erforschen?

Man soll sich nochüber die Zahl und gewisse Umstände

erforschen, wenigstens beiden Todsünden.

18. Wie lange soll man sein Gewissen erforschen?

Bis man vernünftiger Weise annehmen darf, alle seine

Sünden,wenigstens die Todsünden,gehörig erkanntzu haben.

19, Vor en Fehlern hat man sich bei der Gewissenserforschung

zu hüten

Man hüte sich,daß man,

1)nicht flüchtigund obenhin sich erforsche;

2) seine Lieblingsfehler sich nicht verhehle;

3) auch nicht allzu ängstlich sei.
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we may obtain the grace to make a good confession.

13.What should we specially ask of the HolyGhost?

We should ask ofthe Holy Ghost the grace to know

all our sins,tobe heartilysorryfor them,to confess them

properly, and to amend our lives.

14. Howshould we prayto the HolyGhost?

We should lift up our minds and hearts to God the

HolyGhost and say some such prayer as this: Come,O

HolyGhost! enlighten mymind,that I may clearly know

my sins; and move my heart, that I may sincerely repent

ofthem, confess them, and amend my life.

§ 2. Examination ofConscience.

15. What is meant by examination of conscience?

Examination of conscience means to think seriously on

0ur sins,thatwe maytruly knowthem.

16. In what manner should we examine our conscience?

I,We should examine when it was that we last made a

good confession, and whether we performed the penance

then given us;

2, We should recall the commandments ofGod and of

the Church,the different kinds ofsin, and the obligations

of our state of life, so as to know in what way and how

oftenwehave offendedGod inthought or desire,inword,

deed, or omission.

17. Must we examine ourselves on the number and circum

stances of our sins?

Yes, at least when they are mortal sins.

18. How much time ought we to employ in the examination

of conscience?

A reasonable time, to discover all our sins, at least all

Our mortal sins.

19. Against what faults are we to guard in the examination

of conscience?

1, We must not examine ourselves negligently or hast

ly; -

2, We must not hide our favorite sins from ourselves;

3, We must notbe tooscrupulous.
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20. Wie wird jedem die Gewissenserforschung erleichtert ?

Wenn man täglich ein Gewissen erforscht und dasBeich

ten nichtzu lange aufschiebt. .

§ 3. Von der Reue.

21. Was ist die Hauptsache bei der Vorbereitung zur Beichte ?

Die Hauptsache ist die Reue mit dem guten Vorsatz, ohne

welche nie eine Sünde nachgelassen werden kann.

22. Was ist die Reue ? -

Die Reue ist ein Schmerzder Seele und ein Abscheu über

die begangenen Sünden mit dem Vorsatz, nicht mehr zu

jündigen.

23. Wie muß die wahre Reue beschaffen sein?

Die wahre Reue muß 1) innerlich, 2)allgemein, 3)über

natürlich sein.

24. Wann ist die Reue innerlich?

Die Reue ist innerlich,wenn man eine Sünden nicht blos

mitdemMunde bereuet, sondern sie vonGrund des Herzens

alsdas größte Uebel verabscheut und aufrichtig wünscht, sie

nicht begangen zm haben.

„Ein Opfer vorGott ist ein betrübter Geist; ein zerknirschtes und ge

demüthigtes Herzwirstdu, o Herr, nichtverachten.“ Pj.50, 19.

25. Wann ist die Reue allgemein ?

Die Reue ist allgemein, wenn man alle eine begange

nen Sünden,wenigstens alle Todsünden, bereut.

† 26. Wäre die Beichte gültig, wenn man keine Reue über die

läßlichen Sünden hätte?

Wenn man keine schweren Sünden, sondern blos läßliche

Sündenzu beichten hat und nicht eine einzige derselben wahr

haft bereut, so ist die Beichte ungültig.

27. Wann ist die Reue blos eine natürliche ?

Wenn man eine Sündenausblos natürlichenBeweggrün

den bereut, zum Beispiel wegen zeitlichen Schadens oder

Schande u.dergl.
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20. How can we make this more easy?

By examining our conscience every day, and bygoing

to confession often.

§ 3. Contrition.

21. What is the most important and necessary part of our

preparation for confession?

The most important and necessarypart of our prepara

tion is contrition with a firm purpose of amendment,

withoutwhich sin cannotbe forgiven.

22. What is contrition?

Contrition is a hearty sorrow for our sins, with a firm

resolution to commit them no more.

23. What qualities must true contrition have?

True contrition must be, 1, interior; 2, universal; 3,

Supernatural.

24. When is contrition interior ? -

Contrition is interior when we grieve for our sins, not

merely in words, but detest them in our heart as the

greatest evil, and sincerely wish we had not committed

them.

“A sacrifice to God is an afflicted spirit: a contrite and humbled heart,

O God, thou wilt not despise.” Ps. 1, 19.

25. When is contrition universal ?

Contrition is universal when we are sorry for all our

sins, at least all mortal sins.

†26. Ifwe have no sorrow for our venial sins, dowe make a

good confession?

Ifwe have onlyvenial sins to confess,and are not sorry

for any ofthem,wemake abad confession.

27.When is our contrition only a natural sorrow?

Our contrition is only a natural sorrow when it arises

from natural motives; for instance, from temporal loss,

damage, or disgrace, and the like.
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28. Wann ist unsere Reue übernatürlich?

Unsere Reue ist übernatürlich, wenn wir mit Hülfe der

göttlichen Gnade unsere Sünden aus übernatürlichen

Beweggründen bereuen.

29. Was müffen wir thun, um eine übernatürliche Reue in uns

zu erwecken ?

Wir sollen mitdem Beistand der göttlichen Gnade ernst

lichbetrachten,

1)daß wir durch die Sünde verdient haben, von Gott,

dem gerechten Richter,gestraftzu werden;

2)daßwir durch unsere Sünden Ursache waren an Jesu

Leiden und Tod;

3)daßwir durch dieSünde Gott, unseren größten Wohl

thäter und besten Vater,das höchste liebenswürdigste Gut, be

leidiget haben. -

30. Wie vielerlei ist die übernatürliche Reue?

Zweierlei: Die vollkommene und die unvollkommene.

31. Wann ist die Reue vollkommen?

Die Reue istvollkommen, wenn wir dieSünde mehr als

alle andern Uebel aus vollkommener Liebe Gottes verab

scheuen,weil sienämlichGott,dashöchsteund liebenswürdigte

Gut beleidigt.

32. Wann ist die Reue unvollkommen?

Die Reue ist unvollkommen, wenn die Furcht vor den

Strafen der Hölle und dem Verluste des Himmels, oder die

Häßlichkeit der Sünde uns antreibt, daß wir dieselbe über

Alles verabscheuen und Gottnicht mehr beleidigen wollen.

33. Muß die Reue nothwendig vollkommen sein?

Zur Gültigkeit der Beichte ist die unvollkommene Reue

hinreichend, doch ist es viel besser, wenn man trachtet, auch

die vollkommene zu erwecken.

Die Formelder unvollkommenen und vollkommenen Reue mitdem Vor

fatze fiehevorn bei den Gebeten. (Seite8)

34. Wann muß man die Reue erwecken?

Man muß sie vor der Beichte oder wenigstens vor der

LossprechungdesPriesters erwecken.
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28. When is our contrition supernatural ?

Our contrition is supernatural when,with God's grace,

it arises from supernatural motives.

†29. What mustwe do to excite supernatural sorrow?

With God’s assistance we must consider:

I, That our sins have made us deserving of God's

punishments;

2, That our sins have been the cause of Our Lord's

Passion and Death;

3, That our sins have offended God, our greatest

Benefactor, the best of Fathers, and the Supreme Good.

30. How many kinds of supernatural contrition are there?

There are two kinds of supernatural contrition: per

fect contrition, and imperfect contrition, commonly called

attrition.

31. When is contrition perfect ?

Contrition is perfect when it arises from perfect love;

that is, when we hate sin more than all other evils, for

the reason that it offendsGod,the Supreme Good.

32. When is contrition imperfect?

Contrition is imperfect when our love is not perfect;

that is, when we are moved to sorrow for sin by other

motives less perfect than the pure love of God, such as

the fear of hell,the loss ofheaven,the malice ofsin.

33. Must our contrition alwaysbe perfect?

In the sacrament of penance imperfect contrition is

sufficient; but we should strive to make it as perfect as

possible.

(An Act of Contrition is found among the prayers, page 146.).

34.When must we make the act of contrition in the sacra

ment of penance?

We must make the act of contrition before our confes

sion, or, at least,before the priest gives us absolution.
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†35. Wann soll man außerder Beichte vollkommene Reue erwecken?

1)Wenn man in einer Todesgefahr ist;

2)jo oft man das Unglück gehabt hat, eine Todsünde zu

begehen, und nicht sogleich beichten kann.

Es ist höchst rathsamjedenAbendvordem SchlafengehenReue über seine

Sünden zu erwecken, besonders über diejenigen, welche man während des

Tages begangen hat.

§4. Von dem Vorsatz.

36. Was muß mit der Reue nothwendig verbunden fein ?

Mitder Reue muß nothwendigverbunden sein,

1)die Hoffnungder Verzeihung;

2)der gute Vorsatz.

†37. Warum sollen wir Verzeihung unserer Sünden hoffen ?

Wir sollen Verzeihung unserer Sünden hoffen,

1)wegen der unendlichen Barmherzigkeit Gottes;

2)wegen der unendlichen Verdienste Jesu Christi;

3)weil Gott versprochen hat, alle, auch die größten Sün

den,zu verzeihen.

38. Was ist der gute Vorsatz ?

Der gute Vorsatz ist der ernstliche Wille und feste Ent

schluß, sein Lebenzu bessern und nicht mehr zu jündigen.

39. Wie muß der gute Vorsatz beschaffen sein?

Der gute Vorsatz muß sein wie die Reue,

1)innerlich;

2) ernstlich, d. h.fest und wirksam;

3) allgemein, d. h. er muß sich auf alle, wenigstens

aufdie schweren Sünden erstrecken.

†40. Wozu muß also derjenige entschloffen sein, der einen guten

Vorsatz hat?

Er muß entschlossen sein,

1)wenigstens alle schweren Sünden und die nächste Gele

genheit zuvermeiden;

2) allen Feindenvon Herzenzu verzeihen;

3)die nothwendigen Besserungsmittel besonders gegen

schlechte Gewohnheiten anzuwenden; -
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35.When mustwe make the act of perfect contrition, even

without the sacrament of penance?

1, In danger of death;

2, As often as we have the misfortune to commit a

mortal sin and cannot immediatelygoto confession.

It is advisable every night before retiring to excite ourselves to sorrow

for our sins, especially for those we have committed in the course of the

day.

§ 4. Firm Purpose ofAmendment.

36. What must contrition necessarily include?

Contrition must necessarily include

I, The hope of pardon; and

2, The firm purpose ofamendment.

†37. On what is our hope ofpardon founded?

Our hope ofpardon is founded on

1, The infinite mercy ofGod;

2, The infinite merits ofJesus Christ; and

3, On God'spromise that Hewouldpardon even the

greatest sins.

38. What is a firm purpose ofamendment?

A firm purpose of amendment is a sincere resolution

and firm determination to amend our life and to sin no

1N1Ore.

39. What must be the qualities of our firm purpose of

amendment?

Our firm purpose of amendment, like our contrition,

must be:

1, Interior; -

2, Sincere, that is, true and earnest;

3, Universal, that is, it must extend at least to all

mortal sins.

†40. What mustwe be resolved to do when we form a firm

and sincere purpose of amendment?

We must be resolved:

1,To avoid at least all grievous sins, and the proxi

mate occasions ofthem;

2, To forgive our enemies;

3, To use the necessary means against bad habits;
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4)Genugthuung und allen schuldigen Schadenersatz zu

leisten. - -

Zachäus. „Vergib uns unsere Schulden, wie auchwir vergeben unsern

Schuldigern.“ Matth.6, 12.

IstJemandzu diesem nicht entschloffen, so kann der Priester ihm die

Lossprechung nichtgeben, oder wenn er sie gibt, würde sie dem Sünder nichts

nützen.

† 41. Was versteht man unter nächster Gelegenheit?

Man versteht unter nächster Gelegenheit eine Person, eine

Gesellschaft, ein Spiel und drgl,wodurch man gewöhnlichzur

Sünde verleitet wurde, oder,wenn man sie nicht meidet, wahr

scheinlich verleitet wird. -

§ 5. Von der Beichte.

42. Was ist die Beichte ?

Die Beichte ist das reumüthige Bekenntniß der begange

nen Sünden vordem Priester, umvon ihm die Lossprechung

zu erhalten.

43. Wie muß die Beichte beschaffen sein?

sei Die Beichte muß 1) vollständig, 2) aufrichtig, 3) deutlich

EUN.

44. Wann ist die Beichte vollständig?

Die Beichte istvollständig,wennmanwenigstes alle schwe

ren Sünden beichtet, deren man sich erinnert, jammtder Zahl
und den nothwendigen Umständen. A

45. Wenn man aber die Zahl nicht mehr recht weiß, was muß

man thun ?

Man mußdie Zahl angeben so gut man kann, etwa wie

vielmalin der Woche, imMonatmandieSünde begangen hat.

46. Welche Umstände muß man beichten ?

Man mußbesonders jene Umstände beichten,welche

1) eine sonst läßliche Sünde zu einer Todsünde machen;

2) eine Todsündezu einerSünde anderer Gattung machen;

z. B. einen Diebstahlzu einem Gottesraub.
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4, To make due satisfaction, and repair whatever

harm we may have done our neighbor.

Example. Zacheus–“Forgive us our trespasses, as we forgive them

who trespass against us.” St. Matt. vi. 12.

He that is not so disposed should know that the priest cannot give him

absolution; and though absolution be given, it avails him nothing.

†41. What is meant by the proximate occasion of sin?

By the proximate occasion ofsin is meant anyperson,

company, amusement, in a word,whatever has caused us

to sin before, and, if not avoided, will lead us into sin

again.

§ 5. Confession.

42. What is confession?

Confession is the humble recital of our sinsto a priest,

to obtain his absolution.

43. What are the necessary qualities of a confession?

A confession must be: 1, Entire; 2, Sincere; and 3,

Clear.

44.When is confession entire ?

A confession is entire when we confess at least all the

mortal sins we can remember, together with their num

ber and necessary circumstances.

45. What mustwe do ifwe cannot recollect the number?

We must declare the number aswell aswe are able, and

say about how often a day, a week, or a month we have

committed the sin.

46.What sort of circumstances must we confess?

We must confess such circumstances as

I, Change what would be venial sin into mortal;

2, Change a mortal sin into one still more grievous;

for example,a theft into a sacrilege.
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47. Muß man auch die läßlichen Sünden beichten?

Man istzwar nicht schuldig,die läßlichenSündenzu beich

ten,doch ist es gut und heilsam.

Hatman nur geringe läßliche Sündenzu beichten, so klage man sich noch

einer früher gebeichteten Sünde an, über die man gewiß Reue hat.

48. Was soll man thun, wenn man nicht weiß, ob etwas eine

schwere oder läßliche Sünde sei?

Manfrage den Beichtvater; oder noch besser, man beichte

die Sünde,weilMancher schwereSündenfür läßliche ansieht.

49. Wann ist die Beichte aufrichtig?

Die Beichte ist aufrichtig, wenn man sich derSünden so

anklagt,wie man sich vor Gott schuldig erkennt, ohneetwas zu

verschweigen oder zu beschönigen.

†50. Was soll das Beichtkind bedenken, wenn es sich schämt aufrich

tig zu beichten?

Es soll bedenken,

1)daß eine Beichte, die nicht aufrichtig ist, ungültig, ja

eine neue große Sünde, ein Gottesraub ist und zur ewigen

Verdammniß führt;

2)daß esdoch besser ist, eine Sünde vor einem verschwie

genen Priester zu beichten, als immer unruhig in Sünden zu

leben, unglückseligzu sterben und amjüngsten Tage vor aller

Weltzu Schandenzu werden.

51. Wann ist die Beichte deutlich ?

Die Beichte ist deutlich, wenn man,

1)jedeSünde mitNamen klar angiebt;

2) sich so ausdrückt, daßder Beichtvater Alles wohl ver

verstehen kann.

Wenn man nicht weiß, wie man sich ausdrücken soll, sage man dem

Beichtvater: Ich habe noch etwas, aber ich weißnicht,wie ich es sagen soll.

52. Was muß man thun, wenn man in der Beichte etwas ausge

laffen hat, das man zu beichten schuldig war

1) Hat man es ohneSchuld ausgelassen, so braucht man

es nur in der nächsten Beichte nachzuholen;

2) hat man es aber ausgelassen, weil man sich schämte es
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47. Are we bound to confess also venial sins?

We are notbound to confessvenial sins; but it isgood

and wholesome to do so.

When we have only venial sins or iraperfections to confess, it is advis

able to mention again some sin of our past life for which we are heartily

sorry.

48. What mustwe dowhen we doubtwhether a sin is mortal

or venial?

We should tell our doubt to our confessor, because

many people mistake mortal sins for venial sins.

49. When is a confession sincere ?

A confession is sincere when we accuse ourselves just

as we truly believe ourselves guilty before God, without

disguise or excuse.

†50. What should the penitent consider if ashamed to make

a sincere confession?

He should consider:

I, That a confession which is not sincere is another

grievous sin–a sacrilege-and leads to eternal dam

nation;

2, That it is far better for him to confess his sins to

one priest, bound by secrecy, than to live always uneasy

in sin, to die unhappy, and on the last day to be put to

shame before the whole world.

51. When is a confession clear ?

A confession is clear when

1, We mention the sin in plain terms; and,

2, When we sc express ourselves that the confessor

may clearly see the state of our conscience.

52. What mustwe do ifwe have left out something in con

fession which we were bound to confess?

1, If we have left it out without our fault, it is only

required to mention it in the next confession;

2, If we have left it out either because we were

–
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zu beichten, oder ein Gewissen nur flüchtig erforschte, so war

die Beichte ungültig und man muß sagen, in wie vielen Beich

ten man es aus eigener Schuld ausgelassen hat und muß diese

Beichten alle wiederholen.

53. Wie heißt die Beichte, in welcher man alle oder mehrere seiner

Beichten wiederholt?

Sie heißt Generalbeichte.

†54. Wann ist die Generalbeichte nothwendig?

So oft die früheren Beichten ungültig waren, sei es aus

Mangel anAufrichtigkeit, oder an Reue und Vorsatz, oder aus

sträflicher Nachlässigkeitin Erforschung eines Gewissens.

Rathsam ist sie bei der ersten Kommunion, beim Antritt einesLebens.

standes,beiMissionen u.f.w.

55. Wie fängt man die Beichte an?

Man kniet nieder, bezeichnet sich mitdem heil. Kreuze und

sagt: Ich bekenne Gott dem Allmächtigen und Ihnen,Prie

ster anGottes Statt,daß ich oftund vielgesündiget habe ....

Meine letzte Beichte ist geschehenvor....Seither habe ich....

56. Wie beschließt man die Beichte ? -

Diese und alle Sünden meines ganzen Lebens sind mir

leid, weil ichGott beleidigt habe. Ich nehme mir ernstlich

vor mein Leben zu beffern und nicht mehr zu jündigen. Ich

bitte um eine heilsame Buße und die Lossprechung

57. Was soll man hieraufthun?

Man soll aufden Zuspruchdes Beichtvaters und auf die

Buße wohlmerken und während der Lossprechung desPrie

sters kurz Reue und Vorsatz erwecken.

†58. Wie hat man sich zu verhalten, wenn man die Lossprechung

nicht erhält ? -

Man muß sich dem Urtheile des Beichtvaters demüthig

unterwerfen und für die nächste Beichte sich der Lossprechung

durch wahre Besserungwürdigzu machen suchen.
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ashamed to confess it, or because we neglected to ex

amine our conscience, our confession was a bad one, and

We must tell in how many confessions we have left it out

through our fault, and repeat them all.

53. How do you call that confession in which we repeat all or

some of our former confessions? -

Ageneral confession.

†54.When is a general confession necessary?

A general confession is necessary whenever our for

mer confessions were invalid or sacrilegious, through

Want of sincerity, sorrow, or a firm purpose of amend

ment, or through criminal negligence in the examination

ofour conscience.

Note. We are advised to make a general confession before First Holy

Communion, or when we change our state of life, or when we attend a

MlSS10n.

55. How do you begin your confession?

Having knelt down, I make the sign ofthe cross and

Say: “Bless me, Father, for I have sinned. I confess to

Almighty God, and to you, Father, in His stead, that

since my last confession, which was...... , I have com

mitted the following sins.” (Here I confess my sins.)

56. How do you conclude your confession?

I concludebysaying:“For these and all my other sins,

which I cannot at present call to mind, and also for the

sins ofmypast life, especially for ...... , I am heartily

sorry. I most humbly ask pardon of God, and penance

und absolution ofyou, myghostly Father.”

7. What must you do then?

I must listen with attention to the advice which my

onfessor may think proper to give me, and to the pen

ince he enjoins; and whilst he gives me absolution I

must excite my heart to true sorrow.

58. What are you to do if you should not receive absolu

tion?

I must humblysubmittothe decision ofmyconfessor,

nd by true amendment render myselfworthy to receive

bsolution in my next confession.
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§6. Von der Genugthuung.

59. Worin besteht die zum Bußsakramente gehörige Genugthuung?

Die Genugthuungbesteht vornehmlich in der Verrichtung

der vom Beichtvater auferlegten Buße.

60. Wozu wird uns vom Beichtvater eine Buße auferlegt?

Die Buße wird auferlegt,

1)zur Abbüßungderzeitlichen Sündenstrafen;

2)zur Besserung unseres Lebens.

† 61. Läßt denn Gott mit der Sünde nicht auch alle Strafe nach?

Die ewige Strafe läßtGott immer mit der Sünde nach

aber nicht immer auch die zeitlichen Strafen.

Darum sprach Nathanzu David: „Der Herr hat deineSünde von dir

genommen; dochwird dein Sohndes Todes sterben.“ 2.Kön. 12, 13. 14.

62. Was ist zeitliche Sündenstrafe?

Zeitliche Sündenstrafe istdiejenige Strafe, welche wirwe

gen unsererSünden entweder hier aufErden oder imFegfeuer

abzubüßen haben.

63. Ist die Beichte ungültig, wenn man die auferlegte Buße nicht

verrichtet?

Wenn man die auferlegte Buße nicht verrichtet, aber doch

in der Beichte den Willen hatte, sie zu verrichten, so ist die

Beichte nicht ungültig; man begeht aber eine Sünde und be

raubt sich vieler Gnaden.

Darum soll man in der folgenden Beichte fich darüber anklagen, wenn

man dieBuße vernachlässigt hat. Sollte der Beichtvater eine Buße aufer

legen,die man nicht verrichten kann, so bitte man demüthig um eine andere

Buße.

†64. Sollen wir nur jene Buße verrichten, welche uns der Beicht

vater auferlegt?

Wir sollen uns auch bestreben, durch andre freiwillige

Bußwerke und durchGeduld im Leiden der göttlichen Gerech

tigkeit genugzuthun. -

65. Was soll man nach der Beichte thun ?

1) Gott danken und die guten Vorsätze erneuern;

2) die Buße sobald als möglichzu verrichten;
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§ 6. Satisfaction.

59. What is satisfaction in the sacrament ofpenance?

Satisfaction is doing the penance given by the confes

SOT.

60. Why does the confessor give a penance?

The confessor gives apenance-I,Thatwe maysatisfy

for the temporal punishment due to our sins; 2,Thatwe

may amend our life.

†61. When God forgives the sin, does He not also remit the

punishment due to that sin?

God always remits the eternal punishment, but not al

ways the temporal punishment due to sin.

“Therefore Nathan the Prophet said to David: The Lord also hath

taken away thy sin; nevertheless for this thing, the child that is born to

thee shall surely die.”–2 Kings xi. 13, 14.

62. What is the temporal punishment due to our sins?

The temporal punishment due to our sins is that

which we have to suffer either here on earth or in purga

tory.

53. Does our confession become bad if the penance is not

performed?

No; the past confession remainsgood; butwe commit

a new sin and deprive ourselves ofmanygraces.

In case we have neglected the penance imposed, we should accuse our

selves of it in our next confession. If the confessor gives a penance

which we are really unable to perform, we should respectfully tell him so.

† 64. Should we perform only that penance which the con

fessor gives us?

We should also try to satisfy the Divine Justice by

other voluntaryworks ofpenance, and bypatience in our

sufferings.

65. What else must we do after confession?

After confession we must–

1, Give thanks to God, and renew our good resolu

tions;

2, Perform our penance as soon as possible;

------- -
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3)hat man etwaszu ersetzen oder gutzu machen, dasselbe

thun, sobald man kann;

4) sich ernstlich bessern und die nothwendigen Mittel dazu

anwenden.

„Sündige nun nichtmehr,damit dir nicht etwas Schlimmeres begegne“
Joh.5, 14. Ferner: Luk. 11,26.

Nutzanwendung.–Danke Gottfür die Einsetzungdes Bußsakraments,

dieses Rettungsbrettes nach dem Schiffbruch der Seele. (Augustin.) Es

gewährtdir nicht nurNachlaßderSünden, sondern auchTrost,Licht in Zwei

feln und Kraftzum Guten. Empfange oft das Bußsakrament, aber bereite

dichgewissenhaftvor und beichte gut, damit du nicht das Heilmittel in Gift

verwandelt und diegnadenreiche Bußanstalt dir nichtzur ewigen Verdamm

nißgereiche.

Vom Ablaffe.

66. Wodurch kommt uns die Kirche bei Abbüßung der zeitlichen

Sündenstrafen zu Hülfe?

DurchErtheilungder Abläffe.

67. Was ist ein Ablaß?

Ein Ablaß ist eine Nachlaffungderjenigen zeitlichenSün

denstrafen,welchewir nachVergebungderSünde entweder hier

oder im Fegfeuer noch abbüßen sollten.

68. Was müffen wir vom Ablaffe glauben?

Wir müssen glauben,

1)daß die katholische Kirche Gewalt hat, Abläffe zu er

theilen;

2)daßder Gebrauch derselben uns sehr heilsam ist

69. Von wem hat die katholische Kirche die Gewalt, Abläffe zu

ertheilen?

Von Jesus Christus,welcher sprach: Was ihr aufErden

lösenwerdet,daswird auchimHimmelgelöet sein. Matth.18, 18.

†70. Woher fließt die Kraft und Wirkung der Abläffe?

Aus dem Schatze der überreichen Verdienste Jesu Christi

und seiner Heiligen,wodurchGottgenuggethan worden wird.
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3, Repair, as well aswe can, all injurywe may have

unjustly done to our neighbor; and

4, Amend our lives, and employ the means to avoid

sin in future.

“Sin no more, lest some worse thing happen to thee.” St. John v. 14;

ee St. Luke xi. 26.

Application. - Be grateful to God for instituting the sacrament of

enance, “this plank of safety after the shipwreck of the soul,” as St.

Augustine calls it. This sacrament offers you not merely remission of sin

ut also consolation, light in doubts, and strength to do good. Make fre

zuent use of it, but never without due preparation; lest this sacrament,

so replete with grace, be for you a source of eternal perdition.

INDULGENCES.

56. Bywhat means does the Church help us to discharge the

temporal punishment due to our sins?

Bythe grant of indulgences.

57. What is an indulgence?

An indulgence is a remission of the temporal punish

ment due to our sins,which the Church grants outside of

hesacrament ofpenance.

8. What must we believe with regard to indulgences?

We must believe

1, That the Catholic Church has power to grant in

lulgences;

2, That the use ofthem is very salutary to us.

ig. From whom has the Catholic Church the power to grant

indulgences?

From Jesus Christ,who said: “Whatsoever thou shalt

oose on earth, it shall be loosed also in heaven.”–St.

Matt. xvi. 19; xviii. 18.

70. Fromwhat source do indulgences drawtheir power and

efficacy?

From the treasury of the abundant merits of Jesus

Christ and ofthe saints.
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71. Was ist erforderlich um eines Ablaffes theilhaftig zu werden?

Um eines Ablaffes theilhaftigzu werden, muß man,

1)imStande derGnade sein;

2)die guten Werke genau verrichten, welche zur Gewin

nungdes Ablaffes vorgeschrieben sind.

72. Wie vielfach ist der Ablaß?

Zweifach,

1)vollkommen, wenn alle zeitlichen Strafen für die

schon vergebenen Sünden nachgelassen werden;

2) unvollkommen, wenn nur ein Theil derselben

nachgelassen wird.

EinAblaßvon40Tagen oder7Jahren ist eine Nachlaffung so vielzeit

licherStrafe, als man abtragen würde,wenn man40Tageoder7Jahre lang

nachden altenKirchensatzungen Buße wirkte.

73. Könnendie Abläffe auch denSeelen imFegfeuer zu gute kommen?

Ja, alle diejenigen,von denen derPapst eigens erklärthat,

daß sie ihnen zugewendet werden können.

Nutzanwendung.–Achte und schätze die Abläffe, fietilgen die Sünden

strafen, befreien vomFegfeuer, ermuntern zur Buße, zurAusübung guter

Werke undzum Empfangder heil.Sakramente. Suche also recht vieleAbi

läffezugewinnen für dich und für die Verstorbenen.

Von der letzten Oelung.

1. Was ist die letzte Oelung?

Die letzte Oelung ist jenes Sakrament, in welchem dem

Kranken durch dieSalbung mit heiligem Oele und dasGebet

desPriesters die Gnade Gotteszur Wohlfahrt der Seele und

öfters auch desLeibes ertheiltwird.

2. Woher wissen wir, daß Christus das Sakrament der letzten

Oelung eingesetzt hat -

Aus der beständigen Lehre der Kirche und der heiligen

Schrift.
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71. What is required to gain an indulgence?

To gain an indulgence we must:

I, Be in a state of grace; and

2, Perform the good works prescribed for the gain

ing of the indulgence.

72. How many kinds ofindulgences are there?

There are two kinds:

I, Plenary indulgences, which remit the whole debt

oftemporal punishment due to sin;

2, Partial indulgences,which remit only a part ofit.

Note. An indulgence of forty days or seven years is a remission of

such a debt of temporal punishment as a person would discharge if he did

penance for forty days or seven years according to the ancient discipline

of the Church.

73. Can indulgencesbe applied also to the soulsin purgatory?

Yes, all those which the Pope has declared to be appli

cable to them.

Application. Value and esteem indulgences; they remit temporal pun

ishments due to sin, encourage to penance, to the practice of good works

and to the reception of the sacraments. Avail yourself of every oppor

tunity of gaining them for yourself and for the souls of the faithful de

parted.

EXTREME UNCTION.

1. What is extreme unction?

Extreme unction is a sacrament in which,bythe anoint

ing with holy oil andbytheprayers ofthe priest,the sick

receive the grace ofGod for the good of their souls and

often also of their bodies.

2. Whence dowe know that the sacrament of extreme unc

tion was instituted by Christ?

Weknowthisfrom the constant teaching oftheChurch

and from Holy Scripture.
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„Ist jemand krank unter euch, so rufe er die Priester der Kirchezufid

und die sollen über ihn beten und ihn mitOel falben imNamen desHerrn

und dasGebetdes Glaubenswird dem KrankenzumHeile sein und der Herr

wird ihn aufrichten und wenn er Sündenauffich hat, so werden fiel ihm ver.

geben werden.“ Jak.5, 14 u. 15.

3. Was wirkt die letzte Oelung zur Wohlfahrt der Seele?

Die letzte Oelung, -

1)vermehrt die heiligmachende Gnade;

2)tilgt die läßlichen Sünden und auch jene Todsünden,

die der Kranke bereuet, aber nicht mehr beichten kann;

3)tilgt die Ueberbleibselder schon vergebenen Sünden;

4) stärkt in den Leiden und Versuchungen, besonders im

Todeskampfe.

4. Was wirkt die letzte Oelungzur Wohlfahrt des Leibes?

Sie bewirkt Erleichterung in der Krankheit und oft selbst

die Gesundheit,wenn eszum Seelenheile gedeihlich ist.

5. Wer kann und soll die letzte Oelung empfangen?

Jeder katholische Christ, derzum Gebrauche der Vernunft

gelangt und gefährlich krank ist.

6. Wie soll man die letzte Oelung empfangen?

Man soll sie empfangen,

1)im Stande der Gnade,weshalb manwo möglich, vor

her beichten oder doch vollkommene Reue erwecken soll;

2)mit Glaube,Hoffnungund Liebe und mitErgebungin

den göttlichen Willen.

7. Wann soll man die letzte Oelung empfangen?

Man soll sie,wo möglich, empfangen, während man noc

beiguter Besinnungist und nachder heiligen Wegzehrung.

†8. Wie oft kann man die letzte Oelnng empfangen?

In derselben Krankheit kann man sie nur Einmal em

pfangen;doch kann sie auch in derselben Krankheit wiederhol

werden, wenn nämlich die Todesgefahr vorüber war und si

von Neuem einstellt.
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“Is any man sick among you, let him bring in the priests of the

Church, and let them pray over him, anointing him with oil in the name

of the Lord; and the prayer of faith shall save the sick man, and the Lord

shall raise him up, and if he be in sins, they shall be forgiven him." St.

James v. 14, 15.

3. What efiects does extreme unction produce in the soul?

Extreme unction

I, Increases sanctifying grace;

2, It remits venial sins, and also those mortal sins

which the sick person repents of, but is no longer able

to confess; _

3, It removes the remains of sins already forgiven;

4, It strengthens the soul in its sufierings and temp

tations, especially in its agony.

z. What efiects does extreme unction produce in the body?

It often relieves the pains of the sick person, and some

times restores him even to health, when it is conducive to

:be salvation of his soul.

ß. Who can and should receive extreme unction?

Every Catholic who has come to the use of reason and

s in danger of death by sickness.

i, How are we to receive extreme unction?

I, In the state of grace; wherefore we must first con

ess our sins, or, if we cannot confess, make an act of

.effect contrition;

2, With faith, hope, charity, and resignation to the holy

-ill of God.

. When should we receive extreme unction?

We should receive extreme unction, if possible, whilst

we are yet conscious, and after having received the holy

"iaticum.

B. How often can extreme unction be received?

Extreme unction can be received but once in the same

ckness; but if, after the danger of death has passed, a

:lapse should occur, the sacrament can be received again.
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Nußanweadung.-Sucht der liebe Gott dich mit fchwere!: .Krankheit

heim, jo verjmiebe ja nicht den Empfang der heil. Sakramente auf den letzten

Augenblick, damit du fie ficher und mit größerer Frucht empfangeft! Wie

oft hängt davon die Ewigkeit ab? Graufam und fijndhaft wäre e?, dem

Kranken die Gefahr zu verbergen, wie Nianche au? mißverftandener Liebe

thun, fie der Tröftungen der Religion befanden und unvorbereitet in die

Ewigkeit gehen laffen. Man glaube nicht, daß wenn man die heil, Safra

mente empfängt, man fchon fterben müfje.

Bon der Vriefterweihe.

1. Wem übertrng Chriftus unmittelbar das Vrirfterthum?

Seinen Apofteln.

2. Sollte das Vriefterthum .mit dem Tode der Apoftel aufhören?

Nein; ebenfo wenig, als mit ihnen die Kirche aufhören

follte.

3. Wie pflanzte fich das Vriefterthum fort?

Durch die von Jefus Chriftus eingefehte Vrieftertoeihe.

4. Was ift die Priefterweihe?

Die Vriefterweihe ift jenes Sakrament, durch welches di

priefterliche Gewalt ertheilt wird fammt der befondern Gnad(

das Vriefteramt recht zu verwalten. '

Vaulus und Barnabaß werden geweiht durch Gebet und Händeauflegun(

„Sie beteten und legten ihnen die Hände auf.“ Apftg. 13, 3.

5, Worin befteht vornehmlich die priefterliche Gewalt?

In der Gewalt,

1) das heil. Meßopfer darzubringen;

2) die Sünden nachzulaffen.

6. Wer kann das Sakrament der Briefterweihe gültig ertheilen?

Nur die Bifhöfe, weil nur fie die hohepriefterliche Gewa'

durcheine eigene Weihe (die Bijchofsweihe) erhalten.

7. Kann man die priefterliche Weihe wieder verlieren?

Nein; die priefterliche Weihe kann man nicht verlieren, we

?ie Vriefterweihe der Seele ein unauslöfchliches Merkmal ei1

rückt.

i

. :qu-BÜ
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Application. When God in His mercy visits you with a dangerous

illness, do not put off the receiving of the sacraments to the last moment.

How often eternity depends on this! Cruel and criminal would it be to

keep the sick person in the dark concerning his danger, as many do

through blind and false love, thus depriving him of the consolations of re

ligion, and letting him depart unprepared into eternity. Sick people some

times falsely imagine that because the last sacraments are administered to

them they are bound to die.

HOLYORDERS.

1. On whom did Christi Himself confer the priesthood?

Christ Himself confered thepriesthood upon HisApos

tles.

2.Was the priesthood to end with the death ofthe Apostles?

Certainly not; no more than the Church was to end

with their death.

3. Howwas the priesthood continued?

The priesthood was continued by the sacrament of

Holy Orders instituted by Christ.

4. What is the sacrament of Holy Orders?

Holy Orders is a sacrament which confers on those

who receive itthepowers ofthe priesthood, together with

a special grace to discharge faithfully its sacred duties.

Paul and Barnabas were ordained by the laying on of hands. “Then

they, fasting and praying, and imposing their hands upon them, sent them

away.” Acts xiii. 3.

5. What are the principal powers of the priesthood?

The principal powers ofthe priesthood are:

1, Thepower to offer the holy sacrifice ofthe Mass;

2, The power to forgive sins.

6. Who can administer the sacrament of Holy Orders?

Bishops only can administer the sacrament of Holy

Orders; for they have received this power by a special

consecration.

7. Can a priest lose the sacred character received in ordina

tion?

A priest can never lose the sacred character received

in his ordination; for Holy Orders, like baptism, im

prints an indelible mark on the soul.
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† 8. Wer darf und soll Priester werden ?

Priester werden soll nur der, welcher von Gott dazu be

rufen ist.

Nutzanwendung.–Erweise stets dem Priester, als dem Stellvertreter

Gottes und dem Ausspender feiner Geheimniffe, schuldige Ehrfurcht und

Unterwürfigkeit,und bitte oft„den Herrn der Ernte, daß er Arbeiter in seine

Ernte sende.“ Matth.9,38.

Von der Ehe.

1. Was ist das Sakrament der Ehe? -

Die Ehe ist jenesSakrament, durch welches zwei ledige

Personen,Mann und Weib, sich miteinander verheirathen und

vonGottGnade erhalten, um ihre Standespflichten bis in den

Tod getreu zu erfüllen.

2. Wann wurde die Ehe eingesetzt?

Die Ehe wurde im Paradiese von Gott eingesetzt, aber

Christus hat sie zum Sakramente erhoben.

„DiesesSakramentist groß, ich sage aber in Christo und in der Kirche.“

Eph.5,32.

†3. Wie empfängt man dieses Sakrament?

DieBrautleute erkären vor demPfarrer und zwei Zeugen,

daß sie einander zur Ehe nehmen, worauf der Priester ihren

Bund segnet.

†4. Kann die Ehe aufgelöst werden?

Die Ehe unter Christen ist unauflösbar; denn, was Gott

verbunden hat, das sollder Mensch nichttrennen. Matth.19,6

und Röm.7,2.

Die geistliche Obrigkeit kann aus wichtigen Gründen erlauben, daßzwei

Eheleutegetrenntvon einander leben, aber sie bleiben verehelicht, wenn auch

dasweltliche Gericht eine Ehescheidunggeben würde. Kein Ehetheil kannzu

Lebzeiten des andern sich gültigwieder verheirathen. Matth. 10, 11 und 12;

Luk. 16, 18.
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†8.Who should become priests?

Those only should become priests whom God calls to

this holy state.

Application. Always show proper respect and submission to priests, as

the representatives of God and the dispensers of His holy mysteries; and

often “pray the Lord of the harvest that He send forth laborers into His

harvest.” St. Matt. ix. 38.

MATRIMONY.

1. What is the sacrament of matrimony?

Matrimonyisa sacramentbywhich two single persons,

amanandawoman,are joined together in marriage,and

receive grace from God to fulfil faithfully until death the

duties of their state.

2. When was matrimony instituted?

Matrimonywas instituted in paradise byGod Himself;

our Divine Saviour raised it to the dignity of a sacra

ment.

“This is a great sacrament, but I speak in Christ and in the Church.”

Eph. v. 32.

†3. How is this sacrament received?

The bridegroom and the bride declare before their pas

tor and two witnesses that they take one another as huls

band and wife, whereupon the priest blesses their union.

†4. Can the bond of marriage ever be dissolved?

Among Christians the bond of marriage can never be

dissolved; “what God hath joined together, let no man

put asunder.” St. Matt. xix. 6; Rom. vi. 2.

Spiritual authority can, for important reasons, allow a husband and

wife to live separated from one another; but nevertheless they continue

married people, even though the civil court should grant them a divorce.

Neither of them can validly contract a second marriage whilst the other

party is living. St. Matt. x. 11, 12; St. Luke xvi. 18.
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†5. Welches sind die Pflichten der Eheleute?

Die Eheleute sollen, 1)in Eintracht,Liebe und ehelicher

Treue mit einander leben, bis der Tod sie scheidet; 2) ihre

Kinder in der Gottesfurcht gemeinschaftlich erziehen; 3) ein

ander zum Seelenheile behülflich sein; 4)der Mann soll das

Weib ernähren; das Weib soll dem Manne in Allem,was

recht und ehrbar ist, gehorchen.

„Ihr Weiber, seid unterthänig euren Männern, wie sich's ziemt im

# FMänner liebet eure Weiber und seid nicht bitter gegen sie.“

Kol.3, 18. 19.

†6.Was haben sich Jene zu merken,die in den Ehestand zu treten

gedenken?

Sie sollen, 1) nicht leichtsinnig sich verloben; 2)gehörig

unterrichtet und frei von Ehehindernissen sein; 3) in dem

Brautstande unschuldig leben; 4) sich zeitig beim Pfarrer

melden, um verkündiget und vorbereitet zu werden; 5) mit

einer gottgefälligen Absicht in den Ehestand treten; 6) vor

ihrer Verehelichungwürdig beichten und kommunizieren.

„Wir sind Kinder der Heiligen und dürfen nicht zusammenkommen wie

die Heiden,welche Gott nicht kennen.“ Tob.8,5.

†7. Ist es eine Sünde ein Eheverlöbniß nicht zu halten?

Ja, es ist eine schwere Sünde,wenn dasEheverlöbniß in

feierlicher Weise nach den Gesetzender Kirche gemachtwar und

nicht eine rechtmäßige Ursache entschuldiget.

+8. Wie vielerlei sind die Ehehindernisse ?

Die Ehehindernisse sind zweierlei,

1) solche,welche die Ehe unerlaubt machen,z.B. die

verbotene Zeit,das einfache Gelübde der Keuschheit u. a. m.;

2) solche,welche die Ehe ungültig machen,z. B. nahe

Blutsverwandtschaft oder Schwägerschaft,geistliche Verwandt

schaft u. a. m.

†9. Zu welchen Zeiten sind die feierlichen Hochzeiten verboten

1)Vom ersten Adventsonntage bis zum Weihnachtstage

einschließlich; „. -

2)VomAschermittwochbiszumOstersonntageinschließlich

Die Bischöfe haben die Vollmacht auch während der geschloßenen Reihfeierliche Hochzeiten zu gestatten. ch wäh geschloß Zeil
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†5. What are the duties of married persons?

Married persons I, Should live together in peace,

love, and conjugal fidelity, until separated by death;

2, They should bring up their children in the fear of

God; 3, They should help each other in working out

their salvation; 4, The husband should support and

cherish his wife; the wife should obey her husband in

all that is just and honorable.

“Wives, be submissive to your husbands, as it behooveth in the Lord.

Husbands, love your wives, and be not bitter towards them.” Col. ii. 18.

f6. What should those persons bear in mind who intend to

enter the married state?

1, They should not thoughtlessly enter into an en

gagement to marry; 2, They should be properly in

structed, and free from impediments; 3, They should

live innocently whilst they are engaged; 4, They

should give their pastor timely notice of their inten

tion; 5, They should enter the marriage state with a

pure intention;6, Before they marry they should make

a good confession and worthily receive Holy Com

munion. -

“We are the children of saints, and we must not be joined together

like heathens that know not God.” Tob. vi. 5.

†7. Is it a sin to break a promise of marriage?

Yes, it is a mortal sin, if the promise was a solemn

one, made according to the laws of the Church and

no just cause excuses. -

†8. How many kinds of impediments to marriage are there?

There are two kinds: I, Such as render marriage

unlawful; as, for instance, the forbidden times, the

simple vow of chastity, a promise of marriage to an

other, etc.; 2, Such as render marriage null; for in

stance, consanguinitytothe third degree inclusive; and

affinity tothe second degree inclusive,

†9. What is understood by the forbidden times?

The timeswhen the Church does not allow marriag

to be solemnized, namely -

1, From the first Sunday in Advent to Christmas

inclusive; 2, From Ash Wednesday to Easter Sun

day inclusive.
Nore. The Bishops are empowered to grant permission for the solemniza

tion of marriage even during the forbidden times.

-
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10. Was ist d ifcht (F katholi

t:“;sie ist

Die Kirche hat solche Ehen von jeher aus sehr wichtigen

Gründen mißbilligt und verboten und gibt nur aus wichtigen

Ursachen durch Dispens Erlaubniß dazu, jedoch müssen die

Brautleute ausdrücklich versprechen:

1)daß der katholische Theil seine Religion frei ausüben

- kann;

2)daß alle Kinder katholisch getauft und erzogen werden

sollen.

Solche Ehen dürfen auch nicht in der Kirche geschloffen und eingesegnet

werden. Sollte ein Theil noch gar nicht einmal getauft sein, so muß dies

vorher angezeigtwerden,weil es ein Ehehindernißist, welches die Ehe ungül

tig macht.

Mutzanwendung.–Bei derWahl eines Lebensstandes habe vor Allem

Gott und dein Seelenheilim Auge. Glaubst du nach reiflicher Ueberlegung

den Ehestand antreten zu sollen, so bete eifrigzuGott, ziehe deine Eltern zu

Rath und urtheile nicht blos nach denAugen des Fleisches und derLeiden

schaft. Hüte dichvor Sünde und Laster, die den FluchGottes zuziehen und

bereite dich auf eine gottselige Weise, besonders durch den würdigen Empfang

der heil.Sakramente aufdie Ehe vor.

Von den Sakramentalien.

1. Was versteht man gewöhnlich unter Sakramentalien?

Unter Sakramentalien versteht man,

1)geweihte Dinge, als Waffer, Oel,Salz, Palmen, Ker

zen u. j. w.

2) auchdie Beschwörungen und Segnungen der Kirche.

2. Warum werden solche Dinge Sakramentalien genannt?

Sie werden Sakramentalien genannt, weil sie den Sakra

menten ähnlich, wenn gleich wesentlich von ihnen unterscheiden

sind.

† 3. Wie unterscheiden sich die Sakrametalien von den Sakra

menten ? -

1)Die Sakramente sind von Christus selbst eingesetzt;di

Sakramentalien von der Kirche,die von Christusdazu bevo

mächtigt ist;
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† 10. What should we think of mixed marriages; that is, mar

riages contracted between Catholics and non-Catholics?

For just and weighty reasons the Church has at all

times disapproved of them, and she permits them only

on certain conditions, namely:

I, That the Catholic party be allowed the free exer

cise of religion; and,

2, That all the children be baptized and brought up

in the Catholic religion.

Mixed marriages are never contracted or blessed in the church. In case

one party is not even baptized, this should be made known before, for it is

an impediment that makes marriage null.

Application. In the choice of a state of life consult, above all things,

God and the salvation of your soul. Should you, after mature deliberation.

believe yourself called to the married state, prepare yourselffor it by earnest

prayer, and the worthy reception of the sacraments; ask your parents" ad

vice, and consult not the promptings of passion. Be careful not to follow

those who,by sin and vice, draw the curse of God upon their heads.

SACRAMENTALS.

1. What do you mean bysacramentals?

Bysacramentals I mean:

1, All things blessed or consecrated by the Church

for the divine service, or for our own pious use, as holy

water, oil, salt, palms, candles, etc.;

2, Also the exorcisms, blessings, and consecrations

used by the Church.

2. Why are such things called sacramentals?

Theyare called sacramentalsbecause they resemble the

sacraments, though essentially different from them.

†3. What is the difference between sacramentals and the

sacraments?

1, The sacraments were instituted by Christ Himself;

the sacramentals by the Church, which has received the

power from Christ to do so;
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2) dieSakramente wirken innereHeiligungdurch die ihnen

von Gott verliehene Kraft;die Sakramentalien verleihen be

sondere Hülfe an Leib und Seele durchdie Fürbitte und Seg

nungder Kirche.

4. Warum sollen wir die Sakramentalien andächtig gebrauchen ?

Weil wir durch die theilhaftig werden des SegensGottes

und desGebetesder ganzen Kirche, in deren Namen derPrie

ster weiht und segnet.

†5. Hat denn das Gebet der Kirche eine besondere Kraft?

Ja, das Gebet der Kirche hat eine besondere Kraft, weil

ihr Gebetimmer mitdem Gebete Jesu und seiner Heiligen ver

einigt ist.

† 6. Um was betet die Kirche gewöhnlich, wenn sie weihet oder

fegnet?

Sie betet umAbwendungder göttlichen Strafgerichte, um

Schutz gegen den bösen Feind, um Frieden,Segen,-Wohlfahrt

des Leibes und der Seele.

7. Wie sollen wir insbesondere das Weihwaffer gebrauchen?

Der fromme Christ nimmtWeihwasser sowohl zu Hause

als in der Kirche und segnet sich, um von Gottimmer mehr

gereinigt und gegen alles Böse beschütztzu werden.

Nutzanwendung.–Gebrauche die von der Kirche geweihten Dinge, na

mentlich das Weihwaffer mit gebührender Ehrfurcht undAndacht im Ver

trauen aufGott und das Gebet und den Segen der katholischen Kirche.

Vom Gebete.

1. Was ist das Gebet?

Das Gebet ist eine ErhebungdesGemüthes zu Gott, um

Gott zu loben, ihm zu danken oder ihn um eine Gnade zu

bitten. Daher dasLob,Dank-, Bittgebet.

2. Ist das Gebet zur Seligkeit nothwendig?

Das Gebet ist nothwendigzur Seligkeit für Alle, die der

hinlänglichen Gebrauchder Vernunft haben.
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2, The sacraments effect interior holiness by the power

which God gave them; the sacramentals benefit soul and

body by the prayers and blessings of the Church.

4. Why should we make a devout use of sacramentals?

Because through the sacramentals we have a part in the

prayers and blessings of the entire Church, in whose name

the priest consecrates and blesses them.

T5. Have the prayers of the Church a special power?

Yes, the prayers of the Church have a special power,

because her prayers are united with the prayers of Jesus

Christ and of His Zaints.

T6. What does the Church usually pray for when she conse

crates or blesses?

For the averting of God's judgments, for protection

against the devil, for the peace, the blessing, and the wel

fare of soul and body, etc.

7. What use should we make of holy water?

As pious Christians we should bless ourselves with holy

water, not only on entering and leaving the church, but

also at home, praying that we may be made more and

.more pure, and be protected against all evil.

Application. Make a devout use of all things blessed by the Church,

especially of holy. water, relying with confidence on God-s bounty and the

prayers and blessings of His Church.

 

PRAYER.

c. What is prayer?

Prayer is the raising up of our minds and hearts to

God, to praise Him, to thank Him, or to beg His grace.

Hence the names: prayer of praise, prayer of thanksgiv

-ng, prayer of petition.

a. Is prayer necessary for salvation?

Yes, prayer is necessary for salvation to all who have

he use of reason.
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†3. Warum ist das Gebet nothwendig?

1)Weilwir esGottdem höchsten Wesen schuldig sind;

2)weilChristus es befohlen und durch ein Beispiel ge:

lehrt hat;

3)weil wir ohne das Gebet die nothwendigen Gnaden

nicht erhalten, um im Guten zu beharren bis ans Ende.

„Bittet, so wird euchgegeben werden; suchet so werdet ihrfinden; klopfet

an, so wird euch aufgethan.“ Luk. 11,9.

+4. Welches sind die vornehmsten Früchte des Gebetes?

Das Gebet, -

1)vereinigt mitGott und erhebtzum Himmlischen;

2) stärktwiderdasBöse und kräftigt zumGuten;

3) erlangt Trost in Trübsal, Hülfe in derNoth und die

Gnadeder Beharrlichkeit bis zum Tode.

5. Wie müffen wir beten, damit unser Gebet Gott gefalle?

Wir müssen beten 1)mitAndacht,2)mitDemuth, 3) mit

Vertrauen, 4) mit Ergebung in den Willen Gottes, 5) mit

Beharrlichkeit.

6. Wann beten wir mit Andacht ?

Wenn wir von Herzen beten und alle zerstreuendenGe

danken nachKräften meiden.

Jesus sagte von den Pharisäern: „DiesVolk ehret michmitdenLippen,

aber ihr Herz ist weit von mir.“ Matth. 15,8.

7. Was sollen wir thun, um mit Andacht zu beten ? -

Vor dem Gebete sollen wir uns jammeln vor Gott, an

seine Gegenwart denken und erwägen, daßwirzudem Aller

höchsten reden wollen.

„Ehe du betest, bereite dich dazu und sei nicht wie ein Mensch, der Gott

versucht.“ Sir. 18,23.

†8. Sind die Zerstreuungen im Gebete immer Sünde ?

Sie sind nur dannSünde, wenn man selbst Schuld daran

ist, oder sie freiwillig zuläßt.

9. Wann beten wir mit Demuth?

Wennwir mit dem Bewußtsein unsererSchwachheit und

Unwürdigkeit beten.

-
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†3.Whyis prayer necessary?

1, Because we owe it to God, the Supreme Being;

2, Because it is commanded by Our Lord and taught

usby His example;

3, Because without prayer we shall not obtain the

graces necessary to persevere to the end.

“Ask, and it shall be given you; seek, and you shall find; knock, and

it shall be opened to you.” St. Luke xi. 9.

†4. What are the principal fruits ofprayer?

Prayer, -

I, Unites us to God and raises our minds to heaven;

2, It strengthens us against evil, and gives us power

for good;

3, It affords us comfort in adversity, help in need,

and the grace ofperseverance unto death.

5. ' must we pray that our prayer may be pleasing to

O

We must pray, 1,with devotion; 2,with humility; 3,

with confidence; 4, with resignation to the will of God;

and, 5, with perseverance.

6.When do we pray with devotion ?

We pray with devotion when we pray from the heart,

and avoid all distracting thoughts as much as possible.

Jesus said of the Pharisees: “This people honoreth Me with their lips,

but their heart is far from Me.” St. Matt. xv. 8

7. What must we do that we maypraywith devotion?

Before prayer we should banish all worldly thoughts,

be mindful of God's presence, and consider that we are

about to address the Almighty.

“Before prayer prepare thy soul, and be not as a man that tempteth

God.” Eccl. xviii. 23.

†8. Are all the distractions in prayer sinful?

Distractions are sinful only when we ourselves are the

cause ofthem, or wilfully entertain them. -

9. When do we pray with humility ?

Wepraywith humilitywhenwepraywitha deepsense

Of our weakness and umworthiness.
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„Das Gebet des Demüthigen dringt durch die Wolken.“ Sir. 18, 26.

Der Pharisäer und der Zöllner. Luk. 18.

10. Wann beten wir mit Vertrauen ?

Wennwirzuversichtlich hoffen, daß Gott unser Gebet er

hören werde,wofern es zu einer Ehre und unterm Heile ge

reicht. Jak.1, 6. u.7.

11. Warum sollen wir diese Zuversicht haben ?

WeilGott uns erhören kann und nach einer Verheißung

um Jesu willen auch erhören will.

„Wahrlich,wahrlich sage ich euch, wennihrden Vater in meinem Namen

um etwas bitten werdet, so wird er es euchgeben.“ Joh.16,23.

12. Wann ist unser Gebet gottergeben?

Wennwir es Gott überlassen, wann und wie er uns zu

erhören für gut findet.

„Vater nicht mein, sondern dein Wille geschehe.“ Luk.22,42.

13. Wann ist unser Gebet beharrlich ?

Wennwir davon nicht abstehen, obwohl wir keine Erhö

runggewahrwerden, sondern um so eifrigerzu beten fortfahren.

Daskananäische Weib.Matth. 15.ParabelvondendreiBroden.Luk.11.

+14. Warum erhalten wir nicht immer um was wir beten?

1)Entwederweilwir nicht recht beten, oder

2) weildas,waswir begehren, uns nicht heilsam ist, oder

3)weilwir im Gebete nicht verharren. -

15. Wann sollen wir beten ?

Christus sagt,daß man allezeit beten und nicht nachlassen

müffe. Luk. 18, 1, und der heil. Paulus jagt: Betet ohne

Unterlaß. 1. Theff.5, 17.

†16. Wie ist es möglich allezeit zu beten?

Wir beten allezeit, wenn wir öfters Herz und Gedanken

zu Gott erheben und ihm alle Arbeiten, Leiden und Freuden

aufopfern und nach christlichem Gebrauch unsere täglichen Ge

bete verrichten.
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“The prayer of him that humbleth himself shall pierce the clouds“

Eccl. xxxv. 21.

Example. The Pharisee and the Publican. St. Luke xviii.

12. When do we pray with confidence?

Wepraywith confidence when we firmlyhope thatGod

will hear ourprayer,sofar asit tendsto His honor andto

our salvation. St.James i. 6, 7.

11. Whyshould we hope that God will hear our prayer?

Because God can grant us all good things, and for

Jesus” sake will do so.

“Amen, Amen, I say to you, if you ask the Father anything in My

name, He will give it to you.” St. John xvi. 23. -

13. When do we pray with resignation to the will ofGod?

We pray with resignation to the will ofGod when we

submit to God's will as to how and when He will grant

whatwe pray for.

“Father, not my will, but Thine be done.” St. Luke xxii. 42.

10. When do we pray with perseverance ?

We pray with perseverance when we do not cease to

pray, although God seems not to heed us,but continue to

pray the more fervently.

Examples. The woman of Chanaan. St. Matt. xv. Parable of the

friend who asks for three loaves. St. Luke xi.

† 14. But why dowe not always obtain whatwe askfor?

We do not always obtain what we ask for,

1, Either because we do not pray as we ought; or,

2, Becausewe askfor what is a hindrance to our sal

vation; or, -

3, Because we do not persevere in praying.

15. When oughtwe topray?

Our Divine Lord says: “We ought always topray and

not to faint.” St. Luke xviii. 1. St. Paul says: “Pray

without ceasing.” I Thess.v. 17.

† 16. Is it possible to pray always?

Yes;weprayalwayswhen wefrequently raise up our

minds and hearts to God; whenwe offer Him all our la

bors, sufferings, and pleasures, and are faithful in per

forming our daily devotions.
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17. Wann sollen wir besonders beten? -

1)BeimGottesdienste inder Kirche,MorgensundAbends,

vor und nach dem Essen und beim Zeichen der Betglocke;

2) in Versuchungen, in besondern und allgemeinen Anlie

gen und Drangsalen.

†18. Warum sollen wir besonders in der Kirche beten?

WeildieKirche das Haus desGebetes und vorzugsweise

die WohnungGottes ist, wo er besonders seine Gnaden aus

theilt und wo uns Alles mehrzum Gebete stimmt.

19. Für wen sollen wir beten? -

Für alle Menschen, Freunde und Feinde, Lebendige und

Abgestorbene,vorzüglich aber,

1)für Eltern,Angehörige und Wohlthäter;

2)für die geistlichen und weltlichen Vorgesetzten;

3) für die Sünder und Bedrängten.

Nutzanwendung.–Bedenke,wie glücklich du bist, daß du, ein Wurm

der Erde und ein armer Sünder, mitGott dem Allerhöchsten, wie ein Kind,

mit seinem Vater reden darfst ! Das Gebet ist eine unerschöpfliche Quelle

alles Guten. Bete oft und bete gerne, aber immer mitAndacht, zu Hause

und in der Kirche. Während desTages erhebe einigemal deinGemüth zu

Gott.

§ 1. Von dem Gebete des Herrn.

20. Welches ist das vortrefflichste Gebet? -

Dasvortrefflichste Gebet ist das Vater Unser, oder

das Gebetdes Herrn.

21. Warum wird das Vater Unser das Gebet des Herrn genannt?

Weil Christus der Herr es gelehrt und zu beten befohlen

hat. Inder Bergpredigt. Matth. 6.

Siehe das Vater Unservorn beiden Gebeten. (Seite 7)

22. Woraus besteht das Vater Unser ?

Aus einer Anrede und sieben Bitten.

23. Wie lautet die Anrede ?

„Vater Unser,der du bist im Himmel.“

24. An was erinnert uns das Wort Vater?

DaßGott unser Vater ist, und daßwir also mit kind

licher Ehrfurcht,Liebe und Zuversicht zu ihm beten sollen.
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17.When are we toprayin a special manner?

We are to pray in a special manner, 1, during divine

service in the church; in the morning and at night; be

fore and after meals; when the Angelusbell rings;

2, In time oftemptation and ofneed,and duringpri

vate and public calamities.

† 18. Why should we especially pray in church?

Weshould especiallyprayin church,becausethe church

is the house ofGod and ofprayer,where God most read

ilygrants His favors,and where all we see and hear dis

poses us for prayer. -

19. For whom must we pray?

Wemustprayfor all mankind,friendsand enemies,for

the living and the dead; particularly,

I, For our parents, relatives, andbenefactors;

2, For our spiritual and temporal superiors;

3, For sinners and all in need.

Application. Consider how happy you are that you, a miserable worm

of the earth and a sinful creature, are allowed to speak to God, the Most

High, as a child speaks to its father. Prayer is an inexhaustible fountain

of all good. Pray, therefore, often and willingly, both at home and in

church. In the course of the day now and then raise your mind and heart

to God.

§ 1. The Lord's Prayer.

20. Which is the most excellent of all prayers?

The most excellent ofall prayers is the Our Father, or

the Lord's Prayer.

21. Why is the Our Father called the Lord's Prayer?

Because Christ Our Lord made it, and commanded us

to say it. St. Matt. vi.
See the Our Father, page 144.

22. What does the Lord's Prayer contain?

The Lord's Prayer contains a short preface and seven

petitions.

23. What do you call the preface of the Lord's Prayer?

These words:“Our Father who art in heaven.”

24. Ofwhat does the word Father remind us?

The word Father reminds us that God is our Father,

and that we ought to pray to Him with childlike rever

ence, love, and confidence.
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25. Warum sagen wir unfer und nicht mein Vater ?

WeilGottder Vater aller Menschen ist und wir darum

Alle wieBrüder einander lieben und für einander beten sollen.

26. Warum fügen wir hinzu: „Der du bist im Himmel“?

Um unszu erinnern, daßwir beim Beten unserHerzvom

Irdischenzum Himmel erheben müssen.

27. Was begehren wir in der ersten Bitte: „Geheiliget werde dein

Name ?

Wir bitten, daßder Name Gottes niemals entheiliget und

gelästert und daß Gottvon uns und allen Menschen mehr er

kannt, gelobt und verherrlicht werde.

28,' gehren wir in der zweiten Bitte: „Zukomme uns dein

etch 44

Wir bitten,

1)daßGottdurch eine Gnade und Liebe in allen Herzen

herrschen möge;

2)daßwir Alle einst in das Reich der Himmel gelangen

mögen.

29. Was begehren wir in der dritten Bitte: „Dein Wille geschehe,

wie im Himmel also auch auf Erden“?

Wir bitten, daß wir und alle Menschen auf Erden den

Willen Gottes so treu und freudig erfüllen mögen, wie die

Engel und Heiligen im Himmel.

30. Was begehren wir in der vierten Bitte: „Gib uns heute unser

tägliches Brod“?

Wir bitten,daß unsGottAlles geben wolle,waswir täg

lich für Leib und Seele bedürfen.

†31. Warum sagen wir „heute und täglich“?

Weil wirGott alle Tage um das Nothwendige

bitten sollen und nicht für Ueberflüssiges. 1. Tim. 6,8.

32. Was begehren wir in der fünften Bitte: „Vergib uns unsere

Schulden, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern“?

Wir bitten, daß uns Gott unsere Sünden so verzeihen

wolle,wie wirdenen verzeihen,die uns beleidigt haben.

Gleichnißvom unbarmherzigen Knechte. Matth. 18.
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25.Why dowe say our Father, and not my Father?

We say our Father, because God is the Father of all

men; and we,as His children,should love one another as

brethren, and pray for one another.

26. Why do we add: “Who art in heaven"?

To call to our mind that, being but pilgrims on earth,

we are to detach our hearts from earth, and raise them to

heaven, our true home.

27. What do we ask for in the first petition: “Hallowed be

Thy name"?

In the first petition we ask that God may be better

known, loved, and honored byus and by all men, and that

His holyname may never be profaned or blasphemed.

28. Whatdowe askfor in the second petition:“Thykingdom

come”?

In the second petition we ask,

1, ThatGodby Hisgrace and love may reign in our

hearts;

2, That after this life He may admit us all into the

kingdom of heaven.

29. What do we ask for in the third petition: “Thywill be

done on earth as it is in heaven”?

In the third petition we ask that we and all men may

do the will ofGod on earth, as faithfully and cheerfully

as the angels and saints do it in heaven.

30.What dowe ask for in the fourth petition: “Give us this

day our daily bread”?

In the fourth petition we ask that God would give us

all that is daily necessary for soul and body.

† 31. Whydowe say: “this day”and “daily”?

We say “this day” and “daily” because we ought each

day to ask for only that which is necessary, not for what

is superfluous.

22. What dowe ask for in the fifth petition: “Forgive us our

trespasses as we forgive them that trespass against us"?

In the fifth petition we ask that God would so forgive

us all our sins aswe forgive them who have offended us.

Example. Parable of the wicked servant. St. Matt. xviii.
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33. Was begehren wir in der sechsten Bitte: „Führe uns nicht in

Versuchung“?

Wir bitten, daßGott die Versuchungen zum Bösen von

uns abwende, oder doch kräftige Gnade verleihe, denselben zu

widerstehen. -

†34. Warum läßt Gott zu, daß wir versucht werden?

1)Um uns in der Demuth und Wachsamkeit zu erhalten;

2)um unsern Tugendeifer und unsere Verdienste zu ver

mehren. Matth.26,41. Jak. 1, 12.

35. Was begehrenwir in der siebenten Bitte: „Sondern erlöse uns

von dem Uebel“?

Wir bitten, daßGott unsvor allen Uebeln behüten wolle,

besonders vorder Sünde und der ewigen Verdammniß.

36. Warum setzen wir hinzu: „Amen“?

Wir setzen hinzu. Amen, oder Es geschehe, um da

durch unser Verlangen und unsere Hoffnung auszudrücken,

von Gott erhörtzu werden.

Mutzanwendung.–Verrichte das Gebet des Herrn immer mitEhrer

bietigkeit,Aufmerksamkeit und Andacht und denke, daßJesus, der uns dies

Gebetgelehrt hat, mit und für uns betet. Eine sehr gute Uebungist es, bis

weilen das Vater Unser wie andere Gebete recht langsam herzusagen, so daß

man über die einzelnen Wörter oder Sätze etwas nachdenkt und sie zu

Herzen nimmt. -

§ 2. Von dem englischen Gruße.

37. Wasfür ein Gebetfügen wir katholische Christengewöhnlich dem

Vater Unser bei?

Den englischen Gruß oder das Ave Maria,

womit wir die allerseligste Jungfrau Maria verehren und

anrufen.

„Denn fiehe, von nun an werden mich selig preisen alle Geschlechter.“

Luk. 1,48.

38. Wie viele Theile enthält der englische Gruß ?

Zwei Theile: ein Lob- und ein Bittgebet.

39. Woraus besteht das Lobgebet?

1)Aus den Worten des Erzengels Gabriel: „Gegrüßet
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33. What do we ask for in the sixth petition: “Lead us not

into temptation"? -

In the sixth petition we ask that God would remove

from us all temptations and dangers of sin, or at least

give us grace to resist them.

T34. Why does God allow us to be tempted?

God allows us to be tempted

I, To keep us humble and watchful;

2, To increase our merits and our zeal for virtue.

St. Matt. xxvi. 41 ; Zt. James i. I2.

35. What do we ask for in the seventh petition: “But deliver

us from evil”?

In the seventh petition we ask that God would preserve

us from all evil of body and soul, especially from sin and

eternal perdition.

36. Why do we add the word “Amen”?

We add “Amen,” or “S0 be it,” to express our ardent

desire and our confidence of being heard.

.Application. Always say the Lord-s Prayer with great attention, re

spect, and devotion, remembering that Our Lord, who taught us this prayer,

prays with and for us. It is a good practise occasionally to recite slowly

the Lord-s Prayer, pondering on the words or petitions as we proceed.

§ 2. The Angelical Salutation.

;7. What prayer do Catholics usually say after the Our

Father?

The prayer said in honor of the Mother of God, and

ralled the Angelical Zalutation, or “Hail Mary.” (See p. 144.)

“For behold, henceforth all generations shall call me blessed.” St.

.uke i. 48.

,8. How many parts has the ‘-‘Hail Mary”?

The “Hail Mary” has two parts: a prayer of praise

.nd a prayer of petition.

g. Of what is the prayer of praise composed?

1, Of the words of the Archangel Gabriel: “Hail
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seitdu(Maria),voll der Gnaden, derHerr ist mit dir; du bist

gebenedeiet unter den Weibern;“ Luk. 1, 28. -

2) aus den Worten der heil. Elisabeth:„Und gebenedeit

ist die Fruchtdeines Leibes“(Jesus). Luk. 1, 42.

40. Warum nennen wir Maria „voll der Gnaden“?

WeilMaria,

1) schon vor ihrer Geburt mitGnaden erfüllt war;

2) an Gnaden stets zugenommen;

3)den Urheber der Gnaden geboren hat.

41. Warum sagen wir „der Herr ist mit dir“?

Weil die allerseligste Jungfrau Maria schon aufErden

mitGott innigst vereinigtwarundjetzt imHimmel,alsKönigin

aller Heiligen,zunächst am Throne Gottes steht.

42. Warum sagen wir:„Du bist gebenedeit unter den Weibern“?

Wir benedeien und preisen Maria,weilGott sie vorAllen

ihresGeschlechteszurjungfräulichen Gottesmutter erwählt hat.

43. Warum setzen wir hinzu: „Gebenedeit ist die Frucht deines

Leibes Jesus“?

Um anzudeuten,

1)daßwir die Mutter um des göttlichen Sohnes willen

lobpreisen, und

2)daß die VerehrungMariens von der Anbetung Jesu

Christi unzertrennlich ist.

44. Woraus besteht das Bittgebet? -

Aus den Worten,welche die Kirche hinzugefügt hat: Hei

lige Maria,MutterGottes, bitte für unsSünder,jetzt und in

der Stunde unseres Todes. Amen.

45. Warum hat denn die Kirche diese Worte hinzugefügt?

Damitwir dieglorreiche Mutter Gottes,Maria, um ihre

Fürbitte anrufen in allen Anliegen des Lebens und besonders

für die Stunde unseres Absterbens.

46. Was betet man, wenn amMorgen,Mittagund Abendzum Ave

oder englischen Gruß geläutet wird?

„Den Engeldes Herrn.“ Siehe Seite 11, bei den Gebeten.
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(Mary), full of grace, the Lord is with thee, blessed

art thou among women”; and,

2, Ofthe words of St. Elizabeth: “And blessed is the

fruit ofthy womb” (Jesus). St. Luke, i. 42.

40. Whydowe call Mary“full ofgrace”?

1, We call Mary “full ofgrace” because she was filled

with grace even before her birth;

2, Because she ever increased in grace; -

3, Because she brought forth the Author of all grace.

41. Why do we say: “The Lord is with thee”?

Wesay“the Lord is with thee,”becausethe ever blessed

Virgin Marywas most closely united with God on earth,

and is now, as Queen of all saints, near to the throne of

God in heaven.

42. Whydowe say“Blessed art thou amongwomen”?

Wepraise Marybecause shewas chosen from amongst

all the daughters of Eve tobe theVirgin Mother ofGod.

43. Why dowe add these words: “Blessed is the fruit of thy

womb,Jesus”?

We add these words,

1, Becausewepraise Maryforthesake ofJesus;and

2, Because we cannot venerate the Mother without

at the same time adoring her Divine Son.

44. Ofwhat words is the prayer ofpetition composed?

The prayer ofpetition is composed ofthe words added

by the Church:“HolyMary, Mother ofG9d,pray for us

sinners nowand atthe hour ofour death. Amen.”

45.Whywere thesewordsadded bythe Church?

These wordswere added bythe Church,to implore the

intercession of the Blessed Virgin in all our necessities,

and to obtain through her the special grace of a happy

death.

46. Whyis the church-bell rung morning, noon, and night?

To invite us to say the “Angelus.”

See “The Angelus” among the prayers, page 147.
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†47. Wozu verrichten wir dieses Gebet?

1)Um unsdankbar an dasgroßeGeheimnißder Mensch

werdung Christizu erinnern;

2)um die allerseligste Gottesmutterzu verehren und uns

ihrem Schutze zu empfehlen.

†48. Was ist der Rosenkranz?

Der Rosenkranz ist eine sehr nützliche und leichte Weise zu

beten und zu betrachten, die vom heiligen Dominikus einge

führt, von der Kirche gutgeheißen und seither unter guten

Christen allgemein im Gebrauche ist.

†49. Worin besteht der Rosenkranz?

Der Rosenkranz besteht aus dem Glaubensbekenntnisse,

Ehre seidemVater,Vater-Unser, englischen Gruße,welcheGe

bete in einer gewissen Ordnungfolgen, mit derErinnerung an

die vorzüglichsten Geheimnisse der Erlösung. Siehe vorne bei den

Gebeten. (Seite 12)

Mutzanwendung.–Verehre die allerseligste Jungfrau Maria mit vor

züglicher und kindlicher Andacht. Bete alle Tage zurMutter der Barmher

zigkeit und empfehle dich ihrem mächtigenSchutze. Rufe sie ganz besonders

an in allen Nöthen, Anliegen und Versuchungen. Bestrebe dich aber auch

durchNachahmung ihrer Tugenden, besonders der Demuth und Reinheit ihr

täglich ähnlicherund Gott wohlgefälligerzu werden.

Von kirchlichen Ceremonien und Gebräuchen.

1. Was versteht man unter kirchlichen Ceremonien?

Unter kirchlichen Ceremonien versteht man sinnvolle Zei

chen oder Handlungen, welche die Kirche zur Feier desGottes

dienstes angeordnet hat.

†2. Warum heißen die Ceremonien sinnvolle Zeichen oder Hand

lungen? -

Sie heißen so,weil sie einen geheimnißvollen Sinn haben,

nämlich etwas Höheres und Religiöses bedeuten.

Der Altar z.B.bedeutet den Kalvarienberg.
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†47.Why dowe saythe Angelus?

Wesaythe Angelus,

1, To give thanks to God for the incarnation of

Christ;

2, To honor the Blessed Virgin and to recommend

ourselves to her protection.

†48. What is the rosary?

The rosary is a very useful and easy form ofprayer,

mental as well as vocal, introduced by St. Dominic in the

thirteenth century; it has been approved by the Church

and is universally practised bygood Christians.

†49. Of what does the rosary consist?

The rosary consists ofthe Apostles' Creed, the Glory

be to the Father, the Our Father, and the Hail Mary,

succeeding each other in a certain order,accompanied by

meditation on the principal mysteries of our redemption.

See page 153.

Application. Honor the Blessed Virgin in a special manner; cultivate

childlike devotion to her; recommend yourself every day to her powerful

protection; call on her in all your necessities, troubles, and temptations.

Strive especially to imitate her charity, patience, humility, purity and her

other virtues.

CEREMONIES AND RELIGIOUS PRACTISES

OFTHE CHURCH.

1. What is meant by ceremonies of the Church?

Certain significant signs or actions, ordained by the

Church for the celebration of the divine service.

†2. Whydoyou call ceremonies significant signs or actions?

Because they have a mystical meaning, elevating our

souls to religious and divine things.

For example:

"The Altar represents Calvary.
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Die brennenden Kerzen bedeuten den Glauben, der erleuchtet–

die Hoffnung,die aufwärts strebt–und die Liebe,die entzündet.

Der Weihrauch bedeutet Verehrungund das Aufsteigen des Gebetes

zu Gott. Pj. 140, 2.

Die Meßgewänder deuten auf den leidenden Heiland, den der

Priester beim Meßopfer darstellt.

Das Aufstehen beim Evangelium bedeutet die Bereitwillig

keit,den heil. Glaubenzu bekennen und für denselben einzustehen.

Die Asche am Aschermittwoch erinnert, daß wir einst Staub werden

und bedeutet den Bußgeist.

Die Osterkerze bedeutet den erstandenen Heiland.

3. “,hat die Kirche die gottesdienstlichen Ceremonien ange

ordnet :

Sie hat dieselben angeordnet, damit wir um so leichter

unser Gemüthzu Gott und zur BetrachtunggöttlicherGeheim

niffe erheben.

Verstehen auch nicht alle den geheimen Sinn der Ceremonien, so kann

dochJedermann aus denselben leicht erkennen,daß z. B. die heil.Meffe und

die Ausspendungder heil.Sakramente, bei denen sie am meisten gebraucht

werden, hochheilige Handlungen sind,denen wir folglich mitgroßer Ehrfurcht

undAndacht beiwohnen sollen. Besonders schön und rührend sind die Cere

monien der Charwoche.

†4. Ist der Gebrauch von Ceremonien auch von Gott anerkannt?

Ja;denn,

1)Gott selbst hat im alten Bunde mancherlei Ceremonien

vorgeschrieben;

2)Christus der Herr hat sich selbst verschiedener Ceremo

nien bedient, z. B. beiHeilung des Taubstummen, Mark.7.

des Blindgebornen. Joh.8, u.j.w.

†5. Was ist von den Bruderschaften zu halten?

Es sind gottselige, meist von den Päpsten gutgeheißene

Vereine zu guten Zwecken, namentlich um für einander zu be

ten und sich wechselseitig anzueifernzur AusübungguterWerke

und zum öftern Empfange der heil.Sakramente.

In katholischen Ländern gibt es noch manche schöne Gebräuche,z. B. die

feierliche Begleitung des Allerheiligsten, wenn es zu den Kranken getragen

wird; die Processionen im Freien mit Gesang undGebet; die Wallfahrten

zu Gnadenorten,die,wenn sie im kirchlichen Geistegeschehen, sehr lobenswerth

find. -
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Lighted Candles denote faith, which enlightens hope, which strives

Apward, and love, which enkindles.

Incense is symbolical of prayer, ascending on high to God.

"The Vestments of the priest remind us of the sufferings of Our

Saviour, who is represented by the priest during the holy sacrifice of the

Mass.

By standing during the Gospel we manifest our respect for the word.

of God and our readiness to confess our faith.

The ashes blest on Ash-Wednesday remind us that “we are dust, and

unto dust we shall return,” and that we must do penance.

The Paschal Candle represents Our Lord risen from the dead.

3. Whyhas the Church ordained religious ceremonies?

The Church has ordained religious ceremonies to help

us to raise our souls to God and to the contemplation of

divine things.

Though many people assist at divine service without understanding the

meaning of the ceremonies, yet even they will be deeply impressed with

the solemn nature of the service, for instance, of Mass and the administra

tion of the Sacraments, at which ceremonies are principally used. The

ceremonies of Holy Week, for instance, are particularly grand and im

pressive.

†4. Has God approved ofthe use of ceremonies?

Yes; God has approved ofthe use of ceremonies; for,

1, God Himselfprescribed several kinds of ceremo

nies in the Old Law;

2, Christ Our Lord made use ofvarious ceremonies,

as when he healed the man that was deaf and dumb,

St. Mark vii.; when He gave sight to the man born

blind, St.John ix, etc.

† 5. What are confraternities?

Confraternities are pious associations, mostly approved

ofby the Popes, and established for purposes of mutual

prayer and encouragement, for the performance ofgood

works,andthe frequentation ofthesacraments.

In Catholic countries we find a very great variety of religious usages;

for instance, the solemn escorting of the Blessed Sacrament, when it is

borne to the sick; processions in the open air, with display of cross and

banners, with music, song, and prayer; pilgrimages to holy places or

shrines: all of which beautiful practises, when performed in strict accord

ance with the spirit and intention of the Church, are highly praiseworthy.



Beicht-Andacht.

Anrufung des heiligen Geistes.

MeinGott und gütiger Vater! ich komme nun zu Dir mit dem

aufrichtigen Willen, eine recht gute Beichte abzulegen,damitDu mich

wieder als Dein liebes, Dir wohlgefälliges Kind gnädig aufnehmest.

Weilich aber ohne Deinen göttlichen Beistand nichts vermag, so bitte

ich Dichinständig,du wollestDich meiner erbarmen, und den heiligen

Geist mitSeiner hilfreichen Gnade in mein armes Herz enden.

Komm, heiliger Geist! und erleuchte mich, damit ich meine

Sünden recht erkennen, von Herzen bereuen, aufrichtig beichten und

mich vollkommen bessern möge.

Vater unser c.

Gewiffens-Erforschung.

Denkejetzt ernstlichnach, wann und wie du das letzte Mal gebeichtet,

und ob du die auferlegte Buße verrichtet hat. Dann erforsche dein

Gewiffen nach den Geboten Gottes und der Kirche und den sieben

Hauptsünden.

Gegen das 1. Gebot Gottes.

Habe ich an einer Glaubenslehre freiwillig gezweifelt oder

Spötteleien gegen die Religion gern angehört?–Habe ich ver

meffentlich auf die Barmherzigkeit Gottes gesündigt?–Habe ich

unterlassen,Glauben,Hoffnung und Liebe zu erwecken?–Habe ich

mein Morgen-,Abend-und Tischgebet unterlassen, oder unandächtig

verrichtet?–Habe ich mich geschämt, das Kreuz zu machen, Weih

wasser zu nehmen, beim Gebete zu knieen, die Hände zu falten,

. . w.?u. Gegen das 2. Gebot Gottes.

Habe ich die heiligen Namen Gott, Jesus, Maria u. dgl.

unehrerbietig ausgesprochen?–Habe ich aus Zorn oder Ungeduld

die Worte „Sakrament, Kreuz, Himmel“ u. dgl. ausgestoßen?–

Habe ich falsch oder leichtfertig geschworen?–Habe ich wider Gott

gemurrt oder geklagt?–Habe ich von heiligen Dingen oder Cere

monien verächtlich geredet?

138



PRAYERS BEFORE AND AFTER CONFESSION

PREPARATION FOR CONFESSION.

Prayer to the Holy Ghost.

O God, my merciful Father! I come to Thee with

the sincere will to make a good confession of my sins,

that in Thy mercy and love Thou mayest receive me

again as Thybeloved child. But as I am unable to do

anything without Thy divine help, I earnestly beseech

Thee to have pity on me, and to send the Holy Ghost

with His assistinggrace into my poor heart.

Come,O Holy Ghost! enlighten my mind, that I may

clearly knowmysins;and move my heart,that I maysin

cerely repent ofthem, confess them, and amend my life.

Our Father, Hail Mary, etc.

EXAMINATION OF CONSCIENCE,

Seriously reflect when and how you made your last confes

sion, and whether you did the penance then given you by your

confessor. Recall the Commandments of God and of the

Church, and the seven deadly sins, so as to know in what

way and how often you have offended God im thought or

desire, in word, deed or omission.

First Commandment of God.

Have I wilfully doubted in matters of faith, or taken

pleasure in hearing our holy religion ridiculed?–Have

I sinned by presumption?–Have I neglected to say my

morning and evening prayers, or said them without de

votion?–Have I been ashamed to make the sign ofthe

cross,totake holywater,to kneel whilepraying?

Second Commandment of God.

Have I uttered the holy names of God, Jesus, Mary,

etc., irreverently?–Have I cursed? sworn falsely or in

trivial matters?–Have I murmured against God?spoken

with contempt ofholythings and ceremonies?

138
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Gegen das 3. Gebot Gottes.

Habe ich an Sonn- oder Feiertagen die heilige Messe oder die

Christenlehre versäumt, oder bin ich durch meine Schuld zu spät

gekommen?–Habe ich während des Gottesdienstes an andere

Dinge gedacht, geschwätzt, gelacht, umhergeschaut,Andere gestört?

Gegen das 4. Gebot Gottes.

Bin ich gegen Eltern, Lehrer oder andere Vorgesetzte grob und

trotzig oder ungehorsam und widerspenstig gewesen?–Habe ich sie

schwer beleidigt, betrübt oder erzürnt?–Habe ich sogar ihre Er

mahnungen verachtet, ihnen Böses gewünscht, über sie geschimpft,

oder gar die Hand gegen sie aufgehoben?–Habe ich alte Leute

verspottet?

Gegen das 5. Gebot Gottes.

Habe ich Andern,auch Geschwistern,Schimpfnamen gegeben,mit

ihnen gezankt, je geschlagen oder mitSteinen nach ihnen geworfen?

–War ich gegen die Dienstboten grob und unartig, gegen arme

Leute lieblos und hart?–War ich eigensinnig, unverträglich,feind

selig?–Habe ich Andere dadurch zum Zorn gereizt?–War ich

unwillig, zornig, rachgierig?–Habe ich Fluchworte oderVerwün

schungen gegen mich und andere ausgestoßen?–Habe ich mich ohne

Noth einer Lebensgefahr ausgesetzt?–Habe ich ein armes Thier

muthwillig gequält?–Habe ich Andere zum Bösen verleitet oder

verleiten wollen?–Habe ich Andern zum Bösen geholfen, oder

wenn die Böses gethan haben, sie gelobt, ihnen Recht gegeben?–

Habe ich Andere durchWort oder Beispiel Böses gelehrt?–Habe

ich Streit und Händel gestiftet?

Gegen das 6. und 9. Gebot Gottes.

Habe ich etwas Schändliches oder Unehrbares vorwitzig ange

schaut, oder freiwillig an so etwas gedacht, davon geredet, gelesen,

oder gern reden hören und dazu gelacht?–Habe ich unanständige

oder unkeusche Begierden gehabt?–War ich vor andern Kindern

oder Leuten beim Aus- und Ankleiden nicht schamhaft genug?–

Habe ich mir unanständige Poffen,Spiele oder sonstige Frechheiten

an mir oder Andern erlaubt?–Bin ich mit bösen Kameraden

umgegangen?
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Third Commandment of God.

Have I neglected Mass on Sundays or holy-days?–

Have I been late for Mass through my own fault?–

Have I been wilfully distracted during Mass? spoken,

laughed,gazed around,thus distracting others?

Fourth Commandment ofGod.

Have I been rude and insolent, or disobedient and ob

stinate to my parents, teachers, or other superiors?–

Have I offended, grieved, or angered them?–Have I

despised their advice, wished them evil, insulted them,

and even lifted up my hand against them?

Fifth Commandment of God.

Have I, with the intention of provoking them, given

nicknames to others, even to my sisters and brothers?–

Have I quarreled with them, struck, or injured them?–

Have I been rude and insolent towards servants?–

Have Ibeen unkind tothe poor?–Have I been stubborn,

quarrelsome, and malicious?–Have I provoked others

to anger?–Have I, without necessity, exposed my life?

–Have I been cruel to animals?–Have I induced others

to do evil, or was it my desire to do so?–Have I helped

others to do wrong, or when they had done wrong, did

I praise and justify them?–Have I given bad example

to others by word or deed?–Have I caused others to

quarrel?

Sixth and Ninth Commandments of God.

Have I looked at immodestthings, or thought, spoken,

or read of them; and have I liked to hear of them?–

Have I entertained immodest and impure desires?–Have

I acted immodestly before children or grown persons

while I was dressing or undressing?
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Gegen das 7. und 10. Gebot Gottes.

Habe ich Obst,Geld oder sonst etwas gestohlen, oder den Willen

gehabt zu stehlen?–Habe ich von Anderen etwas Gestohlenes

angenommen und behalten?–Habe ich etwas gefunden und nicht

mehr zurückgegeben?–Habe ich Schaden zugefügt an Wiesen,

Bäumen,Zäunen u.dgl.?–Habe ich ohne Wissen und Willen der

Eltern etwas verschenkt?

Gegen das 8. Gebot Gottes.

Habe ich gelogen?–Hat meine Lüge. Jemanden geschadet?–

IstLügen eine meiner Gewohnheitsünden?–Habe ich den Nächsten

falsch verklagt, oder bei Andern verkleinert?–Geschah dies aus

Haß oderNeid?–Habeich ausgeschwätzt,was ich hätte verschweigen

sollen? oder habe ich umgekehrt zu den Fehlern geschwiegen, die ich

den Eltern oder Lehrern hätte anzeigen sollen?

Gegen die Gebote der Kirche.

Habe ich an verbotenen Tagen Fleisch gegessen?–Thatich dies

aus Gleichgültigkeitgegen das Gebotder Kirche?

Gegen die Hauptsünden.

Warich stolz und hoffärtig aufmeine Geschicklichkeit,meine

Kleider, auf den Stand oder Reichthum meiner Eltern?–Meinte

ich besser zu sein als Andere, und habe ich sie deshalb verachtet,

verspottet oder ausgelacht?–Lernte oder betete ich, nur um gelobt

oder belohntzu werden?–War ich geizig, und behielt.Alles für

mich, ohne den Geschwistern oder den Armen etwas mittheilen zu

wollen?–War ich neidisch, und darum böse und mißvergnügt,

wenn Andere gelobtwurden, oder wenn es ihnen gut ging,–hin

gegen froh, wenn sie gestraft wurden oder Schaden litten?–War

ich unmäßig im Essen und Trinken, entweder weilich zu viel aß

oder trank, oder weil ich allzu gierig aß, und was der Gesundheit

schädlichwar, oder weil ich in der Hitze hineintrank?–War ich im

Lernen faul und träge?–Habe ich die Zeit mit Müßiggang,

Spielen und Herumlaufenzugebracht?–Habe ich ohne Ursache die

Schule versäumt, oderwar ichin derselben ohne Fleiß und Aufmerk
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Seventh and Tenth Commandments of God.

Have I stolen money, or anything else, or had I the

will to steal?–Have I received from others things that

were stolen?–Have I kept things that were stolen?–

Have I neglected to return things I had found?–Have

I injured the property of others?–Have I made pres

ents without the knowledge and consent of my parents?

Eighth Commandment ofGod.

Have I told lies?–Have I told lies that injured any

one?–Is it not an habitual sin in me to tell lies?–Have

I falsely accused my neighbor, or injured his good

name?–Was this done out of hatred or envy?–Have

I spoken of what I should have concealed? or have I

been silent in regard to faults of which I should have

informed myparents and teachers?

Commandments of the Church. -

Have I eaten flesh meat on forbidden days?–Have

U done so out of contempt or indifference for the com

mandments ofthe Church?

The Seven DeadlySins.

Have I been proud of my acquirements, my clothes,

of the position and wealth of my parents?–Have I

thought myself better than others, and have I, for that

reason, despised them, mocked them, and laughed at

them?–Have I studied and prayed only to be praised

or rewarded?–Have I been avaricious, and have I kept

everything for myself, without dividing it with my sis

ters and brothers, or the poor?–Have I been envious,

and therefore angry and sad if others were praised or

were successful, and on the contrary have I been glad

when they were punished or suffered loss?–Have I

been intemperate in eating and drinking, either eating

or drinking too much, or eating with greediness, and

drinking what was injurious to my health?–Have I

been lazy in learning my lessons?–Have I spent my

time in idleness, that is, in playing and running about?

Have I, without sufficient reason, neglected school, or
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jamkeit, und hinderte auch meine Mitschüler im Lernen durch

Schwätzen und muthwilliges Betragen?

Reue und Vorsatz.

Erwäge nun andächtig, meinKind,

1) Wie du durch die Sünde verdient hat, von Gottin diesem und in jenem

Leben gestraft zu werden. Denke an das, was die verdammten Engel

und Menschenin der Hölle, oder auchan das, was die armen Seelen im

Fegefeuer leiden müffen. Ach! wie wäre es dir ergangen, wenn Gott

dich eben so gestraft hätte? Bedenke, was du nun thun, ob du nicht

künftighin ein liebes, gehorsames Kind des himmlischen Vaters sein

wollest,damitdu auch einstenszu Ihm indenHimmel kommet.

2) Stelle dir Jesus amKreuze vor, wie Er an Händen und Füßen ange

nagelt,mitDornengekrönt,ganz mit Wunden und Blut bedeckt, für dich

leidet und stirbt. Sieh! mein Kind, das haben deine Sünden gethan;

denn um deiner Sünden willen mußte dein lieber Heiland so Vieles

leiden und am Kreuze sterben. Und es sollte dich nicht schmerzen, sie

begangenzu haben?

3) Erinnere dich auchder so vielen undgroßen Wohlthaten, mitdenen Gott

dich überhäuft hat; wie Er dir Leben,Gesundheit, tägliche Nahrungund

Kleidung, gute Eltern und einen heiligen Schutzengel gegeben; wie du

es Ihm allein zu verdanken hat, daßdu nicht ein Heide oder Jude, jon

dern ein Kind der heiligen katholischen Kirche bist. Owelch' ein böses,

undankbaresKind müßtestdu sein, wenn du fortführest, einen so unend

lich liebreichen Vater, der zugleich das höchste, beste Gut ist. zu belei

digen, unddu Ihn nicht einmal liebenwolltest!–Nachdem du dies Alles

erwogen hat, erwecke mit zerknirschtem Herzen die unvollkommene und

vollkommene Reue, wie Seite 8. Bleibt dir noch Zeit übrig, so bete

auchfolgendes:

O mein liebster Gott und Heiland, Jesus Christus! sieh da zu

Deinen Füßen Dein armes,jündiges Kind. Ach, wie muß ich mich

vor Deinen Augen schämen! Du hast mir so unaussprechlich viel

Gutes erwiesen, bist selbst vom Himmel auf diese Erde gekommen,

und hat so viele und große Peinen für mich gelitten, endlich Dein

Leben für mich hingegeben; und ich war so undankbar, und habe so

viel Böses gegen Dich gethan. Hättest du mich gestraft, wie Du,

gerechter Gott, die bösen Engel nach der ersten Sünde gestraft hat,

ach! wie unglücklich wäre ich jetzt und in alle Ewigkeit. Du aber

warst immer und bist noch jetzt voller Liebe und Barmherzigkeit

egen mich, dein undankbares Kind. O mein liebster Jesus, wie

ehr schmerzt es mich, daßich Dich so oft und schwer beleidigt habe!
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when at school, shown a want of diligence and atten

tion? and have I prevented others from learning their

lessons by mytalk and malicious conduct?

CONSIDERATIONS TO EXCITE CONTRITION,

1. Consider, my child, that by sin you have deserved to be punished by

Almighty God in this world and in the next. Remember what the lost

angels and men suffer in hell, and what the poor souls in purgatory

suffer. Alas! what would have become ofyou if God had punished you

in like manner? Make up your mind what you will do; determine

in future to be a good and obedient child of your heavenly Father, so

that one dayyou maybe with Him in heaven.

2. Represent to yourself Christ upon the cross. See how His hands and

feet are fastened with nails; how He is crowned with thorns, covered

with wounds and blood, and how He suffers and dies for you! Behold,

my child! your sins have caused all this; for on account of your sins

our blessed Lord had to suffer so much, and to die upon the cross.

And are you therefore not sorry that you have committed them?

3. Remember also the many and great favors which God has bestowed

upon you; how He has given you life, health, daily food and clothing,

good parents, and a holy guardian angel; how thankful you should be

to Him that you are not a pagan or a Jew, but a child of the holy

Catholic Church! O, how wicked, how ungrateful a child would you

not be, if you should continue to offend such an infinitely kind Father,

who is at the same time our Sovereign and Best Good; and how wicked

it would be for you not to love Him! After having reflected upon all

this, make, with a penitent heart, an Act of Contrition (see page 146).

If you have time, say the following

Prayer.

O my dearest Lord and Saviour Jesus Christ! be

hold at Thy feet Thy poor, sinful child. Alas! I am

ashamed before Thee! Thou hast shown me so much

kindness, didst come even from heaven into this world,

to suffer so many pains and torments, and finally to

give Thy life for me; and I have been so ungrateful,

and have committed so many sins! If Thou hadst

punished me, as Thou, O just Lord, didst punish the

wicked angels after the first sin, alas! how unhappy

would I be now and for all eternity! But Thou hast

always been, and art yet, full of love and mercytowards

me, Thy ungrateful child. O my Jesus, I am most

heartily sorry for having offended Thee so often and so
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Wie sehr wünsche ich jetzt, Dich, das höchste, liebenswürdigste

Gut, immer von Herzen geliebt zu haben!–Ich bitte Dich de

mühigt, mein Herr und Heiland, Du wollest mir nun gütigt

verzeihen, und mich wieder in Gnaden aufnehmen. Ich haffe und

verabscheue alle meine Sünden, und verspreche Dir, mein Gott, mich

von nun wahrhaft zu bessern. Dich will ich künftig über Alles

lieben, und alle Gelegenheiten und Gefahr zur Sünde fliehen, damit

ich nichtdas Unglück habe,wieder in die alten Sünden zu fallen.

O heilige Jungfrau und Mutter Gottes, Maria! bitte jetzt für

mich, damit ich diese heilige Beichte gut verrichte und Verzeihung

meiner Sünden erlange. Steh mir auch bei, lieber heiliger Schutz

engel, aufdaßich von dieser Stunde an nicht mehr jündige, sondern

ein rechtfrommes Leben führe.

Gebet nach der Beichte.

OGott und Vater! wie groß ist Deine Güte gegen mich! Du

hast mir um der Verdienste Jesu Christiwillen durch den Mund des

Priesters, Deines Stellvertreters, die Lossprechung meiner Sünden

ertheilt. Ichdarfnunhoffen,wiederDein liebes,Dirwohlgefälliges

Kind zu sein. Dank, Lob und Preis sei Dir, Vater der Barm

herzigkeit, für diese so große, unverdiente Gnade. Ich will dieselbe

gewiß nicht vergessen und mich sorgfältigst hüten, daß ich nicht mehr

in die alten Sünden zurückfalle. Segne, lieber himmlischer Vater,

diesen meinen frommen Vorsatz und gieb mir Kraft, ihn getreu zu

halten bis in den Tod. Ich bitte Dich darumdurch das Blut Jesu

Christi,das am Kreuze für mich geflossen ist, und durch die Verdienste

seiner gnadenreichen Mutter Maria und aller lieben Heiligen.

Amen.

Erneuerung der Taufgelübde, zur Bekräftigung des in

der hl. Beichte gemachten Vorsatzes.

OGott! durch Deine erbarmende Liebe bin ich als ein schwaches,

unmündiges Kind in der heiligen Taufe von Sünden gereinigt, zu

Deinem Ebenbilde neu geschaffen, durch Deine Gnade geheiligt, und

in Deine heilige Kirche aufgenommen worden.

Freudig bekenne ich meinen Glauben an Dich, o Vater! an

DeinenSohn und den heiligen Geist, und will in der Einen, heiligen,

katholischen Kirche, gemäß diesem heiligen, alleinseligmachenden

Glauben, leben und sterben.
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grievously! I beseech Thee most humbly, my Lord and

my Saviour, to forgive me, and to receive me again into

Thy favor. I hate and detest all my sins, and promise

Thee,O myGod, to sin no more. I will in future love

Thee above all things, and avoid all occasions and dan

gers of sin, so that I may not have the misfortune to

fall again.

O holy Virgin Mary, Mother of God, pray for me

now, that I may make a good confession and obtain

pardon of my sins. Assist me, my dear holy guardian

angel, that from henceforth I may never sin again, but

lead a good and pious life. -

Prayer after Confession.

O my Lord and Father! how great is Thy goodness

to me! On account ofthe merits ofJesus Christ,Thou

hast given me, through the words spoken by the priest,

Thy representative, the absolution of all my sins; I can

nowhope tobe againThy dear child. Ithankand praise

Thee, Father of mercy, for this great and unmerited

grace! Ishall never forget it, and Ishallbe most careful

not to fall back into the old sins. Bless, O. heavenly

Father, this my resolution, and give me strength to be

faithful to it unto death. I ask this grace, through the

blood of Jesus Christ, shed for me upon the cross, and

through the merits of Mary, Hisblessed Mother, and of

all the saints. Amen.

Renewal of the Baptismal Vows, to Strengthen the Resolu

tions made in the Sacrament of Penance.

O my God, through Thy merciful love, I, a weak

child, was cleansed from sin in holy baptism, renewed

according to Thy image, sanctified through Thy grace,

and received intoThy holy Church!

I cheerfully confess my belief in Thee, O Father! in

Thy Son,and in the Holy Ghost, and, according to this

holy faith,without which there is no salvation, I will live

and die in the one Holy Catholic Church.
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Ichentlage aufs neue aller Sünde, dem bösen Feinde und aller

seiner Hoffart, und allen seinen bösen Werken; ich gelobe Dir, o

Gott! aufs neue an, alle Deine Gebote treulich zu halten,Dich über

Alles zu lieben und alle Menschen,wie mich selbst.

Ich bitte Dich, erwecke, erneuere Du in mirdie Gnade, die Du in

der heiligen Taufe mir verliehen hat, durch Jesum Christum, unsern

Herrn. Amen.

Gebete nach einer stillen Meffe.

DerPriester, aufder untersten Stufe desAltars knieend, betet drei

mal dasGegrüßet seist du,Maria, und hieraufgemeinschaftlich

mitdem Volke das

Halve Regina.

Sei gegrüßt, o Königin, Mutter der Barmherzigkeit, du unser

Leben, unsere Süßigkeit und Hoffnung, seigegrüßt!

Zu dir schreien wir verbannte Kinder Eva's.

Zu dir seufzen wir trauernd und weinend in diesem Thale der

Thränen!

Wohlan, unsere Fürsprecherin! so wende deine barmherzigen

Augenzu uns.

Und zeige uns nachdiesem Elende Jesum, die gebenedeite Frucht

deines Leibes ! -

Ogütige, o milde, o süße Jungfrau Maria!

V. Bitte für uns, o hl. Gottesgebärerin!

R. Aufdaßwir würdig werden der Verheißungen Christi!
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I again renounce all sin. I renounce Satan, with all

hispomps and vanities;and IpromiseThee,O my Lord,

to keep all Thy holy commandments faithfully, to love

Thee above all things,and myneighbor asmyself.

I beseech Thee to awaken and renew in me the grace

whichThou didst give me in holybaptism,through Jesus

Christ our Lord. Amen.

PRAYERSTO BE RECITED AFTER LOW MASS.

The priest, kneeling on the lowest step, will say three Aves;

then simultaneously with the people, the

Salve Regina.

Hail, holyQueen, Mother ofmercy, our life, our sweet

ness, and our hope! To thee do we cry, poor banished

children of Eve;tothee dowe send up our sighs,mourn

ingand weepingin thisvalley oftears! Turn,then,most

gracious advocate, thine eyes of mercy toward us, and

after this our exile, show unto us the blessed fruit of

thy womb,Jesus. O clement, Opious, O. sweet Virgin

Mary!

V. Pray for us,O holy Mother ofGod!

R. That we may be made worthy of the promises of

Christ.
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PRAYERs.

The HolySign ofthe Cross.

In the name ofthe Father, and of the Son, and of

the HolyGhost. Amen.

The Lord's Prayer (7 Petitions).

Our Father who art in heaven,

, Hallowed be Thy name;

2, Thy kingdom come;

3, Thy will be done on earth as it is in heaven;

4, Give us this day our daily bread;

5, And forgive us our trespasses as we forgive then

who trespass against us;

6, And lead us not into temptation;

7, But deliver us from evil. Amen.

I
/

The Angelical Salutation (3 Parts).

1, Hail Mary, full of grace, the“Lord is with thee,

blessed art thou among women,

2, And blessed is the fruit ofthywomb,Jesus.

3, Holy Mary, Mother ofGod,prayfor ussinners,now

and at the hour of our death. Amen.

The Apostles' Creed (12 Articles).

1, I believe in God the Father Almighty, Creator of

heaven and earth;

2, And in Jesus Christ, His Only Son,Our Lord,

3, Who was conceived ofthe Holy Ghost, born of the

Virgin Mary, -

4, Suffered under Pontius Pilate, was crucified, dead,

and buried;

144
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5, He descended into hell; the third day Herose again

from the dead;

6, He ascended into heaven, sitteth at the right hand

ofGod the Father Almighty;

7, From thence He shall come to judge the living and

the dead. -

8, Ibelieve in the HolyGhost;

9, The Holy Catholic Church, the communion of

Saints;

10, The forgiveness ofsins; -

11, The resurrection of the body;

12, And life everlasting. Amen.

The Gloria Patri.

Glory be to the Father, and to the Son, and to the

Holy Ghost! As it was in the beginning, is now, and

ever shall be, world without end. Amen.

The Confiteor.

I confess to Almighty God, to the blessed Mary ever

Virgin,toblessed Michael the Archangel,toblessedJohn

the Baptist, tothe Holy Apostles Peter and Paul, and to

all the Saints, that. I have sinned exceedingly in thought,

word, and deed, through my fault, through my fault,

through mymostgrievous fault. Therefore I beseech the

blessed Mary ever Virgin,blessed Michael the Archangel,

blessed John the Baptist, the Holy Apostles Peter and

Paul,and all the Saints,topraytothe Lord our God for

1N16.

Maythe AlmightyGod have mercy on me, forgive me

mysins,and bring me to everlasting life! Amen.

May the Almighty and Merciful Lord grant me par

don, absolution, and remission of all my sins! Amen.

THE THREE THEOLOGICAL, VIRTUES.

An Act of Faith.

OmyGod! I firmly believe all the sacred truthswhich

the Catholic Church believes and teaches, because Thou

hast revealed them, who canst neither deceive nor be

deceived.
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An Act of Hope.

O my God! relying upon Thy infinite goodness and

promises, I hope to obtain pardon for my sins, the assist

ance ofThygrace,and life everlasting,throughthe merits

ofJesus Christ, my Lord and Redeemer.

An Act of Love.

OmyGod! I loveThee above all thingswith mywhole

heart and soul,purelybecauseThouart infinitely perfect,

and deserving of all love; I love also my neighbor as

myself, for the love of Thee; I forgive all who have

injured me, and askpardon of all whom I have injured.

An Act of Contrition.

Omy God! I am most heartily sorry for all my sins,

and I detest them above all thingsfrom thebottom of my

heart, because they displease Thee,O my God! who art

most deserving of all my love; and I firmlypurpose, by

Thy holygrace, never more to offend Thee,and to do all

that I can to atone for mysins and toamendmy life.

The Salve Regina.

Hail holy Queen, Mother of Mercy, our Life, our

Sweetness, and our Hope; to thee do we cry, poor ban

ished sons of Eve; to thee do we send up our sighs,

mourning and weeping in this valley of tears. Turn,

then,mostgraciousAdvocate,thine eyes ofmercytowards

us, and, after this our exile,show untousthe blessed fruit

ofthywomb,Jesus. Oclement,Oloving,O.sweetVirgin

Mary! -

The Memorare.

Remember, O most gracious Virgin Mary, that never

was it known that any one who fled to thy protection,

implored thy help, and sought thy intercession, was left

unaided. Inspired with this confidence I fly unto thee,O

Virgin ofVirgins, my Mother! To thee I come, before

thee I stand sinful and sorrowful.

O Mother ofthe Word Incarnate, despise not mype

titions,but in thy mercy hear and answer me. Amen.
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The Angelus.

To be said Morning, Noon, and Night.

I. V. The angel ofthe Lord declared unto Mary.

R. And she conceived of the Holy Ghost. Hail

Mary! etc.

II. V. Behold the handmaid ofthe Lord.

R. Mayitbe done untomeaccordingtoThyword.

Hail Mary! etc.

III. V. And the Word was made flesh.

R. And dwelt amongus. Hail Mary! etc.

V. Pray for us,O holy Mother of God.

R. Thatwe maybe madeworthy ofthepromisesof

Christ. Let us pray. -

Pour forth,we beseech Thee,O Lord,Thy Grace into

our hearts, that we, to whom the Incarnation of Christ

Thy Son was made known by the message of an angel,

may,by Hispassion and cross,bebroughttotheglory of

the resurrection, through the same Christ our Lord.

Amen. The Regina Coeli.

(Said in place of the Angelus from Easter to Trinity Sunday)

Queen of heaven! rejoice,Alleluia;

For He whomthou wast made worthyto bear,Alle

luia;

Hath risen, as He said, Alleluia.

Pray for usto our God, Alleluia.

V. Rejoice andbeglad,OVirgin Mary,Alleluia.

R. For the Lord hath risen indeed, Alleluia.

Let us pray.

God, who through the resurrection ofThy Son, our

Lord Jesus Christ, hast vouchsafed to make glad the

world,grant us,we beseechThee,that through the inter

cession ofthe Virgin Mary, His Mother, we may attain

the joys of eternal life. Through the same Christ our

Lord. -

R. Amen.

Prayer to the Guardian Angel.

Angel ofGod,myguardian dear,

Towhom His love commits me here,

Ever this daybe at my side,

To lightand guard,to rule andguide. Amen.
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For the Faithful Departed.

O God, the Creator and Redeemer of all the faithful,

granttothe souls ofThyservants departed the remission

of all their sins, that through the devout prayers ofThy

Church on earth they may obtain that remission ofpain

which they have ever desired;who livest and reignest,

etc. Amen.

. V. Eternal restgivetothem,O Lord!

R. And let everlasting light enlighten them.

V. Maythey rest in peace.

R. Amen.

Prayer to the Holy Ghost.

Come, O Holy Ghost, fill the hearts ofThy faithful

and kindle in them the fire ofThy love.

V. Send forth ThySpirit and they shall be created.

R. And thou wilt renew the face ofthe earth.

Let us pray.

OGod!who by the light ofthe Holy Ghost didst in

struct the hearts of the faithful, grant us by this same

Holy Spirit a love and relish ofwhat is right and just,

and a constant enjoyment of His comforts,through Jesus

Christ our Lord.

A Prayer to be said before our Actions.

Prompt,we beseech Thee,O Lord! our actions byThy

holy inspiration, and carry them on byThygracious as

sistance, that everyprayer and work of ours may always

begin from Thee,andbyThee be happily ended.Through

Christ our Lord. Amen.

MORNING PRAYERS.

As soon as you awake make the sign of the cross and say:

Glorybe toGod the Father,who has created me. Glory

betoGodtheSon,whohas redeemedme. GlorybetoGod

the HolyGhost,who hassanctified me.

Blessed be the Holy and undivided Trinity, now and
forevermore. Amen.



AAPPAEAVD/X". 149

When dressed, kneel and say: In the name of the Father, etc.

Ogreat God,the Sovereign Lord of heaven and earth,

Iprostrate myselfbefore Thee. With all the Angelsand

Saints I adoreThee. IacknowledgeThee tobe myCrea

tor and Sovereign Lord, myfirst beginning and my last

end. I render toThee the homage ofmybeing and life.

I submit myselftoThy holy will,and I devote myselfto

Thy divine service this dayand forever.

An Act of Faith, of Hope, of Love (pages I45, 146).

An Act ofThanksgiving.

OgloriousTrinity! IpraiseThee andgiveTheethanks

for the numberlessbenefitsThou hastbestowed upon me.

IthankThee,O heavenly Father! for having created me

toThyown image and likeness,and for havingpreserved

me tothis day. I thankThee,Omerciful Son! for hav

ing redeemed mebyThy death,and so often fed me with

Thy precious body and blood. I thankThee,O Holy

Ghost! for having cleansed mysoulbyThygrace in holy

baptism, for having called me to the true faith, and so

often washed me from mysins in the sacrament ofpen

ance. I thank Thee,O most bountiful God! for having

preserved me the past night,and granting me this dayto

serve Thee. I earnestly invite all the saints of heaven

and earth tojoin with me in praise and thanksgiving for

Thyinfinite goodness.

Grant that I may spend this day well, and rather die

than commit a mortal sin. -

O myGod!grant, Ibeseech Thee, that whatever I do

this daymaybepleasingtoThee; and vouchsafe to direct

all myactionstoThyhonor andglory.

To the Blessed virgin.

O Mary, my Queen and my Mother, I offer myself

entirely to thee, and in order toprove myself devoted

to thee, I consecrate to thee this day my sight, my

hearing, my speech, my heart, mywhole being.

Since, therefore, Iam thine Ogood Mother,preserve

and defend me as thy property and possession.
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To the Angel Guardian and Patron Saint.

O blessed spirit whom God in His mercy has appointed

t0 watch over me, intercede for me this day, that I may

not stray from the path of virtue. Thou also, O happy

Zaint whose name I bear, pray for me, that I may serve

God faithfully in this life, as Thou hast done, and glorify

Him eternally with Thee in heaven. Amen.

Our Father, Hail Mary, I believe in God, Zalve Regina

(Pages 144, 146)

The Angelus Domini (page 147).

May the divine asistance remain always with us, and

may the souls of the faithful departed, through the mercy

of God, rest in peace. Amen.

May the peace and blessing of Almighty God, the

Father, Zon, and Holy Ghost, descend upon us and re

-Main with us forever. Amen.

Before you begin your work say:

O m7 God! I offer Thee this work ;- vouchsafe to give it

Thy blessing. .

During the Day.

Raise your mind to God from time to time, especially when you hear the

clock strike, saying:

Grant, O m7 God! that all the actions of this hour, and

those of every moment of m7 life, may be to Thy honor

and glory.

.As soon as you perceive you have fallen into any sin, ask pardon for it,

saying:

O m7 God! I am heartily sorry for having offended

Thee. I make a firm resolution, with the help of Thy

grace, never more to fall into this sin; to confess it, to do

penance for it, and avoid the occasions of it.

Before meals say:

In the name of the Father,etc., Our Father, etc., Hail

Mary, etc.

Bless us, O Lord! and these, Thy gifts, which we are

about to receive from Thy bounty, through Christ our

Lord. Amen.
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After meals say:

† In the name of the Father, etc., Our Father, etc.,

Hail Mary, etc.

We give Thee thanks, O Almighty God! for all Thy

benefits, who livest and reignest, world without end.

Amen. -

EVENING PRAYERS.

At night, before going to bed, kneel down and say the following pray

ers:

- In the name of the Father, and of the Son, and of

the Holy Ghost. Amen.

Blessed be the Holy and undivided Trinity, now and

for evermore. Amen.

Come,O Holy Ghost! fill the hearts of Thy faithful,

and kindle in them the fire ofThy divine love.

Place yourself in the presence of God.

Great God! Lord of heaven and earth! I prostrate

myself before Thee. With all the Angels and Saints I

adore Thee. I acknowledge Thee to be my Creator and

Sovereign Lord, my first beginning and my last end. I

render toThee the homage ofmybeing and life. I sub

mit myselftoThy holywill, and I devote myselftoThy

divine service now and forever.

Here repeat the Acts of Faith, Hope and Love (pages 145, 146). Then

return thanks to God for the favors bestowed on you.

How shall I be able to thank Thee, O Lord! for all

Thy favors? Thou hast thought ofme from all eternity;

Thou hast brought me forth from nothing; Thou hast

given Thy life to redeem me,and Thou continuest daily

to load mewithThyfavors. Alas! myGod,what return

can I make Thee for all Thy benefits, and particularly

for the favors of this day? Join me, ye blessed spirits,

and all ye elect, in praising the God of mercies, who is

so good to so unworthy a creature.
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Ask for Light to discover the sins you have committed this day.

O Holy Ghost! Eternal source of light, show me, I

beseech Thee, the sins I have committed this day in

thought,word, and action,andgrantme a perfectsorrow

for them. -

Examine your conscience.–Reflect where you have

been this day, in what company, etc. Call to mind the

duties ofyour state and your different offences.

Against God–Omission or negligence in religious

duties; irreverence in church; wilful distractions at

prayer; oaths; murmurings; want of confidence and

resignation.

Against your neighbor–Rash judgments; hatred;

jealousy; contempt; desire of revenge; quarrelling; pas

sion; imprecations; injuries; detraction; raillery; dam

aging in goods or reputation; bad example; scandal;

want of obedience, respect, charity, or fidelity.

Against yourself–Vanity; human respect; lies;

thoughts, desires, discourses or actions contrary to pur

ity; intemperance; impatience or rage; sloth.

Say the Confiteor (page 145).

Act of Contrition (page 146).

Pour down Thy blessing, O Lord! on Thy Holy

Church, on our Holy Father the Pope, on this diocese, on

our Rt. Rev. Bishop (or Most Rev. Archbishop) and all

pastors ofsouls; on this country, on our superiorstem

poral and spiritual, on our congregation; on this family,

on our parents, relations, benefactors, friends, and ene

mies. Help thepoor,the sick,and those that are in their

agony; convert all heretics and enlighten the infidels.

Pray for the Faithful Departed (see page 148).

Memorare (page 146).

OmyHolyAngel! bethoumyprotector. And thou

my Holy Patron Saint N.and all the Saints ofGod,pray

to the Lord our God for me. Glorybe to the Father, etc.

On going to bed say:

» In the name ofour Lord Jesus Christ crucified I lay

myself down to rest; may He bless, govern, and pre

serve me, and bringme to everlasting life. Amen.
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THE ROSARY OF THE BLESSED VIRGIN.

In the name ofthe Father, and of the Son, and ofthe

Holy Ghost. Amen.

I believe in God the Father, etc.

Our Father, etc. -

Hail Mary, three times.

Glorybe tothe Father, etc.

THE FIRST PART,

- The Five Joyful Mysteries.

FIRST MysTERY–The Incarnation. Our Father, ten

Hail Marys, Glory be to the Father.

SEcoND MysTERY–The visitation ofthe Blessed Virgin

to her cousin, St. Elizabeth. Our Father, etc.

THIRD MysTERY–The birth of our Lord Jesus Christ

in Bethlehem. Our Father, etc.

FoURTH MYSTERY–The presentation of our Blessed

Lord in the temple. Our Father, etc.

FIFTH MysTERY–The finding ofthe Child Jesus in the

temple. Our Father, etc. “Hail, Holy Queen” (page

I43).

V. Pray for us,O holy Mother of God.

R. That we may be made worthy of the promises of

Christ.

Let us pray.

O God, whose Only Begotten Son, by His life, death,

and resurrection, has purchased for us the rewards of

eternal life! grant, we beseech Thee, that, meditating

upon these mysteries in the most holy Rosary of the

Blessed Virgin Mary,we may imitate what they contain,

and obtain what they promise, through the same Christ

our Lord. Amen.

In the name ofthe Father, etc.
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THE SECOND PART,

The Five Sorrowful Mysteries.

FIRst MysTERY–The prayer and bloody sweat of our

Blessed Saviour in the garden. Our Father, etc.

SEcoND MysTERY–The scourging of our Blessed Lord

at the pillar. Our Father, etc. -

THIRD MYSTERY–The crowning of our Blessed Saviour

with thorns. Our Father, etc.

FoURTH MYSTERY–Our Saviour carrying His cross.

Our Father, etc.

FIFTH MysTERv–The Crucifixion. Our Father, etc.

“Hail, Holy Queen,” etc., “Pray for us,” etc., and “O

God,” etc., as in First Part.

THETHIRD PART.

The Five Glorious Mysteries.

FIRST MysTERY.–The resurrection of Christ from the

dead. Our Father, etc.

SECOND MYSTERY–The ascension of Christ into heaven.

Our Father, etc.

THIRD MYSTERY–The coming of the Holy Ghost upon

the Apostles and disciples. Our Father, etc.

FoURTH MYSTERY–The assumption ofthe Blessed Vir

gin Maryinto heaven. Our Father, etc.

FIFTI MysTERY–The coronation ofthe Blessed Virgin

Mary in heaven. Our Father, etc. “Hail, Holy

Queen,” etc.,“Pray for us,” etc., and “O God,” etc.

The Eight Beatitudes.–St. Matt. v.

1. Blessed are the poor in spirit; for theirs is the

kingdom of heaven.

1 Blessed are the meek; for they shall possess the
211C1.
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3. Blessed are theythat mourn; for theyshall be com

forted.

4. Blessed are they that hunger and thirst after jus

tice; for they shall be filled.

5. Blessed are the merciful; for they shall obtain

mercy.

6. Blessed are the clean of heart; for they shall see

God.

7. Blessed are the peace-makers; for they shall be

called the children of God.

8. Blessed are theythat suffer persecution for justice's

sake; for theirs isthe kingdom of heaven.

The Four Last Things to be Remembered.

1, Death; 2,Judgment; 3, Heaven; 4, Hell. “In all

thy works remember thy last end and thou shalt never

sin.”–Ecclus. vii. 40.

The Ten Commandments ofGod.

1. I am the Lord thyGod.Thou shalt not have strange

gods before Me; thou shalt not make to thyself any

graven thing, nor the likeness of anything that is in the

heavens above, or in the earth beneath, or in the waters

under the earth. Thou shalt not adore them nor serve

them.

2. Thou shalt not take the name ofthe Lord thy God

in vain.

3. Remember that thou keep holythe Sabbath day.

4. Honor thy father and thy mother, that it may be

well with thee, and thou mayest live long on the earth.

5. Thou shalt not kill.

6. Thou shalt not commit adultery.

7. Thou shalt not steal.

8. Thou shalt not bear false witness against thyneigh

bor.

9. Thou shalt not covetthy neighbor's wife.

1o. Thou shalt not covetthey neighbor's house, nor his

field, nor his man-servant, nor his maid-servant, nor his

ox, nor his ass, nor anything that is his.
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The following is the.sh0rter form of the Command

ments:

I. I am the Lord thy God. Thou shalt not have

strange Gods before me.

. 2. Thou shalt not take the name of the Lord thy God

m vam. -

3. Remember that thou keep holy the Zabhath day.

. Honor thy father and thy mother.

Thou shalt not kill.

Thou shalt not commit adultery.

Thou shalt not steal. .

Thou shalt not bear false witness against thy neigh

.°°§'DP*

bor.

' Thou shalt not covet thy neighbor's wife.

Thou shalt not covert thy neighbor's goods.
I-I

K?)

The Commandments of the Church.

-1. To rest from servile work, and to hear Mass on all

Zundays and holy days of obligation.

2. To fast and abstain on the days appointed by the

Church.

3. To confess our sins at least once a year.

4. To receive worthily the Blessed Eucharist at Easter

or within the time appointed.

5. To contribute to the support of our pastors.

6. Not to contract marriage without the presence of

the priest and witnesses, nor to solemnize marriage at

forbidden times; not to marry persons who are not

Catholics, or who are related to us within the forbidden

degrees, nor to contract any marriage otherwise prohib

ited by the Church.

Pious Ejaculations.

To be repeated often during the day. There is an “Indulgence attached f0

each of these short prayers.

Jesus, Mary, Ioseph! I give m7 heart and soul to you.

Jesus, Mary, Joseph! assist me in life and in death.
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Jesus, Mary,Joseph! may I expire in your sweet em

brace.

(An Indulgence of 1oo days for each of these three aspirations).

May the Divine Heart of Jesus and the Immaculate

Heart of Marybe forever praised, blessed, loved, served,

and glorified by men and angels. Amen.

(Indulgence 6o days every day.)

May the most just, most high, and most amiable will

ofGod be done in all things, be praised and magnified

forever.

My sweetest Jesus, be not my judge,but my saviour.

Jesus,myGod, I love Thee above all things.

Eternal Father! I offer Thee the precious blood of

Jesus, in satisfaction for my sins, and for the wants of

Holy Church.

O. sweetest heart ofJesus! I implore

That I may ever love Thee more and more.

Sweet heart of Mary,be my salvation.

St.Joseph, friend ofthe Sacred Heart,pray for us.
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